»on&em  {>crrHc$ro. 


mm 


(Seelen  ju  ^ortbampton  unfr  an 

anöern  Orten  in  9ieu*£ngetan& 
gepuffert  4>at, 

flöiefolc&e 

wn  einem  feafetefitaen  fielet?/  twmttf  effl 

eines  an  «£>ewn  D.  €olmann  in  SSofbn  erlafienen 
^Briefes,  mitget^eifet,  untv&on  «f)errn  D.  SBatfö 
unD  D.  (tupfen  aorise*  3af>r    gonöen  in 
Sncjlifd^r  ©pt*ad>e  ^eran^cgebcn 

Sflunme&fo  mit  einer  furzen  (Stotel* 

tung  in  J)ie©ef<$>i$te  t>er£f)rifflid)en©e; 
twinfcen  in  obgct)act)rcn  Simevtcanifd&eti 
Sanften,  unb  einigen  Stnmer*  #(. 
Hungen  perfekt/ 

Ä^tt.^rCul.Confiftorial-IRa^/General-Superint.  tm  #erfcs>g* 

3n  <Sevl  e^w  fei.  e&tiftopl)  ©ciDefe.3Bitt»e,  unfc 


f 


Pniämffo,  km  aflscmemm 
$>efer* 

ein  ©emütfje  nrnt^e  fo* 
gleid)  bei)  t>er  erfieu 
2)ard&fefung  i>iefer  0?ad&* 
ric&f,  reefc&e  Öitf  Fenint 
oor  Slugcn  geteget  wirft/ 
tritt  einer  reö;t  innigen 
23ergnngung  flbcrfcWtttet;-  unt>  e£  tan 
ml  fet>n,  Dag  fcte  £ofmmg  batimd)  Uy 
mit  oergröffert  roort>en:  <B  fet)  ein  ge* 
Ziffer  Saugen  t>or  ntanebe  ©eefen  fear* 
miß 'Sit  erwarten,  wenn  fie  aueft  in  tmfe* 
mSeutfc&en  ©praefce  befände  gemaeßr 
it)ütr&e.  3n$nrifc&en  glaubt  t>o#  jugfeid) 
einige  ©rnnfce  w  Jäten/  roetö&e  mi$  jum 
twau£  i>at>on  »erfte&etrn. 


£)te  ungläubige  <£tnbilbung  oon 
mancherlei)  $u  beforgenben  Unmög* 
Iid)feiten/  ift  Sweifelö  ofyw  eine  ber  gi- 
ften Säuberungen  gewefen,  welcbe  biß  an? 
bero  i^tretr  md)t  wenig  t>on  einem  reebt? 
febaffenen  Qtbritfcntbum  abgebaltem 
SBiele  finb  leibet»  biß  habin  serfunefen/ 
bag  e£  tjwen  faflfc  gar  niebt  moglicb  t>or? 
fommen  will/  in  biefen  unfern  Sagen  ju 
fo  einem  recbtfcbajTenenSBefenju  gelan? 
gen,  bergleicben  fieb  an  ben  ertfen  Söc^ 
fennern  bcrSbrifUtcben  Religion  t>erof? 
fenbabret  bat;  gleich  alß  cb  bie  Üraft 
be£  ©eiftetf  unb  SSlutetf  3$fu  S£rtfii 
wrtrotfnet  rodre-  Stnbere  geben  jwar 
niebt  fo  weit;  biefe£  aber  ifi  t'bnen  boeb 
unbegreiflich  baß  gange  Speerben,  wie  in 
ben  Stpcftclifcben  Seiten,  benimmt  fol? 
ten  gebeiliget,  unb  su  (ebenbigen  Sem? 
:peln  erbauet  werben.  Softe  man  felbft 
in  bie  Berßen  ber  Cebrer  gittern  febauen 
f  innen/  fo  würbe  man  berer  warlicb  ntebt 
eine  geringe  Stnjabl  ftnben^  welcbe  ari 
fciefer  Ärancf&eit  barnieber  liegen/  unb 
mit  einer  gewiffen  2(rt  ber  Sergweife? 
hmg/  folgltcb  ebne  ©lauben  unb  @egen 
t&re  Sltrbeitcn  t>err i$tm.  3cb  wei§,  bag 


X)otret>t. 


td) f;ierinnfa$  m'c&t  int,  milbtt)  tue* 
len  auc&  fogar  Der  35?unt>  son  Dem  über* 
fließet,  womit  bietffatö  i$v  Spcrge  ange* 
füllet  tffc  2BoDurd)  feite  aber  tt>cjvl  Die* 
fer  ©tetn  t>ctf  Sfaflojfentf  letzter  unDge* 
Ziffer  gehoben  werDen  fonnen,  a$Durcl> 
etn  fo-autfnefKnen&etf  Stempel,  Derglei* 
c&en  wir  f)ier  t>cr  mrö  fürten? 

<B  iflf  wa&r,  man  f  an  Die  falfd&en  fen* 
bilDungen  m\  Der  angezeigten  UnmiSg* 
UfyUitt  Durd)  grünDlicfje  SorfieHungeit 
DarnieDer  legen:  2lHein,  w'el  ft&mac&e 
©emütfcer,  werken  am  SKangel  Der  $af* 


auef)  feinen  folgen  QBtnDratf  Darauf  be* 
f  ommen,  alt  ifmen  eine  9ia$ric()t  oon 
biefer  2lrt,  wie  unfere  gegenwärtige  iff, 
beibringen  f an»  O  l  urib  folte  Denn  rnc&t 
mancher  t>on  unfern  fogenannten  (Tf)ri* 
flen  $>eflfamltc&  befdxmtet,  unD  ju  einem 
erfprießlic^en  9tacl)Dentfen  gebracht  wer* 
Den,  wenn  er  liefet,  tt>te  ftd)  bte  ©eelett 
in  ben  äuflerften  Steilen  ber  <£rben; 
fo  rec^t  mit  Raufen  ju intern  #et* 
lanbe  Anzubringen,  ba  er  tyn  fcf)on 
fo  lange  vergebens  rufen  unb  an* 


)(3 


flopf* 


f  topften  lafien?  Seite  einet  ober  bei: 
anbere  Datei)  niebt  auf  Die  beforglicbett 
©ebanefen  femmen,  ber  j£)(Err  werbe 
enblict)  feinen  geuebter  auö  bem  un* 
fcanefbaren  €uropa  fortrüdPcn,  unb 
ben  2(mertcanifcl)en  SBüften  bte 
#errltct)feit  gibanonö  geben,  bett 
©d)mucf  €armel  unb  ©aron$,beit 
uns  bte  emtge  Siebe  ganfce3at)rl>un* 
berte,  unb  jwar  letber  gröftentbeiis 
umfonft  bargeboten  l?at?  ©ölte  man 
ftcf)  babei)  nidjt  DorjMen,  baß  aüe  bte 
©eelen,  melcbe  bureb  baß  (£t>ange* 
Itumeon  €f>rt(lo  $u  einem  fo  grofim 
€rnft  gebraut  worben,  beretnft  ge* 
gen  unö  auftreten  müften,  wenn  mir 
e$  beftänbtg  unfruchtbar  bet)  uns 
toolten  bleiben  taflet?/  ba  wir  e^m  unb 
roieber,  roof)l  nod)  reifer  unb  retner  fca* 
ben,  al$  biefelben  ?  Unb  wenn  ba$  alle£ 
tttcfct  gefc&efcen,  ober  bocl)  ben  ernnmfcfc 
ten  Smedf  mcftt  erreichen  fofte,  fo  tflbocb 
jn  fjoffen,  ba§  bte  angenehme  €nef)* 
lung  üon  bet  grofien  ©lucffeligfeif, 

worein 


töorrin  mcf)t  nur  einzelne  (Seelen, 
fonöern  Qanftt  fiamilim  unb  Orte 
i>m<t)  bte  ?3efel>rung  Der  9Renfct>ett 
»erfeget  tüor&eri/  manche  23er  Urt^eite 
aus  fccem  Sperren  vertreiben/  itnt)  man*> 
$e£  jum  Stacfceifern  reißen  roeröe. 

®ocf)  i>iefe£  ftnt>  nocMc&taUefcfegifr 
ten  $rüct)te/  meiere  mir  unß  autf  cittetr 
fbleben  9lac6rt<*t,  wie  t>te  Wer  folgende 
ift,  wrfprecfyen  fonnen*  <5ie  fan  fiel« 
rem,  auffer  t>em,  wa£  angefft&ret  mor* 
freu,  jur  Überzeugung  Lienen,  wie  ein 
retwer  tfneebt  ©OXte^  öer  etmaS 
rec&tfc&affene^  in  feinem  Slmte  aufrief)* 
ttn  ttriH/  ni$t  nur  fachen  muffe/  ©eelett 
fcurcl^QEBort  i>er2Baf)t1)eit  ju  ermeefen, 
foni>ern  rote  er,  wenn  foldnti  gefd)ef)en, 
ftd&  aud)  mfiffe  angelegen  fetjn  (äffen/  auf 
aHei&reUmftdn&efergfdlttg  ju  merefen, 
etnetf  ieöen  befont>er£  ju  pflegen/  tmt>  ftc 
fblcfcergeftalt  ju  ergte&en,  unfcjuirGrnrig* 
feit  fortjuleiten,  ^ie  giebet  Sutern, 
imrdf)  t)te  umtMuDficöe  85efd)reibungt>et: 
fc  unterfcfneöenen  93orfaffe/  t>ie  fi<J>  bet> 
&en  erroedten  ©emütbctm  &ew  orget&attr 
m$t  nur  Öie  mannigfaltige  2Öetö&eit 
X  4  ©Dtte*, 


©Dttc$/tn$fif>runfl  &cr  ©eefen,  ju  er* 
fennen,  foubern  aud)  mancbe  nötige 
Erinnerungen,  t>cr  matf  man  fiel)  guftu* 
ten,  unb  roas  man  ju  becbad)ten  l;abe, 
fcamit  ber  ©naben*3ug  ©D22e£  ntcöt 
aufge^atten,  c&ct  gar  Darnieder  gefcbla* 
gen,  fenbetn  unterhalten,  unb  ju  feinem 
£n>ecf  gebracht  werbe-  ©ie  lehret,  bag 
e£  fetner  Slbfonberung  t>on  beut  offene 
lieben  ©ottesbienft  unb  andern  SKttteltt 
ber  ©nabe  brause,  (n?oju  manche,  au# 
fonft  gutnritttge  ©emittier,  in  ikfznXa* 
gen  aljugenetgt  ftnb,)  wenn  ©eelen  ju 
einem  regten  Qrwft  be£  wahren  CfbrtV 
flentbumtf  unl)  biß  gur  93ollenbung  ge* 
feraebt  werben  feilen;  fonbern  baß  matt 
ftd)  berfelben  barbet)  ^u  feinem  eigenen 
unb  anberer  ©eelen  heften,  auf£  er* 
fprieglicbfle  gebraueben  t onne*  ©ie  IciV 
tet  aber  jugleid)  aud)  barauf,  ba§  e£ 
nid)t  allein  bei)  ben  offentlicben  ©otte& 
fctenften  bleiben,  fenbern,  bag  ftd)  bie 
©eelen  auch  bcfönberS  erbauen,  unb  ttHC 
tm  Tempel,  alfo  aud)  in  i>en  #äit* 
fern  ftetö  einmütig  bct>  einander 
fet)n  müfiai/ wenn  bie  ©nabe  an  einem 

Orte 


 Vc>vt&& 

Orte  retftf  ausgebrettet,  unt>  tdgltd)  ify» 
xtt  mehrere  ^njufommen  foüen  §u 
i>cr  ©emem&e,  Die  t>a  feltg  töer&etn 
23iele£  atibctn  ©uten  iegunD  ju  gcfchrcei* 
gen/  welches  Durch  Die  befonDern  Um* 
ffanöe,  Die  in  unfererSiacbricbt  oorfotn* 
Ilten/ geroircfet  werben  fönte* 

&$  roirD  fich  Dafrer  »ermutjjlich  im 
manD  bittige#  Darüber  wwmnftern,  Dag 
ich/  fo  balD  mir  fcld&e  t>or  SUigen  gefom* 
men,  &te  ^3eranff  altung  gemacht/  iamit 
fte  t>on  einem  unfrer  ^UzUznWiiuWHU 
ter  an  Dem  bteftgen  fflofter*Paedagogio, 
tn  unfere  <5prad)e  tiberfeget,  unD  Durch 
Den  ©rucf  ihrer  w'eleu  in  bie  £dnDe 
mochte  gebracht  roerDen*  ©enn  roatf 
folten  Do*  roobl  alle,  Die  Der$<£rrju 
feinem  ©fenft  tn  Der  Äircbebeftellet,  cif* 
rtger  beforgen,  als  Dasjenige,  was  t^rer 
ßmjtc&t  nadf),  jurSefel^rung  Derbem 
fcben,  jur  $6rDerung  De£  ?Hädn$®DU 
ttt,  unD  folglich  auch  jur  S3er£err& 
cbung  ibre^  grofien  §Qvm  unD  $>etfait* 
De£  gereichen  f  an? 

3ch  fan  mir  aber  gerbet)  letztlich 
florftellen,  Dag  fielen/  welken  Diefe 
)( 5  Schrift 


©dbrtft  in  bte  S?dnt)e  fallen  wirft/  nidbt 
^tfieni>fet)nwcröc:  Söaö  bag  ttor  ein 
€l)ttften  53olcf  in  2lmerica  fet),  an 
»eifern  ber  #£rr  fo  groffe  5Dinge 
t^ut?  $u  maö  oor  einer  $ircj)e  ober 
SKeltgtonftcbSbefenne?  toie  folc&eö, 
unb  jmar  in  fol^er  2ln$al)I/  in  bie 
neue  2BeIt  gefommen,  unb  maö  fett 
ber  3eit,  ba  eö  feine  glitten  bartn* 
nen  aufgefd)lagen,  mit  bemfelben 
vorgegangen  ?  «♦  CSScü  td)  nun  beforge, 
ba§  Dtefer  SRangel/  manchen  etroas  oon 
Dem  93ergmtgen  foroof/  atö  bem  9tugen 
entstehen  werbe,  ber  fcnfl  au£  ber  £e* 
fünft  berfelben  entfielen  fönte/  fo  fmbe 
miefe  wbunben  geachtet/  folgen  m  bte? 
fer  23orrebe  ju  erfegen,  unb  fo  mel  bte 
etlenbe  Grefte  unter  anbern  gekauften 
Sirbetten  t>erflattet,  t)on  ben  obangejetg* 
ten  qjunctcn/wemgjlcn*  batf  n6tfri#,$u 
berühren,  (a)  _ 

 2Ber 

(ä)  ©ir&aben,auffer  gov4  nwndben  Keinen  ©Reiften,  mel* 
-  cfce  ein  unb  anbrebefonbre3iad)ri<tt*nDonbcH€Jriffs 
liefen  ©emeinben  in  SRcusgngclanb  in  fiefc  paffen/ jroep 
£aupt=25üd)e*;,  n?c(df)e  bie  ßanßen  ©efefciebte  berfelben 
M0&  machen.  2>ä$  erffe  &at  einer  i^rcr  reblicb* 

fielt 


28er  rtm  ttm$  t>on  t>er  2BefoS8e* 
fc&reibunft  mi%  i)em  ttriri»  wfa'mita 
Unit  fct)tv  öag  fcie(Ettsellani)er  unt>  an* 
fcere  23e(cfer,  fre  t>er  Saufmannfcfeaft 
nac&ge&ett/  aud)  in  5(merica  t^re  £>am 
i>el&^3(dfce  trnt)  Niederlagen  J)aben:  Slfc 
lein  t>ie  ©emeuröett/  t>on  tvelc&en  tiefe 
^   mau 

(Jen  unb  gelehrteren  2ebrer  gefebrieben,  unb  if?  Anno 
1702.  fol.  $u  gonben  unter  folgendem  Situl  gebvueft 

fPOrben :  Magnajia  Chrifti  Americana :  Ör  the  ccclefia- 
fticalHiftory  of  New-England,  from  its  firft  Planting  in 
the  year  1620.  nnto  the  year  of  our  Lord,  1698.  by  the 
reverend  and  learned  Cotton  Mather  M.  A.  and  Paftor  of 
the  Northchurch  in  Bofton,  New -England.    3$  thu8 

gejieben,  bafj  mir  nie  eine  erbauliebere  $itä)m  $iftc; 
xk  porgefornmen,  <A$  tiefe.  3)enn  man  finbet  dar- 
innen nicht  nur  allgemeine  Abrichten  von  &m§- 
tung  unt>  (frbaltung  biefer  ^meneanifeben  ©emeinben, 
von  ihren  $ittben=23erfaminlungcn,  Einrichtungen  unb 
begleichen :  fonbern  gang  befonbre,  nnb  pvat  recht 
limflönbliche  ^r^ebhingen,  von  ibren  gof tfeligen  übrig* 
leiten/ Se^rerit/Cfubenten/Slinbern/«.  »on  ben  rnuns 
berbarejfen  5£ercfen  ber  göttlichen  ^orforge,  rcie  ftd) 
folchc  unter  ihnen,  fotuol  in  Slnfchung  fchruercr  ©trafs 
©ertebte,  al£  herrlicher  ©naben^obltbatcn  gegen 
bie  Sttenfcben,  offenbaret  bat,  :c.  Sßoruntet  aOenf  bal= 
Den  fefche  Krempel  Dorfommen,  bergleicben  fonff  (0 
fcauffig  benommen  niebt  lacbt  anzutreffen  fmb.  (£$ 
iji  nur  <5tycü)t,  bog  t>a$  25ucb,  rcegen  aU^wkl  unter* 
gemengter  Sinterungen,  welche  bem  £erru  2>erfer* 
.  ttger  fein  frncbtbare^  Ingenium  unb  groffe  25elefeuheif 
on  bie  £anb  gegeben,  ju  roeiflduftig  tvorben.  ä<3> 
fjabe  ba  j>er  albereitf  t>or  einiger  jeitbett  Q3otfa§  ge* 
fafiet,  benton  i>mn$  aüfammeit  |u  Riehen,  unb  wenn 


SSIdtter  (>anl)eftt,  fcabeit  ffe&  md)t  öaöin 
begeben,  flergdngltc&e  ©cf)d$e  ju  fuc&etv 
etTfte  flletcb  biefctbe  auefe  gefunden;  fon* 
fcern  t>em  lebenötgen  ©Ott  naefc  if)?em 
<£rfenntm§  unt)  ©erotffen  ju  Neuen. 
3$  unll  &ie  2)eranfoffung  Öaju  mir  fcett 
2Borten  eine*  glaubwürdigen  SKannetf, 
.   ^  rote 

e£ber£(£rr  feinem  9t  eiche  vor  maltet)  erfennet,  in 
unfereif ©prac&e  bem  £>ruc£  ju  ubeHaffen.  2)a$  ans 
bere  iff  in  §wei>  Oftav-SJanbcn  Anno  1720.  ebenfatö  ju 
Sonhen  gebrueft,  unb  »on  einem  gehrer  ber  bafelbff 
noch  beglichen  SPre^bpferianifchen  ober  diffentiren* 
fcen  ©emeinben  verfertiget  werben.    (£$  führet  bie 

SlüffC^rift:  The  Hiftory  of  New -England,  containing 
an  impartial  Account  of  the  civil  and  ecclefiaftical  Affairs 
of  the  cotmtry  to  the  year  of  our  Lord,  1700.  to  which 
is  added  the  prefent  {täte  of  New-England.  With  a  New 
and  Accurate  Map  of  the  country,  and  an  Appendix  con- 
taining their  prefent  Charter,  their  Ecclefiaftical  Difci- 
pline,  and  theur  Municipal-Laws.    In  two  Voltimes,  by 

Daniel  Neal.  2)iefe$  Söcrcf  gehet  nach  ber  3eit>Drbf 
ming,  unb  giebet  ju  erfennen,  wag  t>on  ber  erflen 
«Pflanzung  ber  3ieu=(£nglanbifcben  Kolonien  in  2fme* 
rica,  big  jum  Anfange  beg  gegenwärtigen  ^ahthun* 
bert&  be#  unb  mit  benfelben  vorgegangen,  ingleichcu 
roie  ihr  gegenwärtiger  £utfanb  befchaffen.  SWan  ffn* 
bet  auch  bartnnen  viel  ©uteg,  fcoct)  fommt  e$,  in  2fo-' 
fefmng  ber  befonbern  unb  erbaulichen  $iaü)vki)tm  ber 
Öitforie  beg  3ttatheri,  nicht  gleich ;  Unb  biefer  bepbe» 
©erefe  werbe  mich  in  ber  »orhabenben  furßen  (Erjch? 
Jung  von  ben  ©emeinben,  von  welchen  unfre  gegen; 
»artige  6chrtft  hobelt,  hauptfachlich  bebienen. 
©eichet  Jtü  erinnern  nothig  futbe,  Damit  ber  Scfer 
n>tfle  /  woher  folche  genommen  finb  ,  unb  an  ihrer 
Wahrheit  um  fo  »iel  beftoweniger  iweifcln  turffe. 


Votvebe. 

wie  er  fo(cf)e  e^emaW  an  einen  ®otte& 
gelehrten  in  £)eutfd)(anb  ößerfc&mben 
£at,  t>orfletten :  <£r  Surfet  ff  $  taoon  fol* 
geni)ergefta(t  aus: 

„(Etf  f)at  ffc&  gteidj  t>on  tem  erfien  8ta* 
„fange,  ta  E>te  Äirc&e  in  tiefem  Cante 
„t)cn  fcem^ßa&#t$um  ift  gereiniget  wor* 
„ten,  tet>ergett  eine  Slnja^I  frommer 
„Ceute  in  aßen  Standen  gefunden,  tie 
„fejntt*  gewünfcfcet,  tag  ter  ©otte& 
„tienft  nnt)  ta^  ittrd)en  Regiment  kr 
„fwItgenSc&rfft  unt  terOBeife  anderer 
„<Prote<iantif$er  Äird&en  gemdffer  ein* 
„gerichtet  werten  mßd)te*  *  *  Sur  Seit  te£ 
„Äihtigetf  (£&uart)  VI.  bezeugten  einige 
„t)on  t>en  SBertfaeugen  tiefer  Äirdjen* 
5>33erf>efTerung  in  i^en@c^riften  feföfien, 
„tag  fie  meftnejjr  nur  ta£  begierig  er* 
Riffen  Ratten,  wa£  fie  erlangen  f  omien, 
„atö  tag  fie  tie  ©acfjen  auf  einen  foU 
„cf)en  §uß  feft  geftef  (et,  wie  fie  if;rer  9Wet)* 
„nung  nad)  fet;n  foften*  (Sie  waren  mU 
„fc&Ioffen,  nac&  fcer  23orfc&rift  tf$  gott* 
„liefen  SfBw  te£,  ungleich  weiter  ju  gelmi, 
„unt  f  etue£roege£  war  ijjr  ©innere®  m 
„riefctung  wn  einer  bejlanDigen  Sauer 
»feiJn  su  (äffen;  aßein  ter  fru^eitige  Sot 


Votvtbt. 


„Diefetf  x>ortreflid>ert  £>erw  unterbrach 
„Den  weitem  Fortgang  Diefer  wrge&afc* 
„tenSSerbefferung.  *  *  £)ic  harte  9?egte^ 
„rang  t>ec  Äömgm  SRarw  trieb  tmfere 
„©elebrte  tn  gr  effer  Slnja^I  über  DieSee 
„nach  ©etitfc&lanD,  wo  ftc  freunDlid)  auf* 
„genommen/  unD  unterhalten  rourDen, 
„aber  unter  fid>  felbfl  in  betrübte  ©pal* 
„umgen  gerieten.  (B'nige  hatten  fiel) 
„in  Die23erfaffung  ty$  ÄänigetfSDuarJ) 
„nach  allen  befonDern  UmflänDen,  fo  ju 
„fagett/  Dergeflalt  wtlktt,  Daß  ffe  t>ott 
„feiner  5lenDerung  etroatf  troffen  motten; 
„SlnDere  aber  Drangen  mit  groffem  <£t* 
„fer  auf  eine  einfältigere  unD  ernft&af* 
„tere  S(rt  De£  ©otte£Dienfte£/  unt)  eine 
„folcbe  £irc&en*3ucl)t,  rooDurcfc  Die  9*et* 
„nigfeit  Der  Ätrcfce  unD  ibrer  ©lieber 
„in  mehrere  Sicherheit  gesellet  werben 
„fönte. 

„Sa  f?e  unter  Der  Regierung  Der 
„nigin  <£ltfabeth  in  ibr  Saterland  $u* 
„rücf  gef ehret  waren/ fo  befam  Diejenige 
„^Partbet)  Die  DberhanD,  tvelcbe  für  Die 
„S3et)behaltung  Der  35ifcb5flicben  SBttr* 
„De  unD  Der  alten  Äircben^DrDnung 
„ftrttte,  unD  feine  merkliche  SleuDerung 


Vontbc. 

„in  (Einricbtung  5er  ©otte^Dienftc  ot>cv 
„fcem  £ir$en#iegiment  uerflatten  rook 
„te;  fte  rourfce  i)er  andern  twrgejogen, 
„unt>  befaß  t>ie©nat)e  i>er  Äonigitv  S)ie 
„anbete  fßartßeg  bat/  unD  £ofte  unl>  war* 
„tete,  allein  fte  nmrt>e  in  allem  oer  ien 
3,Äopf  geftofien,  fcart  abliefen,  un& 
„tmrcb  ©efege  genau  eingeordnet 
„Unter  öiefer  legtem  befanden  fid&eifrfe 
„ge  93rei)tger,  t>ie  ein  (wltgetf  Cebenfu^ 
5,wen;  tmt>  fo  waren  aud&  i>ie  erjlen 
„SStWfe  unter  fciefer  Regierung  be* 
„fcfcaffen*  -®a  aber  Neipel,  Effing* 
„ton,  @rini)al  k.  geworben  waren: 
„befamenfte  Nachfolger  t>on  einem  gang 
„andern  ©d&rct  unt>  jforne,  i>ie  eifrig 
darauf  freien,  eine  aBgemetnrQrinför* 
„migfeit  in  fcer  jlircbe,  au*  öurcb  barte 
Littel,  gu  befugen,  ©te  £el)rer, 
„toekbe  eine  fdjarffe  ^tr^en^uc^t 
„tooltoi  t)ergefteüet  tt>iffen,un&  Denen 
„man  ein  ©tiüfd)toeigen  auferleget 
J>att  e,  fanben  mit  tfcren  ©Triften, 
„(jettnltcben  Unterredungen,  $ret>tg* 
„ten  unt>  tf>tem  göttlichen  SBanbel 
„t>eo  Wenigen  groffen  Umgang, 

fcie 


„bte  m  bet  SKeltgton  ein  ernftbaftcS 
„unb  recbtfcbaffeneö  2Befcn  liebten; 

„aber  bie  äSifebofe  unb  if)te  Slnbanger 
Ratten  bie  ©emalt  in  ibren  Rauben, 
„unb  bebtenten  ftcb  berfetben  btöroetlen 
„auf  etnefolcbeSBeife,  roelcbebie  (eibenbe 
3,*Pairt&ct)  niebt  wenig  erbitterte* 
„2)a  ber£cnia3acobu£  Lauf  bentbron 
„f  am,fo  fuebte  ftcb  bie  ©eiftlicbf  eit  auf  alle 
„nur  erftnnlicbe  2Betfe  bet)  tbm  beliebt 
„SU  macben,  unb  ba  fte  ftcb  wrpflicbtete, 
„feine  23or^eebte  unb  glnfebeu  $u  er* 
vettern,  fo  fieß  er  au£  <Erf enntftebf eit 
„biefetf  lieber  fein  ©efcbdfte  fepn,  tbre 
„SJiacbt  ju  betätigen,  unb  ju  wrmeb* 
„ren.  rourbe  jmar  jum  ©c&cine  et* 
„ne  Unterrebung  &tmfcben  bet)ben  <Par* 
„t&egen  m  gampten^oart  angefMet, 
„aber  ebne  alle&rucbt,  weil  niebt  bie  ge* 
„ringle  23erdnberung  t>on  SBicbtigfeit 
„fönte  erlanget  werben,  ®ie  berrfeben* 
„be  ©eiftfiebfeit  rMte  bie  ©ettlicbfeit 
„ber  SMfcboflicben  3Bürbe,  bie  Streben* 
„Orbnung  unb  Zeremonien  in  benjeni* 
„genStuffag  jufammen  ein,  roefeber  aU 
Jen  jur  ttnrcrfdmft  sorgeteget  rourbe, 
„bie  fcebrer  in  Äircbcu  ober  ©#ulen  fetm 


  Votvtbt.   

„weiten ;  unD  DoDurcfe  wurDen  w'efe  wa* 
„efere  SMdnner  vertrieben,  unD  oon  oft 
„fentficöen  Slemtern  stirudf  gefcaftett 
5>3m  3abr  1603.  mutzen  300»  fromme 
„teurer  auf  einmal  gum  <5ttHfcj)weigeti 
„wrDammt,  i&res  Stmttf  beraubet/  oDee 
„ibnen  wentgfientf  Die  Verwaltung  Def* 
„felben  entgogen.  <£mige,  Dfe  ftc&  noc& 
„beamtet!,  t>ec^  aber,  eine  wa£re  5r  om* 
„mtgfett  gu  befärDem,  bemüht  wareri, 
„btfamm  Den  Stammen  Der  ^Puritaner 
„SU  i^er  Sefcf)impffung,unD  g(eic&fam 
„gu  einem  SSranDmaale,  weit  fie  mit 
„Den  mim  Zeremonien  nic&t  gufrieDett 
„waren;  man  benahm  tfnten  auf  mku 
„(et)  Slrt  unD  2Beife  Den  3)iu$,  mart 
„fa&e  ffe  nur  über  Die  SWeln  an,  Da 
„man  ft'd)  tngwifc&en  wenig  bemühte; 
„Die  ©ottfoftgfeit  unD  Verachtung  Det 
„Religion  gu  fiemmen/  oDer  wenigfienS 
„gu  befdjdmen* 

„Unter  Dem  Äomge  <£arl  I.  wurDe, 
„auf  Stnftiften  ttnD  S3eranfta(tung  De£ 
„35tfd)of£  CauD/Die  genaue  ^Beobachtung 
„Der  Zeremonien,  na*  ieDem  fyünctt 
„d&en  auf  Da£  ftfcftfte  getrieben;  man 
»braßte  gang  neue  Singe  auf,  unD  Drang 
XX  mit 


X)ovut>t.  

„mit  grofier  Spcfttgf cit  auf  eine  gdnglfc 
„d)e  ©leicfeförmigf  cit.  23telen  würbe  Die 
„Sevroaltung  ihre«  3lmte£  oerfcoten, 
„weil  fie  nicht  öffentlich  in  l)en  Ätrc&en 
„eine  93erovbmuu}  ablcfcn  weiten,  Die 
„alleglvten  Der  @ptete  «nD3^^93ertrefc 
„be  am  ©onntage  wrftattete*  tlnt>  Da  ge* 
^,fif>a^c  bmn,  baß  Diele  genotl)tget 
„würben,  nadt>  *fteu  *  <£ngelanb  ju 
„ge!)en,  um  t  f>r  er  Sret>f>ctt  bafclbft  ja 
„gemefien,  ba  fte  in  ttyrem  5SatcrIan^ 
„be  bie  €rlaubnt0  nicf)t  tyaben  fon* 
„ten,  ©Ott  nad)  tyrem  ©emiflen 
4U  btenen,  ot>ne  auf  mancherlei) 
„Söeife  belaftiget  ju  »erben,  (b) 
 ms 

(b)  (g$  finb  tiefet  »rtc  cine^  ber  berü&mteffen  $refc 
b» tevianifc&en Server  in  (gngelcinb,  Stammen*  (Sbtnunb 
€a(aim),  roeld;e  beftnblicb  finb  in  A  Letter  to  a  Divinc 

inGermany,  giving  a  brief  bot  trne  Account  of  the  pro- 
teftant  Diffemers  in  England,  ber  JU  mcbtentmalcn/ 

unb  noeb  lefctlicb  Anno  1736.  311  Sonben  gebrueft  roor* 
ben.  <£t;  bot  frcpHdb  tool  bie  ©oebe  »oc  feine  fpavtyep 
auf$  uort&etl&aftifllfe  wrgetragen/  in  ben  £aupt  Um* 
tfänben  aber  ifl  bic  <£nebUing  becb  ber  «ffiabr&eit  ge* 
wag,  «nb  icb  babe  fte  barnm  »or  anbern  erroablet, 
rceil  icb  fie  fünft  nirgenb^  fo  binlängücb;  unb  boeb  auc& 
ßletdt>n>ol  fo  furfc  jufammen  gefaffef,  t>or  mir  gefim* 
ben.  SWan  bat  eine  faff  unjabüge  «Wenge  <5<$>viftm 
»pn  tufcii  in  gnaelanbentffonbenen  «nb  btf  auf  unfre 

Seite« 
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Stuö  Diefer  <£rsef)ltmg  ift  fcbon  einher 
mafien  ab^une  jnnett/  fcag  Die  ©emeinben 
in  $eu*£nge(anD,  twn  Jenen  luer  Die 
9?et)e  tft,  roatf  DieCef>r*@age  anbelanget/ 
tjmarmft  Der  <£ng(ifcf)en£!rc&e  meifienS 
übereinftimmenD  geblieben,  hingegen 
aber  von  betreiben,  inSlnfejmng  Der  <£& 
remonien  bet>  Dem  ©ottesDienfte,  De£ 
jtir#en*9legtmenttf,  unD  Der  Äircben* 
Sucbt,  fid)  g4nß(tcö  abgefonbert  2Bem 
feef  anDt  i%  m#  e£  mit  Denen,  tue  man  itt 
<£nge(anD  St'ffentertf,  93resbt)terianer, 
0ton*£onförtmften,oDer  aud)  $uritanet 
nennet,  ocreineaSefcöajfenbeitbabe,  Der 
witt)  ftcb  t>on  ifcrer  Religion  Den  befielt 
SSegrif  machen  fonnen:  Senn  mit  De* 
 XX  ^  nett 

Seite»  fortgefü&rttn  ©erekiafetten,  tmifötn  benen, 
fcie  ber  25tfct>6fitct)en  ßircbe  sugef&att  fmb,  unb  benen, 
fcie  bauon  diffentircn.  3cb  qloube  aber,  ba£  man,  roa$ 
fcefonberß  ttc  £tftorie  bevfeiben  anbetrtft,  eine  genug* 
farne  fRcKbvifyt  einten  fönnc,  mtg  ber  ejrfi  poh  Ao. 
1732.  s  ?  1736.  in  breo  ffovdfen  öaav-Sanben  fcerau^ 

gef ommetten  Hiftory  of  fhe  Puritans  or  Proteftant  Nou- 
Conformifts  U$  f$on  0&fl,ebacJ)ten  ftewn  Dan.Nealsj 
jumal  wenn  man  bamit  ftufammen  &dfe,  reatf  jrcep 
gefegte  Banner  t>on  ber  2*ifc&c$icbcn  ftivfyt,  nemlicfe 
terieötge  25ifcboft>on@t.  2lfläp&,  &vv  Jfaac  f&öbboj? 
wnt>  3«$  S<*&  ©ttp/  in  eben  fo  üiefen  Sanbenbar^egeit 
gefdtmeben  (jaben,  unb  o(fo  aud  beir  drgefrftmgen  bep» 
fcer  $aw$epen  um  fo  »ieJ  belle  mfyv  auf  Hn  ©vwib 
teS&a&rtyfe  bringe*. 


XJorofce.  

mnftnb  fte  in  Der  eebret>6ilig,  unb  auefc 
in  J)cr  dufierlicben  Streben  *23erfaffung 
arofkntbeitö  cincö.  2Bitt  man  aber 
rotfTen,  mit  roelcbem  tfceil  ber  93rote* 
flauten  in  ©eutfebfanb  fte  We  meifte 
Ubereinfunft  baben,  fo  ift  jti  merefen, 
Dag  fte  ber  9leformirten  Ättc^e  na&er 
f  ommen,  atö  andren :  3n  jtwfc&en  bejeu* 
aen  fte  boeb  eben  forool,  atö  Die  in  enge* 
(anb  befinblicben  2>iffenter£,  au*  ge* 
aen  unferetfirebe  wefeCiebe,  unb  baben 
ftcbtf,  wie  ©Ott  i?ob!  unter  un£  gefeftie* 
fcet,  t>on  ibrem  erden  Slnfang  an,  btö 
auf  unfere  Seiten,  ernftlicb  angelegen 
fet>n  tafim,  t>aö  <£t>angeltum  öott 
Cbrifio  unb  fetner  53erfol>nun9;  bte 
£et>re  t>on  Der  IKecfetferttgung,  allein 
tmrd)  ben  ©lauben,  unb  bergigen, 
mebr  als  bloffe  ©tuen^efcren  ju  trei* 
ben,  unbbieSeeten  au£  liefen  riebttgen 
Duellen  ?u  einer  roabren  ©ottfcligfett 
anxuroetfen.  <£in  mebrertf  fan  tebae* 
aenmartig  oon  ibren  9Wigion&Umftan* 
Dm  ntebt  bet)brinaen,  fonbern  muf  sur 
<?r$ef>amg  ibrer  ^cbitffale  unb  $res 
93er&alteitf  forteilen. 

2>a* 


,  Vottcbe.  

2)a£  trffe  puffern  au$  no.  q?etfo^ 
neu,  welches  fiefc  nwgte,  tn  t>iefe  t>antal£ 
theiltf  unbewohnte,  theitö  t>on  im  roilDe* 
flen  3nManern  bewohnte  ©egenfcen  gtt 
geben,  hatte  fich  erft  etne  Seitlang  w 
£>ollani>  aufgehalten,   (Sie  fahen  abeu 
txio%  &aß  roemgjtentf  fhrelRachfointnen, 
het)  i>er  aüjufret)en  &ben$*ü(rt  Wefe# 
£ant>e£,  tri  t>ie  grofie  ©efahr  wfaßett 
rour&en,  atteö  ©ute,  watf  fte  au£  ihrem 
23aterlani>e  mitgebracht  hatten,  ju 
lieren-  ©ie  roänfc&ren  auch  lieber  t>ie 
S?errfc&aft  t&retfÄömge'tf,  unter  welkem 
fte  gefahren  roorben,  ju  »ergrä  jfertt,  al£ 
unter  fremdem  SKegtment  gu  Heften* 
©ie  begaben  fieb  fcaher  in*  Mafien  nni> 
SSeten  wr  ©Ott,  i>aß  er  fefbfi  hierin* 
fälß  ihr*  bergen  nach  feinem  SBohlge* 
fallen  regieren  tnßge;  un&  nachdem  t>te* 
fe5  gum  ©runfce  geleget  wort)en,  fb  lief* 
fen  fte  e£  irnrauf  anfcmnien,  ob  fie  t>on 
t'hrem  £ofe  ik  &arju  benothigte  23er* 
günffr'gung  erhalten  wurDen,  nach  9ieu* 
Engelaut)  in  Slmerica  ubergugehen,  unt> 
ftcb  tiafelbfi  niefcerjulaffen*  2)er  $><Srr 
lenefte  batf  Sperg  3acobil.  &aß  er  ihrer 
SSitteftattgab,  uni>  lieg  ihnen  folcherge* 
XX  3  ffalt 


 trottete.   

flalt  offenbar  werben/  Dag  er  ibren  23or* 
faß  billige,  2ßie  fte  i|)r  3B ercE  mit  ©Ott 
angefangen,  fo  fegten  fte  eö  aueb  fort: 
2)a  t>te3eitfam,  baß  ber  jenige  Sbeirtw 
©etneine,  roelcber  t>or  ben  übrigen  ber* 
geben,  unD  85ajm  macben  motte,  ftcb  ja 
©ebiffe  begeben  folte/  rourte  abermal  ein 
folenner  $ajfe  tmb95et<Xag  ongeorbnet 
3t)r  rcbUcf)er  edjrer,  3^-  SKobmfon, 
vrebtgtebabet)i'iberSfra8,2i.  (c)  uni) 
fte  t>erbanben  ftcb  tngefamt,bem$?£rrn 
ju  bienen,  tmbtreuju  bleiben  bis  in  ben 
2oi>.  2(n  bem  tage  Der  Slbfubre  au$ 
S?olfont>,  welches  t)er  2. 3u(.  Ao.  1620. 

war, 


CO  d$  brauste  btefer  rcWidbe  $?ann  unter  onbern  in 
feiner  Wc&iebg  ;tyrebia,t  fola.enbe  3Bortc:  „«Keilte 
„trüber,  wir  foüen  nun  bdb  t>on  einonber  Reiben, 
.  „unb  ®Dtt  wei§  ei?,  ob  wir  einflitber  auf  biefer  üßelt 
„wieber  fetten  werben :  <$ß  gefebe&e  nun  ober,  wa$ 
„ber  £(£rr  bfgfat^  befcbloffen  bot:  fo  befe&weve  ic& 
„eud>  t>or  ©Dtt  unb  feinen  ^eiligen  (£nc:eln,  öa£  i£>r 
„mir  md>t  weitet  folgen  follct,  als  if>r  ftttdp  gefeiert 
„t>«bet,  öem  ^<SXXrT  30£öU  folgen, 

3enu  eud;  @0££  burcl)  ein  anbreS  üöercf$eucj 
„etwa$  funb  machen  feite,  fo  fafiet  eueb  rotflia.  ftnben, 
„baffclbe  eben  fewol  anjt.nebmen,  als  i&r  iemotö  eine 
„$Bo&rj>eit  r-on  mir  angenommen  frabet,  Senn  id) 
„bin  reffen  o&nfcWbar  Berfirftert,  ber  $<£vv  wirb  fünf* 
»tifl&in  nocl)  rnandje  fffin&r&ett  aus  feinem  heiligen 
„Wort  f>erüorbrec&en  laffen.  3$  fan  an  mein-  m  ge= 

vingeti 


toav,  begaben  fie  ftcfcnefefiiegt  gefragtem 
t&rem  Ritten  an  t>a£  Ufer,  fielen  insge* 
famt  nieöer  auf  ifcre  Änie,  unt>  nahmen 
einen  fo  anfcacfctigen  titiD  beweglichen 
Stbfcljiei),  i>a§  aud)  Die  ^oUdnber,  welche 
gugegen  waren,  in  Xljrdnenserfloffen* 

©Ott,  in  Öeffen  ©cfcug  uni>  Stritten 
fit  fttö  geleget/  mar  mit  if)nen,  unt>  lieg 
ftc,  obtool  unter  mandjetlet)  Ztüb* 
falm,  *$\vot  auf  fcer  SKcife,  alö  au^  bet> 
t&rer  Sfnfunft  in  Stoffngelantv  gang 
befont>ere  ©puren  feiner  vedjt  muvlu 
<&en  QScrforge  oerfpüren.  3$  fan  W< 
t>on  nur  eine  einiae  jur  ^robe  tetner? 

)()(4  efen, 

fingen  SI;eif  nicj)t  genung  besagen  ben  Sujianb  ber 
-  „Äirdjjen,  welc&e  in  ber  SM  wrbeffert  werben;  gleich 
„wo(  aber  niefrt  weiter  barinnen  fortgeben  woffen,af$  bie 
„eilten  ÜBevcf jeuge  berSRefor  matten  gefomen.  ?  >  @e* 
„wifre^  i#  ein  Jammer,  ber  nic&t  genug  besaget  werben 
„fan.  5 ;  30  bitte  euefc/benef  et  baran ;  (£3  i j!  ein  £aupt=> 
„ftücf,  weju  i|>r  euc|)  oerbimben,  ba  i&r  in  bie@?tnein* 
„fc^aft  ber  Äircbc  aufgenommen  werben,  bagu)rbe* 
-  „reit  fepb;  alle  Wafcfyeit  anjunc&men,  welche  eucf> 
„aus  öem  ^cfrfjcicbejien  &ctt  (0<Dttes  befanbt  ge; 
^mac^t  werben  mochte.  -  -  5<-t  ermahne  eu#  aber 
„auc^  jugteic^;  euri)  wofyl  in  <Xd)t  >u  ncfymm,  wenn 
„itje  etwas  als  YCtal^eit  anmfymtu  UnterfucfcetS 
„erff,  bctvadiutß  cvft,  wt$kid^tc$  erflTmjt  anber» 
,,38a&r(;eiten  ber  <&jfyxi{t,  ef;e  t&r  c$  annehmet,  k " 
<Bewt§  eine  nötige  (^rmafjmma;  bereu  Beobachtung 
tem  föetc&e  ©Dtte$  manchen  6egeu  bringen  fönte. 


dem  <5ie  f)attet7eigentlic&  Den  23or* 
fafc,  f<cö  an  Dem  treffen  $?uDfon^g(ug 
ttteDer  ju  laffen;  ©et  £><£rr  aber  lieg  e$ 
gegeben,  Da§  einige  S?ollanDer,  welcfte 
ftcfc  felbfi  in  Diefen  frönen  unD  frucbtba* 
ten  ©egenDen  nieDerlaffen  woiren,  Den 
Sjerrn  De£  ©cfciftf,  worauf  fte  uberge* 
fcrac&t  wurDen,  f)eimli*  Dabin  üermoeb* 
ten,  fte  me&r  9torD>wart£  an  Der  <5ee* 
Stifte  auesufe|en.  ©enn  wenn  fte  Den 
t>on  tbnen  gewunfebten  Ort  erreichet  t)&U 
tm,  fo  waren  fte  Swetfeltf  ofme  tn  für* 

!$er  3ät,von  Denen  tn  grofierSUtjafjlDa* 
efbfl  wobnenDen  ttnD  frtegertfeben  3m 
itanern  aufgerieben  worDen,  hingegen 
tu  Demjenigen  Xfceil  De£  CanDetf,  wo  fte 
ftdb  wtDer  tbren  SBillen  nieDerlaffen  im* 
flen,  fcatte  ©Ott  felbflen  9?aum  gemalt ; 
tnDem  er  Dur*  anftetfenDe  Ärancfbet* 
ten,  f ur$  t)orl;ero  Die  (Einwohner  DeffeJ* 
fcen  Dergeftatt  aufgerieben,  Da§  niebt  Der 
jefcenDe,  ja  wie  einige  bemerket,  niebt  Der 
gwanjigfte  £f>etl  »on  tjmen  übrig  blie* 
ben-  &  fanDen  alfo  unfere  Mutanten 
nitft  Den  geringen  SBtDerfianD,  unb 
Durften  au*  niemanDen  wiDer  feine« 
OBtHen  au£  feiner  2ßo(mung  wrtrei* 


fcen,  (d)  ja  öer  §<£tt  fendfte  i>te  $ergett 
fcer^nftaner  öergcftaft  j«  tjmen,  Daß  fte 
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(d)  SKan  bemcrcfet  Oicrbep  billig,  wa$  fowol  fftlafytui 
a\ß  befonbertf  Sfteal  1.  c.  p.154.155.  in  ibren  ©festen 
»on  Sfteiis(£ngelanb  anführen,  öaß  unfre  £ßmt(jt«ntc» 
iticfjt  etu>a  auf  gut  Öpantfd),  öen  StnrDo^netn  öes 
(Lartöes,  in  n?dd>em  fie  ftdb  nieöetgelftffen,  ö«s  ifyte 
mit  (Bcvodt  abgerungen«  S^ein !  ci  war {einem  unter 
tynen  erlaubet,  nur  einen  §u§  breit  Sanbeäbenfelbenju 
entjie&en,  o&ne fte bat?or  oergnügen.  (?ie  errichteten, 
gur  23erfcütung  aller  etwa  be$fal£megli#enllngi*rcc!?= 
tigfeit,  folgenbe  ©efcfce unter  ftcfr :  „2>a(j  niemanb  unter 
„i&nen  etwa$  2anbe3  annehmen  ober  etfaujfen  feite 
„Don  ben  ^nbianern,  ofwe  $ergunlit£iung  ber  @ei  ic$)te : 
„it.  baff  ba3  £anb,  welc&e£  etwa  t>or  bie  ^nbtaner  be* 
„q»em  liege,  gar  nic&t  von  ifenen  er&anbelt  werben 
„foße.  it.  baf  wenn  ein  3nbianer  feite  civilifiret  wer* 
„ben,  unb  »erlangen  unter  ben  (?ngelanbern  ju  wo&nen, 
„fo  folte  i&m  ein  ©tücf  gartbe^  eingerdumet  werben,  ber« 
„gleiten  ein  ieber  von  i(men  bekommen;  ia  wenn  fic|> 
„iferer  mehrere  ba$u  entfc&liefien  weiten,  fo  fo(te  ilmen 
„ecn  bem  2anbi©ericfcte  &mbe$  genug,  eben  fowol 
„al$  &en  (Snglifc&en,  ju  bepflanzen  gegeben  werben, 
„wenn  fte  aucfc  i&r  baju  ge&abted  9?ecfct  fcfcon  einmal 
„oerfauffet  Uttm :  3?o#  melx,baf*  wenn  eine^Qrnge* 
Ät>er$23ie£,  einem  ^nbianer  an  feinen  ^eib-^rucö^ 
„tcn  einigen  6#aben  jufugen  feite,  ber£err  befTeibett 
„i&m  allen  Begaben  gut  machen,  unb  über  biefe£  noc|> 
„ein  ieber  uerbunben  fetyt  feite,  ben  ^nbianern  auf  alle 
„®eifefwlfrei$e£anb  ju  leiften,  Wenn  fte  i&re  gelber 
„befaen  wolten."  3$  |>abe  nidjt  umbin  gefonnt,  bem 
2efer  biefeg  fefcone  Krempe!  ber  ©erec&tigf  eit  unb  SiÜig? 
feit  befanbt  §u  madben,  unb  babe»jmgleicl)  3"  erinnern, 
fcofj  ©Ott  babe»  bie  (gnajifeben  kulanten  bergejlalf 
flefegnet,bag  fie  in  wenigen  Saferen  $u  vielem  tliäfytyum 
tmb  $et?mogen  gekommen. 


aHe  Ciebe  unb  $teunbfcbaft  t>on  benfei* 
ben  genofTen,  bte  fic  ficb  im  ©tanbe  be* 
fünften,  ibnen2Biberfianb  ju  t&un. 

2Betl  bie  aSe&rucf  ungen  ber  fogcnann* 
ten  Puritaner  in  Sngelanb  beftdnbtg 
fortgefeget  würben,  fo  lieffen  ficb  nacfc 
unb  nad)  immer  mehrere  t>on  benfelben 
bewegen/  nacbSlmerica  ju  gejjen,  $umal; 
bafie  t>ernaljmen,  &a#  eö  i^rcn  aSnUcrn 
bafelbft,  na*  ben  überflanbenen  erften 
Sefcbwerlicbfeiten,wcf)lge()e-  Stm  etflen 
SWat)  &C0 1629. 3aftre£  gtengen  if>rer  350. 
mit  allen  Sftotljwenbigfetten  t>erfel)en,  ju 
<5cbiffe,  unö  langten  glucf  lieb  in  9teu*£n* 
gelanö  an.  <5kbulig>tm$$btm§(£vm 
tm  Slnfang  unt)  Fortgang  ibret  SKeife 
mit  gaflen  unbSSeten,  wie  bte  etflen  ob? 
angezeigter  maffen  getljan  Ratten,  mU 
cbe  ifmen  ben  2Beg  nacbSlmerica  gewie* 
fen-  Selbfi  auf  öer  <5ee  lieffen  fie  e£  an 
bergleicben  Übungen  ber  ©ottfeligfeit 
nicbt  fehlen;  fonbern,  wie  fie  ibremeifle 
Seit  mit  ©ebet  unb  anbdcbtiger  S3etracb* 
tungbetfgottLSöorttf  jttbracbteu,  fobiel* 
ten  fie  auc&nocbbefonberö  il)re  $apun\> 
SBefcXage/ ju  groffer  23erwunberung  ber 
©d)iflmtc^ci^e5ufagmpffegtm:  S)ap 


Vontbt. 

btefeö  tt)of)I  bte  erjlen@ee$efte  n>fc 
ren;  Die  in  Der  2Bclt  gehalten  mürbem 
fönte  baljer  n>of)l  ntefet  anbers  fct>n, 
alß  baß  fte  ©Ott  feinet  befonbern  23or* 
fotge,  eben  fowol  al£  bie  etfteiv  tfceilfcaf* 
tig  werben  lieffe-  JJcl)  will  au#  iaven 
tiüt  etroatf  beruhten»  S)ie  batbar if$en 
(Einwohnet,  welche  ftcl)  bamalö  in  ben 
©egenben  aufhielten/  wo  fie  fiel)  m'ebet* 
autaffen  wünfcl)eten,  waten  tfmen  §tn* 
fangt?  fef)t  entgegen,  unb  fte  muten  in 
ftetet  &utcl)t  fteben,  t>on  tfmen  Überfall 
kn  unb  ^ingetidtet  gu  wetben.  SlUein 
bet  §>£tr  fivittt  uot  fte*  St  lieg  bie  3n* 
öianet  nicf)t  nut  untet  etnanbet  in  Ätieg 
getart;en,  fonbetn  febiefte  au$  bie  <33o* 
aen  untet  %  weld&e  betgeftalt  mxtüzxv 
baß  faum  bet  Se&cnbe  tum  benfelben 
Äbtig  blieb*  (e)  SBas  etwa  wtt  ifmen 

.  nod) 

(e)  Ser  fromme  3)?a$cru3,  ber  mit  grofTer6ot\<ualibie 
ÜBercfe  ©Dtteg  oemeref et,  l)at  bei;  ber  3ia#n$t  »oti 
fcer  QSertilgung  ber  ^nbtaner,  btircD  bte  t>on  ©DXS 
tmter  ft>  gefebufte  Strandeten,  auef)  folgeren  fei)* 
twercfrcürbtgen  Umßanb  aufgejeidbuet :  ~~  ,&ut%  oer* 
„feero,  e|>e  mtfre  dngelmibifcfce  gefoniffen  in  Slmertca 
„einlangten/  frei  ein  $r<m$ofe  bur#  ©cfciförucl)  bett 
„^nbbneni  in  tf;re  ©emalt,  unb  rourbe  tson  fetten  ge* 
«fangen  genommen :  311$  berfetöe  unter  i^ven  £anbett 

flehet 
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nocb  am  geben  erjaften  rourbe,  batf  fto* 
D e  t&eiltf  au£  $urcf)t  t>or  Dem  tobe  in  ent* 
lecjene  Orte/  t&eiW  aber  mürbe  e£  jur 
£*ebetmb<£brfurcf)t  gegen  btc  t&nen  wr* 
$fn  fo  unangenehme  $remblinge  beroo* 
gen.  Senn  fte  genoffen  t>on  ifmen,  fem 
berlicb  bet)  ijjren  Ärancffwiten,  bie  mog* 
licbfle  Ctebe,  unb  nmr  ben  auf£  nacfcbr  tief  * 
(W)ttc  überzeuget,  t>afj  t>er  ®£>tt,  htm 
fctefelben  ineneten,  beffer  unb  mächtiger 
fei),  als  i\)tz  ehtgebtlbete  ©otter,  Sie* 
fc£  legte  gefcba&e  infonberljeit  bei)  folgen* 
Der  ©efegenfieit.  2Benn  in  ben  ^eiffeit 
©ommebXagen  fein  Siegen  t>om  £im* 
met  erfolgen  roolte,  unb  Die  gefamte 
§rucbte  betf  $elbe$  in  ©efaljr  ftunben, 
  jtt 

„fferben  muffe,  fo  beugte  er  ihnen:  <B<DCE  voatt 
if>tec  aufeeften  (Bottloftg&tt  tveaen  übet  fic  erjur* 
ntt,  unö  n?ütöc  fte  nidjt  nur  vertilgen,  fonoern  et» 
anderes  Voldc  an  if?te  ftatt  aufkommen  JßfTen,  tt>el? 
d?es  nicfjt  auf  eine  fo  *>tet?ifcf>e  2(rt,  t»ie  fie,  lebe» 
foltere.  „Ob  nun  n?cl  bie  ^nbianer  bamatö  baruber 
„auf  eine  a.otte#df?erfict>e  2öeife  fpotteten,  unb  fag* 
„ten:  <B(D<E£  £onne  fie  nidyt  tooten;  fo  erinnerte» 
„fie  ftcfc  befFen  boefc,  ba  fte  bte  ftanb  be£  Slttmac^tigen 
„empftnben  muffen,  unb  btefenigen,  n>eld[>e  efroa  noc|) 
„am  i'eben  Hieben,  tourben  butcf)  beffen  2Jnbentfen  in 
„gurc|)t  unb  ®c|)recf  engefe^et"  XOatl'td),  wiv  b*bcn 
einen  <B(D£€,  mit  öem  fld)s  nicf?t  fc£er$en  la(fetl 
<£tef)C  Math.  1.  c.  Hb.  i.  c.  z.  pft. 
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gu  üerDerben,  fo  fcbrien  unfere  <Jjt:ulan* 
ten  nicht  nur  tntf  geheim  umS?u(<Fe,  fem 
Dern  ordneten,  nach  ihrer  ©eroohnheit, 
au*  öffentliche  $afk  unD  35et',Xage  an, 
mit  vereinigten  bergen  ju  ©Ott  einsu* 
Dringen.  Ünb  ftcfje !  Der  jf)(£rr  f)6rete 
fte,  weil  fte  nod)  re&eten,  unD  Keß  an 
eben  Dem  £age,  ja  oft  ju  Der  ©tunDe, 
Da  fte  noch  mit  2$r<ftten  »or  ihm  lagen, 
ihre  gelDer  mit  Dem  fruchtbareren  9ie* 
gen  befeuchtet  roerben.®iefe£  fegte  Die  ar* 
men^nDianer  in  gröfie23errounDerung, 

über  t>em  (BOSS  t>er  Snaelänber, 
wie  fte  ihn  Damals  ju  nennen  pflegten* 

Slttein,  Diefe£  roar  noch  nicht  Der  legte 
£>auffe,  Der  fich  nach  Slmerica  begab. 
<£a  Der  2Beg  einmal  Dahin  gebajmet  n>er# 
Den,  unD  fich  Die  Nachricht  ie  mehr  unD 
mehr  in  CngelanD  awbwtttt,  Dag  noch 
9?aum  genug  übrig  roare,  auch  eine  grof* 
fe  Spenge  23o(cW  ju  beherbergen/  fo  rool* 
te  gerne  ieDermann  Dahin  feine  Sufliucht 
nehmender  in  QrngefanD  einige  ©rang* 
fale  gu  erDulDenhatte,  oDerftchauch  sunt 
theil  mohl  fetbfl  jugejogen.  SWan  fuct> 
te  jmar  Der  ©ache  ?u  fleuren,  unD  Da$ 
afeuhanffige  Ubergehen  in  9ieu*<£nge* 


 Mottete.  

laut)  möglich*  ju  Rindern,  <£ß  wurden 
Ao.  1637-  die  fcbdrfften  SSefefcle  f  und  ge* 
machet,  dag  fiel)  defien  niemand,  ofmebe* 
fondere  QErfaubnig,  fernerhin  unter  jie* 
i)en  fette ;  man  lieg  auf  einmal  8  ©c&if* 
fe  mit  Stereft  befcblagen,  roeJcfce  fertig 
fiunden  abjuge&en,  und  auf  meieren  ftdb 
unter  andern/  aueft  der  befandteDtitrier 
(£r  omroell  befunden  jwben  foll.  war 
aber  öer  nun  gteiebfam  autfgeriffene 
(Strohn  niebt  tne&r  aufspalten*  Sie 
SSeroegung  der  ©emüt&er  war  albereit 
fo  heftig/  und  die  Begierde  in  welen  fo 
gewaltig,  dag  fte  ttfcfö  ru&eten,  bi£  fte 
eine  ©efegen&eit  gefunden,  diefelbe  in£ 
SBercfju  fegen.  SWan  fcat  angemeref et/ 
dag  nur  oon  Ao.  1620.  bitf  40.  und  alfo 
in  einer  Seit  wn  jmaneig  3a&ren>  we* 
maßen*  i>ter  taufenb  ©eelen  (f)  aus 
Ült?  nacb  $eu*<£ngelaud  transportiret 
  roor* 

(f )  21nbere  baben  btc  £abl  noeb  tröffet?  anfleoeben,  wie 

fcenn  Jum@]T.  Joflelyn  in  feiner  VoyagetoNew-England 

pag.  258.  ib.rer  über  20000.  gewefen  gti  feyn  anhiebet; 
worin  er  ft'cb  aber  wol  geirret  baben  mafl.  <^o  t>ie( 
ijf  gewtg,  bag  2llt=(£;na.elanb  bamafä  bureb  btefe  ficir* 
efe  Emigration  (Sdbaben  gelitten;  inbem  auffer  betn 
33erlu#  fo  vielen  SSolcf g  vier  bi$  fünfmal  bnnbevt  tau* 
fenb  ^funb  6terlmai  Ht>w(b  aug  t?em  2anbe  geigen 
werben,  wie  Steal  l.  e.  p.  194.  bemertf  et. 


rootröen,  welche  nebfl  Denen  /  to'e  tjmen 
nacfcgefolget,  ft*  fcurc&  WefeganfieCante 
fc&aft  au^scbtctrct,  unt)  gu  entern  grof* 
fett,  reiben  tmfc  mächtigen  23o  Itf  erwach 
fenfink  (g) 

StUem/  wie  tfl  e£  Denn  mit  Mefem 
23olcf  gegangen,  nacbbem  fte  ficb  k$t* 
■ge&acöter  maffen  in  Stmertca  feft  gefe* 
tet;  un&  wie  $at  ftc&  Daffclbe,  fcefow 
iw$  in  Stafe&ung  i>etf  e$t#entjwui$, 


<g)  €$  bat  me&r  angebogener  D.  3?ea(  in  The  prtfent 

State  of  New-England  p.  6ou  angejeigef,  baf?  gt* 

gemoartig  tte  -gabt  ber  GbHftficben  (gnwobner  »ort 
SReitsfötgdamYivol  auf  165000.  erjfrecfen  mocbte? 
unb  fte  würben  gerctg  an  2ttenge  unb  Steinum  no$ 
anfebulicber  toorben  fcpn,  wenn  ©Drt  bey  bem  unten 
ju  bemercfenben  SSerfau*  be£  erften  ^rnffe^  mobrei? 
©ottfeltgfeit  nicbt  natbtg  gefunben  batte,  in  fcem  leö* 
fen  2#eil  be$  worigen  ^abrbunbertf,  fte  butcfc  man* 
Gellep  barte  @traf=  ©erlebte,  ßrteg,  pefttfeutiafifebe 
Srancf  beton,  unbbergleicben^ufdae,  ju  $$twn  unb 
aufjuroeefen.  ifi  eine  gar  toiebfige  2fnmertfuna 
be£  mebrgebacbfen  Rommen  attatberr,  rcel^e  et*  sunt 
(Snbe  feinet  erffen  25ucb$  fcer  Slmertcamfcben  Magnat 
üen  g^ifti  pag.  25).  angefuget  bat.  ©ie  lautet  alfot 
„2>te  <£rfabrung  bat  eg  fe^r  bauffig  unter  uu3  befta* 
»ttgef,  baf  fo  lange  reebtfebaffene,  arbettfame  unb  bte 
„©eelen  $ur  roabren  (£rleucbtung  bringenbe  Sebrer  m 
„einer  <BtaH  gen>efen,biefe(be  auf  erne  93ernwnberuna$* 
„murbtge  5lrt  angenommen;  babittgegen,  nacb  bem 
„Abgang  fofeber  Scanner,  a&*e$  toieberum  juruef  au 
gangen  unb  in  Wau*  geraten.  ^pangelium 
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uerljalten?  ®ie  crfle  Herne  ©emeinöe 
war  fo  unglücflicb,  &aß  fte  in  foie  8» 
re  i)e£  ©ebraucbtf  Der  ^eiligen  ©acta« 
menten  muffe  beraubet  bleiben-  ®enu 
fie  fyatun  feinen  orfcentlicfv*  befaßten 
fieser  bet)  ftet  Dbge&acbter  3olj.  9to* 
fctnfon  voar  möellanö  bet)  fcetnllberrefl 
feiner  ©emein&e  jurttcf  geblieben,  unb 
ob  er  vooU  gefomten  mar,  mit  bemfelben 
tjmen  nachzufolgen,  fo  nwri>e  Docb  fcurcfc 

feinen 

,4>at  au(5enflt>etnlt4)  bie  ©tabte  in  $lor  gebrac&t,  tmb 
„ber  ©egen  bei*  obern  Duetten  ijl  »on  bem  ©egen  bet? 
„untern  gemeiniglicb  begleitet  Horben.  Der  bittet 
„©lingbp  Settel  &af  tn  feinem  geteerten  25ucf>e  The 
„intereft  of  Europe  nac{)  ber  «IBa&rbeit  geurtfceilet,  wentt 
„er  f4>rcibet :  SBm  t>ie  falte  @egenb  von  ^eu^nge* 
„lanb  ntcl;t  burcl)  gute  ©efefce  unb  eine  beilfame  $ir^ 
„cjjen^ucljt  unterfwt  werben,  fo  würbe  ba$  uns 
„fruchtbare  ganb  feine  (Sinwobner  nimmermehr  p  bem 
,$nfe£en  unb  ber  ©ewalt  oor  aHen  anbren  Plantaben 
2,gebradt)t  fmben,  welcfce  baffefbe  an  $rud)tbarfeit  unb 
„anbern  guten  gigenfc&aften  bep  weitem  übertreffen." 
Q  motten  boeb  biefeS  alle  geinbe  be$  wahren  Soan* 
gelii  unb  ber  rec&tfcbaffenen  Beugen  beffelbeu  $u  £er* 
fcen  nehmen,  unb  bie  wibrigen  $orurtbetle,  al$  ob 
»or  Sanb  tmb  Seute  nicfctS  alt  ©cbaben  baraug  $u 
warten  wäre,  auS  ifcrem  ©emutbe  austilgen  laffen! 
Sie  ertfen  £el;rer,  welche  mit  nacb  9icu  *  gngelanb 
ubergiengen,  waren  meidend  unterm  Setben  bewahrte, 
fcabep  aber  auef)  gelehrte  unb  begabte  Banner,  wovon 
in  SReatö  Hift.  of  N.  Engl.  P.  I.  p.  m  «nb  338.  baä  55er* 
jeict>ni§;  im  ättatbero  aber  bie  au^fu&rlicben  £ebenfc 
ä5efej?reibuna,en  »on  vielen  $u  frnbm. 


feinen  Ao.  1626.  erfolgten  £oi>,  biefer 
SBorfag  unterbrochen*  3itgwtfc6eti  un* 
ter|>te(t  fie  fieb,  öurd)  Heilige  &ani)lung 
i>etf  gottlidjen  2Bortc$  unt>  gemeinfefcaft* 
KcöeS©e5etMn  ihrem  erflenffrnfl  2)er 
Sleltefle,  3ol).33rem)ler,  ein  gelehrter  un& 
gottfefiger  SRann,  prcDsgte  uni>  fam  t> 
nen  in  allen  @tüd?en  init  Dem  ben&jng* 
ten  Unterricht  gu  ftatten.  Sie  geübte 
jien  trüber  aber  pflegten  in  ben  3«* 
fammenfunften,  welche  an  fcen  2Bochen* 
Sagen  gehalten  merken/  ju  beten,  uni> 
etroa£  au£  Der  <5d)rtft  nach  ihrem  23er* 
mögen  jur  Erbauung  anjuraen&en;  btö 
ihnen  entsteh  Ao.  1629.  iemant),  mit  3tajj* 
mm  9?at>ulpf)  ©d)mtt>t,  au*  £nge* 
lanh  sugefenfcet  roorDen,  Den  fie  unter 
fallen  unt)  33eten  jumfiej>r*§ltnt  unter 
ftch  betätigten*  SSefonherg  aber  tarn 
ihnen  öer!§grr  ju  flatren  tmreh  Den  ob* 
gedachten  an&ern  $aupt*Transport,  mU 
ßer  in  eben  öiefem  3ahre  fid)  fcahin  be* 
gab.  ©iefer  brachte  jroet)  rechtfehaffene 
©otte^gelchrte  mit  ftch,  Gerrit  $rancif*  1 
cum  $igginfon,  utit>  ©am*  6f  efton^roefc 
che  beoberfettö  ihrer  Stemter  in  ihrem 
SSaterlanhe,  t>er  fd)on  bef  anhten  ttrfad)e 
wefleii/  waren  entfeget  roorhem  <So  baß 
XXX 
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biefe  mit  Öer  ifcnen  anvertrauten  S?eeri>e 
in  5Reu*<£nge{ani)  anlangten,  veranlag* 
teit  ftC/  mit  SSetjjiimmtmg  DCÖ  Gouver- 
neurs, §rn.3o&.<EnWcot$,  eine  Sufam* 
menfunft  mit  tonen;  We  fiel)  vor  ifnteu 
in  Stmerica  nieDerflcIaffcn,  machten  eine 
orfcentlic&e  jUrc&emScrfaffung,  unb  m* 
fcanben  fieb  ntc&t  nur  mit  einander/  fem 
feern  aud)  bem  £Srrn  felbft,  in  allen 
feinen  2Begen,  nacb  bem  t>on  tl>m  of* 
fenbatjrten  5$3ort  öcir  SBabrbeit 
toanbeln,  fein  SBoIcf  jufe^n,  (Eljrifto 
bem  #eilanbe  anfangen,  unb  al* 
leö  $u  metben,  tt>a6  tbm  entgegen,  in 
grtebe  unb  ©nigfeit  unter  einanber 
§u  leben,  meDer  ben  ©liebern  ber 
Strebe,  noebbenen,  biebraujfenftnb, 
anfio§ts$u  werben,  ibremSBerufor* 
bentltcb  unb  $etfngnact)$ugel)en, 
re  ^tnber  unb  (Bejtnbe  jur  <£rf  ennt* 
n$©Otteö  unb  feines  SBtllenS  an* 
jumeifen,  aueb  baö  #etl  ber  armen 
3nbtaner  mogUc^fl  §u  befördern,  (h) 

 g)iefe£ 

(h)  2)tefe  rec^t  fefcone  üerbin&img  ifl  fo,  tvic  ff c  t>ama!$ 
öb«efaff?t  roovben,  ueflrg  $u  fünften  in  SRatfwi  MagtuL 
L.  Lp.  18.  imt>  $eal£  Hift.  P.  I.  p.  iz*.  f. 


X)omt>e. 

®iefe$  toav  i>ie  crfle  Setbinfomg  tot 
&)vi\tli®m  ©emeinDen,  n?e(c&e  in  g$£& 
<£ngefant>  jufammen  famen-  <?$  ifi  aber 
foI*e  nacö  fcer  Seit  jume&renmwfett 
imeDerfloletr  unö  M)  fcem  &#ft<$£  öer* 
feiten  auf  eitrigen  @t)not>etv  e&er  alige* 
meinen  $ir$en*23erfamm(ungen/  fce* 
fonbertf  aber  Ao.  1648.  it.Ao.i68o.feffc 
gesellet  roorfcen,  roalt&r  gemetnfcöaffe 
iidKt  ©d)tug,  fotool  m  5lnfebung  ber 

!8erfaffun3fei)nfoHc.  (i) 

£)amit  fte  aUt  forool  mit  Cejjmn,  afö 
  )()()( 2  anftern 

(i)  fyat  $nat\)twß  in  bcmsten^ucbe  feiner  Magnaiietf 
ntd)t  nur  bie®ef<$ic|>te  Neroon  aufgenietet,  fonbem 
auef)  lai  ©tauben^  Skfennfnifj  iinb  lie<iuf  ben  Syno- 
den gemachte  SUr#en-<£inmbtung  weitläufig  vorge» 
tragen;  ja  fo  gar  bie  (gntffcfrettomgen  mancher  fcefou* 
fcerer  ©ewiffen&Säfle  mit  beigebracht,  treibe  aufben* 
felben  »orgefornmen.  2fo$  bem  <31au&en&i8ef«mt-- 
itif  fan  man  uon  bem  noeb  me£r  überzeuget  werben, 
wag  albereit^  oben  ange^eiget  werben,  fcaf  bie  ©e* 
meinben  in  Sku*(£nge?anb,  in  5(nfe|ung  bcffetöeu? 
&aiwtfac&ucb  mit  Der  sßeformirfen  $m<>e  uberera 
fommen;  3Bag  aber  bie  Äta&ensEerfafiung  iinb€in* 
*i#furtg  anlanget,  fb  ifi  bann  gcwi§  mau#  ©ute^ 
fcefonber$,  wie  e$  mit  2iufne|mmng  ber  ©lie&r  in  tie- 
©emeinfebaft  ber  Stirpe  $»  galten,  "  anzutreffen,  mU 
tyt$  in  aOen  ©emeinben  ®DtU$  JU  Uobaftttn  wäre. 

war  gefonnen,  emeS  unb  ba$  anbere  baoon  an^u* 
führen;  weil  i$  aber  aljumeirtauftig  werben  mufefo 
ivia  t$  folcN  auf  ^ine  mUxt  3eit  pev^av^» 


'  Vovttbe.  

anbern  tüchtigen  Scannern  mocbten  oer* 
feben  bleiben,  fo  waren  fte  beizeiten  be* 
bacbt,  ntcfet  nur  niebere  ©cbulen  $u  fltf? 
ten,  fonbern  aucl)  eine  Academie  $u  er*  >~ 
ric&ten.  Sftan  macbte  albereit^  Ao.  1630. 
einige  Stnflalt  barju,  unb  erroablte  cor 
anbern  einen  von  ber  S)aupt^©tat)t 
SSoflon  6.  ober  8«  (Engelanbifcbe  SWeilert 
gelegenen  Ort,  gta&mentf  9lero*£onm, 
föteuff  abt)  man  gab  biefem  Ort  aucb  um 
iefientroillen  einen  anitm  Sftabmen, 
unb  ließ  c'bn  fortbin  nacb  ber  berübmte* 
flen  Unfoer  jitdt  in  8llfc©tgelanl>  £am* 
bribge  beiffen-  Slttein,  e£  hm  erflnacf) 
neun  3aj)ren  bamit  ju  einem  t>6tttgen 
©tanbe,  ba  S?err  3ob-  £arroarb  in  fei* 
nem  Xeftament  ju  biefev  Stnflatt  bet)  bie 
8oo.^pfunb@ter(inöuermacbte,  $u  bef* 
fen  Stnbenrfen  biefe  ©cbufe  aucb  ben  Stab? 
tnen  betf  £arroarbt£*Collegii  ehalten- 
©Ott  fettete  biefe  Slnftaft,  unb  macbte 
fte  ju  einem  $flan^©arten,  in  roetcbem 
gewig  mancbe  recbtfcbaffene  Scanner 
jum  allgemeinen  heften  erjogen  roor* 
im.  SKan  ließ  eö  barbet)  nocb  nicbt 
beroenben,  fcnbern  e£  rourbe  aucb  furg 
barauf  ein  anbertf  Collegium  na#e  bei) 


X>ovvct>c.  

Dem  iefctgeDacbten  erbauet/  tt>e(cbe£  jur 
(Jrjiebung  Der  3nWamfcben  3ugenD  iDte«? 
nett  folte*  (££  ift  aber  Der  Darbet)  gefuebte 
Smecf  niebt  twHig  gu  erreichen  geroefen; 
mit  Diefeö  23o(cf ,  bei)  feiner  fo  gar  großen 
Steigung  j  um  SRüßiggäng;  ju  feinet  fon* 
DerltcbehÖebe  Der  2Biffenfcbaften  ju  be* 
wegen  geroefen. 

©o  benig  Steigung  Die  armen  $eo* 
Den,  aueb  nur  §u  ettM$  natürlich  ®u< 
tem,  an  ftcb  fpuren  tieften,  fo  ernfilic& 
lieffen  ftcb  gleicbroot,  rcentgjlentf  manche 
unter  Den  (Englifeben  (Ejrulanten  angele* 
gen  feyit,  fie  jür  (Srfenntmfl  De*  roabren 
teDttetfun&j&eilan&eSju  bringen-  <5ie 
hatten  fiel)  naeb  obgefebe&ener  Sfojeigc 
m'ebt  nur  Daju  per  ©Ott  unter  einan* 
Der  aerbunben,  fenDern  es  war  in  Den 
erteilten  Privilegüs  aueb  atö  eine  S?aupt* 
Urfacfce  angefübret,  um  Derentwillen 
man  ibnen  Vergönne,  unter  $mü$litf)* 
Cnglifc&en  <5ebuß  Diefe  Slmericanifcbe 
CanDe  ju  bewohnen,  (k)  ©er  erfte/  Der 
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(k)  <£S  |>etflet  barinnen  fogatv  „baf?  bie  ©ercmmms  unb 
„Mocf ung  ber  $eybnifä>en  <gin»r&ner  $ur  dvUnnu 
„nifj  unb  jum  ©e&orfam  beS  etnt^  tt>al;ren  @Dtte$ 
„unb  £dfonbe$  ber  'S&cnfc&en,  ber£aupt=@nba»ecf 
„fet>,  um  beren  miflen  eS  twgonnet  werbe,  biefe  £anbe 
„änjufcatien,  unb  ff#  bavinneatiiebcvjulaffen  "  ©ie&e 


l)ie@acl)e  mit  $roffem<£wft  uni>  pftnto 
Jtc&er  Xveue  an^rif,  mar  fcer  vec^tfd&aff 
fene  Änec&t  ©Ötte*/  3c&.<gtot,  mU 
ü)tvf  nacS$em  et  üt  feinem  Saterland 
ergogen  uni)  ßefeljret  tpotDen,  Ao,i63i* 
nact>  9ieti><£nge(ant>  ubetfartt/  tmfc  gum 
fie&t^Slmt  in  fcer  »taöt  9tojc&un)  Verteilet 
twrte  0)  ©iefem  folgte  fei»  gottfeli* 

(!)  3»an  tfnbet  bie  Be&en&tSefc&tc&te  bkfeß  Dotfrefn'c&en 
Sftanneä  nicht  nur  in  bt$  ffiatfym  meljr  angezeigten 
$irc&ens£ifforiet>ort  3?eu*(£nge(anb,  L,  Iii.  p.  ft 
fonbern  e$  ifff  biefeibe  au#  meirmatö  befonber^  ge? 
brueft,  unb  n>are  geroig  toürbig,  ba§  fite  in  unfre  beut? 
febe  (Sprache  überfefcet  würbe/  iveil  man  barinnen  ein 
fc$teö  äftuffer  einetf  (lißangeftfcben  £e&rcr$  antriff. 
3$  roiJJ  nur  etroa$  oon  jtoeyen  barinne  oorrommen? 
ben  (Stucfeii/  nemlid)  von  feiitcm  betten  unb  von  fei? 
nero  predigen,  jn  einer  ^Jrobe  anführen;  Setzen 
toar  fein  bt\Unma,t#  Vergnügen  unb  ©efebafte,  womit 
er  aflei  fertigte  unb  fegnete,  roa£  er  vornahm.  2Iuffcr 
bem  faglidMn&aftenben  ©ebetlj  oor  freb  unb  mit  fiU 
Item  £aufe,  pflegte  er  viel  befonbre  §afj  s  unb  25e$* 
Sage  ju  |>alte«,  befonber^  wenn  etroa3  roid[)tige$  ober 
fetwere*  ju  #un  oorram.  @o  ba(b  er  etroatf  nieref« 
murbige^  Jjorete,  war  biefeä  fein  ©ort:  tUdnc^rü* 
öec !  laßt  uns  öiefes  oüe  ina  (ßcbetf?  (reiben*  $om 
er  in  ein  £au$,  wo  er  bdantt  war7  fo  pflegte  er  in$* 
gemein  ju  fagen :  (D  la^t  uns  öod;>  nie  jufamme« 
frommen  oI>ne  (Hebet!?;  %o$t  uns  erfl  einen  £>ecjen 
vom  Gimmel  übet  euer  «^aus  erbitten,  ehe  t»ir  t»on 
einanöer  selben !  ©ar  er  in  ber  (SefeHfcfjaft  anberer 
£el>rer,  fo  börte  man,  wenn  er  fiel;  faum  niebergelaf? 
fen,  biefe  ober  tev$kifyn  3?eben  airä  feinem  Stftmbe; 


ger  ©ofm  uni)  anDere  refcftclj  nad),  untet: 
t)enen.foni)ei1<c&  Xfn  3Kaf)tero,  SKtcö* 
SSourne,  3o|>-  Sotten,  ic.  gerüftmetroer* 
iz\u  3d)  mag  t>en  ungeroolmltclen  gleiß, 
fcte  Qäwngelifcfce  2lrt,  t)ie  tmetmüfccte 
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Britoei:!  öet^nOlgfusgiebfcfef)»:  genau  2Cct)tunc$ 
ötauf,  was  getban  unö  geteöet  «nrö,  u>enn  feine 
Knechte  beyfammen  fmo ;  U$t  uns  $od)  beten,  öaß 
nidjt  in  Petfudjung  fallen*  Unb  tiefe  ganfc  bß* 
fonbere  gtebe  jum  @ebe#  auflege  ffc|>  bew  tbm  bi£  auf 
ben  legten  5lugenblicf  feinet  gebend  Sa  er  al$  ei« 
neun^g=jjä&riger  ©rei£  auf  feinem  Sotten  s  25ette  lag/ 
unb  überaus  ml  erbaulich  gerebet  fcatte,  war  bie* 
feg  fein  lefcte$5Bort:  Xfcittfommen  ^«uöe!  betet! 
betet!  betet!  ^n  feinen  ^Jrebfgten,  tDoju  er  t>ott 
(SDtf  gan$  befembere  <^aben  empfangen  Ijatf  e,  f>errfc&* 
te  einig  unb  allein  öie  %z\yct  von  £l>rifto,  unb  matt 
lonte  e3  auä  allen  funen  5Borten  merefen,  böjj  et: 
nacb  3(rt  ber  erften  Saugen  beö  Q^angelii  nichts  unf* 
fen  tüolte,  als  <£f>dftum,  unö  $a>ar  öen  <0eereu* 
gigten»  fein  £errlt$er,  foflbarer,  £iebe$=r>oncr  unb 
£oben&roürbigcr£eilanb  warberf  unet,  auf  reellem 
enbli$  alle  feine  Vortrage  &inaug  lieffen.  ©a&er  ga& 
er  auclj  jungen  ^rebigern  tiefet  $ur  öaupt  *  Se&re :  Sd> 
bitte  euef),  laflct  öoef)  fein  viel  (Ebwftum  i»  eurem 
fLfyvHmte  feyn,  unb  wenn  er  eine  ^rebigf  gebäret/ 
raoriunen  ber  £>eilanb  ben  Beelen  fonberlic^  angeprte* 
fen  werben,  fo  pflegte  er  6fter<?  »öfl§reubenaug$uruf* 
fen :  G)  <B<Dtt  fey  öocf>  gelobet,  öß£  <£f>rtftus  fo  rtel 
uno  fo  tt?ol?l  in  bem  «rmen  £Zeus£ngeland  geptreöiget 
iritö !  23on  Vortragen,  bie  unbebaefrtfam  an#  bent 
(£rmel  gefebuftet  werben,  war  er  fein  §reunb,  fonbertt 
wenbete  grojfen  $ki$  bavauf,  ftct>  unter  ©ebetlj  unb 
gießen  iebe&naf  barju  w#  $u  beretten.  <£&war  »Om 


 Vorvtbe. 

SJefldnWgf  ett  tiefer  roacfem3Rdmierim* 
berührt  (äffen,  unö  nur  etwas  <?ei>endfen 
t>on  Dem  ©egen,  mit  n?e(*em  ©Ott  ^re 
Slrbeit  gecronet  fjat.  rourfcen  imrdf) 
t^reti  CDtenft  tttcbt  nur  mehrere  (mnDert 
jur  e&rtftltc&eii  Religion,  fonfcern  auc& 
au  einem  rec&tfc&affeiten  QBefen  in  Sfcri* 
fto  gebraut,  roown  t)ie  angene&tnftett 
Qfrempelüerf)ant>enfmi>,  aber  fciefcsmat 
tforbe^gefaffenwrfcen  muffen,  (m)  §äu 

ten 


t>afyv  ein  Vergnügen/  trenn  et*  folcfceä  auefc  fce»  ans 
fcern  merefte:  211$  er  einfl  mit  einem  £ej*-rer,  ben 
prebigen ge&oret, auäbetÄirc&efam,  fagte  er  ?u  i&m: 
tHein  &ruöer !  £6s  xvutbe  ehemals  d>d  511m  2Dien|t 
des  -<&eUtgtf>ums  erfordert,  aber  es  muflc  gefd;ks 
genes  <2>el  feyn.  ^cf>  öand'e  <B(l><EiE,  Ößß  icf? 
aufgenommen,  euer-  (Del  fey  feilte  roof>l  gefdplßs 
gen  geroefen ;  £>er*££rr  Reifte  uns  allercege, 
»ur  2>urcf)  pet^iges  iT«d)öcncf en  unfer  (Pel  öerge* 
falt  fctyagcn,  öamtt  Heine  unaufgeloßtc  Änotcn  in 
unfetn  predigten  vcaHemmen,  uno  öamit  ein  gelles 
JUcbt  ankaufe  ui<fers<B(Dttes  öaöurcf)  mc^ge  ange? 
ftedfet  rceröem  ^n^iifiien  rcar  et*  bod)  \\kl)t  ber 
Stteynung,  baf?  tte  ©aepe  bnrcfc  Wo§  menfd)Hd)e3  (5tti- 
fciren  ausgerichtet  irerte,  fonbern  irujie  rcr-l;!,  ba§  bie 
£aupt  6ae&  batauf antomwc,  fiel)  b^  m  peiiigen 
Miß  iu  ü&erlaffen,  bap  ev  Äerfc  unb  Stttinb  regieren 
Hnnt,  n?eld)c3  benn  tKrtiifacfrte,  bag  er  me^rmal 
fagen  pflegte:  ££s  ift  öod>  gar  >u  elenö,  wenn  ein 
^tucH  in  einer  preöigt  fehlet,  nemlicf?  Oer  -^eilige 
(Beift,  ic.zc* 

Cm)  SÄan  fan  ouffer  ben  angezeigten  Suchern  noct)  ganfc 

tefotts 


X)ovrtbt. 


tcn  Diefe  crflcn  Arbeiter  9?ad)folger  Don  tyr'er  2lrt 
gehabt,  fo  n>ütDe  fcerboffent lid)  ein  guter  <£f)eil  Der 
in  unD  umSfteu*(£ngelanD  b^rum  roobnenDen$ei> 
Denfcbaft  unferm  ^)et(anDe  beeret  roorDen  fepn. 
©  t(t  jrcar  Diefcö  <3ßcrcf  nad)  Der  geit  nid)t  gan£ 
nachgeblieben ;  e$  tft  aud)  in  £onDen  eine  befonDere 
©efellfdmft  aufgerid)tet,  unD  Dorn  Könige  bcjlto 
gel  rcorDen,tt)eld)e  ftct>  Die  §ortpftan|ung  De^  @>an* 
gelii  in  9}cu;€ngelanD,  unD  Die  Damit  grän^enDe 
S;b«leDon.2lmerica  angelegen  fepn  täflet,  unD  man 
ftnDet  nod)  bte  dato  einige  gan^e  ©emeinDen  fcon 
£briflltcben  3nDianevn  in  Sfteu  *  ^ngelanD :  Allein 
auf  Die  'SBeift  tft  Docb  nacb&ero  Das  ^Bercf  niebt 
getrieben  worDen,  tüte  es  fcon  ©tot  unD  feinen  erften 
Mitarbeitern  gegeben.  £ä  tjt  fold>e$umfotnel 
Dejto  weniger  ju  üertt)unDern,tt>eil  leiDer  in  9?eu*€n* 
gelanD  mit  Den  Dafelbjt  gepfIanfeten@emetnDenge* 
fd)eben  t  ftwaS  man  fonft  $u  allen  Seifen  unD  an  aUen 
Orten  bemerket  f)<xt  Bo  lange  fte  in  VTotfy, 
JDrangfal  uno  Tivmutiy  tvaren,  fo  gieng  ee  gut, 
unD  Die  xvafyve  (BottfeligSett  blutete  unter  fcem 
<Creui3  Cbnfti;  Da  aber,  rote  oben  geDad}t,  ein 
väd)  unt)  mdc^tig  Vold  am  ü>nen  xvov&cn, 
fo  Periode  ftet)  irac^unD  naä)  vieles  von  Dem 
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fcefonbere  Iftac&ricijt  t?on  tiefer  gefepeten  JfSepben^e* 
fc&rung  erlangen,  au$  unfetrfc^iel>enc«  Keinen  (Scfcrif* 
ten,  tt)ela)ebämöl^in€nge(anb^erau^  gefommen  ftnb, 

j.  d%  In  the  Day-breacking  of  the  Gofpel  in  New-England, 
Lond.  1647.  Schephards  clear  Sun-Schine  upon  the  Indi- 
ans,  ib.  1648.  The  Manifeftation  of  tbe  further  Progrefs 
©fthe  Gofpel  in  New-England,  A.  165z.  &c. 


Vc>tubt. 


crften(£ifer.  (n)  ?^anl)atftct^jn)ar  an  leiten 
i>cr  ObxiQhit  unD  De6  8d)t**s2lmt$  laffcn  angelegen 
fepn,  Dem ctnbrcc^cnDen  Q^cvDcvbcn (teuren;  (o) 
€6  [>at  fid)  aud),  wie  felbft  aus  unferer  twfjabenDen 
©c&rift  ju  meref  en,  mand)  ©ute$  f>in  unD  mieser 
gejetget:  c$  \\\  abec  immec  balD  mteDecum  tn$ 
(^teefert  geradem 

9hm 


(n)  3$  tan  Oierüon  einen  umwrrcerflic&eit  Beugen  °»5 
füllen,  ©et*  me&rbelobte  Sttatbenig  fc^rcibct  L. i.  Ma- 
gml.  p.  14.  alfo !  „Die  tjornebmff  e  Uvfadi)  unb  Seron* 
„laflunq  be»5  33erfatt£  ijf  in  bei4  ölten  5lnmercfung  oti£* 
„gebrucf  t :  Religio  peperit  Divitias,  &  filia  devoravit  Ma- 
grem. Die  mo(ne  ©ottegfurc&t  bot  SReid?t(>um  ge« 
„bracht,  ober  bie  SKuttev  iff  »on  ber  Soc&ter  aufge* 
„je&ret  werben.  SSttan  ^atte  feilen  planben,  wenn  bie 
„(£inwo&ner  t>on  3ieu*(£ngelanb  an  Q3erm6gen  jundl)* 
„nien,  würben  fte  bem  #(£rrn  i&re  ©clubbe  um  fo  viel 
„beffo  beffer  bejahen,  burefr  eine  milbt&dtigere  Unter* 
„boltung  feiner  Diener  unb£>rbnungen;  *  .■  beiTenUn* 
„tetlaffung  @Dtt  fdjon  mit  einem  £D?anget  be$28ort£ 
„feit  einigen  3al;ren  fjaf  angefangen  ju  flrofen.  <E$ 
„ijl  ober  *ti  beforgon,  ba§  bie  bejoubernben  Suffe  bie* 
„f? r  $Belt  fte  enbltd*i  hi$  bo&in  bringen  miefeten,  baff 
„fife  yergeffen  werben,  worum  fte  in  biefe  5Bübni§  ou^* 
„gejfofTen  worben.  Einige  un^lucffelige  ©tobte,  bie 
„afbereiti?  ofmc  bie  Littel  ber  ©nabe  feben,  ftnb  gewifjl 
„fefcon  bebencf(iclje9Injeigen  ber  betwrffe&enben  ©efabr. 
„©DSS  behüte  9*eu*(gna,e(atib  wv  einem  fegrofFett 
„Pommer !  2c." 

(o)  Die  Dbrigfeiten  ^oben  *u  mc&rernmafen  bie  nod[)* 
brücflic&ffen  93erorbnungen  ergeben  (äffen,  worinnett 
fte  nic&t  nur  ernflltdb  befe&fen,  öen  groben  2(usbtü* 
d)cn  öec  Smnöe  in  &d)voeten,  ^lucf?en,  öobbott^ 
ed)*m>etey,  Ctun<fenf)eit,2c*  burefe  ^orte  25e(?ra* 
funs  au  fleuren,  fonbern  au#  ermahnet,  wt* 

tot 


9hm  fanget  Der  Sj&n  abermal  an,  mit  $fl<x<$i 
unter  Diefem  ^8o(cf  p  nMrcf  en.  UnD  fo  balD  Diefetf 
aefc^ef)en,  fo  balD  bat  ftd)  aud)  unter  Den  #epDen, 
Die  um  Daffelbe  wohnen,  eine  rechte  aefeanetc$8ett)e* 
pna  ber&orgetbcm.  €imae  mm  Denen  $Bercr>u* 
gen,  n>eld)e  unter  ibrem^olcf  Die  Beelen  $u(&Oft 
gebraut,  fmD  au$  DiefeSmal  Den  armen  $ei;Dett 
forDerhcl)  aeroefen,  Dag  ft'e  fiel)  nun  lieber  anfan* 
gen,  ju  Dem  allgemeinen  3Belt*#eilanöe  fammlett 
lulaflen.  (p) 

®o  Diel  babe  m  DtefeSmal  notljta  erachtet, 
tton  Den  ©efc&idjten  Der  CbrifHtcben  ©emeinDett 
in  9leu*€naelanD  beizubringen,  Die  in  Den 
folaenDen  flattern  befmDli$e  yiafytlfyt  anbetrift, 
fo  ijltf  an  Dem,  wie  Die  betjDen  gnaelänDtfcfeen  ®ou 
te^ae(el)rten,  $err  D.QBatts  unD  $err  D.@upfe 
bemerefet,  Daf?  ft$  eines  unD  Das  anDere  Darinnen 
^  _____  bejtn* 

ttv  öic  geheimem  und  fubttletrn  ^unöen,  ds  Un* 
glauben,  -^ocfjmutf),  £?eiö,  *c*  jeugen,  bte  $ir#en* 
gucfjf  »icber  in  ©cjjiwmg  ju  bringen,  auf  9Jnrtd?tuttg 
ttnb  (?r(jatag  ber  ©#u(en  beba$t  $u  ffi»n,  jc.  Sie 
Setter  {jafcen  in  ben  @t;noben  unb  fonflbarubet;  berate 
flöget,  rcie  bem  QSerberben  $u  fieuren,  rcown  &efon* 
fcere  Krempe*  ju  fmben  in  Sfieaß  Hift.  P.  Ii.  p.  456.  unb 
in  H)?atI)Cj:i  Magnal.  L.  v.  p.  85«  f. 
(p)  3$  ac&te  nicfjt  t>ot?  ttot^iö,  t)i'e  ©efc^ict>tc  ^tetuott  Ätt« 
#ifü&ten,  mil  ft'e  cvfl  t>or  furfcem  gar  umfldnblidb  m 
«nfver  ©praefce  wen  beg  £errnSen,Urlfperger£  #0$* 
€$rro.  burefc  t)en  Srutf  befönbt  gemacht  werben,  in 
einem  2Cnl)fWge  ju  Oer  erften  Continuat.  öec  £I«d?* 
tickten  von  öen  ^ausburgtfcfjen  Emigranten,  Ote 
ftd?  in  Enteric«  nteöergei«jTen,  mit  bem  23erfprec|)en, 
in  ber  nddjjlfpfgenben  Contimiation  no$  ein  me&rerl 
Um\  ttiifjnt^eilm* 


fceftnDet,  welches  in  2lnfel>ung  Der  93}et)nungen, 
©d)retb;2lrt  unD  Der  ersten  UmfldnDe  nid)t  ci^ 
wem  ieDen  Scfcr  gefällig  fet;n  mod)te.  ©er  fonft 
gottfelige  unD  re<$tfd)affene  ^ßcvfaffer  Derfelben, 
hat  freplid)  ^in  unD  roieDer  gelebret  unD  gefc&ne* 
ben  nacb  Den  ©d^en  feiner  $ird)e ;  e$  ttürDe  aud), 
wie  er  felbji  befennef,  in  manchen  ©tücfen  mit 
Der  "gübrung  einiger  ©eelen  nod)  bejfer  ergangen 
fepn,  wenn  er  mehrere  ©nftc&t  unD  (Erfahrung  be* 
feffen:  2HIein,fo(teum  fold)er  menf<#lid)en©ebre$en 
unD  ©ebwaebbeitert  ttnllen  ein  fo  berrlid)e$@5naDen* 
^ßercf©.öite^t)erfcbn)iec)en  bleiben?  Vernünftige 
unbbefonDer$€brifHi$eSefer,  «nflen  ja  \vo\)l.  Dag 
man  fid)  nid)t^enfcbenpn^orbilDe  (teilen,  unD 
ifynen  blinDüngS  folgen,  fonDern,  Dag  man  alles 
nacb^Otteg^ort  prüfen,  unD  nur  was  mit  Dem* 
felben  übereinkommet,  annehmen  Dürfte.  ifl 
aud)  bin  unD  nMeDerinDen^nmercfungenalbereifS 
erinnert,  \va$  irgenD  ju  einem  einfloß  werDen,  oDer 
$u  ungleichen  93?epungen  unD  SJeroegungen  Der 
©cmüt&er  Slntag  geben  Fönte.  93*an  faffe  DiefcS 
hierbei)  nur  nod)  jum  porauö  überhaupt:  iDaß, 
ivtnn  man  aud)  in  fcen  befonDern  Störungen 
mancher  ©ceJe  nickte  ftnöet,  xvae  fcem  gött* 
liefen  Won  entgegen tft,  man  ftc^Dod}  md)t 
felbjr  C^aniad)  formen,  fonöem  öet:  weifen 
(Bnafcc  free  QRxxn  übevlafien  muffe,  wie  et: 
une  führen  unö  leiten  wolle,  ©arju  aber  Bn? 
nen  Dergleichen  Tempel,  wie  in  unferer  ©cfjrift  t>or* 
Fommcn,  beüfamlid)  Dienen,  Dag  man  aus  i()rem 
©ctyaDcn  unD  Vergeben  flug  rcerDc,  fid)  Durd) 

i^re 


X>otvtbt. 


if>re  ?reuc  ermuntern,  unD  Dur<$  Den  &k$,  Den 
fte  bei;  an^a(rent)enreDli($em^ampf  erreichet,  Dem 
^leinoD  nadjjurmgen,  mutf^madjen  tafle,  S)er 
#€rr,  Der  ifjnen  Durdjge&olffen,  liebet  aucf)  un* 
in  feinem  2Mufe,  unD  roitl  unö  eben  fonool  ato  fie 
Die  €rone  erreichen  (äffen,  n>enn  xoit  feine  grftyei* 
nuna  lieb  ftaben,  unD  behalten ! 

(gölte  fid)  etwa  iemanD  Daruber  aufhalfen,  Dag 
td)  fein  $3eDencfen  getragen,  Dasjenige,  m$  in  et* 
ner  $ird;e  gefeiten,  Die  t>on  Der  unfern  in  man* 
d)en£ef>r *@äfeen  unterfd)ieDen  ifr,  ein  fjerrlid&e*. 
5Beicf  ©Dtte*  $u  f>eifien,  (q)  unD  mit  greuDeu 
ftmD  ju  machen,  Der  ttnfie,  Dag  ob  id)  n>ol  Don 
perlen  Der  ^ffia^rbeit  jugeffjan  bin  unD  bleibe, 
welche  in  unfern  ©pmbolifc&en  S3ü<&ern  nach 
©Dtte*  <2Bort  feft  geftellet  ift  id)  mtd)  Dod>  fcbä* 
men  murDe,  Den  groflen  ©Dft  unD  ijetlanD  mit 
feiner  allgemeinen  ©naDe  in  gett>i(]*e  ©rangen  ein* 

 yifd&Hefc 

(<i>  34)  0abe  micfc  aroar  in  i>er  Sfuffcferift  (muptfdcl)(td> 
nac&  fccm  gnalifcfcen  Situ!  gerie&tef,  welcher  olfo  lau* 

(et:  AFaith.£ullNarrativeofihefupfizingworckofGod 
in  the  Converfion  of  many  hunderd  fouls  in  Northam- 
pton  and  the  NeighbouringTowns  and  viJJages  of  New- 
Hampfchire  in  New-England.  In  a  Letter  to  the  Rev.  D. 
Benjamin  Colman  of  Bofton,  written  by  the  reverend  Mr. 
Edwards  Minifter  of  Northampton,  on  Nov.  6. 1735.  and 
publihed  with  a  large  Praface  by  D.Watts  and  D.  Guyfe, 

Lond.  1737.  ffngnHfc&ett  erfenne  boc&  aUetkintf,  i>a& 
m$  in  tiefer  6c&rift  erje&let  ratet),  t?or  ein  tyrrltcM 
SBercf  ®Dtu$,  waä  ^^e  £atipt= (Sache  an&etrift:  ob* 
mir  nie  bej>  oflen  tergfeicben  @nat>en*25eroea,im«.etf 
M  &<£vvn  unter  fcen  attenfcben,  in  mannen  Uroflan* 
fcen,  fcOon  angejeißter  tnafFm,  wlmtnföüfytämkm* 
(eraelawffen. 


 Votvebc.  

juf<$lieflen.  $ternd<$)jt  fo  ifl  aus  Der  Dorjjin  ge* 
Dachten  ^orreDe  £errn  D.  <2ßatt$  unD  #errn 
D.@u?fen$  ju  erfeben^agOOSS  DiefcS  %ßertf 
l>auptfdcl)ltd)  angefangen  unD  fortgefe(?ef,  Durd> 
jblc&e^Ba&rljeiten,  welche  Der  gefamten  tyvot ejtan* 
tifdjen  $tr$e  gemein  ftnD,  unD  Dag  alfo  DaDurdj 
ni$t  etwa  gewuje  @d£e  befonDerer  ^artfjepen, 
fonDernDieSefyren,  Die  aud)  wir  benennen,  beftd* 
tiget  werDen.  3d>  f>abe  oben  fc&on  angefüllt, 
t>aß  wie  Die  3Mf$5ftfc&c  $ird)e,  alfo  aud)  Die  t>oti 
öerfelben  duTentirenDen  ©emeinDen  in  2llt*unD 
9}eu€ngelanD,  teDerjeit  Diel  Siebe  m  unfere  £ir* 
$e  bezeiget,  unD  ftdj  gefreuet,  wenn  fte  vernommen, 
Dagftd)©Dt£  in  Derselben  md^tig  unD  gndDig  be* 
zeuget,  (r)  ^BürDe  man  es  nid>t  als  «inen  Sftan* 
gel  Der  allgemeinen  Siebe  anfefccn  muffen,  wofern 
ft$  bep  unD  unter  uns  ni$t  ein  gleid)es  ftnDenfol* 
te,  wenn  wir  t>ernef)men,  Dag  tynen  $5armberfcig* 
feitwieDerfd&ret?  ^)at  ©Ott  unferer  Sin&e&ie 

©naDe 


(r)  (£#  fottee  tiefet  t>mrdfe>  manche  3eu0«»^  beffattget  wer* 
nen.  3*  will  aber  nur  ^weper  fcierbep  gebenden.  60 
fc&reibet  <£bmunb  Salami  in  feinem  oben  artgefu&rtett 
Briefe  p.i*.  von  Den  $uritanifd)en  ©emeinben  in  2ilt* 
tmb  9?eu^ngelant» :  „6ie  timfaficit  fowol  bie,  weldje 
„Sut&ero  alt  Saloino  in  ber  &()re  folgen,  mit  bruber* 
»lic&er  Siebe*  6ie  fwb  bereif,  mit  ijnen  in  6emein* 
3,f$aft  ju  treten;  fi'e  Teuften  unb  »erlangen  inniglich 
,#ac&  ber  Seit,  ba  eine  genauere  unb  mac&tigere  Siebe 
„Deroor  bringen  fott  unter  aßen,  welche  unferm  6@rm 
*3<S®H  SOriflo  aufrief  ig  anfangen,  :c."  9ßje  lieb* 
reic|>  befonberS  bie  ^eu^ngeldnbifc^en  €&vi|ien  ge* 
ien  imfere  ßto&e  ßtffonet  f?nb,  tm&wfcjwtfi*  fi$ 


/  Vorvebt.  

©naDe  get (>an,  in  ein  *  unD  anDcrm  Kuriere  Dem 
^orte©DtteS  gemäßer  $u  lehren,  als  anDere,  wo* 
für  fein  SRa&tw  gelobet  fei;  !  o!  fo  (äffe  man  foldje 
<2Baf)rf)eif  aud>  ju  tyrer  $raft  geDepen.  SRan  be* 
gnügeftd)  nid)t  mit  Dem  bloßen  ©c&vepen:  £ierijt 
Des  £<£rrn  Tempel;  fonDern,  wenn  man  aud)  m 
Diefer  (gcfjrtft  lefen  wirD,  wie  Die  ©emeinDen  in  Dem 
entlegenen  Slmerica  t>em  £(£rrn  anfallen,  ob  fte 
gletd)  Die  ©nftc&t  in  Die  grofie  unDunenDlic^e^ti^ 
breitung  Der  ©naDe  unD  Des  ^erDienfteS  Qtyrifä 
ni$t  5aben,  Die  wir  beftfcen,  fo  forfc^e  man  fein,  ob 
man  aud>  gefugt  ftabe,  Deffen  wircflidj  tfyityaftig- 
SU  werDen,waS  wir  vor  allgemein  erfennen.  s^an 
beDencfe:  <2Bas  wirDS  uns  einjt  am  ?;age  De* 
©erstes  Riffen,  wenn  wir  nun  gleich  noef)  fo  t>ie( 
Don  Der  allgemeinen  ©naDe  werDen  geleitet  (iaben, 
unD  wir  werDen  Derfelbenni$tt&eili)affig,  fonDern 
fcielmefjr  Durdj  unfere  Unbußfertigfeit  wMiq 
worDenfepn? 


freuen,  tpenn  ©Dtt  in  UtfdUn  ttm#  m<$  fcfraffef, 

$J*  irfe^ett  au*  M  rd-  toitouni  erbau« 

liciKnSrtefen  p.  107. 204. 471.  f.  mgfeic&en  au$  #ru.Profl 
Calenbergs  Narrat.  Epiftol.  ad  Cott.  Mathetum  pag.ü  f 
wortnnett  gemelbet  wirb,  bog  ntc&t  nur  Mathenis'ne&ff 
anbern  guten  2Wt  Arbeitern  ein  gar  befonberS  QSer* 
finugen  finbe  an  ben  6cfcnften  untrer  ©otfe&idebr* 
Jen,  Üvtötl  epener^  $rancf  en3  unb  anberer,  fönbertt 
fca|  bte  gefantfen  ©etnembenin  9?eu=(£ngefanb  mit  bec 
Sofien  Vergnügung  ©Ott  gepriefen,  ba  ffette  ftacb* 
Zf*AVHU? '  *«P  ^n'Mil*«  «alten 

MWtyMmes,  unb  fonff,  burefr  feine  Jtne^fe  ba* 
fei W  gwircfet >  tuie  fre  benn  ouef)  t^re  Siebe  toirtb  tba« 
Ifflen25eptraöfleflenie§tßebacl)te2lnjlaltenerj»tefea 


X)omt)e. 


9lun  £<£rr,#€rr !  iaffe  Dod)  unter  Triften  unD 
^>epbcn  in  allen  feilen  Der  <2Belt  Dein  ©naDen* 
cjgercf  fortgeben  bis  anS€nDe  Der3:age !  grünDe  unD 
befejitge,waS  Du  albereits  auf  Den  <5Beg  DeS#eilS 
gebracht ;  fübre  aber  auef)  alles,  was  noef)  auf  Dem 
<2Bege  Des  3rrtbumS  unD  QSerDerbenS  gebet,  Durd) 
Dk  Ärafit  Deines  Langeln  ju  Dem  einigen  £etlan< 
De  3€fu  €brifto,  unD  laffe  ntc&t  ab,  Deine  &ned)te 
auSjufenDen,  felb|t  auf  Die  etrafi*en  unD  an  Die 
gdune,  bis  Dag  Dein  #auS  t>oü  werDe.  £aß  Diefe 
ferje&lung  befonDerS  in  unferm  £)eutfd)IanD  an 
allen  Orten,  unD  unter  allen  £eerDen,  wo  Du  fte 
etwa  (>tn|treuen  wirft,  eine  rcd)t  gefegnete  $cn$t 
Raffen.  9Xßecfe  DaDurcb  befonDerS  in  Der  <3>ro* 
tejtantif$en&r$et>iele,  Diele  auf  aus  Dem  ©c&laf 
Der  eünDe  unD  ©icberbeif.  8a{i  Deine  Änec&te 
Daraus  fe^en,  was  Dein  @>angelium  vermag,  wenn 
«S  f  räftig  wirD  an  Den  Beelen,  unD  mad)e  fte  Da* 
Durd)  Defto  mutiger,  aüen  geinDen  unD  £tnDer* 
nifien  Damit  entgegen  $u  geben.  @$encf e  uns  Dod> 
aud)  balD  Die  grofie  «Srqmcfung,  Dag  wir  ganfce 
©emein&en  in  Deinem  SMute  befprenget,  t>or  Dir 
aus*  unD  eingeben  feben.  <3Bo  Du  Den  Anfang  bte 
unD  Da  Darju  gemaebt  baff/  Da  fabre  fort  bis  m 
<Bol!enDung,  unD  wo  nod)  aUeS  in  etcberbettunD 
Sinflernig  lieget,  Da  fange  an,  Dieb  berrltcb  ju  bejet* 
gen,  jum  ewigen  ^reis  Deiner  unenDltcben  <£rbar* 
tmtngen  in  ©rifto.  amen! 

Dat.  (Hofter  2bet$a, 

Sie. 


un&D.@wfcn& 

er  oertraute  53rief*3Be$fe(/  im 
wir  mit  unfern  Grubern  in  3fau* 
(Jngelanb  unterhalten,  oerfc&aft 
mi  benn  unbnmmbaSSergnu* 
gen,  einige  mewfroürbige  (£j:em* 
pel  ber  ©nabe  ®ÖtteS  in  Sei 
fel>rung  ber  @unber,  unb  manc&e  gang  au& 
tie(>ment»e33et)fpielet)er©ottfe!tgfeit/  auS  bem 
Slmertcamftyen  Sbeüe  ber  tXBdt  $u  mmfy 
tuen.  2Bir  baben  aber/  feit  beu  erften  geitett 
fcer  S&rijlltcben  Strebe/  niemals  eüte  fo  erfiau* 
nenbe  Gegebenheit  geboret  ober  gelefett/  als 
bie,  roelc&e  unö  bureb  gegenwärtige  Sftacfcrtcfot 
mitgetl)ei(et  wirb.  Der  (Sbrnwrbige  unb  ml)V 
te  |)err  Doftor  Solmann  in  35ojlon/  gab  un$ 
ba^on  eine  fur^e  ?ln^eige  in  feinen  Briefen ; 
£err  (JbroarbS  aber/  ein  gefegneter  unb  reebt 
fruchtbarer  £ef>rer  $u  STortbampton,  mldm 
eine  ber  ^aupt^erfonen  bep  btefen  SBunbem 
91  ber 


3  Vovvtbt   

fcer  ©nabe  geroefen,  i)at  bte  5ttad)rtd)t  ba&ott 
tn  einem  @d)retben  an  ben  Jperrn  D.  golmann/ 
auf  unfer  @r|ud)en,weitläufttger  unb  nad)  tf)ren 
<jan§  befonbernUmfldnben  entworjfen, 

&  waren  nemlid)  einige  fe[;r  erbauliche 
sprebigten  beä  @l)rett*wert()en  alten  £erru 
ößtlliam  SBiÜiamg,  t>or  f urgen  in  9ieu<gnge* 
lanb/  burcfr  ben  ®ru<f  befanbt  gemacht  wor* 
fcen/  we(d)e  tn  berfelben  ©egenb  biefe  gett 
über,  aß  baS  fcerrltc&c  SBercf  ©OSSeS  tu 
S5efef)rung  ber  5J?enfd)en  »orgteng,  gehalten 
worfren ;  benen  £err  D.  golmann  einen  fe&r 
wof)l  ucrfagten  unb  grtinWtc&en  Slu^ug  bte; 
fc*  »triefet  beifüget:  liefet  lange  l)ernacf) 
aber  fd)tcfte  etv  auf  »erlangen  beö  £errn  @b* 
warbS,  ben  95rief  fdbft  an  un$,  bamtter  atytec 
in  gonbon,  burd)  uufere  SBeranflaltung/  ber 
Jffielt  fonne  mitget()etfet  werben. 

2Btr  ftnb  &on  ber  2Ba&r&cit  tiefet:  (?r$el)* 
Jung/  ntd)t  nur  wegen  ber  aufric&ttgfeit  bcjjen, 
fcer  fte  erteilet/  fonbern  auc&  ber  fielen  geug* 
ntfle  halber,  bte  wir  oon  anbern  ^erfonen  au$ 
3fau;<5ngelanb  befommen,  ©oHfornmen  wrft* 
cbert ;  Denn  Dtefe ©aefcc  tfi  m*t meinem 
OBtncfel  $efd)e()en.  &  tft,  wie  man  un* 
»erftebert  l)at,  ein  @trtd)  SanbeS  &on  12.  bt$  14. 
©tdbten  unb  ©Seffern/  bte  grbftent&etlö  tn 
Sfteu^aropfd^re,  an  ben  Ufern  teö  glup 
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©otmecticut  gelegen^  in  einem  95e$trcf  sort 
obngefebr  30.  feilen,  in  welkem  eS  ©OS? 
gefallen  bat,  feine  fret)e  unb  mdd)tige  ©nabe 
feit  ^t)et)en  3a()ren,  in  ber  SSefebrung  eines 
großen  Spenge  ©eelen,  binnen  weniger  %tit  jtt 
offenbaren;  intern  er  fte  twn  einer  bloß  dufter* 
lieben/  falten  unb  forgtofen  93cfenntni§  bec 
ßbriftlicbeu  Religion,  3U  einer  crn|Wu&en  3Se* 
obacbtungaUeäbeften,  wa$  ein  recbtfcbaffeneS 
Sfrtftattfyum  erfordert/  unb  $u  einer  mdc&ttf 
gen2lu6übungunfer6  allerbeiligjten  ©laubenS, 
gebracht  l)at.  &  febeint,  a(3  wenn  ©D$£ 
noeb  über  ba$  SBunberwercf  mit  bem  gell  beS 
©ibeenS  getban  babe,  welcbeä  bureb  ben  Um 
teö  £immel$  üdII  Oßaf]cr  geworben/  ba  bie 
übrige  @rbe  runb  berum  troef  en  blieb,unb  biefeS 
befcnberii  (gegenS  aid)t  mit  tbeilbaftig  würbe* 
@§  ftnb  unter  ben  gebreru  unb  ©emembett 
tn  Slltmnb  31  eu  gngef anb,  (biej^eit  m  leBtertt 
gt&bebenS  bafelbfi  au^enomitten)  feit  Gielert 
3abren,  bie  bttterfieu  unb  gerecbtcft?n$lagett 
gefübret  werben,  bag-cö  mit  bem .©iref  ber  35e* 
fef;ruug  fel>r  fcbldfrtg  fortgebe,  bag  jW>  bie 
gefegneten  ©njlufie  beS  |>eiligen  ©#eS,  »Ott 
fcer  SJerfünbigung  be3  göttlichen  5Bort«$  faft 
gdnßlid)  entzogen/  unb  baß  eä  bereu  fel)t  roe* 
mge'gdbe,  welcbe  bie  sj3rebtgt  M  (füangelü 
aum  !>eil  ibrev  ©eelen  an wenben rasten.  fS& 
;    91  ä-  Wn, 


4  Vontöt  

lern,  roie  ba$  ©äangelium  nocj)  eben  bat  l)eiU 
fame  Littel  ber  ©nabe  ifi>  roelcöeä  eg  in  ben 
Sagen  t>cr  Sipofiel  geroefen:  fo  bettcnet  ftc& 
unfer  erboster  |)etlanb  t)enn  unb  roennberbe* 
fonbren  ©elegenbeit,  bie  ©öttlicbfeit  beflfelben/ 
iurd)  eine  reiche  2fu$gtefiung  be$  |)etltgen 
©eiffe£,  ba,  n?o  e3  geprebigetroirb,  ;u  offenbar 
ren.  @ünber  werben  aföbetm  in  grofjer  2lnsa(jl 
IV  |)eiltget]  gemalt/  unb  e£  gewinnt  mit  @täb* 
ten  unb  gdnbern  ein  gan§  anbereS  Sfnfe&en, 
61*  e$  sorber  gel>abt.  Sie  2Büfie  unb  (fm* 
6&c  wirb  luftig,  ba*  ©efifbe  flehet  fr 6(1*/ 
unb  blühet  rote  bte9iofen.  3«  wir  m&gen 
tn5lbftcbtbiefeg  @:empelö  fflnjtf  fefcen:  £)a§ 
ftc  bie  £err(tct>£ett  betfSjSrrn  babet)  ge* 
feben  fcaben,  unb  ben  ©efrmuef  unfer* 
©Dttef ;  fte  fcaben  ben  S(u*gang  ©Dt* 
te$- imfer*  ilontgtf  au*  fernem  S?ettfa* 
tfwm  gefe(jen-  S25tr,  bie  mir  un$aur  Sbrift* 
Itcben  JReltgion  befennen,  f?nb  tn  bei*  SBa&r&ett 
ixxbunten,  folgen  er  jlaunenben  groben 
feiner  mächtigen  ©nabe  STlacbric&t  ein^ief;en : 
SBir  muffen  t(>m  bie  fc&ulbtge  @(jre  geben/ 
wenn  er  bie  3>er()eif]ungen,  fo  ben  legten  Set* 
len  ertfcetfet  rcorben,  anfangt  tn  bie  grfullung 
geben  $u  la|]cn:  3a  btefeg  gtebt  tm$  neuen 
Sföutl)  31t  beten,  $u  Marren,  unb  $u  fcoffett, 
faß  er  au#  unter  un$  (mit  jfraft  bergefiaft 

erweis 
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erroetfen  werte  ®tc  S?anD  ©DX£e£  ift 
ntcfct  mUxtytf  tag  fie  ntc&t  helffenfolte: 
2Btr  |)abet|  aber  Urfach  $u  befürchten,  tag 
unfre  ©ünben,  unfre  gauigfeit  in  bemSDtenffc 
©DtteS,  Uttb  bie  allgemein  roorbene  3rbtfcb* 
gejuwtbeit  unfret  ©emtitöcr  jwifebe«  unö  unb 
©Ott  eine  ©cbeibe<213anb  gemacht :  3a  rote 
mögen  noch  ()tn^u  fegen,  ba§  ber  ©tol§  unb 
tue  »erfebrtc  9lrt  beS  Unglauben^,  ba$  21b? 
weichen  unb  ber  gdngltebe  Abfall  t>on  betn 
<S&rtfHtdbett  ©tauben,  begleichen  in  btefen  (djjj 
tern  3al>ren  be^  un$  ausgebrochen,  ben  ©etfi 
£&rtjit  fernen  erbittert  su  haben/  fleh  gang 
»on  unferm  Solcf  $u  entfernen.  jtomm  nrie* 
8)er,  o§><£rr,  unb  befueöe  beme  iUrche, 
fange  bein  eigene^  2Bercf  auf£  neue  an 
unter  un£! 

Qßir  formen  au$  foU&ctt  gefegneten  (Sfrem* 
peln  t>on  ben  beilfameirBircf  uugen  be$  Söange* 
liirbergletcben  in  btefergqeblung  enthalten  fmb/ 
gar  fcieleS  erlernen  Don  ben2öegenbe$@eifie$ 
©OtteS,  wenn  er  bie  @ünber  *ur  wahren  @r* 
fenntnifi  bringet,  unb  in  ben  @fanb  »erfeget/ 
bag  fte  feiner  ©nabe  unb  beößbenbilbeö  feinet 
@of)neS3(gfu@l)tifli  teilhaftig  werben  fön* 
nett.  £Btr  erfennen  hierauf  baß  öfters  ba$ 
2ef)t'9frat  $u  einigen  befonbern  Umffdnben  in 
bem  SSercf  ber  Söefefjruug  @elegei.ti)eit  giebt, 
%  3  nach* 


6   X)OtVtt>t  

iiad)bem  fold)c£  mehr  ober  weniger  ©jange* 
Iif4>/  mehr  ffreng  unb  fcbrecfenb,  ober  mehr 
liebreich  unb  über;$eugenb  geführet  wirb.  Sil* 
lein  wo  ©Ott  felbft  mit  Wacht  in  ben  |>etßen 
t>er  9ftenfd)en  au  ihrem  |>etl  wtrcfet,  ba  auf* 
fett  (ich  nicht  nur  ein  fhrcfeS  @efül)l  ber 
©ünben,  unb  ber  auS  bem  gerne  ©Dttc^ 
$u  erwartenben  ©efaf)r;  fonbern  ba  fpuret 
man  auch  eine  rechte  Überzeugung  t>on  ber 
Sillgenugfamfeit  feinet  ©o&neS  3@|u  SWfH, 
mtft  üon  unfrer  geifilieben  5lrmutf)  unb  Stört) 
*u  befreien/  benebfl  einer  aufrichtigen  ©uwil* 
(igung,  ihn  na*  ben  mannigfaltigen  ©efcbdftett 
fcer  ©nabe,  taün  er  un§  im  SBort  ©DtteS 
Angeboten  wirb,  anzunehmen  unb  $u  gebraut 
ehern   ©ölten  unfre  £efer  jb/  wie  wir/  ®e* 
legenl)eit  gehabt  haben,  einige  toon  ben  s)3re> 
fcigten  gu  lefen,  welche  biefe  gejegnete  Seit  übet 
ftnb  gehalten  worbeu;  fo  würben  fte  ftnben, 
t>a§  e*  bie  einfältige,  allgemeine  ?el)re  ber  tym 
teffantifeben  Äircbc,  ebne  ©nmtfd)ung  ^Intt^ 
nomifeber  unb  Slrmimonifcber  ?ebr<@dge,  ge; 
wefen  fet),  wie  folebe  burci)  bie  Reformation 
<mS  Si*t  gekommen,  welche  ©OSSnad)  fei* 
«em  Wohlgefallen  mit  einem  folgen  f;errlid)eu 
©egen  becr&net  hat.  (*)  SÖ3iu 

{*)  S)ur#  fcie  angemeine  Mvc  fcev  ^Jrotcflamifcfren  SUr* 
äe,  tvdcöe  c&ne  gimwfcjjiina  2fotinpmif4>er  operSIr* 

mint* 
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u  5Lötr  baben  bep  tiefet:  glücfltcf)cn  QSege* 
6enl)eit  aucb  gebacbt,  rate  (eic&t  e$  uuferm 
tt)curc(lctt  £cilanb  fei)n  fönne,  alle  ferne  §8ew 
^etffun^üott  feinem  iKeicb  ^u  erfüllen/  unb  feine 
^etrfcbaft  mx  einem  3Beer  bi$  $um  anbern, 
unter  allen  Solcfern  M  gangen  gvbbobenS, 
51 4  au6* 

xnmtanifc^er  Sertürner  vorgetragen  Worten,  wirb  fon* 
fcer  Sweifel  (ner  bie  «JBa^eit  ange^eiget :  „Dag  be* 
«tKenfcj)  äwar  au$  ©nabelt,  allein  burefc  ben@fauben, 
„um  be$  blutigen  Eerbienffeg  3®fu6(mfii  mitten, ge-- 
„rechtfertiget  werbe,  unb  Vergebung  ber  6unben  er* 
„lange,  o&nc  bag  bie  «Sercf  e  barem  ben  gertngffcn  (Sin* 
„fluf  fcaben  folten;  Ufitött  bod;  ber  jenige,  weißet 
„allein  buref)  ben  ©lauben  tiefer  groffen@eligfeiftbeu* 
„baftig  werben  wolte,  ftct>  auefc  burefr  ben  ©eift  bec 
„©naben,  tjermitfelff  be£  göttlichen  «Sorten  in  biew» 
„©DSS  fejtgejMte  Drbmmg  be$  £eitf  muffe  Einern 
„leiten,  unb  bartnneu  erhalten,  folglich  bemfelbigeti 
„«Raum  latfen,  ba'g  er  il;n  suf6rt)etfl  gu  einer  wahren 
„3uffMtnb@inne$^cnberung  bringe/  fo  benn  aber 
„bur#  ben  ©lauoen,  in  weld&em  er  geregt  worben, 
„auch  einer  grünblicfcen  SKeinigtmg  beg  £ergen$,  um> 
„ernjflic&en  Heiligung  be$  Sebent  fortleite,  unb  barm? 
„nen  bi$  an&  gnbe  bewahre."  Senn  U$  iff bie  aroffe 
siBaWbeitber^roteffantifcben  ^irc|)e,  woburcl)  fte  auf 
ber  einen  ©ette  t?on  ben  Sfnftnomern,  auf  ber  anbertt 
<Beite  aber  von  benSirminianern  untertrieben  wtrb.Sie 
(£nglifc&en  ©otteögele&rten  fcßben  folc&eS  gewig  njd&t 
o&ne  wic&ttge  Urfacbe  alfcier  angemeref  et ;  fonbern  aUett 
rec&tfcfcaffenen  Beiern  bamit  Jti  erFennen  geben  motten, 
worauf  fte  im  Vortrage  bc$  göttlichen  2Borfe$  fcaupt* 
fdcfclidb  ju  bringen,  unb  wo$u  fte,  nacb  bem  ^orbtlbe 
G&rijli  unb  feiner  Slpoffel,  bie  6ee!en  anjuweifen  haben, 
wenn  fte  au$  bem  SSerberben  gerettet,  unb  $u  einem 
w$tfcMfe'»en  e&rijJentfcmtt  angefufcret  werben  fotten* 


t   Votttbt  

auszubreiten»  SLBir  feben,  wie  leicht  e$  it)m 
pt)j  mit  einet*  ^Bewegung  feiner  £anb,  ober 
mit  einem  £Bort  feineä  SßunbeS,  gan^e  San* 
ber  üoll  fül;üofer  unb  fcblaffenber@ünber  auf* 
Suwecfen,  unb  ein  gottlid^  geben  in  ibrett 
(Seelen  ju  ent'ünben:  ©er  @tnf!u§  be£  £)im* 
meB  wirb  ftet>  aföbetin  t>on  einer  ?f)ür  *ur  an* 
bern  ergteffeu,  unb  bie  ^ergen  unb  gungett 
aller  Sinwebner  ba()in  belegen,  auf  eine  fafi 
ungejfume  2Irt  nad)suforfcben:  2Bas  foßett 
nnrtJnw,  i>aß  nrir  feltgroerfeen?  2BtefoI* 
ien  wir  Dem  juf  unftigen  Sorn  entfliegen  ? 
35er  9?abme  Sbufii  unfern  |>etlanbe^  wirb 
ftd)  felbfy  wie  ein  flarcfer  unb  f  rdftiger  SSalfam, 
über  ba£  arme  Sole?  ausbreiten,  welcbe  fenjt 
febon  m  ber  ©efa()r  ftunben,  unter  bem  pein* 
lieben  ©efül;!  ibrer  @d)ulb  unb  ibreö  25er* 
berbene  $u  nerfinefen  unb  umkommen.  55a$ 
»Jbetl  wirb  au  ber  gett  alle  ©efcblec&tc  unb 
©tdnbe  ber  SJlenfcben  fo  burd)bringen,  wie 
ber  3Mig  ttom  Jbtmmel,  v>tele  taufenb  in  einer 
gewiffen  3>erl)ditniß  unb9tä[)e  georbnete  2icb* 
ter  unb  gaef  eto/bureb  feinen  gewaltigen@trabl/ 
in  wenigen  $lugenbltifen  an^u^ünben  im@tan* 
be  i  jh  5luf  fclcbe  2ßeife  wirb  ein  ganzes  53olcf  an 
einem  $age  gebobren  werben,  wenn  e$  unferm 
drlöfer  gefallen  wirb,  unb  feine  treue  unb  ge* 
l)orfame  Untertanen  füllen  fo  »murret  wer; 
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ben,  al$  bie|)a(men  bc$©rafeg  in  einer  aller* 
erfl  gemalzten  SBiefe/  bie  burcbben  SRegentie^ 
Wimmele  noeb  ta^u  erfrifcbet  roorbem  SHIeitt 
wir  fommen  burdf)  biefe  vergnügte  SSetracb* 
tung  gar  SU  mit  t>on  unferm.Snbjwccf. 

Saffct  un$  n>teber  unfrei:  gegenwärtigen 
Srgetyung  jurfirf  festen,  g$  »erbienet  allere 
bingö  bemerket  $u  werben/  ba§  biefeö  grofie 
unb  erftaunenbe  SGBercf/  feinen  ürfprungmcbt 
fe&etnet  t>on  einem  fd)leunigeu  unb  fürebterli* 
eben  üngtätf  ober  allgemetnctt  ©ebreefen  ge* 
nommen  su  baben/  weld)ß£  aud)  einen  allge* 
meinen  ©nbruef  in  betten  ©emütbern  beä 
SolcfS  bdtte  macben  fönnen:  |)ier  war  fein 
©ttirm*5ötnb,  ober  Srbbeben/  ober  Uber* 
fd)wemmung/  noeb  geuer&SSrunji  unb  fyv 
fhlcn|,  ober  einige  anbere  anflccfenbe  Ärancf* 
beit/  noeb  aueö  einiger  graufamer  ©nfafl  ber 
bejtadjbarten  3nbtaner/  wekbe  bureb  gurd)t 
be$  berannaf)enben  $obeä  unb  ®e.ricbte$;.  bie 
©nwobner  p  einer  felcben  (Sorge  für  ibre 
©cligf eit,  unb  ju  einer  foleben  beiligen  (£nu 
fcbliejTung  gebrod)t  baben  moebten,  Serglei? 
eben  traurige  ©traf*©ericbte  @£>$?:eg,  wie 
ie|o  gemelbet,  baben  zuweilen  eine  folebe  glü<f * 
liebe  S3ircftmg  Qtfyabt,  bag  bie  offenbaren 
©ünber  babureb  aufgeweefet/  unb  bie  dufter* 
lic()e  Snal;m>Sl;riften  unb  |>eud;ler,  burd)  bie 
31 5  $or* 


SiorfMlunfl  beg  SörnS  ©Otteö  bergefhlt  er* 
fd>re<f  et  worben/  ba§  jte  in  biefe  SLBorte  au& 
gebrocben :  2Ber  f  an  bet>  &cr  ewigen  ©luil) 
roojjnen  ?  5IUem  bep  gegenwärtigem  Simpel, 
fan  man  bte  unmittelbare  |>anb  ©Dtteö  ttt 
Dem  SBcrcf  be$  ^eiligen  ©eifteö,  um  fo  mel 
bejlo  beutltcber  fef)en,  weil  ftd)  babep  feine  fol* 
d)e  @cbretf  *üotle  unb  ben  Untergang  broben* 
be  ©traf *  ©ereebtigfeit  ©D$$eS  geiuffert. 
(SS  ift  aud)  ferner  btefeg  t>ot  anbern  wertl)  be* 
merket  |tt  werben/  baß  wenn  manebe  grobe 
©ünber  unb  beuefcterifebe  Bekenner  ber  3Relt* 
gion  au§  ibrer  gegenwärtigen  (gorgloftgfeit 
unb  5Jerbdrtung,  bei)  einigen  ftcb  if)nen  na* 
fcernben  @d)recfen  aufgeweckt  werben,  tiefe 
gute  Bewegungen  niebt  fo  bauerf)aft  feijn, 
noeb  aueb  bie  würefliebe  SSeränberung  i&re« 
£er§en$  fo  sotlfommen  $u  @tanbe  gebraut 
werbe/  wie  benn  üiele  üou  tiefen  fo  fcbleuntg 
in  ber  5lngft  befebrten  armen  SDlenfc&en  ibreit 
fo  fteiligli*  genommenen  Sorfafc  gröjlentl;eitt 
roieberum  bintan$ufe§en  pflegen/  wenn  bte 
gurebt  oor  einem  beforgten  UnglucE  wrf*wuni 
ben.  ©a&eroöienet  iriefetf  ju  einer  unae* 
meinen  SBefldttgung  &cr  3Ba&r&ctt  to* 
je*  <2Bercf£  fcer  ©nabe,  tmß  Diejenigen, 
»cfc&c  Daöurcfe  aufoeweefet  worben/  bt| 
auf  Wefe  Seit  fortfahren,  mit  ädern  & nft 


i>k  SBabrfwt  p  bef ennctt/  tmt>  ötefetbe 
jugletcl)  auesiiitben,  ebne  nrieber  ju  t'bvet 
hörigen  Xbotbett  umsuf  ebrem  3*  f  an 
nic&t  umbin/  alfcier  $u  berühren,  bag  ficb  in 
t>ernncbenem  3af)re  $u  9?ort(>amptott/  roo* 
felbft  tiefe*  f)err(io()e5Bercf  ber  ©naben  offen? 
bar  geworben/  gang  erftaunenbe  obrcol  $u* 
gleid)  furcbterlicbe  ©puren  ber  Sorfebung 
©DtteS  ereignet  baben,  rceld;e  roof  guerfl 
»on  ber  fiebern  SBelt  oB  ein  3tf#en  ber  gott* 
liefen  Ungnabe  gegen  tiefe  <&to!bt,  ober  eine* 
gerechten  ®erid)tS  über  biefeS  SoIcE  mögen 
fetm  angefef)en  roorben ;  fo  aber  naebgebehbg, 
wie  bie  ^erunterfcbleuberung  ber  Dtfer  t>on 
ber  |)anb  $auli,  bie  unbegreifliche  (Sorgfalt 
unb©ütigf:eit®Dtteg  gegen  einen  folc&en  Ort 
bat  $u  erfennen  gegeben/  roofelbjt  eine  fo  grofife 
SRenge  von  biefen  neu;befel)rten  Seuten  m< 
fammlet  war,  üBir  fönnen  bauon  feine  bep 
fere9Tlad)rid;t  geben/ al*  mit  ben  eigenen  QBor* 
ten  be$  red)tfrf)ajfenen  ®änne$,  be$  g()rrcür* 
btgen  |>errn  ßbroarb^rebigerö  biefer  ©labt, 
weleber  folgenben  53rief/  ber  tnfTleu'/Gntge* 
lanb  gebrudf titjorben/  gefd)rieben  bat, 

Hortbampton,  fcen  19.  tTleri^  1737, 
|  ©nmoljner  triefet  @faOt  ftnfe  Dcrwicbe* 
nen  (Sonntag  tfceite  gufebauer,  tfytilü  aber, 
votö  einige  unter  uns  betriff,  Stempel  einer  ber 

allere 
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«UerwunDerbarften  groben  Der  göttlichen  €r* 
Haltung  gcwefen,  Dergleichen  vielleicht  in  Diefen 
EanDen  noch  niemals  ift  erhöret  worDen.  Unfer 
53eth4>ftU$  tft  alt  unD  verfallen,  fo  Dag  tt>ir  vor 
einiger  Seit  ein  neues  gebauet  ^aben,  welche* 
aber  noch  nicht  vollkommen  ju  (StanDe  gebraut 
worDen.  3ftan  ^atte  vor  fur^em  angemercfef, 
Dag  Daä  £au$,  Darin  wir  unä  bi^^er  verfamni; 
fet,  nad)  unD  nach  gefuncfcn,  unD  fonDerlid)  an 
Der  QSorDer  *<Seite,  weil  Die  Schwere  Der  (Spar* 
ren  De$  ©tebete  Die  klammern,  womit  Die  €5äu* 
(en  unD  Calden  verbunDen  gewefen,  loggeDru* 
d et.  2)iefe$  ift  Diefen  grühltng  über  mehr  als 
fonfl  gefchehen,  welches  DaDurch  fcheinct  verur* 
fachet  ju  fepn,  weil  fid)  Der  ©runD  Durch  Den 
groflen  grojft  Des  vergangenen  Linters  fef>r  er^ 
hoben,  unD  fid)  nun  an  Der  @ette,  Die  Der  (Son* 
nen  ju  lieget,  Durch  ^au^etter  Des  §rüh* 
lingS  wieDer  gcfencfet.  ^)ierDurch  hat  ftch  Da$ 
unterfk  (Stocfwercf  fef>r  aus  einanDer  begeben, 
welches  aber  niemanD  eher  gcmercf  et,  bis  Die  £n* 
Den  Der  £lver*$Salcfen,  welche  Die  (Spi|e  Der 
©allerie  untersten,  nebjt  Der  Stauer  auswi* 
djen,  unD  alfo  von  Denen  SSalcfen,  Darauf  fte 
noch  ruhetcn,  ftch  loggaben;  Dergejtalt,  Dag  in  Der 
Siitte  Des  Vormittäglichen  ©otfcSDienfteS,  gleich 
nach  Dem  Anfang  Der  ^reDtgt,  Die  gan£e  ©alle* 
rie  voller  Scute,  mit  allen  (Stühlen  unD  $3alcf  en, 
Pölich  unD  ohne  es  im  geringen  vorhero  wahr- 
zunehmen, meDerftoicf,  unD  mit  einem  erfd)rec& 
liehen  ©etofe  auf  Die  Äopffc  Derer,  fo  Darunter 

fafien, 
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fafien,  3um  großen  <6d)recfen  Der  ©emeinDe,  tue.- 
Derfiel.  Sa$  ganfce  #au$  mar  mit  Slngjt  unö 
<Sef$rep  erfüllet,  unD  man  ermattete  nid)tg  an* 
Der$,  als  tnele  toDt  unD  in  ©tücfen  jerquetfdjet 
ju  fef>en.  Snöem  Die  ©allerie  fiel,  fc^iene  fie 
anfänglich  in  Der  SDtttte  ju  brechen  unD  ju  finden, 
fo  Dag  Die,  meiere  Darauf  maren,  auf  einen 
Rauften  bet>  Der  fcorDerften  tym  jufammen  fie* 
len.  Allein  DiefeS  alles  gefc&afre  fo  plofclicf),  D^tg 
manche  Don  Denen,  meiere  herunter  film,  in  Dem 
$fagenblicfe,  Da  e*  gefcfca&e,  ni^t  einmal  muffen, 
ma$  tynen  gefctyälje,  unD  anDere  in  Der  ©emeinDe 
muffen  mc|t,  ma*  einen  fo  fdjrecflic&en  ÄnaU 
aerurfacfyet  fjatte,  fo  gar,  Dag  manche  mepnten, 
tä  fep  ein  ffarefer  £Donnerfi$lag.  Sie  beruft* 
terfalienDe  ©allerie  f<$ien  ganfc  in  ©tüefen  yiv* 
brocken  ju  fepn,  ef>e  fie  nod)  herunter  f am,  fo  Dag 
fomol  einige  fcon  Denen,  meiere  herunter  fielen, 
al$  &on  Denen,  auf  meiere  fie  fiel,  unter  Den  ©tfc 
dfen  »ergraben,  unD  unter  Der  fdjmefeh  £aff  Der 
SBalcfen  fo  geDrücfet  Da  lagen,  Dag  i^nen  niemand 
$u  #üljfe  fommen  fönte. 

©  gieng  aber  Damit  fo  ©e&eimntfMnb  SSBmt? 
Der^oU  ju,  Dag  fie  alle  bepm  geben  erhalten 
morDen,  unD  obgleich  manche  fel>r  befcf>aDigef, 
unD  am  $leif<$  ge<j&eff<$et  macen,  fo  fan  i<$  Doct) 
t>erftc^ern,  Dag  feinem  einigen  ein  $3ein  Serbin 
$en,  oDer  ein  ©IteD  üerrenefet  morDen.  §ftan* 
<|e,  meiere  Dem  erffen  2lnfe(>en  nac§  f$on  toDt  ju 
fepti  fcf)tenen,  finD  fcöllig  mieDer  (jergeffellet,  unö 
obgleich  eine  junge  ^Beibe^erfon  einen  gefall 


14  ffortefre  

iidjen  <S<$aDen,  wegen  etm'SBunDeinDer^ruft, 
$u  behalten  fc&iene;  fo  tjt  Dod>  aniefco  aud)  me&rere 
#ofnung  ju  tyrer  völligen  ©enefung. 

3ftan  f  an  feine  Urfa$  angeben  noch  begreifen, 
ttrie  eä  ^gegangen,  tag  Da*  2eben  unD  Die  ©lieD* 
maffen  Der  £eute  fjaben  tonnen  bemalet  werDen, 
Da  eine  fo  große  Spenge  mit  einmal  in  fold)e  ©  efahe 
gekommen.  $Benn  man  beDencfet,  Daß  e*  fajl 
olmmogltd)  *u  fepn  f$einet,  Dag  eine  fo  grofle  %k 
y§\  nicl)t  Den  Slugenblicf  *u  toDe  gectt>etf<$et,  unD 
in  Brüden  jerDcücf  et  worDen,  fo  wäre  e$  ^6c^ft 
unvernünftig,  wann  man  DiefeS  einer  anDern  Ur* 
fadj,  ate  leDiglicf)  allein  Der  treuen  Sßorforge  gott* 
lieber  Regierung,  jufc^reiben  wolte,  welche  Die 
Bewegung  eineö  ieDen  ^alcfen,  unD  Den  Ort  Der 
Haltung  genau  abgcmejTen,  wo  ein  ieDer  ft^ett 
oDer  fallen  folte,  Da  fein  einiger  im  ©tanDe  war, 
t>or  feine  eigene  Haltung  ju  forgen.  ©  fcf>et* 
net  Diefe  €ri>altung  ©DtteS,  fonDerlicfc  in  SJbftdjt 
Der  ^Betbe^erfonen  unD  Der  £inDer,  welche  in 
Dem  mittelften  ©ange  unter  Der  ©allerie  waren, 
am  wunDerfamften,  afö  Darauf  fte  am  erften  unD 
mit  Der  gr&ff en  SDtoc&t  fiel,  unD  wofelbfl  nichts  mar, 
welches  Die  #eftigfeit  öeir  (jerunterfallenDcn  Saft 
brechen  fönte. 

dergleichen  33egebenl)eif,  f an  ja  wol  ein  te<$t 
augenfälliger  Verneig  Der  göttlichen  ^orfe* 
j>ung  über  Die  arme  3ftenfcl)en  fepn.  ^Birfan* 
Den  un$  Dafyeco  $um  f)6d)ften  oerbunDen,  einen 
eigenen  ^ag  auäjufefcen,  unD  folgen  jur  offene 
liefen  SSercfjrung  ©OSSe*  anjuwenDen,  eine« 

tfyeil* 
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tbette  un$  ju  Demütigen,  unD  einer  folgen 
(Strafe  ©Dtteä,  fo  er  un$  jur  Seit  Dc6  ejfentlU 
d)en  ©otteäDienjteS,  bep  einem  fo  gefährlichen  unb 
crf4>vecf liefen  gufaU  $ugefct)icfet)  toürDig  erferv 
nen ;  anDern  tfyeite  aber  au<$  feinen  Sftafymen  cor 
eine  fo  »unDerbare  unD  gan£  aujferorDentlict)e£r? 
Haltung  ju  preifen;  »oju  Denn  Der  lefcte  3ftitfroo$ 
»erorDnet  roorDen.  ©etoig,  eine  ©naDe  ©Ottc^ 
Darin  fict)  feine  $anD  fo  angenfd)etnli<$  fyat  feiert 
lafien,  oerDienef,  Dag  fte  aller  £er&en,  Die  fte  boren, 
aufDasinnigfte  rüfjre. 

(0o  weit  $&)tt  ö«6  e><#«ibem) 

(SS  tfl  mmmefjro  geit,  unfre  Sorrebe  $u 
fehlte (fem  @olte  fic&  etwa  in  tiefer  grjei)Iuag 
»on  Der  gani§  befonbern  33efe&rung  fo  Dielet 
@eelen  etroaS  jtnben,  roelcbeS  in  2[nfe()ung 
ber  SRennungen,  ober  ber  (Schreib  *2lrt  beS 
Serfaferö,  ober  ber  t>ort  i{mt  bepgebraebten 
Umjtdnbe  biefer  ©efebiebte,  einem  unb  bem 
anbern  £efer  niefct  gefällig  rodre,  fo  rciil  icf> 
boefc  niebt  Reffen/  baf?  folcbeS  ber  ©laubroür* 
bigfeit  tiefer  l)errluj)en  35cgebent)eit  folrenacb* 
tl)eiltg  fenn  fönnen,  Q13tr  mtijfen  einem  ieben 
SSerfaffer  feine  eigene  ©cbreib*2lrt  erlauben/ 
unb  il)m  bie  2Bal>l  laflen/  Don  ben  befonbern 
Umfrdnben  au$  einer  fo  groflen  5Benge/  bie 
il)m  »orfommt,  bte  gu  nehmen,  bie  tl;m  belte* 
bet.  Unb  ob  er  gleid)  oielieic&t  anbere  l;dtte 
auSlefen  f &nnen,  bie  ber  SSelt  rae&r  in  bte  2iitf 

geh 
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gen  warten  geleuchtet  l)aben,  aß  ba$  Stempel 
fcer  grauen  unb  be$  Äinbeö  tff,  beren  gül)* 
ruug  er  weitlduftig  erriet:  fo  f an  man  bod) 
leic&tlt*  crfeben,  tag  er  ba$  Tempel  berlBei* 
beö^erfon  t)arum  genommen,  weil  fte  fcöon 
geworben,  unb  alfo  weber  bie  8ob*©ptfi<S&C/ 
nod)  55ejirafungen,  bie  iljr  in  biefer  Srjefti 
Jung  gegeben  werben/  erfahren  fan.  2ßa$ 
aber  ba$  Äinb  anbelanget,  fo  f>aben  bie,  wel* 
cf)e  siegen  waren,  unb  eine  folcfce  mercfwür* 
bige  unb  bauerl>afte  Scränberung  bei?  einem 
fo  satten  Äinbe  gefeljen  unb  gehöret,  notf)* 
rcenbig  einen  tieffern  ©ubrucf  unb  eine  groß 
fere  SSerwunberung  bei)  jtd)  fpüren  muffen, 
als  bie  blojfe  Sr^lung  bet)  anbern  in  bec 
gerne  nicbt  $uwege  bringen  fan.  SDer  Äin* 
ber  (Sprache  verlieret  il>re  gr&fk  Slnne&mltc^ 
feit  fcbon,  wenn  fte  nur  burc()  bte  anbre  ^>cr^ 
fon  erriet  wirb.  Überhaupt,  bu  magf?, 
mein  gefer,  einige  gebler  in  biefer  @qe()lung 
fitiben,  ober  bir  einbilben;  fo  flnb  wir  fatt* 
fam  überzeuget,  ba§  ein  folcfceg  (>of)e$  SBercf 
©Otteg,  wjt  ber  SBelt  nic&t  foÖe  »erborgen 
gehalten  werben.  Unb  wie  bie  SRepnung  be* 
@>rwürbigen  53erfa)Terö  biefe  war;  fouerfc 
cl)ern  wir  aucb  unfer  @ett$,  e6  feg  »iel  wa(jr* 
fc&einltcber,  ba§  eine  SrgcMung  son  einer  fo 
aufierorbentlic&en  unb  l;errlic&en  2Jeweifung 
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tcv  ©nabe  <8D$$@©  in~*rfc5rung  ber 
@ünber>  in  ben  ©emätbern  bei-  9J?enfd)en, 
unter  bem  33ei)|lanb  unb  ©egen  0D?ieö, 
eine  ge(egnete  IBtrrf ung,  in  Abfntt  ber  @btt 
unb  Ausbreitung  beö  SReicbS  unferä  |)ei* 
laubeS,  l)aben  werbe,  als  ba§  einige  mvmnjntt 
UnöDlIfommenbctten  in  ber  (5qel)fung  ber* 
felben/  einen  @d;aben  barinuen  »erurfacjjen 
feiten. 

@S  müfie  bemnacb  ber  tl>eure  SJerfajfec 
biefeS  Q3riefeS,  unb  olle  feine  n>ertl)effe  tyliu 
Äned)te  im  2eljr*3lmt,  roelcbe  gewürbtget 
werben,  £13ercf;$euge  btefer  twrtreflicbert  unb 
widrigen  Gegebenheit  $u  fcpn/  ifcre  Arbeit 
mit  tdglicben  unb  eroig  *baurenben  (gegen 
gecrbnet  fel)en!  Sie  melen  ^ertönen,  an 
roelcöen  biefeS  rounberbare  2Bercf  ber  ©nabe 
gefd)e(>en,  muffen  baS  fejt  galten,  imS  jie 
befommen/  unb  ^unebmen  tu  aller  ©nabe 
unb  in  allen  ©aben7  bie  $u  einem  red)r|ebaf$ 
fenen  g()rif}entl)um  erforbert  roerbenl  @S 
muffe  ein  voller  ©trot>m  beS  |>eiltgen  ©ei* 
ffeS  (leb  über  alle  SSrittanmfc&e  3nfuln  unb 
olle  if>r'e  Americanifd)e  ^3j?an^@tdt>te  ergtef? 
fen,  t)am\t  ftd)  bie  ©eftolt  be$  gl>ri|lentl)um8 
gän^lid)  twtncuren  möge!  £Bir  bitten  unfre 
Sefer  in  betjberfeitigem  dngelanb/  fic&  mit 
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in  unferm  ©ebetf)  »or  bem  Stroit  ©D$Se$ 
$u  t>cretntgcn/  t>a§  triefe  rounberbare  Offen; 
barung  ber  £anb  ©Otte$  in  grrettung  bec 
©unber  unS  möge  aufmuntern/  $u  glauben 
uub  $u  hoffen  auf  bie  Erfüllung  aller  feiner 
gnabigen  SJerbeiffüugen,  bie  er  unö  im  5l(tett 
unb  Üftuen  $eftament/  betreffenb  bie  weite 
Ausbreitung  feines  (Srföfung^SBercfg,  in 
fcen  legten  geiten  ber  2Be(t,  gegeben»  jlomm, 
S?£9i9t  3$<5U,  fomm  balb,  unb 
fcm'te  beute  Sperrfcfeaft  autf  fcitf  an  aHe 
Guben  ber  erben  J 


£enben, 
iben  12.  Dctobr, 
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<2Bel(bc$ 

tnSefe^rung  »tcler  bunbert  (Seelen 
ju  9tottJ)amptcn  unO  an  anDern 
Orten  in  9teu*<Ftige(ani> 
gepuffert  &at/ 

mifyttitikt  in  einem  ©c&rei&en 
an  Den 

£etm  Dodor  CEolmatm 

€&vttmrt>iger  un!>  ©ee&rtefier. 
jperr  Dodor, 

$  babe  Dero  ©^reiben  an  meinen 
Detter,  Den  £ei'tn  <2Btliiam$  in 
#atfwlt>$,  öom  20. 3ulü  ejeiefen, 
Da  innen  fic  tf)tn  cjemelDef,  n>el* 
d)et*cjeftalt  Der  SfjroürDige  Do- 
ktor <3Barf3  unD  Do&or  ©upfe 
in  £onDon,  benebjl  Der  9ßerfamm* 
fang,  bep  n>  Idjer  Der  lefefe  an  Dem  monatlichen 
SSety^aö  ßepwDiflef/fcon  Dem  rounöetfxwen  Ö5e< 
33  » 
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fefjrung&^Bercf  in  DieftrunD  anDern  @tdDtcn  f)ie* 
ftfler  ©egenD  ^acfiridtf  ju  l>aben  verlangten.  <2Bert 
tcr;  nun  Daraus  jugleid)  eifern,  Dag  Selbige  eine 
»olIftänDtgere  <2r^l>kuicj  Davon,  Durd)  tcmanDen 
ton  uns,  ju  erhalten  wünfd)f  en,  icf)  aud)  von  geDadj* 
tem  meinem  Keffer,  ^rn.^Biniams,  vernommen, 
e$  würDe  ilmen  befonDers  angenehm  fepn,  wenn  td) 
DiefeS  felbfl  über  mtcl)  nehmen  mochte:  fo  l>abe  id) 
fold)e$  f>temit  auf  eine  fo  genaue  unD  umftänDli<$e 
%tt  tl)un  wollen,  als  eS  mir  nur  moglid)  gewefen. 

&  ftnD  Die  ©nwofjner  Diefer  ©egenD,  über* 
Jjaupt  Davon  $u  reDen,  fo  ehrbare,  orDentlicfce  unö 
gutartige  Seute,  als  fic  in  einem  ^Ijeil  von  Sfteu* 
^ngelanD  immer  fei;n  mögen,  a)  unD  id)  glaube, 
Dag  fte  weit  mef)r  als  fonfl:  eine  j)iefiger  £anDfd)af; 
ten,  vor  ^iT^umern,  mancherlei)  Beeten  unD  Sftep* 
nungen  finD  bewahret  blieben.  SMe  tlrfad),  war* 
um  wir  nid)t  fo  fefer,  als  Die  anDern  £>rte,  mit 
Saftern  überfc()wemmet  worDen,  i|f  wol  of>ne 
gweifel  Diefe,  weil  wir  tieffer  ins  £anD  hinein,  unD 
fajt  in  Dem  aufteilen  <£nDe  Deffeiben  wohnen, 

 folfl* 

a)  £ier  iff  ber  Sefer  billia  ju  »errcarnen,  baf?  er  ja  niett 
etwa  benef  en  möge,  a\$  cb  tag  groffe  5Bercf  ber  25e« 
fe&rung,  rcoson  in  bei'  folgenben  (ivttyUma,  tuirb  gc* 
fcanbelt  werben,  bnret)  tiefe  2kfcbaffent;eif  ber  (litte 
njo^ier  $u  9t ortbnmpton  erleichtert  rcorbeu.  Statut* 
lid)  ehrbare  unbin^^ariföifcberOerecbfigfeit  flefcenbe 
©emiif i?er  ftnb,  nact>  bemQiutffprud)  unfcr££eilanbe$, 
üKottb.21,31.32.  fltwerer  W  getiM'nnen,atö  biein 
Cfcen  ber  €ünben  leben.  f oflet  viä^e  fte  von  ©eibf?* 
fcüncfel  unb  falfcfcer  Ginbilbnng  frei;,  unb  e£e  fie  tafym 
gebraut  rcerben,  tag  fic  fi<#  »or  eben  fo  greulich  unb 

£>er* 
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folgltd)  oon  Den  @ee*#äfen  nxtrer  entfernet  fepn. 
£)od)  (>aben  mit'  ofcne  Streit  unfern  ©otteSDtenjr, 
t)tc  gute  OrDnung  im  SanDe,  unD  Die  Dveiniafeit 
Der  £ef>re,  näcl)ft  ©Ott  Der  großen  ©eföicf lidj* 
feit  unD  Der  exemplarifdjen  Frömmigkeit  meines 
teuren  ®rog*  Katers,  #rn.  (StoDDarfä,  $u  Dan* 
efen.   3$  roerDe  l)iernäd)(t  nicf)t  irren,  roenn  id) 
Dafcor  (jalte,  Dag  mir  unter  allen  anDern  Orten 
in  ^eu^naelanD,  t>on  unfeligen  «Spaltungen  unb 
gttMjtigFeitcn  in  9veligion$*  unD  $ircl)en*©adjen 
am  meijten  frep  geblieben,  b&  auf  Die  unglückliche 
<SpringfefDtfd)e  Streitig! e!r  (*) 
(*)  tiefer  <5tvtit  betraf  bie  <£?nfeßung  etneS  $rebtger$ 
haftlbii,  ti>cJ4>c  $u  fefcr  heftigen  Uneintgfeiten  ^wt* 
fcfcen  einigen,  fowol  t>on  ben  55rel)tgem  atö  bem 
23clcrV  ©elegenfceit  gab/  bat?on  einige  twr  benfel* 
ben,  anfcere  aber  bmriter  waren,  nac&bem  ftc  »er* 
fcbtebene(£mfid5fen  von  feinen  Sohren  unbponbet 
2Jrt  unbSSctfe,  wie  e$  mit  feiner  (Sinfefcung  juge* 
gangen,  l)attm. 

SIBir  ftnD  Pon  allen  anDern  feilen  Diefec 
SanDejiemlic^abgefonDert,  unD  fönnen  nid)t  fo  Diel 

%  3  ©e* 

23erbammung&würbig  achten,  atß  bie  offenbar  ©otf* 
lofen.  <i$  wirb  frier  »bn  bem  Gerrit  Serfertiger  btefetr 
tmfrer  9*a#ri$t  üermut$i#  nur  ?u  bem  @nbe  ange* 
führet,  eine  umilänblicfcc  25<f$ret&mtg  von  bem  ganzen 
£>rte  &u  geben,  twn  beffen  ©naben^eimfud^ung  foö 
geljanbelt  werben,  3nj  wtfd&en  rennen  bte,  welcbe  etwa 
von  biefer  }^einbar^guten^rtc\eAenwartige@c^riff  in 
bie  £anbe  berommen  werben,  bler  jimi  wvani  merrf  en, 
ba§  mit  ibnen  eben  fowol  alt  bcn$wtc\\  ju  $ortbam* 
pton  eine  fo  groffe  Slenberung  vorgehen  muffe,  wofent 
fie  baö  9?eia)  @Dtte$  fe&en  wollen,  ©iefcc  3o{>.  3, 5. 
§D?atrt).i8/3. 
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©emetnfdjaff  unD  Umgang  mit  Denfclben  (>aben, 
ime  Die  übrigen.  ©at>er  [>aben  mir  aud)  t>on  $n? 
fang  bis  tet^o,  unfere  $ird)en*(^ad)en  t>or  uns 
felbjl  angeorDnet  unD  beforget.  ©ig  ifl  Die  2lrf 
unD  <2Beife,  wie  Diefe  ©raffdjaft  Don  ifyrem  2ln? 
fange  an  in  auter  (Sintöfctt  angebauet,  unD  wie 
SrieDe  unD  Ijeilfame  DrDnung  biß  Daljero  erfjal* 
ten  roorDen.  ©ie  @taDt  Äortbampton  fielet 
tmnme&ro  f$on  über  82.3af>r,  unD  befielet  an? 
ie£o  auö  200.  Familien,  meldte  meiftentfyeite  fo 
enge  jufammen  n>ol)nen,  aU  fonft  in  Feiner  @taDt 
i>on  Dergleichen  ©r&flTe  in  Diefer  ©egenD;  roddje^ 
aHem  5infel>en  nad)  Die  Gelegenheit  gegeben,  Daß 
fcepDeö  Daä  QBetDerben  unD  Die  ^Berbefierung,  te* 
fceSmal,  t>on  einem  jum  anDern,  Dejio  gcfctyromDer 
tmrd)  Die  ganfje  <tStdbt  ausgebreitet  twrDen  f ön? 
nen.  5Ba^  Diefelbe  überhaupt  anlanget,  fo  ftnD 
i)ie  Darinnen  bcfmDücfye  ©nroo&ner,  fo  oiel  t<$  fte 
fenne,  unD  alfo  Dafeon  urteilen  fan,  vernünftige 
tmD  berftänDige  £eute.  &  finD  aber  au$  feie 
mehrerer  geit  manche  unter  ibnen  oon  einem  tetyu 
fc^ajfenen  €rn(l  in  tljrem  ©otfeeDtenjt,  Die  eine 
grünDlid)e  Srf enntnig  beft^en  oon  ©ingen,  mU 
d)e  Die  *f)er(K^;3veligion  betreffen,  unD  in  Der 
Erfahrung  im  €&rifieufl)um  fowol,  afö  Dem  Da? 
$u  erforDerten  gleiß,  gar  weit  gefommen  finD. 
3$  bin  Der  Dritte  sJkeDtger,  Der  in  Diefer  ©faDt 
cingefe^et  roorDcn.  ©er  (EbrmürDige  *g)crr 
€lea^ar  SÖiartjer,  b)  fo  Der  erjte  war,  tiurDe  im 

 gulio 

b)  tiefer  glea^av  $fa$et*  n?ar  cht  roo&lger  At&encr  6o(w 


rietet  frtmftett  geeiert  in  neti^Jgnge!.  23 

3ulio  1 559.  ordiniret.  <£r  war  ein  Statin,  Defiert 
ganzer  (Sinn  auf  Daä  i&m  anvertraute  2lmt  gieng, 
unD  Der  in  feiner  Arbeit  unermüDet  war,  Damit 
er  Das  S$e|te  Der  foftbaren  Beelen  beforDem 
modjte.  «SBSie  er  Denn  aud>  Die  grofte  #od)ad)* 
tung  unD  £iebe  bet>  Dem  Q$oIcfe  (>atte,  unD  mit 
md)t  geringen  (Segen  begnaDiget  wurDe.  S)er 
€frrwurDige  ^)err  <StoDDarr,  fo  auf  tf>n  folgte, 
fam  im  9fot>.  2(o.  1671.  nad)  feinem  5;oDe  in  Des 
©taDt  an,  warD  aber  allerer!*  im  <Septi672. 
ordiniref,  unD  jtarb  Den  n.$ebr.  1728.  foDag 
er  in  feinem  2lmt,  t?on  feiner  erjten  Slnfunft  an, 
bepnafce  6o.3af)re  Daö  <2Bercf  Deö  $(£rrn  fortge* 
fc^et.  ^HSie  er  feiner  ©aben  unD  ©naDe  fyalber 
fefyr  angefef>en  unD  berühmt  war;  fo  wurDe  er 
auef)  t>on  Anfang  an,  mit  gan£  befonDerm  <Segert 
in  Dem  5Bercf  Der  $8ef efjrung  vieler  Beelen  von 
©Ott  befd)entf  er.  €r  säftlte  fünf  (grnDten,  wie 
er  fte  ju  nennen  pflegte,  ©ie  erfle  war  vor  of>n* 
gefe&r  57,  Die  anDere  vor  53^  &fe  Dritte  vor  40, 
Die  vierDte  vor  etwa  24,  unD  Die  fünfte  unD  leiste 
vor  1 8.  Sauren.  €inige  von  Diefen  Seiten  waren 
mercfwürDiger,  unD  Die  ©nfammlung  Der  <See* 
len  in  einer  reicher  ate  in  Der  anDern.  SMe, 
welche  vor  5  3, 40,  unD  24.3a&ren  gefdja&e,  war 
.  03  4  groffer 

be£  frommen  unb  gelegten  9fa£arb®Ja#er3,  roelc&er 
$11  Sorc&cller  in  3Jeu*(£:nge(anb  ^rebiger  gen>efen/  tmb 
bte  ©nnbe  wn  ©Ott  gehabt,  vier  ©clme  $um  SDienjf 
berÄtrctjert  nu  ergte^etty  von  bemt  Jetten,  £rtt.Doaor 
ffneraefe  D}?at&em,  ber  in  ber  95orrebe  gebaute  $er* 
fertiger  ber  fct)6nett  Magnalium  Chrifti  Aniericanonim3 

£err  Soften  ättatycr,  genüget  werben. 
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giefifer  als  Die  ertfe  unD  Die  lefcte;  Dod>  febien  in 
ctriT  teDen  Derfelben,  wie  td)  meinen  ©rog^atet 
f>abe  jagen  boren,  Der  gröftß  ^[)eil  Der  3ugenD 
in  Der  (StaDt,  um  it>re  <6eligfeit  reebtfeban/en  be* 
flimmert  ju  fepn.  Sftad)  Der  legten  fcon  Diefen 
Seiten  fam  ein  folcbeS  SßerDerben,  fonDerlicb  un* 
ter  Das  junge  <2ßolcf,  als  faum  temals  &orl>ero 
geroefen.  UnterDeflfen  naljm  £err  ©toDDart  Dar* 
<uiS  bor  feinem  ^oDe  einen  groffen  ^rofr,  Dag  er 
eine  Seit  fabe,  Da  es  ftd)  bet>  einigen  ju  einem  reebt 
göttlichen  <3Bercf,  unD  jur  befbnDern  ©cwtnnuna 
fcieler  (Seelen  anlieg;  nxlcbes  eben  Damals  roar, 
dstcbibm  im  ^reDigt*2lmt  an  Die  e>cite  gefe* 
fcet  rourDe,  fo  o^ncjefcf>r  jroet)  3abr  r>or  feinem 
$oDe  gefebabc;  Darin  mieb  Der  #<£rr  fo  gelegner, 
fcag  tcb  Urfacb  b<*H  feinem  ^al>men  Dafür  ya 
fcanef  en.  *g)crr  ©toDDart  glaubte,  Dag  in  Diefen 
$tt>epen3abren  fajt  an  Die2o.$erfonenrecbtfebaf* 
fen  ju  ©Ott  beeret  roorDen;  allein  es  fehlte  Da* 
mate  noeb  an  einer  allgemeinen  ^uifnxcf  ung.  £)er 
grofro  tytil  febien  ju  Der  Seit  in  fingen,  Die  Die 
Cdigfeit  betreffen,  obn  alle6  @efül)l,  unD  binge* 
gen  in  jeitheben  borgen  unD  ©efcbdften  ganfc 
fcermtcf  elt  $u  fetjn.  ©o  gleicb  nacb  meinet  @rog* 
Katers  ^oDe  aber  gewann  es  Das  2(nfeben,  als 
todre  eine  Seit  t>orbanDen,  Da  es  in  Dem  ©otteS* 
inenft  ganl?  auflerorDentlicb  jdmmerlicb  unD  Der* 
fcorben  auSfeben  tt)ürDe.  £)aS  freebe  ^efen 
fcarte  feit  einigen  3abren,  unter  Der  3ugenD  DiefeS 
Drts,  gar  ungemein  ^genommen,  ^ßiele  unter 
fbnen  fcbwdrmten  Des  Sftacbts  b^um,  befugten 

Die 
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t)te  (gauf*<£)dufer,  unD  trieben  Die  lieDerltchfteti 
£dnDel,  wobei;  einige  Durch  ihr  böfeS  Tempel  Die 
anDern  gewaltig  mit  hmrijfen.  <Ste  pflegten  oft? 
malige  gufammenf  ünfte  t>on  berede»  ®ef4>kd)t 
an^ufMen,  fich  luftig  ju  machen,  welches  fie  £11$ 
barfeiten  (Frolicks)  nennten;  Darauf  DermanD? 
ten  fte  öftere  Den  großen  ^fjeil  Der  9lacf)t,  0^ 
ne  Dabei;  auch  nur  um  eine  dufferlic&e  DrDnung 
innren  gamiüen  beforget  $u  fcp:  SfBie Denn  in 
ter  ?^at  Die  gebührcnDe  Sucht  in  Den  Käufern 
gan£  über  Den  #auffen  fiel.  &  mar  bei)  einigen 
unfrei*  jungen  2eute  faft  ju  einer  ©ewofmbetf  wor* 
Den,  fiel)  aud)  in  ihrer  dufferlidjen  Sluphrung 
bei)  öffentlichen  ^ßerfammlungen  ungebü^renD  in 
beweifen;  welches  aber  groeifels^ohne  nid^t  fo 
würDe  überbanD  genommen  haben,  wenn  mein 
©rog^ater,  wegen  feines  (>ol)en  Alters  (ob  er 
gleich  fonjt  feine  Gräfte,  fajt  ju  aller  ^8ent>um 
Dcrung,  bis  auf  Die  leiste  <StunDe  erhalten)  im 
<StanDe  gewefen  wäre,  wie  fonjl  gefcfjeben  wäre, 
Darauf  Achtung  ju  geben.  €s  h  wrfdjfe  Der  Sancf * 
©etft  in  Der  ©taDt  feit  langer  Seit  jwifchen  jwei) 
^arffrepen,  in  welche  Diefelbe  geraume  3al>re  bim 
Durch  getl>eilet  worDen,  welche  einen  befrdnDigen 
©roll  auf  einanDer  hatten,  unD  in  öffentlichen 
Verrichtungen  einanDer  ohnaufborlid)  wtöerfhm« 
Den.  3wei>  oDer  Dreo  3af)r  nach  «Öerrn  (^toD* 
i>arfS$;oDeaber,  ItegeS  ftd) mercflid)  jur^ebimg 
DiefeS  Übels  an.  5ftan  merefte  bei)  Dem  jungen 
Volcf,  Dag  es  geneigter  werDe,  guten  Vorffel* 
hingen  $la^  in  geben,  unb  nach  na§  t>on 
35  5  ihren 
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ihren  friflbarfetten  abjulafien;  es  nahm  auch  Die 
ÖnDacht  bepm  ©eh&r  De$  göttlichen  ^Ö5or in  Den 
öffentlichen  ©ofte$Dienfkn$ufehen$ju,  unD  eä  rca* 
ren  i^rcr  Diele,  meiere  mehr  alö  fonfl:  um  Da$  #eil 
Der  Beelen  bekümmert  $u  fepn  fchienen.  <5on* 
Derlich  tbat  ftd>  bepm  33efchlug  t)eö  1733^«  3# 
res  eine  sank  aufferorDentliche  ^Bewegung  unD 
<2BtUigf  eit,  fich  unterrichten  ju  lajfen,  bet)  unferm 
jungen  Q3olcf  I>ert>or.  feie  Ratten  bisher  Die  üble 
©emohnhett  gehabt,  an  Den  ©onntagfcSlbenöen, 
nach  unfern  Sftittag&^rcDtgten,  Die  Seif  ju  Sufc 
barfetten  unD  ©efeUfchaften  anpmenDen.  (*) 
(*)  £3  ijf  &u  merefen,  bagrotnriematöbcn2lbenb,  roeU 

#cr  auf  ben  6onntag  folget/  fonbern  benjenis 

gen,  berbemfclbentjor&ergetiet,     einen  S^eil  bei: 

|>eiligimg&3eit  angefe&en  fcaben. 

rourDe  aber  an  einem  (Sonntag  in  einem  be* 
fonDern  Vortrage  gezeigt,  m$  »or  übele  folgen 
aus  Dergleichen  Verfahren  ewachfen  müften,  unD 
man  fuchte  fie  *u  beroegen,  folches  abjufMen; 

rourDe  auch  Den  Häuptern  Der  gamtlien  fel>c 
ringefchärffet,  ftcf)  DeSfate  tnSgefamt  mit  etnam 
Der  ju  fcerbinDen,  Dag  fie  ihre  #äufer  befier  regier 
ren,  unD  ihre  ^inDer  um  Diefe  Seit  ju  £aufe 
behalten  holten.  Sugleid)  tturDe  i&nen  meiften* 
befonDerS  unD  im  Vertrauen  geraden,,  fie  moch* 
ten  fid)  Den  folgenDen  $ag  in  ieDer  Tftachbar* 
fchaft  jufammen  tf>un,  Damit  einer  Des  anDern 
Cföe^nung  f>iecübec  möge  fennen  lernen:  mU 
ehc$  auch  willig  gefchahe,  unD  Der  De^alb  ge* 
fd>cf)ene  Sßorfchlag  rouröe  Durch  Die  ganfee  ©taDt 
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gebtlliger.  Allein.  Die  Altern  fanDen  gar  nid)t 
oDer  Doch  wenige  (Gelegenheit,  in  Diefem  gall  if>r 
Slnfehen  zu  gebrauchen.  S)aS  junge  cßolcf  be* 
gcucjte  t>on  freien  ©tücf  en,  es  fep  t?on  Dem,  was 
es  auf  Der  £an£el  gehöret,  überzeuget,  unD  fie  xo  fc 
ren  bereit  unD  willig,  Den  ihnen  gegebenen  dlatly 
anzunehmen.  Welches  auch  fogleid)  unD  zwar 
Don  allen  mit  einanDerinSStßercf  gerietet  tpuröi; 
unD  e$  gefdjah  eine  Durchgängige  2lbftellung  Der 
vorigen  UnorDnungen,  Don  Der  Seit  an,  welche  bis 
Da^in  forrgewähret  hat. 

(Sogleich  nach  Diefem  äufterre  ftch  eine  gar 
merkliche  Bewegung  Der  ©emüther  zur  @oftfe* 
ligfeit  auf  einem  fleinen  ©orffe,  welches  mit  zur 
@fat)t  gehöret,  unD  SßafcommuE  tyifttt,  wofelbfl 
(ich  einige  wenige  gamtlien  etwa  3.  teilen  t>on 
|ier,  nieDergelaflen  haben.  &  tfi&u  ftd),  Daß  an 
Diefem  Ort  eine  Anzahl  93}enfd)en  fei)  aufgeredet 
worDen,  t>or  Das  »&ei(  ihrer  Beelen  zu  forgen. 
3n  Dem  folgenDen  Sftonat  $lpx\l  Des  1734(^11 
SahreS,  gefdjahe  ein  fehr  fd)lcuniger  unD  allen  fehr 
erfchreeflicher  ^oDeS^aü  einer  jungen  SRann^ 
^erfon,  welche  in  Der  Rinthe  ihres  Alters  Dahin 
gertjjen  wurDe.  €s  befiel  Diefelbe  ein  fehl*  hefti* 
geS  ©eitenjlechen,  Darüber  fte  fogleid)  zu  rafen 
anfteng,  unD  nad)  ohngefehr  zweien  ^agen  hin* 
flarb,  welches,  mit  Der  Dabei;  öffentlich  gehalten 
nen  ^reDigt,  manchen  unter  Den  jungen  beuten 
in  grofie  Bewegung  fefcte.  hierauf  folgte  nod) 
ein  ^oDe&gall  einer  jungen  $8 dbs^erfen,  wef* 
che  fchon  m  ihrer  $rancfl>eit  in  grefter  Slngfl 

unö 
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unD  Q3etummernig  t>or  tyre  ©eligfetf  gewefen 
war,  fonDerlid)  aber  bepm  Anfang  t^rer  Jfrancf* 
(>eit  in  groffe  Q3eunruf>igung  Darüber  gerietl). 
©odj  gab  il>r  ©Dtt,  allem  2lnfel>en  nad),  eine 
fcolltge  ^Berftd)erung  feiner  allein  feltgmad)enDen 
©naDe  t>oc  if>rem  5oDe,  Dergeftalt,  Dag  fte  mit 
fef>r  getroflem  unD  freuDtgem  ©emütfje  au$  Der 
<2Belt  gieng,  unD  Die  anDern  fe&r  ernjtlicf)  unD  be* 
toeglid)  warnete  unD  ermaf>nete.  ©tefe$  fdjetnet 
n>ol  am  meinen  jur  2lufn>ecfung  Der  @emütl>er 
tneler  jungen  £eute  beigetragen  ju  baben.  3a  e$ 
ftencj  fiel)  felbft  in  Den  ©emütbern  Deä  übrigen 
cßolcfs,  eine  mehrere  ^eilige  Söefümmernig  »or 
il>re  Beelen  an  berfcor  $u  tbun. 

55epm  33efd)lug  DiejeS  3af)rä  trug  id)  Dem  jun* 
gen  c$olcf  t>or,  fie  folten  ftd^  Dabin  mit  etnanDec 
vereinigen,  Dag  fte  Den  2lbenD  nad)  Dem  Vlafy 
mittage&©otte£Dienfr,  ju  einer  gemeinfd)afflid)en 
(Erbauung  anmenDen,  ftd)  ju  Dem  €nDe  unter 
einanDer  in  fleine  ©efeHfc$afren  »erteilen,  unD 
an  &erfd)teDenen  SnDen  Der  ©fa&t  jufammen 
Bommen  roolten.  ©tefeS  gef$afK,  unD  Derglei* 
cfyenSufammenfünffe  nxrDen  bis  Dato  fortgefe^et, 
fo  gar,  Dag  aud)  Die  Gilten  Diefem  Krempel  nad>ge* 
folget  ftnD.  hierauf  folgte  Der  5oD  einer  etroaä 
dlfern^erfon,  rcobet)  ftd)  einige  gan^  ungetan* 
hebe  UmftdnDe  ereigneten,  rooDurcfy  fef>r  mele  be* 
rcegef  unD  gerül>ret  roorDen. 

Dbngefelyr  um  Dtefe  Seit  erbub  ftdj  in  Diefer 
@5egcnD  eine  grojfe  Unrube  wegen  De$  Arminia- 
nifmi,  welches  m  Die  @ad;e  @5£>tte$  fe^r  ge* 

fdf)iv 
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fähvM)  tu  fetm  fd>iene.  2flle  greunDe  Der  ©otf* 
feligfeit  warm  wegen  Des  Ausgangs  Dtefer  ead>e 
Äufierft  befümmert:  ©  wurDe  aber  aud>  t)tcfe 
9M>  ganfc  anDertf,  ate  man  befor^ef,  jur  görbe* 
nmg  öetf  magren  €&ri  jtentbums,  beleget.  QSiele, 
Die  tbr  bisheriges  und)rijtlid)es  SBefen  «infamen, 
fd)ienen  DaDurd)  aufgeweckt  $u  werDen;  wetlfie 
fidj  fürchteten,  ©Ott  moebte  fte!)  unferm  ßanDe 
entheben,  unD  uns  in  falföe  Wjjre  unD3rrtl)ümer 
geraden  laffen,  mitbin  ibnen  fünfte  Die  ©elegen* 
i>etf,  ibre  Beelen  erretten,  genommen  werDen; 
anDere  aber,  welche  ju  einigem  Steife!  gegen  Die 
^ßafjrbeit  Der  £ef>ren,  meiere  fte  bis  anbero  ge* 
faffet,  waren  gebraut  worDen,  Lienen  Dennoch 
freu  i^rem  Sweifel  eine  betmlid)e  gar  grojfe  gurebt 

baben,  fte  mochten  auf  einen  Irrweg  verfallen, 
unD  auf  Denfelbigen  ins  ewige  QSerDerben  geraden. 
£)aber  fiengen  fte  an,  mit  mebrerer  S5ef äramer* 
nig  unD  €rnft  nachfragen,  welkes  Der  reebte 
<2Beg  fep,  worauf  man  bep  ©Oft  m  ©naDen  fom* 
men  fönne;  weld)eS  aud)  Die  «Seranlafljimg  war, 
Daß  von  öet*  Hedjtferttgung,  t>te  allein  Ourc^> 
fcen  (Stauben  gefcl;tc^et,  Das  not&ig|te  öffentlich 
gejeiget  wurDe. 

Ob  man  nun  gleid)  Diefes,  Dag  Dergleichen 
(Streitigkeiten  auf  Der  €anfcel  berühret  worDen, 
bei)  einer  folgen  ^erfon  unD  *u  folcbergett,  als 
einen  groffen  gebler  anfabe,  unD  ob  ftcb  aud)  wol 
anDerSwo  einige  Darüber  aufhelfen;  fo  bat  man 
Docb  nachbero  gefel>en,  Dag  es  ein  <2Bort  gewefen, 
^aure^rSeitgefproc^en,  unD  weld;es  ganfc 

äugen* 
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augenfd)emud),  an  Den  Beelen  De$  3$olcf$  in  bfö 
fer  (BtaDt,  mit  einem  ganfc  befonDern  (gegen  t>on 
ODSS-gecrönet  worDen.  ©te  Beelen  würben 
wegen  Der  bte&ero  in  Streit  gewefenen  ^unete 
toUfommen  befrieDiget,  worüber  fie  manche  gwei* 
fei  unD  2lnfed)tung  gehabt  Ratten;  if>re@emutf)er 
wurDen  bewogen,  mit  mebrerm  Srnft  Darauf 
beDa$t  ju  fepn,  wie  fie  mochten  bep  ©D^S  ju 
©naDen  kommen,  unD  in  Dem  2ßege  Des  ©>an* 
gelii,  weiter  tynen  alö  Der  richtige  unD  einige 
btö  an^ero  üorgefMet  worDen,  feiig  werDen.  & 
gefd)al>e  alfo  gegen  Da$  <£nDe  Des  ©ecemberä, 
Daß  Der  ^eilige  ©eijt  ganft  aujferorDentlid)  ein* 
^Dringen,  unD  red)t  wunDerbar  unter  uns  ju  wir* 
efen  anfing.  €s  wurDcn  ibrer  fünfe  bis  fed)fe 
hinter  einanDer  fd)leunig,  unD  allem  2lnfel>en  nad), 
rec&tföaffen  befebret,  bep  Deren  einigen  ficr;  Die 
©naDe  recf)t  mertfücr;  gejeiget.  <SonDerlid)  bin 
id)  über  Die  9toc&ric&t  t>on  einer  jungen  2BetbeS* 
^erfen,  Die  fonft  faft  unter  allen  in  Der  ganzen 
©faDt  Die  Kompagnien  am  meiften  geliebct,  reefct 
erfraunet.  3cf)  b^tte  noc^  n^tß  Da6 
fte  nur  auf  einige  2Jct  unD  <2B.eife  anDerS  gewor* 
Den,  als  fie  511  mir  fam,  unD  mir  tfjre  UmftänDe 
erofnete;  allein  bep  Der  UntervcDung,  Die  ic^  mit 
\it  l>ielte,  merefte  id);  Dag  Da«,  wot>on  fie  mir  er* 
je&lte,  ein  berrhcbeS^ßercf  Der  unenDlid>en  Wlafyt 
unD  gewaltigen  #anD  ©Ortes  fep,  unD  Dag  if>r 
©Öc£c3:  ein  neues  #erfc  gegeben,  welches  red>t* 
fc&affen  gebrochen  unD  gebeert  worDen.  3<3) 
fönte  Damals  fcfyon  ntc&t  Daran  jweifeln,  t)<xbt 
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<*bcr  auch  in  Dem  ferneren  Umgang  mit  if>r,  bis 
Dabero,  noch  mehrere  QSerftcherung  Da»on  be* 
fommen. 

Ob  nun  gleich  Das  <3Bercf  feljr  herrlich  n>ar: 
fo  fpürete  Doch  einige  ^efümmernifte  bet)  mir, 
was  es  t>or  eine  Slßircfuna  bep  anDern  nad)  jtct> 
Bielen  mochte.  3$  hätte  fafc  obmol  frephd)  $u 
ubereilenD,  gebaut,  es  mochten  einige  DaDurcf» 
in  ihrer  <Sorg*  unD  2Kud>loftgFeit  t>erl)ärfet  n>ers 
Den,  ja  gar  DaDurcb  Gelegenheit  nehmen,  if^ren 
sföunD  gegen  Die  2Babrbeü  auftutbun,  unD  Die* 
felbe  in  wrfpofren.  Allein  Der  Ausgang  bemieg, 
Dag  ftch  Die  (Sache  auf  eine  ganfc  »unDerbare 
<2Beife  umfehrete.  @£)tt  gebrauchte  DiefeS,  mei- 
ner Önftcht  nach,  jur  bauptfächlicbften  Gelegen* 
heit  einer  €rtt>ecfung  anDerer,unD  ju  einer  @acbe. 
Dergleichen  fonjlen  niemals  in  Diefer  <StaDt  gefc^e- 
I;en  ift.  c) 

3$  habe  fjdufftge  Gelegenheit  bcp  mei* 
mm  befonDern  Umgang  mit  manchen,  ya  feften, 
n>as  es  t>or  eine  <2Bircfung  gehabt  hat.  ©ie  t>on 
Der  ^3efehrung  Diefer  ^erfon  fich  auSbreitenDc 
Nachrichten,  mag  ich  n>ol  mit  einem  (Strahl  Des 
•   Söldes 

c)  0  wenn  fcoch  tiefet  manchen  annocb  uti&efel)rfelumb 
lafjerfcaften  Sttenfcfcen,  t>er  d  etwa  tefen  übet  itf  reu 
mäcbte,  $um  9?acj>t>encfen  bringen  unt>  überzeugen  fon* 
tc :  ÜBie  »iet  ©ute$  barau£  ju  erwarten  fep,  ntct?t  nun 
twr  feine,  fanbern  auch  »or  anbere  ©eefen,  roennertfcfc 
rec&tfc&affen  $u  ©Dttbefe&ren  lieffe !  eofcfce  arme 
tnüther  furchten  internem  groffen  SlnfJog  bcp  ber  5Belt, 
«nb  fie&e,  frei:  £grr  fan  e$  nach  feiner  Wmafyt  unö 
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©tt&e*  vergleichen,  Der  auf  Die  4oerl?en  Der  jum 
gen  £eute  forool  in  Der  ®ta£>t,  al*  auch  einiger  am 
Derer  Orte  fiel  diejenigen  unter  uns,  welche 
am  allerroeitejten  mn  wahren  €rn(t  im  <£l>ri* 
flenthum  entfernet  waren,  unD  bei;  Denen  ich  am 
allermeijten  eine  übele^olge  befürchtete,  fchienen 
foglekh  DaDurch  gewaltig  aufgeweckt  juwerDen: 
g»an*e  giengen  in  ihr,  um  mit  i&t  Dteferfjalb 
311  reDen,  wa£  ihr  begegnet,  unD  alles,  waö  fie  an 
4t  fal>en,  gab  einem  ieDen,  Der  fie  befugte,  eine 
»oUf  ommene  Überzeugung  Don  Der  ©naDe,  Die  ihr 
wieDerfahren. 

©alD  herauf  warD  eine  ernftltc^e  unD  groffe 
Bemühung  um  Die  wichtigen  ©efchäfte  Der  9te 
Itgion  unD  Der  beüorftebenDen  (Ewig! eit  gantj  all* 
gemein,  in  allen  feilen  Der  @caDf,  unter  $kr* 
fönen  t-on  allen  @tdnDen  unD  Altern:  IDae  <5e* 
räufetje  unter  fcen  toöten  (Bebeinen  warft  inv 
tner  ftärcrer  unt>  heftiger.  Ä  UnterreDun* 
„gen  von  anDern  SMngen  a(*  geglichen  unD  ewi* 
„gen,  wurDen  fogleich  bepfeite  gefefcet;  aller  Um* 
„gang  in  ©efellfchaften  unD  bep  aUer  anDern  ®e* 

legem 

«JBetflxit  ta^tn  lenef  en,  bog  bie,  bereit  Sajfertmg  fie 
fOjeucii/burct)  i&r  Krempel  ba&in  gebracht  roerben,ben 
<6<grrn  mit  tbnen  in  Seit  unb  ^nngfeit  gu  toben.  2>*e 
@naben*5lbfid;t  be$  ewigen  (grbarmer*  jietet  roarltot) 
noep  immer  auf  b<i$  fyäl  wkt,  wenn  er  feine  r>anb 
nac^  einem  ber  voznzfymften  öünöet  au^jtreefet. 
2Ifle,bie  cß  fe&en  unb  hSren,  fottenüberseuartroerben: 
IE»  fey  ie  geanflüd)  voaty,  unö  ein  tljeuei:  roertbes 
Wort,  öÄO^fus  £f?rifiua  kommen  fey  in  Oie  Welt, 
Sie  e&nöet  felitftu  m«cf;en,  i.  Sim.  i,  15.  & 
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„legenbett  gieng  einjig  unD  allein  hietauf,  aufge- 
nommen, was  in  Slbftdjt  Der  leiblichen  ©«fcfeäfte 
4u  reDen  notbwenDig  war,  «Ulan  litte  faft  in 
„@efellj$aften  fein  anbetet  ©efpräch,  als  t>on 
fingen,  Die  Da*  QEbrtjlentbnm  betreffen.  €$ 
„waten  Die  ©emütber  Der  Seute  ganfc  üerwun* 
„Dern&würDig  &on  Der  $Belt  abgejogeu,  unD 
„man  fabe  fte  be»  uns  an  als  eine  (Sache  t>tw 
„fcblecbter  Richtigkeit  Unfte€tnwobner  trieben 
„ihre  leibliche  ©efebäfte  mehr  Darum,  weil  fte  Die* 
„felben  &or  einen  $beil  ihrer  $3fft#*  erachteten,  als 
„Dag  fte  eine  befonDere  Neigung  Daju  gehabt  b&* 
„ten.  S)ie  <28erfuchung,  Daß  fte  Die  weltlichen 
„£)inge  aflaufebr  fcerabf&umen,  unD  ju&ielgeit 
„auf  Die  eigentliche  Übung  Des  ©otfeSDtenfte* 
„wenDen  mochten,  war  aüetDingS  ju  befürchten. 
„£)o$  ifl  es  offenbarlicb  eine  grunDfalfdje  tftach* 
„riebt,  fo  in  Die  entlegenen  3;beile  Des  2anDeS  aus- 
sprenget n>orDen,  als  wenn  Die  geute  afle  trDt* 
„fche  ©efchäfte  bereite  fefcen,  unD  ftcb  nur  allein 
„mit  lefen,  beten  unD  Dergleujen  Übungen  befebäf* 
„  tigen  weiten. 

„Ob  nun  aber  gleid)  Die  ßeute  ibre  irDtfche  @e* 
„Wafte  nicht  uerfdumten:  fo  gef^ahe  Do$  hitc 
„nunmebro  Das  ©egentbetl  t>on  Dem,  was  fonfl 
„orDentltch  &u  gefa>ben  Pfleget.  SDaS  €briflen* 
„tbum  war  be»  aHen  Slrten  Der  SDlenfchen  Die 
„«paupt^adbe,  Die  5Belt  aber  war  ihnen  nur 
i#in  SftebemSbtng.  SDaS  einzige  iftotbwenDige 
„war  bep  ihnen,  Den  Gimmel  $u  gewinnen,  unö 
^in  teDer  fchien  mit  ©ewalt  hinein  *u  Dringen» 
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„€$  fönte  Da*  eifrige  Söemüben  ibrer  »Setzen  in 
„DiefVm  roicbtigen  <3[ßcrcf  nicfet  verborgen  bleiben, 
„man  fabe  e$  ibnen  ttielmebr  an  ibren  Slucjen  unD 
„©ebebrDen  an.  ©iefei  mar  Damals  Die  aller* 
„fcbmerfclicbfte  unD  peinlidjfte  @ad&e  unter  un$, 
„auffer  Cbtifto  fepn,  unD  alfo  in  besänftiget 
„©efabr  ju  fcbroeben,  man  mochte  an  ieDem  ^:a* 
„ge  in  Die  #olle  geworfen  werDen,  unD  wer  um 
„etrca$  beforgt  war,  Der  warä  geroig  Darum,  Dag 
„er  fein  geben  erretten,  unD  Dem  fünftigen  3om 
„entflieben  m6d)te.  (Sin  ieDer  ergrif  mit  gr6|tet 
„SSegtetDe  Die  ©elegenbett,  roobep  er  t>ot  feine 
„<^eele  etwa*  ©ute$  erlangen  fönte.  Sftan pfleg* 
*„te  ofterö  Der  Erbauung  balber  in  $rtoat'.£)äu* 
„fern  jufammen  ju  fommen,  unD  man  Drang  ftd) 
„tec&t  $u  Dergleichen  Sufammenf ünften,  wenn  fie 
„angefMet  routDen,  d)  (  (£3 

d)  üßavc  biefeö  in  unferm  ©eutfc&tonb  Qtföttyn,  fo  roür* 
be  man  e$  einer  Sftacbabmung  jugefebrieben  baben:  <Da 
wir  aber  feben,c  bag,  fo  balb  aueb  i"  bein  entlegene« 
SImerica  ein  £auf!em  ©eelen  jur  SBufie  aufgewertet 
roorben,  fie,  benebft  bem  fleißigen  ©ebrauej)  bei  öffent- 
lichen ©ottegbtenffä,  ftcb  ancb  befonberg  jufammen  ge* 
galten  unb  üerbunben,  bem  angefangenen  ©uten  bejlo 
fcefter  nacfcju  jagen;  fo  folte  man  bavauä  ernennen,  bajjf 
folcbeS  ein  Sffiertf  ber  ©nabe  unb  be£  ©eiffetf  ©Dtte* 
fei;,  rcebureb  er  bergletcfjen  aufgeweckten  ©emütberrt 
forr ju&elffen  fucfcet  Wiüti  folte  e£  baber  niebt  binbem 
tmb  ftebren,  fonbern  nur  in  guter  Drbmmg  ju  erbat* 
ten,  unb  bic  (Beelen  cor  allem  2(u3fcbroeiffen  ju  uerraab* 

•  reu  befWen  fepn.  £>ie  (^rfabrung  bat  c$  nun  an  we* 
Jen  Orten  jur  ©enuge  gefebret,  baf,  wenn  ba$  le0te 
\>aU\)  btobaüitit  worben,  ber  »on  maneben  beforgte 
Scbät>etr  nt#t  b«rau$  entlauben,  fonbern  baf  e£  üie(* 
mein-  jur  Särberung  be$  8?ei#el  ©Dttetf  gebieben. 
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„(£0  ivöt  ftium  eine  einige  Pc^^btTiiTöec 
»Btafct,  x>on  j[ung--  trnfc  2(Iten,  welche  o^nc 
*alle©orge  fik  Die  xoid)ti$en1Din$c \tmxVOt\t 
„gewefen  u>ave,  2)ie,  n>eid>e  fonfi  Die  ettelften 
„unD  ru<$tofeften  waren,  welche  fonft  am  fre<$* 
»ffen  unD  leicfetftnnigften  Don  Dem  lebenDigen  unö 
„tfcätigen  €^ttflen^um  ju  Dencfen  unt)  ju  urtbeU 
.Jen  pflegten/  flunDen  nunmehr  alle  mit  einanDec 
»unter  groffen  €rroe<f  ungen.  UnD  fo  gieng  Da* 
»«SBercf  Der  Söefebrung  auf  eine  ganfc  unbegreif* 
»li$e  2lrt  fort,  unD  nat)tn  immer  mebr  unD  mebs 
»&u»  (£e  tarnen  t>k  Seelen  gletc^fam^eeirDen* 
„weife  $u  y£fu.  «Dlan  fabe  t>on  $:ag  }u  ^age, 
„einige  9ftonatbe  nac&  einanDer,  rec&t  offenbar* 
Stempel  t>on  ©ünDern,  Die  auö  Der  ginfrerniß  i\t 
»Dem  rounDerbaren  ßic&t  gebraut,  auä  Dem  er» 
»fc&tecf  liefen  SlbgrunD  unD  fc&änDh'c&en  $otb  Dec 
»(SünDen  berauä  gejogen,  unD  auf  Den  gelfen  ge* 
„fe&et  nmrDen,  mit  einem  neuen  gob'ßieDe  ®£>f* 
»te*  in  ibrem  SRunDe.  Sftac&Dem  Diefeö  9Betct 
„De^«ö^rrn  angerichtet,  unD  Die  Spenge  Derred&t» 
»fcfcaffenen  Beelen  »ermebret  worDen;  fo  fcerur* 
„fadste  e$  in  unfrer  <StaD£  gar  balD  eine  feiige  9ßer* 
»änDerung,  Dergeflalt,  Dag  in  fcem  folgenden 
*Srtttying  unt>©ontmet:  fcee  ii73$3<fyvtefiü 
„BtaDt  mit  Oer  <Begem»art<5<Dtteefelbft  tt* 
„füllet  $u  feyn  festen,  ©ie  war  niemal«  fo  t>ol* 
Jer  Siebe  unD  greuDe,  unD$ugleic&&oUerQ3efüm* 
wmerm§  gewefen,  als  Damals  Wlan  nabm  in 
„ieDem  »&aufe  gan$  fonDetbare  SRercfma^U  M 
,Stt\i$m  ©naDen-^egenroart  iMfa 
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war  eine  rccfetcSctt  DeSgrolocfenS  in  Den 
„Samilien,  tpegen  t)ec  scofTen  <£>elig6eit,  Die  in  Die* 
„felben  gebraut  worDen.  !Dic  Altern  fretietett 
„jtcbubert^re^möef,  als  wenn  fte  ilmen  von 
„neuen  geborten  worden;  t>ie  tttänner  übet 
„ibte  EDeibev,  unfc  t>iefe  übet-  ibre  ttlanner.  e) 
„tTfan  föbe,  ane<B<Dtt  felbft  in  feinem  ^eüig* 
„tbnm  am-  imö  eingieng.  £)er  $ag  Des  ££rrn 
„war  einem  ieDen  ein  rechter  luftiger  ©abbatb/ 
„unD  Das  £aus  &c*  #£5X9191 ßinc  Keblk&e 
„^obnung.  Unfece  öffentliche  ^erfammlungen 
„waren  Damals t>oü»öerrlic&£etf:  <öenn  Die  gan* 
„fce  ©emeinDe  war  rec&t  lebenDig  unD  waefer  in 
„Dem  6jfentlicben  ©ienft  ©DtteS;  ein  ieDer  be* 
„obaefctete  Denselben  reefct  genau,  unD  alle  3ub$* 
„rer  waren  begierig,  Die  ^Eßorte  Des  *J>reDigerSfb 
„aufeufaffen,  wie  fte  aus  feinem  3ftunDe  flofien. 
„S)tegan($e  ©emeine  verflog  beflänDig  in  fronen, 
„fo  lange  Die  ^reDigt  wetbrete.  Einige  weineten 
„&or  Slngfl  unD23etrübm§;  anDere  t>or  greuDe 
„unD  SöegierDe,  ©Dtt  ju  loben,  unD  wieDer  an* 
„Dere  aus  5ftitleiDen  unD  Söeforgniß  wegen  Dec 
«©eelen  ibrer  ^aebbaren. 

„Unfere  öffentliche  fcobeS*£rbebungen  ©Dtte* 
„waren  Damals  »oll  ßraft  unD  geben;  $Btr  Die* 
„neten  Dem#€crnbefonDerSmit  unfeem  fingen, 
„in  gewiffer  Staafie,  in  ^eiligem  ^c&mucf«  Sflan 

„bat 


«)  ©arlicb  ein  ansene&me^  (Srempel,  tvefcbeg  ijenett,  bie 
fify  noeb  immer  fürchten,  ein  £ brifientjwm 
tnacbemelancbeJtfcb,  ober  bringe  boeb  bie  Sttenfcbenum 
«HctfäSergnüßen,  ein  beffere^  ju  erfenne»  geoen  fa«! 
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„bat  reebt  metefen  f6nnen,  Ddg  fa(l  fein  @tücf 
»De$  6jfentlifben  ®of teöDtcnftcö  geroefen,  wobei) 
«Die  ©naDe  in  reolicben  ©eelen  fo  geroiref  et,  unt> 
»Die  #er$en  Dergeftalt  ec^oben,  ju  laufen  in  Den 
„SIBegen  ©Dtteä,  alä  bep  2wflimmung  Der  2ob* 
„tyeDer.  ^äijtroabr,  Dag eöunfre@ememefc&ott 
»\>orf>er  allen  anDern  in  Den  aufferlic&en  ©tücfett 
„Diefer  ^ffic&t  jupor  getf>an,  inDem  Die  Spännet 
„gan&orDentlicb  unD  artig  Drep©timmen  bepDee 
„SKufic,  unD  Die  (2Beiber  Die  PierDte  ju  fingen  pfleg* 
„ten:  Allein  iefco  flimmten  fte  ibreSieDer  mit  eu 
„ner  gan&  ungero6bnlicben€rbebuttgDe$.£)er|ett$ 
„unD  Der  Stimme  an,  roelcbes  Den  ©otteäDienfi 
„überaus  annebmltcb  machte. 

„3n  allen  ©efellfc&aften  aueb  an  anDern  ?agen, 
„unD  überhaupt  bei;  aller  ©elegenbeif,  wo  nur&ute 
„jufammen  famen,  l)6rete  unD  meref  te  man  Den 
„*Ö£rrn  3^<SUü)l  mitten  unter  tbnen.  <2Bentt 
„unfre  jungen  Seute  bepfammen  waren,  brachten 
„(je  Die  Seit  mit  Unterrebungen  ju  üon  Der  *&err^ 
„liebfett,  unD  Derpor  unä  flerbenDen  Siebe  3€@U 
„QSrijli,  üon  Der  cßortteffccbf ett  Deä  SJBegeS  Det 
„<£rlofung,  Der  timnDerbaren,  freien  unD  meteb* 
„tigen  ©naDe  ®£)tte$,  üon  Dem  feiigen  SBeref 
„Der  Söefebrung  Detf  SRenfcben,  pon  Der  '■JBabr* 
„beit  unD  ©eroigbeit  roiebtigen  bebten  DeSgött* 
„lieben  <2Bort$,  pon  Der  bocbfl  angenebmen  $8e* 
„trac&tung  feiner  ^ollfommenbetten:  UnD  Da 
„fonften  auf  t>en  4>oc^$eiten  Die  meifte  ©elegen* 
„beit  $ur  fleifcblicben  greuDe  unD  Üppigkeit  mar, 
„fo  reDete  man  anie&o  auf  Denfelben  pon  mc&t$ 
€  3  <&* 
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„als  erbaultcben  SDingen,  unD  es  roar  audj  Da* 
„bep  feine  anDere,  als  Die  greuDe  am  £)£trn,  ju 
»erbltcfen. 

diejenigen,  ttelc&e  ftcfc  fdjon  toorbero  unrec 
„uns  beeret  beuten,  routDen  auf«  neue  mäcbtig 
„belebet,  unD  mit  frifcben,  ja  ganfc  aufierorDenth* 
*cben  SwPuffen  Des  ^eiligen  ©eifteS  auSgerüfret; 
„obgleicb  freplicb  einer  mehr  als  Der  andere,  nad> 
„fcem  tTlaaß  Der  (Babe  C^riftt.  <2Mele,  Die  bi$ 
„Dafyeto  in  manebem  ©eDränge  ibreS^KrfcenSge* 
„ftanDen,  nmtDen  nunmebro  bei)  einer  üolhgen  €x* 
„fabntng  unD  geroiffetn  ^ßerfteberung  Der  Siebe 
„©Dttes  Don  allen  t(>ren  groeifeln  befre»et.w 

211S  fi*  DiefeS  ® eref  ©£>treS  juerfl  äufierte, 
tmD  fo  ganfc  aufferorDentlicfc  unter  uns  Dentin* 
ter  über  &unabm,  fo  tuufien  einige.  Die  um  uns 
ber  »ebneten,  niebt  tvaS  fte  Draus  machen  foU 
ten.  bliebe  Derfelben  fpotteten  Daruber,  unt> 
fuebten  e$  läcberltcb  ju  mac&en;  ja  einige  oerglt* 
eben  Das,  roaS  n>ir  Söefebtung  nennen,  geroiffett 
^ranef betten,  3nfbnDerbettt>erDienet  bemetefef 
juroerDen,  roaS  man  an  einigen  wahrgenommen* 
tuelcbe  of>ngefebr  t)on  anDern  Drten,  mit  einet 
Stoffen  ©eringfcbäfcung  Der  9TBal>rbeit,  &u  un$ 
famen;  nemlicb,  Da§  Dasjenige,  was  fte  bißt  fa* 
ten,  in  ibrem  ©emütb  eben  Dergleicben  <28etän* 
Derung  jurocge  brac&te,  S)ie  gremDen  fönten 
ftcb  niebt  genung  üermunDern,  wenn  fte  alles  in 
einem  bobern  ©raD  antrafen,  als  fte  eS  gefröret, 
unD  pflegten  anDere  ju  t>erftc&em,  man  f onne  ft<$ 
fcen  SufianD  Der  ©taDf  ol)nmo$i#  fo  fcorfieUen, 

W 
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wo  man  eö  m*t  felbtf  gefeben  ^atte.  die  9}adj* 
riebt,  roelc&e  Die  2eute,  fo  bei)  ©elegenbeit  Der  im 
Anfang  &e$5ftartü  albier  gero&bnli*en@ericbt$' 
§age  in  tue  ©taDt  famen,  Dat>on  einigen,  xoat 
febr  mercfnntrDig.  diejenigen,  roelc&e  ftdj  au« 
Der  Sftac&barfcbaft  ju  unferm  öffentlichen  ®otte$* 
Dienft  Ralfen,  rourDen  meijtentbeil*  ganfc  befon* 
Der*  gerübret.  fanDen  fi*  »tele,  roeldbe  Die* 
fet  oDer  jener  ©efc&äfte  balber  in  Die  ©taDf  fa* 
men,  in  ibren  ©eroifien  gef*lagen,  unD  aufge* 
töecf  et,  fo  Dag  fte  mit  einem  tterrounDeten  <&er* 
fcen  na*  £aufe  festen,  unD  fol*en  tieften  €in? 
Drucf  mifnabmen,  Den  fie  ni*t  log  werDen  f on* 
nen,  bi$  fte  au*  jum  Königen  eiege  gekommen: 
diejenigen  aber,  Die  febon  fcorber  mit  €rnft  Dar* 
aufwaren  beDa*t  gewefen,  ermunterten  ft*auf$ 
neue,  unD  rourDen  noeb  fefler  t>on  Der  3Babrbeit 
&ur  ©ottfeligfeit  t>erft*ert.  STOan  bat  t>erf*ie* 
Dene  Tempel  t>on  ^erfonen  gebabt,  wel*e  eine« 
58efu*ö  oDer  anDerer3$erri*fungen  balber  na* 
Der^taDt  fommen,  an  Denen  man,  wenn  fte  nuc 
i  ur&e  Seit  bier  gercefen,  febon  merefen  f  onnen,  Dag 
Der  ©etfi:  ©DS^eS  an  ibnen  beilfamli*  arbeite, 
unD  au*  über  fie  Den  SKegen  fetneä  gottlic&en  ©e* 
gen$  ergoffen,  Den  er  über  DiefenDrt  au$gef*ut* 
tet,  fo  Dag  fie  mit  greuDen  na*  £aufe  ftbtten, 
bi*  jt*  enDh*  DiefeS  <2Berc?  De*  $txm  aueb  in 
terf*ieDenen  anDern  ©t&Dten  Diefer  ©tafjcbaft 
Deutli*  beroor  tbat,  unD  mit  ?föa*t  ausbreitete* 
3n  Dem  SDionatb  Sto*  fangen  Die  Seute  in 
eoutb  £aDlep  glei*fah$  an,  wegen  ifaer  @ehg* 
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fett  ungemein  beforget  $u  fenn,  unD  Diefe  23eforgnt§ 
ttmrDe  Dafelbft  balD  aßgemetn  :3a  man  muß  fagen, 
Dag  DaS$Ber<f  (30tm  an  DiefemDrt  recfct  m* 
wunDews-würDtg  gewefen,  tutD  gewiß  nic&t  ge* 
finger  als  an  btefem  Ott,  in  ^ergleic&ung  Dec 
©^offe  Deffclben  mit  unterer  ©tat)t.  Um  eben 
btefeScti  reat  es  obngefebr,  Da  es  in  Dem  gegen 
SlbenD  ItegenDen  $bßil  t>on  ©uffielD  anftcng  auSju* 
fcve$en,unD  mit  fok&er©ewaltjunaf)m,DageS  ftd) 
In  furtum  Dutcfc  alle  $ Seile  Der  ©taDt  auSbreU 
tete.  3Uc&ft  Dtefem  regte  es  ftcb  juerft  in  ©un*- 
DerlanD,  unD  grif  fogleicfc  Dergeftalt  in  Der  gan- 
zen ©taDt  um  ftc&,  Daß  ic&  glaube,  eS  fep  einige 
jettlang  Dafelbjt  fafl  eben  fo  (>errlic&  gegangen, 
als  bep  uns.  3"  gleißet  Seit  tbat  es  ftc&  in  ei* 
nem^beil  Der^tabt^eerfielD,  ©reen  SKioer  ge* 
nannt,  ber&or,  nabm  au<$  balD  Die  gan(je  ©taDt 
«in;  rote  Denn  bernad) ein rec&teS grofieS «SBertf 
©D^SeS  alDa  angerichtet  worDen.  darauf 
Drang  es  Durcfc  in  Den  ©üDlic&en  $f>etl  &on  #at- 
f  dD,  in  einer  ©egenD,  fo  Der  25erg  genannt  mirD, 
unD  buiute  ft<#  Dergeftalt  aus  Dur$  Die  ganfce 
©taDt,  Dag  es  in  Der  anDern  <2Boc&e  Des  SprilS 
tuc&t  anOers  fcfetene,  als  ob  fte  mit  einem  etnftuV 
cfcen  Söeftteben  Der  ©ottfeligfeit  auf  einmal  ein* 
genommen  worDen.  «äßie  Denn  an  Diefem  Drfe 
Das  QSeccf  ©£ttes  tec&t  befonDerS  grog  geroor* 
Den.  tft  aud)  faft  eine  ganfc  aBgemeine  2(uf> 
tt>ecfung  in  ®efr©pringfielD  enfffanDen,  tnglet* 
c&en  in  £angen<$)lcaDow.  3u  <£nfielD  war  eine 
^itlang  eine  faß  aBgemeine  ^Bewegung,  fonDer* 
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lieb  unter  einigen  porbero  recht  gottlos  gettefenen 
^erfonen.  €ben  Damals,  Da  fleh  DiefeS  in  £n* 
ftelD  berwt  (bat,  berichtete  mit  Der  J)err  $3ufl, 
^reDtger  in  «SGSeftfielD,  Dag  Dafelbj*  eine  grofie 
cßeränDerung  vorgegangen,  unö  mehr  in  einet 
ÖBoche  ausgerichtet  roorDen  fei),  als  fon(l  irt  fie* 
fcen  3^ten.  Sßlan  meref  te  gleidjfals  üon  Dtefem 
SBercf  e  ©DftcS  etwas  in  Dem  PorDerjlen  ^beil 
fcon  <^pringftelD,  fonDerlicb  in  Der  9fttfternäd)tli* 
cfcen  unD  SJiittctglicben  ©egenD  DiefeS  .Äitc&fptel*. 
3n  Der  2lh>©taDt  #aDlep  tbat  fich  nach  unD  na* 
fo  piel  Pon  Dem  «SBercf  Der  93efebrung  Der  Bee- 
len herpor,  Dag  man  es  ju  einer  anDern  Seit  üor 
gan&  befonDerS  roürDe  gehalten  haben.  €inefur* 
|e3eit  {>tnt)utc^  roar  ebenermafien  eine  gtofie  unD 
fa(i  allgemeine  Bewegung  unter  Dem  cßolcf 
SftorthfielD.  2w  feinem  Pon  Diefen  Orten,  m 
fich  Dergleichen  €rwecfungen  geregef,  ift  eSterge* 
fcens  getücfen;  fonDern  allenthalben  bat  ©Oft 
öroflen  Meegen  gefcheneft,  unD  fein^ßorf,  roek 
cbeS  mit  feinem  ©eift  begleitet  tPorDen,  wie  mir 
gemtg  wrfiebert  fepn,  ift  nict>t  ieeu  uneDer  $u 
ifem  gekommen.  SERan  fönte  Damals  mit  Stecht 
pon  aßen  £>rten  Diefer  ©raffdjaft  fageri :  XVct 
ftnD  Die,  welche  fliegen  une  Die  Wolfen,  unö 
wie  Die  Rauben  $u  ihren  Senflern. 

©leichroie  aber  DiefeS,  n>aS  man  alhter  botete 
unD  fabe,  auch  anDern  @täDfcn  ju  einer  Slufnx* 
cfung  Dienete:  fo  bat  hingegen  Das,  was  man  pon 
einer  fo  fcbleumg*  unD  aufierorDentlichen  2luSbrei* 
funs  unD  gortpfian^ung  Des  SBwtfe*  ©£>tte* 
€  5  oon 
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ton  andern  Orten  ternaljm,  eine  jeitlang  bep  un* 
Darju  geDienct/ es  ju  unterboten.  Sie  bejran* 
big-neue  Dftacferidjten  gaben  uns  immemäbren* 
De  ©elegenbeir,  ton  Dem  rec&tfc&affenen  <3Befett 
ju  fpredjen,  unD  erqttcften  Die  »Oetzen  Des  ^ol* 
cfeö  @  DtteS  auf  eine  ausnehmende  <2ö3eife.  Sie* 
jenigen,  welche  mertf  ten,  Da§  jte  Dahinten  geblie« 
ben)  rourDenDaDurd)  macbtig  aufgemuntert,  unD 
recfct  ernjtftcb  gemacbt,  Damit  fte  auc&  an  Dem  <Se* 
gen^beil  nehmen  motten,  roelc&en  anDere  erbaU 
ten  bauen. 

©iefe  fonDerbare  SluSgicjfung  Des  ^eiligen 
©eifteS,  roeldje  ftcb  Damals  ton  einem  €nDe  Die* 
fec  ©raffcbaft  bis  an  Das  anDere  erftrecfte,  blieb 
mc&t  in  Den  ©rSn&en  Derfelben  eingefc&räncfet, 
fonDern  macbte  aud|  terfcbteDene  Drte  in  Conne- 
cticut gleiches  @egenS  tbeilbaftig.  3um  <£rem* 
pel  Das  erfle  ^irc&fpiel  in  <2BinDfor,  reelles  un* 
ter  Der  Slufftc&t  Des  €btwürDigen  £errn  üftarff) 
flebet,  wurDe  um  eben  Die  Seit  Dergeftalt  begna* 
Diget,  als  wir  in  Stortbampton,  Da  wir  nic&t  Die 
geringfle^ac&ricfet  batten  ton  Dem,  roaS  Da  tot* 
gegangen.  £S  »urDen  Dem  #eilanD  an  Diefem 
Ott  tiele  Beelen  gewonnen ;  roie  Denn  auc&  Der* 
gleiten  mertfroürDige  Söefefyrung  nac&bero  in 
öjfc^BinDfor,  Dem  ßirc&fptel  meines  Katers, 
ausbrach,  roelc&er  Drt  in  vorigen  Seiten  fc&ott 
ton  ©Ott  mit  großem  @egen  angefcben  morDen, 
fo,  als  fajt  Fein  Drt  auffer^orttjampton,  in  Die- 
fer  ganzen  2(benD*©eite  ton  ^eu^ngelanD. 
&  finD,  feit  Demmem^aterDagewefen,  Dafelbfl 
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öier  oDer  fünf  befonDre  Seiten  Der  ©naöen^etm* 
fucfcung  bemercfet  worDen;  mDemDutd)Die»iäcf)* 
tige  Einfang  De*  ^eiligen  ©eifle*  fafr  aUe  mit 
einander  aufgeroecfet  morDen.  &  fieng  ©Dtt 
aud)  Den  t>ew>ic&enen  gtubling  unD  kommet  ein 
QBunDer^oUeä  Slßercf  feinet  ©naDe  an  ju  €o* 
t>enttt>,  roofelbjt  «&erc  §fteacban  als  *)}reDiger  fte* 
(>ef.  3<$  b^tte  ©elegenbeif,  mit  einigen  beuten 
ton  Daber  fprec&en,  Die  mir  einereebt  merefttjür* 
&ige  Sftadjricbt  t>on  Der  ganfc  befonDetn  S&titiy 
rung  einiger  fonft  gan&  unmiflent)  unD  Dabep  la* 
ftetbafter  ^erfonen  enteilten.  €ben  Dergleichen 
großes '•SBercf  fieng  ftcb  &u  Der  Seit  in  einem  ^fyeil 
»on  Sebanon,  Der  €ran£  genannt,  an,  raofelbfl 
#err  «SBbeelof,  ein  junget  «Kann,  Da$  $reDigt> 
2lmt  fübtet:  &  iffc  audj  in  Dafiger  ©egenD,  ju 
SDurfyam,  Dur#  Den  4Dcrrn  §bctuncet),  t>tel  ©u* 
te$  ausgerichtet  morgen,  unD  e$  letft  ftc&  Dafelbft 
noc&  juv  ©eroinnung  fielet  ©eelen  an.  Snglet* 
eben  bei;  einigen  jungen  beuten  in  Dem  fcorDetjten 
€rei)fie  Don  ©tratforD,  in  per  ^farre  Des  *g)ettn 
©oulD,  roofelbjt  Da$  SSercf,  n>ie  bep  uns,  Durd) 
Die  fonDerbare  SSe!ebrung  einer  jungen  ^ZBeibeä- 
^Jerfon,  Die  eine  Der  großen  £ompagnie>&kfferin 
geroefeti,  ungemein  befotDert  roorDen.  §ftan  l)af 
au#  Dergleichen  in  einigen  anDern  ^täDten  Dicfer 
©egenD  fcerfpürer,  rote  tcb  mir,  Da  icb  in  Dem  Ufr 
ten  «öerbft  Da  geroefen,  habe  jagen  lafien,  get? 
ner  habe  Dergleichen  befonDere  9}acbricbf<m  t?on 
einer  anDern  Pfarre  in  <5ttatfort,  mit  Gahmen 
SRipton,  gehöret,  tvofelbflDer-öerr  5Möim$re* 
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Digt*2lmt  ftebef.  2lud)  ju  Sieubasen,  einer  alten 
©taDf,  feil  ledern  (Sommer  eine  grofie  eßerdn* 
Derung  vorgegangen  fenn,  wie  icb  forool  t>on  £erm 
SftopeS,  Daftgem  ^reDtger,  als  aueb  anDern,  ju 
tterfc&ieDenen  malen  gebotet  babe,  unD  jroat  t>on 
jenem  in  einem  !ur^ltc6erbaltenen@a)teiben/tJon 
andern  aber  be»  anDecer  ©elegenbeit.  Riefet 
€rn(l  wäbret  nod)  bis  Dato,  unD  bat  feit  Eut&em 
febf  jügenommen ;  wie  mir  Der  »ör.^ooeöfcbreU 
bet,  Dag  Dtefen  Pommer  mancher  bin]«  getban 
roocDen :  ©onDerlic&  melDet  er  t>on  einigen  jun* 
gen  beuten,  aus  Den  t>ornebm(len  gamtlien  Dtefec 

«£S  t(t  au$  Dafelbft  in  einem  ^^etl  i>on  ©uil* 
fbrD  etwas  üon  Diefem  gottlicben  <2Bercf  ju  fpü* 
ren  gemefen;  weit  berrlicber  aber  &u  SJlanSftelD, 
in  Decd5emeinDe  Des  »öerrn^leajar^iUiamS ;  Der* 
gleiten  ungewobnl.  grweefung  gefebabe  ferner  ju 
$oßant,  unD  in  etwas  ju  Hebron  unD  Q3olton. 
$eme  geringeSöftrcf  ung  DeS£.@eijteS  du  fiecte  ftc& 
in  Der  SftorDlic&en  Pfarre  ju  ©refton,  fo  in  Dem 
Dftlic&en  ?beil  toon  Connecticut  gelegen,  welcbeS 
tdj  etfabren,  unD  jum  ?beü  felbff  mit  angefefjen 
babe,  als  icb  Den  legten  «öerbft  in  Dem#aufe  unD 
in  DerSßerfammlung  DeS#ertn  2orD,  *})reDiger$ 
Dafelbft,  jugegen  war,  welcber  mit  Dem  #errn 
£)wen  üon  Proton  im  Wlai)  Des  t>er  wic&enen  3ab* 
reSju  uns  fam,  umDaS^Benf  DeS$€rrnanun* 
ferm  Orte  mit  anjufeben;  UnD  weil  fte  üerfebie* 
Dene  unD  ganfc  wiDrige  Sftacbricbten  Dat>on  gebö* 
ret  batten,  fo  bemübeten  fte  ftcb  bei;  ibrem  £ier* 
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feon,  t>on  allem  felbfl  Sftac&ricbt  einrieben,  unD 
ftd)  nacfr  allem  genau  ju  erfunDigen.  3«  fcem 
«£nDe  unferreDeten  fteftdjjmit  einigen  unfererSeu* 
te  ganfc  inöbefonDere;  bezeugten  aber  hierauf,  Dag 
tynen  in  allem  fcollfommene  ©enüge  gefd&eben, 
unD  Dag  tynen  nicfet  Die  Hälfte  fep  erriet  roor* 
Den,  nocb  babe  fonnen  erjeblet  toerDen.  £err 
gorD  berichtete  bernacfc,  Dag  er  bei)  Der  gubaufe* 
fünft  feine  ©emeine&on  Dem,  waSerbtefelbfigefes 
f)en,benacbricbtiget;  worüber  fte  innigft  gerübret 
tt>orDen,  fo,  Dag  f>teDur<^  Der  Anfang  Don  einer 
gleic&en  (Srwecfung  unter  ibnen  üeranlaffet  n>or* 
Den  feo,  roelcbe  immer  angeworfen,  bis  eä  enD* 
Kd)  &u  einer  allgemeinen  2lufroecfung  geDteben, 
toorinnen  ftc&  manche  befonDere  Tempel  einer 
grünDltc&en$8efebrung  offenbaret,  f)  ©an& 
für&li#  babe  toernommen,  Dag  (td)  mm  Diefem 
berrli*en^Bercfe©Dtteö  au$  etwaöjuSlBooD* 
fcurg  oerfpüren  laffen. 

£>od>Diefered>t  göttlidje^egen&Sullebat  ftcfc 
tto$  weiter  ersoffen.     war  nichts  geringe$,wa$ 

an 


f)  «Sie  »iel  ©ute$  bitten  &&rer  i&rcn©ememt>en  fcf)af« 
fen,  wenn  fte  felbffen  fein  Sichtung  gaben  auf  ©ie^na* 
fcen  £eimfud[)ungen@Dtte$  in  feiner  $ircfce/  unbroemt 
t&nen  Dergleichen  meref  mürcige  (Irempel  t>at>on,  wie 
tmfer  gegenwärtige^  ifrwrfommen,  folc|?e  i^en^eer* 
fcen  öffentlich  unt>  in£befont>ere  t)or(>ieUen !  äVanc|)<2^ 
£erfc  würbe  oaDurcf)  gerübret,  jum  Slac^bencfen  ge* 
fcvacjjt,  unb  »on  beut  ungläubigen  %Bafyn  befreiet  weis 
fcen,  aitö  ob  in  tiefen  unfern  Sagen  ber  $(£vv  feinem 
SSolcf  mebt  me&rjo/Wie  in  ben  erffen  Seiten  fcer§fcri- 
flennt,  gnapifl  fepn  wolle. 
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an  einigen  Detter  von  3etfep6  gefc&abe,  wie  id) 
be»  meinem  Stufentbalt  in^eu^oref,  roofelbfl 
tc&  meinet  ©efunDbeit  falber  um  Diefe  Seit  Deä 
Sabtes  miß  lange  verweilen  mujte,  von  einige» 
aus  3«cfep6  gebürtigen  Seuten  erfahren  fyabe,  roel* 
dje  tcb  Dafelbft  gelben,  darunter  fonDerlid>  Der 
$ett  ^Biliiam  ^ennent  ein  ^)reDiger  war,  Dem 
feite  ©mge  fet>r  am  #erfcen  ju  liegen  fdjienen. 
Riefet  er^eblte  mit,  Dag  an  einem  Ott,  Sftab* 
mens  ©iüuntainö,  in  Oer  Pfarre  etneä  gewtffeti 
4Decrn  £ro§,  Diele  (Seelen  rege  gemalt  worDen; 

fei)  audb  an  einem  anDern  Ort,  Der  in  feinet 
*öcuöer$,  De6»g)eccn  Gilbert  $ennent$,  Pfarre 
gelegen,  eine  grofle  (tüirwecf  ung  jur  wabren  ©Ott» 
feitgfeit  vorgegangen;  ferner  nod)  an  einem  Drf, 
Der  in  Der  Pfarre  eine*  jungen  ^oUdntifcfeen^re* 
Digers  gelegen,  De*  Sftabme,  fo  viel  ieft  miß  erin* 
nere,  greilingboufen  war. 

£)ie$  fint>  aUerDing*  ganfc  aufTerorDentlidje 
ggitefungen  Der  cßorforge  ©Dfteä,  Darin  er  irt 
gemijTec  äbftcbt  von  Dem  orDentlißen  <2Bege  ab* 
ja  öftere  über  Denfelben  gegangen  ul  £)a$,roa$ 
ben  unä  unD  an  einigen  Orten  bter  berum  gefc&e* 
ben,  ijt  fonDerltd)  Darum  jumerefen,  weilesganfc 
allgemein  gewefen ;  Denn  e$  betraf  alle  Birten  von 
SStofc&en,  ebtbare  unD  lafterbafte,  bobe  unD  ge* 
ringe,  reic&e  unD  arme,  geiebtte  unD  ungelebrte; 
e$  erftreef te  ftc&  allem  Slnfeben  naa>  fowol  über 
Die  anfe^nlid))Ien  gamtlien  unD  ^erfenen,  al$  übet 
anDre.  3"  Der  erjfen  Siufwecfung  wurDen  mebc 
Sie  erwaßfenen  jungen  Seute  beweget;  allein  ie&o 

sefc&a&e 
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gefc&abe  e*  au*  bei)  Den  Sitten  unD  Den  deinen 
ÄinDew.  X>etfd?wt>ene  von  fcen  lestern  fya* 
bcn  ftdy  vot  fid)  felbft,  in  fleine  erbauliche 
<Befellfci>aften,  in  verfcbieftenen  C^eilcn  fcec 
©raDt  vtutyiltt.  €in  bofet  unD  ftc&erer  Sftenfcö 
fönte  fcbmerli*  in  t)et  sanken  Sftac&barfc&aft  ei# 
nen  €ammeraDen  fünften;  unD  wenn  ja  einet  Da 
tt>ar,  Der  of>n  ©efüf)l  unD  ©orge  für  feine  @cele 
fclieb,  Datwn  reDete  man  al*  einet  ganfc  fremDen 

mar  biefe*  ©naben^etcf  aucfc  fonDerluft 
roegen  bet  Spenge  folc&er  *}>erfonen  ganfc  aujfer* 
ort»cnt!ic&,  t>on  Denen  tmr  un$  mit  ©runD  Die 
»Öofnung  mad&en  f&nnen,  Dag  es  &u  einet  wahren 
Errettung  ibrer  (Seelen  geDteben  fe».  2Bit  ba* 
ben  obngefefjr  620  (Eommunicanten,  roelc&e  mei* 
flentbeil*  DieSlnjabl  aller  unfreretroac&fenen^er* 
fönen  au*mac&en.  SBor  Dem  Ratten  mir  in  un* 
ferer  Äitc^e  <3Ma|  genug ;  allein  Die  geute  Drangen 
pc&  niemals  fo  baufftg  binein,  al$  fte  ju  Diefer  lc&« 
ten  gan$  befonDern  Seif  traten.  5Bic  falten  «n* 
fer  SlbenDmabl  alle  ac&t  SLBoräen,  unD  i$  nabm, 
efje  wie  Da*  eine  mal  binju  giengen,  1 00  in  unfte  ©e* 
metnfdbaft  auf ;  Darunter  \w\  ibrer  80  tt>aren,Der en 
Slnbucf  ,Da  fie  jtd&  jufammen  binfMfen,  ein  aufrief 
tigeä  unD  Deutlic&eä  ^öef enntniß  ibre£  ©IaubenS 
ab&ulegen,  Die  ganzer famlung  in  eine  gro  jfe$8e* 
raegung  fefcte.  3*  nabm  ibrer  m  Demndcbffen 
Sonntag,  DaCommuniongebaltenrourDe,  aber? 
wabl  in  Die  60  auf,  wn  Deren  Söefebrung  ia> 
Dura)  Die  ©naDe  ©öfte*  &mlanali#e  SBerfule* 

xmg 
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rung  batrc;  ob  nnr  gleich  fonft  albier  nicbt  Die 
©emobn^eit  baben,  wie  an  einigen  anDernDrten 
Diefea  2anDe$,  Da§  iemant)  nicbt  eber  &um  beili* 
gen  2lbenDmabl  binxw^löflen  roerDe,  bis  et  Dort 
Dem,  roa$  ec  in  feinet  @ecle  erfabten,  eine  jiem» 
lieb  glaubroürDige  9tac&ri<$t  geben  fonne.  g) 

3cb  unteejiebe  mieb  jwar  nicbt,  Die  Sfajabl  De* 
rer  ganfc  genau  anjugeben,  welche  feit  fut^em 
folget  großen  ©naDe  tbeilbaftig  gemalt  roor* 
Den ;  toenn  td)  aber  Docb  Dasjenige,  roaä  mir  irt 
Diefer  ©acbe  am  ircabrfcbeinltcbften  $u  fepn  febei* 
net,  erofuen  foU;  fo  glaube  icf),  Dag  me&r  al$ 
300  ©eelen,  in  3*tf  &on  einem  halben  3al>r,  in 
Diefer  ©taDf,  reebtfebaffen  $u  €£rtfto  befebret 
tüotDen.  ©enn  t>on  maneben  anDern  weiß  icb  e$ 
noeb  nic&t:  Unter  Diefer  aber  tfl  DteSlnjabl  Der 
SJWnner  unD  Leiber  gleicfc  ffaref,  roelcbetf,  toit 
icb  fcon  $errn  ©toDDatt  geboret  bäbe,  in  voriger 
Seit  nic&t  alfo  gercefen ;  tnDem  Damals  mebr  «SBei* 
ber  alö  Sännet  befebref  roorDen.  Unfere jungen 
ßeute,  tüelebe  au#  in  anDern  ©cuefen  t>or  Den 
übrigen  groffe  Qßorjüge  bej^en,  ftnD,  wie  id) 
boffe,  meitferubeüä  roabrbaftig  fromm,  unD  im 
<5tanDe,aucbanDre  in  Die  <2Bege  eine*  recbtfcbaf* 
fenen  £br tftentbumö  einzuleiten,  diejenige,  roel* 
•  c&e  borfjero  unter  Denfelben  reefct  n>ilDe  ßeute  ge* 

roefen, 


g)  D  ba§  fcocb  eine  Dergleichen  SSafaffimg  an  wUn-Qv* 
tm  6tanbe  fommen,  unt>  nidbt  fo  kitytfinniQ  ieber* 
mann  $um  belügen  2lbent>mabl  btnju  gelaffen  roerben 
tm5#tc !  ©ie  üieler  ©efabr  «nt>  3?otp  ber  ©eelcn  feilte 
fcabureb  porgepeuget  werben. 
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wefen,  finD  Durc&gebenD*,  «Hern  2lnfeben  na<$/ 
recfctfc&ajFene  £iebbaber©;Otte$  unD  unferä  $ei* 
lanDeS,  unD  in  ollem  ibren  <2BanDel  erbaulich 
SEBie  k&Denn  DaSCßertvauenbabe,  DagDergrofte 
Sbeil  Derer,  Die  über  16  3<u)c  ftnD,  Den  #£rm 
3€fum  lebenDig  ernennet;  weld&e*  audj,  n>ieic& 
gebäret  babe,  an  anDern  Orten,  unD  fonDerlüfc 
in  <SunDerlanD  unD  ^Soutb  #aDlep  eben  fo  fepn 
foD.  ^ierndcbfl  ift  Diefe*  als  eine  ganfc  befonDre 
@naDe  ©D^SeS  anjumeref en,  Dag  Der  heilig« 
©eifl  ni$t  etwa  nur  ältlicbe  ^erfonen,  fonDerti 
au*  febr  junge  ÄtnDer,  aufgewertet,  unD  bis  ju 
einer  wabrbaftigen<2BieDergeburt  gebraut  Sttan 
pflegte  fonjt  feiten  ju  b^ren,  Dag  iemanD  nacb  fei* 
nem  mittlem  Hilter  beeret  worDen:  Qe^unD 
aber  fönnen  tt>ir  mttSökbrbeit  fagen,  Dag  ju,Diefec 
geit  föol  eben  fot>tel  t>on  fole&en  grunDltcb  befeb* 
tet  worDen,  altf  tton  Denen,  Die  noeb  ntebt  ju  ei* 
nem  folgen  Hilter  geDieben  waren.  3$  glaube, 
e$  modjten  in  unferer  ©tat>t  etwa  über  ?o  *per# 
fönen  t?on  40  3abren,  mebr  alä  20  über  so,obn* 
gefebr  10  über  60,  unD  2  über  70  Sabren,  jtt 
€brif!o  gebraut  worDen  fenn. 

©a$  mar  fonft  bei)  un$  eine  ganfc  auflferor* 
fcentlic&e  ©ac&e,  wenn  temanD  in  feiner  ^inDbeit 
aufgewertet,  oDer  reebtfebaffen  befebref  $u  fepn 
febiene.  gegenwärtig  aber  finDibrerfaflsojwi* 
(eben  10  unD  14  3abr,  fo  t>iel  man  an  ibnen 
wabrnebmen  f an,  aufgewertet,  2  jwifeben  9  unD 
io,  unD  eineä  obngefebr  t>on  4  3af>ren.  ©a  i$ 
au#  leic&rwrmutben  fan,  Dag  Das  leite  ferner« 
©  Ii« 
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lieb  bei)  aßen  ©lauben  flnDen  Dürfte;  fo  n>erDe 
tc&  Dat>on  nacbbero  eine  au^füf>rlic&e  'Diac&ricbt 
tnittbetien.  ©leiebe  ganfc  fonDerbare^inflüfie  De$ 
^eiligen  ©etfteä  in  Die  «öerfcen  Der  $inDer,  ftnö 
aueb  an  einigen  anDern  Drten,  unD  inSbefonDere 
$u  <SunDerlanD  unD  (Sout^aDlep,  unD  in  Dem 
üon  ^nffteiD,  roeldbes  gegen  SlbenD  lieget, 
terfpüret  roorDen.  &  finD  an  unferm  Drt  eint* 
ge  Familien,  Die  ganfc  glaubig  unD  rec&tfcbajfeti 
finD;  ja  e$  ftnD  einige  sablretcbe  $amilten,  Don 
Denen  icb  Urfa*  ^abe  }ti  glauben,  Dag  alle  5ttn* 
Der  Darin  reDlicfc  ftnD,  roelcbe  meiflentbeitö  in  Dec 
legten  3eit  aHererft  fo  geroorDen.  UnD  man  wirt) 
wenig  $äufer  in  Der  ganzen  @taDt  antreffen, 
tt>eld)e  nid)t  an  etn-oDee  meiern  ^3erfonen  Diefe* 
legten  @egen$  tbetlbaffig  roorDen.  &  ftnD  fogat 
einige  @a5n>arfce,  fo  toiel  man  Damals  gefpüret, 
unD  feit  Der3eitroabtnebmenf6nnen,m  Dieferlefc* 
ten  gefegneten  Seit,  in  Der  SBabrbeit  foieDerge* 
bobren  roorDen. 

&  febeinet  faft  al$  ob  ©Dtt  in  Dem  fe&nellett 
Stauf  feinet  9H5ercfö,  unD  in  Dem  gefc&minDen  gort* 
gang  Der  TOrcfung  Des  ^eiligen  ©eifteä,  in  Den 
«Öerfcen  fo  Dieler  SRenfcben,  t)on  feinem  orDentlicbeti 
<2£ege  etwa*  abgegangen.  $)enn  es  ift  ällerDtngS 
n>a$  rounDerbareä,  Dag  geute  fo  gefcbminD  unD 
fo  grünDlid)  befebret  roorDen.  SRan^e  »urDett 
auä  einer  rotlDen  unD  fiebern  2eben&2lrt  beraus 
geriffen,  &on  ibrem  ®ünDen*©reuel  unD  <2$er> 
Derben  ernftlicb  uberjeugef,  fo  Dag  in  fur^er  Seit 
<tfleö  alte^Befen  abgetban,  unD  ibr  gan&e*£eberi 


videv  frunfret*  geelen  m  neu-Cgntjel  51 

äuglet*  mit  ibnen  erneuert  wurDe.  <£s  ijt  no* 
ferner  DiefeS  Sffiercf  ©Dt  teS  au*  ganfc  aufieror* 
Dentlt*  gewefen,  in  Abft*t  De*  SttaaffeS,  in  wel* 
*em  fl*  Die  «SBircfungen  Des  ^eiligen  ©eifte* 
offenbabtet  baben,  fowol  was  Die  Aufwerfung 
unD  Überzeugung,  als  was  Das  feltgma*enDe 
£i*t,  benebft  Der  Siebe  unD  greuDe  betriff,  Die 
manche  an  ft*  erfahren  baben.  3mglei*en  ift 
eS  wegen  Der  Ausbreitung  febr  mercfwürDig,  Da 
es  fo  gcf*winD  t>on  einer  ©taöt  jur  anDern  fort* 
gepflan&etworDen.  ©te  in  vorigen  Seiten  atyiet 
gegebene  Aufwerfung  Des  ^eiligen  ©eifleS,  was 
<m  ft*  febr  merrfwürDig:  Allein  es  gieng  ni*f 
weiter  als  auf  Dtefe  ©taDt;  Die  umliegenDeti 
©täDte  blieben  rings  berum  unbewegt. 

€S  blöbete  DiefeS  <2ßerrf  ©DS^eS  in  Diefet 
©tatf,  in  Dem  erften  $beil  Des  grüblings,  im 
gjlartio  unD  April  am  aUerfc66n(len;  $u  wel*cc 
Seit  Das  ^ffieref  Der  Söefebrung  bep  uns  fo  un* 
gemein  forfgieng,  Dag,  fo  mel  t*  na*bero  au* 
Der  befonDern  $SefanDtf*aft  mit  ©eelen,  fd>ltcf> 
fen  fonnen,  Damals  auf  ieDen  Sag  4,  oDer  bi$ 
30  in  einer  SSSoc&e,  eines  Dur*S  anDre  gete*nef, 
ju  ©Ott  gebogen  worDen;  unD  DiefeS  gieng  fo  5 
&iS  6  <2Bo*en  na*  einanDer.  3)a  Der 
DiefeS  fein  <2Berrf  felbft  gleicbfam  mit  feinen  etge* 
nen  £anDen  angrif,  fo  gef*abe  in  einem  oDec 
jwepen  Sagen  mebr,  als  fonjl  orDentli*  mit  al* 
ler  Arbeit,  Die  man  tbun  fan,  unD  na*  Dem  or* 
Dentli*en  ©egen,  Den  wir  fon(l  gemanigli*  ge- 
habt l;aben,  in  einem  Sabr. 
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gcbbefürcbte,  Dag  mancbe,  welcbenDtefeSftacb' 
ttdtf  ju  ©eftcbte  fortimcn  n>itD,  leidet  auf  Die  ©e* 
fcancfen  geraten  m&cbten,  tcb  fe»  gar  frepge* 
big  in  ^rjeblung  fo  oieler&efebrungen,  unD  uer* 
grofTere  Diefe  ©acbe  aljimtcl :  ja  e$  motten  etni# 
ge  rool  gar  Darauf  verfallen,  aU  ob  iebaus  einem 
Sftangel  De$  ^BerftanDeö,  alle  Unrube  Deä  @e* 
mütbä  übet  geijtltcbe  £)inge,  ot)er  rool  gar  felbff* 
gemac^te^inbüDungen^oceinefeltgmadjenDe^Bef 
febeung  Des  #er&en$  anfebe;  über  roelcbe  Ur* 
tbeile,  fo  e$  Deren  geben  folte,  tcb  mieb  au$ 
gar  niebt  wunDern  nMll;  Da  tcb  eben  Darum  $8e* 
Dencf en  getragen,  Die  Sftacbrtcbt  t>on  Diefcm  nneb* 
tigen  'äBercf  ©Dtteä  be!anDt  ju  machen,  obnge* 
aebtet  icb  6fterä  Darum  erfudjet  roorDen.  Sfllein, 
foa  icb,  meinem  SöeDüncfen  nacb,  nunmebro  einen 
befonDern  <3Bincf  t>or  mir  babe,  eine  ^njeige  Da* 
t>on  ju  tbun;  fo  glaube,  nacb  reijferer  Überlegung, 
tcb  fe»  fcerbunDen,  DtefeserffaunenDe^ercf,  nad> 
meiner  (Sinftcbt,  al$  ein  njabrbaftige^  gottuebe* 
GJBercf  frep  ju  benennen,  unD  niebt  Das  geringjfe, 
tt>a$  jur  ^erbcrrlid&ung  Deffelben  Dienet,  ju  Der* 
febtoeigen;  in  Der  Swerftcbt  ju  ©Dtf,  ermerDe 
fein  felbjl  eignet  9iBercf  glaubroürDig  ju  macben, 
unD  allen  etroaju  befürcbtenDen  lieblofen  Urtbet* 
Jen  oorjubeugen  roiffen,  Die  ju  meiner  9ßer£leine* 
rung  gefallet  werDen  motten.  §)amit  aber  21b* 
tt>efe»De  im  ^tanDe  feon  mögen,  t>or  fkb  felbfl  in 
fciefer  3acbe  *u  urtbeilen,  wie  tmcbttg  Diefeä  (2Bercf 
getoefen;  fo  will  tcb  Daoon  noeb  etwa*  roeitläuf- 
titjerunD  um|WnDücber  banDeln. 
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guforDerft  geDencfe  td)  billig  Der  gan&  t>etfa)ie* 
Denen  2ltten  DerSlufwecfung,  welcbebep  Den^ee* 
len  bemerket  worDen,  unD  melcbefafl  fo  mannte 
faltig,  al*  Die  ^erfonen  felbfi:  gewefen :  SDo*  ift 
au*  in-Ptelen<gtücfen,  bep  allen  einegroffe  Slefon* 
lic&feit  t>erfpüret  worDen. 

ftnD  ibrer  einige  Out*  Daö®efubl  tbteäPott 
Statut  perDotbenen  gujknDe*,  Der  ©efabr  ewis 
verlobten  ju  aeben,  unD  Dag  e$  alfo  b6a>ft<notbta; 
fep,  Diefem  Ungtäcf  balD  ju  entheben,  unD  in  ei# 
tienbefiewSuftanD  jufommen,  aufgewertet  woif* 
Den.  diejenigen,  fo  Porber  ftcfeec  unD  obne  aU 
le  23efümmernig  waren,  wurDen  Darüber  fel)C 
empftnDU*  gerübret,  Dag  jie  bep  il)rem  biöbert* 
gentyben,  aufDen^egsum^etDerben,  f*onaU 
juweit  gekommen  wären.  €mtge  tpurDen  febt 
f*neü  mit  Den  fräftigtfen  Uberjeugungen  ergriff 
fen,  entmeDer  wenn  fte  Die  Sftac&ttc&ten  pon  an* 
Derer  t&rer  $8e!ef>rung  pernafymen,  oDer  wenn  (te 
etwa*  erwecf  lid)e$  in  öffentlichen  ^eöigfen  unD 
befonDern  €vbauungen  bieten;  Dergefialt,  Da§ 
ibnen  ntc&fö  anDer*  ju?9totf)e  war,  als  wenn  ibre 
#er&en  mit  einem  <$feil  Durcbfc&oflen  würDen* 
anDern  gefßabe  Die  Slufwecf  ung  nac^  un*> 
t\ad),  gleic^fam  ©tuffemwetfe:  ©ie  fiengert 
anfängli*  an,  etwas  beDad?tfamer  }ü  wecDen, 
unD  t(>rem  guftanD  mef>r  nacfejuDencfen,  bis  fte? 
enDlicfc  in  ibrem@emütt>  Den  ©cfclug  matten: 
&  fep  Der  belle  Statt),  Die  <Sa#e  nicfrt  länget 
auftufc&teben,  fonDern  Der  gegenwärtigen  ©ele* 
aVbeitwalwunebmen.  diefemnac&befniTenfte 
©  3  P*/ 
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fiebTlnit  Qütm  €rnfl  Dem  nac&juforfc&en,  xoat 
i^nett  am  meiden  jur  €rn>ecfung  Dienen  !6nne, 
toamit  fie  Dergeftalt  jur  Überzeugung  fommen 
tnocfcten.  <2Bar  e$  nun  be»  folgen  mit  if>rcr  Sluf* 
toecfung  bte  $um  ©efübl  tbtßä^erDerbenS  geDie* 
fcen,  fo  batten  fic  nunmebro  Dnrcfc  Die  ^trcfung 
fceä  ^eiligen  ©eifreä,  Der  in  ibr  3nwenDige$  ein* 
SeDrungen,  gleicbfam  einen  £acfen  in  i^e  #er* 
$en  bekommen,  Durc&  »eichen  fte  fe|i  gehalten 
ttmrDen. 

2lnDere,  n>e!$e  alberett  fcot  Dtefer  gefegneten 
j3eit  eintgermafTen  gett>ifTenl)aff,  unDum  ibre  ©e* 
ligfeit  befümmert  waien,  rourDen  auf$  neue  auf* 
gerüttelt.  SDenn  Da  fte  eä  fcbmerfcete,  Dag  ibc 
falfc&er  unD  unric&ttgerSÖScg,  auf  Dem  fte  btä  Da* 
l)ero  gefucfcet  bitten  fei  g  &u  roerDen,  nicbt  jum 
Siel  gegangen,  fo  rourDen  fte  DaDurcfc  beweget, 
fcem  |)tmmelretd)  Deflo  groflere  ©eroalt  anjutbun. 

^Benn  Die  Beelen  auf  folc&e^eife  waren  auf» 
get»ecfetmorDen,  fo  äuflerten  ftc&  jweperlep^Bir* 
cfungen  an  tbnen.  £)ie  eine  war  Diefe,  Dag  fie 
fcaDurcfc  fogleid)  Dabin  gebrac&t  rourDen,  Die  ©e* 
legenbeiten  jur  <6ünDe  ju  termetDen.  ©elbft  Die 
lieDerlicbften  unD  unorDentlicbfienEeuten  £  amen  Da* 
fyn,  Dag  fte  if>r  DorigeS  bofeö  geben  terabfcbeue* 
ten  unD  änDetf  en.  <5o  balD  Der  ^eilige  ©eift  auf 
eine  fo  allgemeine  2lrr,  anDiefem  Örte  ju  voircfen 
anfteng,  fo  balD  ntac&fe  ftcfc  unfer  Q3oIcf  nichts 
niebr  |U  tbun  mit  feinen  alten  Säntf erepen,  Sßer* 
leumDungen  unD  Slftifcbungen  in  anDrer  ibr  ©e* 
fc&affe*  ©teSBirt&tfWufer  blieben  leer,  unD  Die 

Seute 
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geute  meifientbeil*  &u  £aufe.  SfaemanD  rcifete, 
aufferim  $aü  einer  Verrichtung,  oDer  eine*  gei|t# 
liefen  ©«fc&äftc*  uber&utD:  3a,  ein  ieDer<$ag 
fcWen,  in  gewifier  Slbftcbt,  ein  eonntag  &u  feDtt. 
£)ie  anDere  <3Btccf ung  mar  Diefe,  Dag  fte  DaDurc(> 
ju  einem  ewfllic&en  ©ebtauefc  Der  Littel  De* 
•Öeil*,  &um  lefen,  beten,  23etrac&tungen,  orDent* 
liebem  Söeiüd)  Dc£  ©otteäDtenfte*,  unD  jubefon* 
Dem  UnterreDungen  angetrieben  rourDen-  3bt 
•ftaupfc^ort  mar :  Wae  follen  voiv  t!?un,  öag 
wir  feiig  werten;  £)er  £)rt  Der  Sufammen* 
fünfte  (>atte  ft$  fel)r  geänDert :  &  mar  folget 
md)t  mebr  in  Den  $Sierf)äufern,  fonDern  in  Der 
<2Bot)nung  Des  $reDiger$;  ju  Diefer  Drungen  fie 
ftcfc  mebr,  als  fte  iemal*  Dorbero  ju  Den  ©eben* 
den  getban  batten. 

©8  bat  ftc&  au*  in?4nfebung  De$$laafie$Det 
^urc&t  unD  Unrub<V  womit  fte  geübet  robrDen, 
cbe  fte  ju  einiger  gemiffen  Verftcberung  Der  @na* 
De  unD  cBerfobnung  bei)  ®JD$$  gelangeten,  ein 
grojfer  Unterfc&ieD  b.ett>or  getban.  Einige  n>m> 
Den  gletcfc  Don  Anfang  in  mebrern?0lutbunD^oP» 
nungdngefübret,  als  anDere.  Einige  fpurtenwol 
jebenmal  weniger  SSetrübm*,  Denn  anDere,  Die 
Do«  mit  ibnen  &u  gleichem  Sroecf  gekommen  ftnD* 
©ntge  hattm  eine  folc&e  €mpftnDung  Der  gottlt' 
4>en  UngnaDe  unD  Der  großen  ©efabr,  Darin  fte 
Der^erDammnig  balberroaren,  DagfteDa&orDe* 
Sftac&t*  ntcfct  fc&laffen  fönten ;  ja  einige  baben  ge* 
fagt,  Dag  roenn  fte  ft«  niebergeleget,  ibnen  fdbflc 
Die  <Sor(ieilung  De*  ©c&laf*  in  Diefem  3u(lanDe 
©  4  fr**' 


5  6     Viad)vi<fyt  von  tor  ffeEefoune; 

fürchterlich  geroefaiv  unD  Da§  fte  auch  im  ©chlaf 
f  aum  DaDon  fren  geblieben,  ©aber  fte  in  gurcht, 
Vlnßt  unD  Unruhe,  Die  fieb  ihrer  »gerben  ganfc  be* 
mächtiger,  roieDer  aufgeroacbet.  €S  toar  Diefeä 
toasganfc  gemeines,  Da§  eine  tieffe  unD  lange  an* 
falrenDe  Söetrübniß,  welche  be»  Dielen  anjutref* 
fen  war,  auch  jugletcb  einen  Hinflug  in  ihren  €6r* 
per  hatte,  unD  in  Der  natürlichen  SeibeS-SBefchaf* 
fenbett  einige  UnorDnung  Derurfachte. 

SDte  gurcht  unD  Dat5  ^c&recfen,  fo  fte  über  ihr 
cßerDerben  empfunDen,  nahmen  meiftentheilSum 
fo  Diel  mehr  ju,  ie  ndber  fie  ibrer  £3efre»ung  wa* 
reo,  ob  es  gleich  übrigens  Durch  manche  QSerän* 
Gerung  unD<2Bechfel,  in  Sibficbt  Dergafiung  unD 
flbrigen  UmtfanDe  ihres  ©emütbS  gieng.  (Sie 
waren,  ihrer  Nennung  nad),  zuweilen  obne  alle* 
©efübl,  unD  befürchteten,  Der  ©eift©£Mee  hätte 
fie  ganfc  terlajfen,  unD  fie  Dollig  ins  ©eriebt  Der 
CBerftc  cfung  Dabin  gegeben ;  Doch  WurDen  fie  Durch 
fciefe  gurcht  nur  waefer  geübet,  unD  flanDen  in 
Sroffem  €rnjl,  Die  oortge  Überzeugung  wieDer  ju 
fcefommen. 

Sftebft  Diefer  gurcht  unD  Dergleichen  Übungen 
fceS  ©emüths,  welche  nifyt  auffen  bleiben  fonnen, 
unD  ihre  hinlängliche  Urfadjen  haben,  mujten  fie . 
emeh  öfters  manche  unnötige  gerfireuungen  Der 
©eDancfcn  ausgeben;  woran  Der  @atan  aller* 
fcingS  groflen  ^(>etl  genommen,  Damit  er  fte  auf 
folche  <2Beife  Derwicfeln,  unD  auf  ihrem  ;<2Bege 
aufhalten  m6ge.  Suweilen  mifchten  ftch  auch 
wol  einige  natürlich  *melancholtfche  Suf&Ue  mit 
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ein.  Deren  ficb  Der  QSerfucber  manchmal  *u  fei* 
mm  Sßortbeü  beDienet,  unD  Dergleichen  «ginDer* 
niffe  DaDurcb  in  Den  <2Beg  leget,  rooDurcb  Die  et* 
nmnfcbte^ircfung  nieDergefcblagen  n>irD.  Sftan 
»eig  iU  Seiten  faft  niebt,  roaä  man  mit  folgen 
^eefonen  anfangen  foU;  fte  sieben  aüe£,  waä  u> 
nen  gefaxt  wirD,  auf  Die  unrechte  Seite/  unD  roen* 
Den  e$  ju  ibtem  Sc&aDen  an.  3a  aufier  Dem 
tötref  lieben  <26etDerben  De$£er&en$/  weiß  ficb  Der 
geinD  feinet  Sa<$e  befier  &u  feinem  ^ortbeil  $u 
beDienen,  al*  eine*  febroermütbigen  Tempera- 
ments. 

©0$  baben  wie  auc§  Diefe*  atöroa*  befenDer* 
angemetefef,  Da§  e$  felcber  ßeute,  ju  Diefer  gefeg* 
tieten  %t\t,  mit  weniger  gegeben,  alö  Deren  ml 
fon(l  bei)  einer  folc&en  Slufroecfung  gewefen;  in* 
Dem  fogar  Diejenigen,  roelcbe  twDem  febr  tief  in 
Dergleichen  Sftotb  geflecfet,  nunmebro  nMDer  alle* 
ibr  <2Betmutben  Da&on  befrenet  roorDen.  ^3erfo* 
tten,  Die  feit  geraumer  Seit  mit  geroifien  q&ctfw 
jungen  ganfc  aufierorDentlicb,  auf  Diefe  oDer  jene 
Öltt,  ingleic&en  mit  unnüfcen  unD  fcbäDlicben  $8e* 
ängftigungen  geqttälettoorDen/  (mD  über  alle  Diefe 
Steine  De$  21njtofien$,  Die  fie  in  Dem  gortgang 
t>e$  recbtfd&ajTenen  ^Befenö  aufgehalten,  binroecj 
geDrungen.  3b*e  Überzeugungen  gefebabenauf 
eine  gar  angenebme  %xx,  unD  pe  fönten  foDann 
auf  Dem  ^ege  De$  Sebent  reebt  glucflicb  frrtfom* 
men.  &  fc&ten  alfo  Der  getnD  gebunDen  ju  fe»n, 
btö  gegen  Das  £nDe  Diefer  2BunDer*t>olien  Seit, 
Da  fic&  Der  *&etlige  @ei(l  nMeDer  in  etwa*  jutücf 
iu  sieben  begunte.      S)  5 
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Sftancbe  ^erfoncn  waten  bei;  »ürcfltcfrgwf* 
fcr  <£rwccf  ung  bekümmert,  weil  fie  meinten,  fte 
waren  nicbt  erwecfet,  fonDern  elenD,  eine*  bar* 
ren  #erfcen$,  obne  ©efübl,  $boten,  welc&e  ftcbec 
unD  ungeftobtt  an  Dem  SKanDe  Der  Rollen  fd&iief* 
fen.  SDie  Überzeugung  fcon  Der  9fotf>wenDigfeit 
red&t  beweget  ju  werDen,  unt>  Da*  Dabep  ftcb  $u« 
gleid)  be»  il>nen  jxnDenDe  ©efühl  iljrer  $erfcen$> 
|)ärttgfeit,  nabm  mit  it)rer  Aufwerfung  immec 
|U,  fo  Dag  fte  ftcb  felber  gan£  füfjlloö  toorfamen, 
wenn  fte  in  Der  ?l>at  Die  groften  (£mpftnDungen 
fjatten.  SEBir  bctbcn  einige  Krempel  Don  folgen 
^ierfonen  gebabt,  Die  it>r  <28erDerben  unD  (ElenD 
fo  empftnDlicr;  eingeben,  Dag  e$  if>re  natürliche 
Gräfte  faum  auöfteben  fonnen,  Derge|ralf,  Dag 
wenn  e$  nocb  ftctrcfer  gekommen,  fte  allem  2Jn* 
(eben  nach,  Darunter  erliegen  muffen;  unD  Docr) 
baben  fte,  nacb  S5ewanDnig  Der  Damals  ganfc 
aufferorDentlicben  Seiten,  if>re  UnempfinDlicbfeiC 
unD  ^borl>eit  mit  Jaunen  beflaget. 

&  franDen  einige  juweilen  fc&on  nal)e  an  Dec 
cßer jweiffelung,  unD  eö  festen  eine  jroef  ftnftre  3ftit* 
ternaebt  in  unD  um  fie  ju  feun,  ftirfc  Dorfjero,  et>e 
Der  $ag  in  tbren  ©eelen  b^or  bracb.  Einige 
wenige  Krempel  ftnD  Pon  foleben  ^erfonen  befanDt 
worDen,  welche  Den  3m n  ©Ctfeö  über  Die  ©ün* 
De  Dergeftalt  empfunDen,  Dag  fle  Dur*  Die  Slngft 
übermannet,  Por  €ntfefcen  über  ifjrem  Qkrfc&uU 
Den  ju  fc&rei)en  genotbiget  worDen,  poUCBerwun* 
Derung,  Dag  ©Dtt  folebe  greuliche  Sftenfcben  lan* 
ger  aufStDen  DulDenfonte;  unD  fie  ni$t  Pielmebt 
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unoerjügli*  in  t)ie  £5Ue  ftürfcete.  Unterteilen 
ftiablte  i^nen  i^t  <5ßetrbt€*en  fo  in  Die  Sinsen,  Da§ 
fie  tu  Der  gröflen  guc*t  waten,  ©£>$$  nmrDe 
folc&eö  Den  Slugenblitf  ff>un.  £)o*  Eam  Da« 
©Jrecfen  unter  den  gefefclic&en  Bewegungen  mei* 
ftentbeilö  nidbt  ju  einem  folgen  ©taD.  $8e»  ei* 
«igen  fßienen  tiefe  Söeängftigungen  nid)t  fo  bef* 
tig  ju  feon,  als  &ut>or/  wenn  fie  Dem  göttlichen 
$roft  aUbeteit  nalje  waren,  $)ie  Ubetjeugun* 
aen,  Die  fte  batten,  brauten  fte  nicftf  in  ein  folc& 
»emlic&e$  ©efübl,  fonDern  fie  wurDen  DaDurcfc 
nur  tiefet  in  if>r  eigene*  unD  jur  meiern 
€mpfinDung  if)re$  allgemeinen  SßetDerben*  fowol, 
als  tfjret  rec$t  toDtlißen  ©änöen*Äcancfbeit  ge* 
fügtet. 

©a*  9ßerDerben  De*  £er&en*  offenbarere 
fi<$  auf  manc&erle»  Slrt,  fo  lange  Die  Beelen  un- 
ter Dem  ©*recf en  De*  ©efe^e*  (lunDen.  Sflancfc* 
mal  aufferte  ft*  folc&e*  in  eine«  grofien  Unrube, 
woben  es  juweilen  nißt  anDer*  fc&ien/  ai*  wenn 
etwas*  t>on  einer  feinDlißen  Wlaty  aufgebraßt 
unD  erreget  würDe;  ja 'Der  (gatan,  Der  alte  €üv 
wobner  Der  @eele,  bejeigte  ft'c&  nic&t  anber*  als 
eine  aufgebraßte  unD  erbitterte  erlange.  «Bton* 
<&e  uerfpureten  bep  fi$  in  DiefenUmftänDen  einen 
greulic&en  £a§  gegen  Die  D^eDltßen,  unD  infon* 
fcerbeit  gegen  Diefe,  welcbe  erft  ganfc  für|li*  be* 
fegtet  worDcn,  am  allermeifien  aber  gegen  ibrc 
S3ef anDte  unD  CammeraDen,  wenn  fie  an  folgen 
meierten/  Dag  fie  jur  ©naDe  ©Dlte*  geEommen. 
sRanße  muften  fogar  einen  Unwillen  gegen  ©£>tt, 
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unD  ein  Kurten  gegen  l>ie  Rührungen  anDerer, 
unD  fonDectic&  ihrer  fclbjr,  bep  ftd)  fühlen. 

<E$  wurDe  tf>eil$  äffentltch,  theils  in  geheim, 
Darauf  geDrungen,  Dag  man  für  folchen  feinDfe* 
ligen@eDancfen  auf  Da*  äufferfte  erfchreefen  mü« 
fte,  unt>  Da§,  wenn  man  tfynen  nachhange,  Die 
5rud)t  Daöon  wäre,  Dag  Der  ©eifl  @D$$g® 
geDämpflfet,  wo  nicht  gar  bewogen  werDe,  fle 
gän&lich  ju  Derlaffen.  «SBie  man  Denn  wahr* 
genommen,  Dag  wenn  Dergleichen  Gräfte  Der 
SBodfeeit  überbanD  genommen,  unD  manche  ftd> 
nicht  fo  ernfllich  Dagegen  gefegt,  aW  fle  hätten 
ihm  fallen,  Da$  ©ute  ganfc  ungemein  in  ihren 
Reiten  Dadurch  gehinDert  worDen. 

SlnDern  hingegen,  welche  bei)  Dem2(nbltcf  einet 
folchen  Unart  ihre*  4W*n*  fehr  erfchroef  en  ftnD, 
hat  ©Ott  Diefeä  Söofc  jum  ©uten  Dienen  lafien; 
inDem  er  Diefeä  al*  ein  SSlittd  gebraucht/  fte  t>oit 
ihrem  erfchreef liehen  3ßerDerben  Defto  mehr 
überzeugen,  unD  alfo  öon  allem  Vertrauen  auf 
ihre  eigene  Gräfte  loszumachen. 

SDtan  !an  e$  ganfc  Deutlich  wahrnehmen,  Dag 
Die  5lbjtcht  De^  ^eiligen  ©eifte*  bei)  Diefem  gefefe* 
liehen  treiben  feine  anDere  gewefen,  ald  Die  ©ec> 
len  zu  überzeugen,  Dag  fie  äße«  ©ute  Der  frepen 
©lacht  unD  ©naDe  ©Dtte$  zu  Dancfen,  unD  Dag 
wir  eine*  allgemeinen  €rl&fer$  h&chd  ben&rhiget 
fmD:  3nDem  er  fte  DaDurch  mehr  unD  mel>r  auf 
Das  ©efühl  ibrea  erfchreefuchen  SßerDerbenä  unD 
cßerjcbulDenä  t>or  feinem  Slngeficht,  ihrer  Unrei* 
nigf eit  unD  Der  gänzlichen  Ungültigfeit  ihrer  eige* 
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tten  ©erecbtigfett  fübrete,  t>ag  fte  ftc&  im  getinö^ 
ften  ntc&t  belffen  f&nten,  unD  Dag  ©Ott  fcolifont* 
wen  gerecbt  Banteln  wütDe,  wenn  er  fic  unD  aW 
le$  if>r  ?b«n  verwürffe,  unD  pe  auf  ewig  von  ftc& 
flteffe;  bep  welken  allen  aber  ein  grofier  Untere 
fc&eiD,  fowol  in  Der  2lrt  unD  <2Beife,  al$  auc&  in 
Der  ©eutlic&feit  Der  €rfenntnig  Diefct  Singe,  be* 
mercfet  worDen. 

3e  mebr  fte  na*  unt)  na$  von  ibremiSerDer* 
ben  unt)  Dem@reuelDe$4)^n$  überzeuget  wur* 
Den,  Dejto  ärger  fc&ienen  fte  ftc&  in  i(>ren2lugen  ju 
fepn,  unD  fte  glaubeten,  Dag  jte  an  flatt  beffer  ju 
wetDen,  verftotf ter  unD  blinDer,  ja  rec&t  veraroei* 
feit  bofe  würben»  &  feblte  juwellen  wenig,  Dag 
fte  nic&t  aßen  SJlutf)  bitten  ftncfen  lafle«,  unD 
niemals  Dachten  fte  weiter  von  ©Ott  entfernet  ju 
fepn,  al$  wenn  fte  il)m  am  aflernäbefkn  waren, 
©ie  mepfen  zuweilen  unter  Dem  ©efübl  tbre* 
<2ßerDerbem5,  fo  Der  .©eilige  in  i&nen  wirtfte, 
Daß  fie  gan£  anDerä  wären,  als  Die  übrigen  Sföen* 
fc&en;  ja  tbre  «&er§en  fancfen  bepnafte  unter  Der 
cßorjleUung  völlig  nieDer,  Dag  fte  Die  aüergott!o> 
fejlen  w&ren,  unD  Dag  niemanD  iema!ö@naDe  er» 
langet  babe,  Der  fo  b&fe  geroefen  wie  fte. 

Söep  Dem  Anfange  Der  grwecfung,  pflegte  iljt 
©ewifjen  meitfentfyeila  ibrel  äufferli*en  bofen 
SlBanDel*,  unD  Der2Ui$brüc&e  Der^ünDe  baiber, 
beunrubiget  &u  werDen ;  9ta$f)ero  aber  Drücf te 
fte  weit  fcbwerer  Dag  ©efübl  Der  verborgenen  (25ün* 
Den  De*  »Der  §en$,  al$  nemli<$  Da*  fcbrecf  lic&e  9ßer* 
Derben  tyrer  ganzen  Statur,  Die  geinDfc&aft  gegen 
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©Off,  Der  innerliche  ^oc^mut^,  Der  Unglaube, 
Die  Qkrad&tung  §btifti,  Die  £arfnäcfigfeit,  Dec 
«ggenwide,  unD  Dergleidjen.  Sßep  manchem 
beDiente  ftd>  ©DSS  in  Dem  ganzen  gortgang 
Der  Slufmetfung  unD  De*  fingen*  nac&Der©elig# 
feit,  ibtec  eigenen  <£rfaf)rung,  um  fte  von  il)tem 
gän&ltd&en  Unvermögen  unD  allgemeinen  ÖSer* 
Derben  ju  übetjeugen. 

&  gefebabe  ben  DererftenSfofwecfung  febroff, 
Dag  wenn  fte  Dabin  gebtac&t  worDen,  Den  ©ün* 
Den  ibre*  vorigen  Sebent  nacbjuDencfen,  unD  fte 
einigen  ©dbreefen  über  Den  3orn  ©Dffe*  bep  ftc& 
befunDen,  fte  ftcfc  vornabmen,  genauer  $u  man* 
Dein,  ibre  ©ünDe  ju  benennen,  manche  erbauliebe 
Übungen  anjufMen,  in  Der  beimlicben  «öofnung, 
auf  folebe  SSetfe  Den  gorn  ©Dtte*  ju  füllen,  unD 
alfo  vor  Die  begangene  ©ünDe  e*  wieDer  gut  $u 
mac&en.  ©ie  waren  oft  ben  Der  erflen  €ntDe* 
cf  ung  ihn*  SuftanDeä  febc  beweget,  unD  Die  $bt&» 
nen  ffoffen  bep  ibrem  23efenntnig  unD  ©ebetl) 
ümm*  ^  fl**  t>icl  ju  macben  pflegten, 
ntebt  anDerä,  al$  wenn  Diefeä  gleicbfam  ein  $Slit* 
tel  ibrer  2iu*f6bnung,  unD  gnugfam  verm&genD 
wäre,  einen  gleiten  ©inn  in  ©Ott  gegen  fte  ju 
erweef  en.  ©arauf  waren  fte  eine  <2Beile  von  gu* 
ter£ofnung  unD  Erwartung,  waä©£)tt  ibrent* 
balben  tbun  würDe;  ja  fte  bilDeten  ftcb  au*  wol 
gar  ein,  Dag  e*  meref  lieb  mit  ibnen  befier  würDe, 
unD  Dag  fte  balD{  völlig  würDen  befebret  fepn.  211* 
lein  Diefe  Bewegungen  bielten  ntc&t  lange  ©ti<$; 
fte  fanDen  balD,  Dag  fte  ft*  betrogt,  unD  Dann 
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tarnen  fie  alfobalD  auf  Die  ©eDancfen,  es  gtenge 
mit  ibnen  immer  fcblimmer;  fie  verlobten  Die  SBor* 
fleüung,  roelcbe  fie  oorbeto  batten,  balD  befebret 
SU  roerDen,  unD  an  fiatt  fieb  Diefem  Stele  ju  na* 
ben,  fefetenen  fte  fic&  meitec  Dat>on  entfernet  ju  fepn. 
Sbre  »perlen  famen  ibnen  barter  t>or;  »obep 
t>enn  Die  gurefct,  gar  verlobten  ju  geben,  mäcb> 
tt^  jünabm.  Qb  e$  ibnen  aber  gletcb  Diesmal 
febl  gefc^lasen,  fo  pengen  fte  Dennocb  ibre  Sßemü* 
jungen  roieDerum  t>on  forne  an;  unD  fo  oft  fie  eä 
*>on  neuen  auf  folebe  <2EBctfc  angriffen,  fo  oft  mi§* 
lung  eä  ibnen  ieDennodj.  2llle*  feblug  febU  fte 
faben  feine  Seieben,  Dag  ©Dtt  fein  <f)er&  gu  u> 
nen  neigte;  fte  mereften  niebt,  Dag  ®D$$  ibc 
©ebetb  im  geringen  bowte,  fo,  tt>ie  fte  e6  &er* 
mutbet  batten.  Sumeilen  regte  ftcb  beo  ibnen  Die 
eßerfuebung,  (te  moebten  nur  aufboren  fortbin  &u 
fueben,  unD  e$  auf  ein  ©eratbe*n>obl  ankommen 
laffen:  ©a  fie  aber  bernacb  noeb  mit  größerer 
gurebt,  üerlobren  ju  geben,  angefallen  toorDetv 
unD  tbre  »orige  #ofnung,  Die  fte  ju  ©Dtt  gefaf» 
fef  batten,  erroerDe  ibnen  gnäDig  fcpn,  fo  gar  febl 
feblug:  fo  rourDen  tbre  üorbergebenDe  Ö5ett>egun* 
gen  in  ein  Durren  gegen  ©Dtt  wrroanDelt,  Dag 
er  ibnen  niebt  gnäDig  fepn,  noefc  auf  ibre  Sftotb, 
jämmerlicbeä  ©efebre»,  unD  Die  €9^ube/  Die  fie 
ftcb  gaben,  im  gcringfien  adjtete.  <5ie  geDacfc* 
fen  an  Die  ©naDe,  Die  ©D$S:  anDern  ertotefen, 
löelc&e  fo  gefcbminD  unD  leiebt  jur  ^etficberuug 
gekommen,  Die  Dod>  Dorbero  fcblimmer  geroefen 
Denn  fie,  unD  ftcb  niebt  fo  ml  9Rübe  gegeben  alt 
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fte  getban.  3a  fte  hatten  juweilen  bep  Diefen  Um> 
tfdnDen  ccfc6tecflicJ&e  gotte$ldfletlicbe  ©eDancfen. 
<2Benn  fie  aber  foldjen  erfc^recflic&en  ©eDancfen 
ibreä  #erfcen$  roieDer  @3Dtt  ein  wenig  nac&Dadj* 
ten,  fo  l>atten  fte  nocfc  eine  gr&ffere  Unrube  unD 
gurcfet  üor  Dem3orn©,Otte*  gegen  ftcb,  alt  fol* 
cfce  Seute,  Deren  £er&  auf  eine  fo  ßinDlic&e  2frt 
unD  ^Beife  mit  ibm  umgegangen,  wenn  fte  an# 
t)crd  in  Der  (Srfenntnig  t&re^  3$erDerben*  geblie* 
ben,  unt)  Der  ©eift  ©Dtte*  ntc&f  Dergetfalt  erbit* 
tert  rootDen,  Dag  et  fte  ganfc  unD  gar  Derlaffen. 
ga  eö  mac&te  ibnen  Diefe*  wol  gar  Söeforgnig, 
fte  m&c&ten  Die  ©ünDe  roiDer  Den  ^eiligen  (Beifr, 
Die  nic&t  vergeben  merDen  fönte,  begangen  baben, 
unD  alfo  würDe  ©Dtt  Dergleichen  geuten,  Die  ein 
foldjeS  Dttergeiüdjte  wären,  nimmermebr  ©na* 
De  wieDetfabren  laflen;  wie  fte  Denn  Daju  äftet* 
tterfuc&et  worDen,  in  Die  c&rjweifelung  ju  t>et* 
fincfen.  Allein  Darauf  bieten  oDer  lafen  fte  et* 
was  *>on  Det;  unendlichen  (SitaDe  (5<Dttes,  fcem 
x>ollgiHugett  X>etDtenft  unfere  ^tilan^te,  in 
Tibfiä^t  aud)  Det  gvoften0ünDer,unD  Da  fa§* 
ten  fte  wieDet  einigen  SDtutb  unD  neue  £ofnung; 
Docb  Dachten  fte  balD  wieDet,  fte  wären  noch  nicht 
im<6tanDe,  ju  Dem  »QeilanD  xu  fommen;  fte  wä< 
ten  fo  böfe,  Daß  fie  (Ebriituä  nimmermebr  anneb* 
men  würDe:  SDarauf  verfielen  fte  auf  einen  neuen 
Stnfcblag  uon  lautet  unnü&en  Semübungen,  ftc& 
Durch  ibt*  eigene  Äraft  ju  beffern;  fo  ibnen  abec 
balD  wieDer  fehl  febiug.  ©ie  formten  etnftlid) 
mit  Darnach,  n>a*  fte  tbun  folten;  ©ie  Dachten 
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<m  nicbts,  als  nur,  Daß  fie  etwas  würcfen  unD 
tbun  müften,  was  fte  bisbero  nocb  niemals  getrau 
baffen,  um  Die  befebrenDe  ©naDe  ju  erlangen, 
©ie  f>cften  tool  juwetlen,  fte  wären  tefct  fcbon  et* 
»äs  beffer  als  Dornet:  Allein  Diefer  angenehme 
Sraum  gieng  balD  wieDerDorüber.  ©agte  man 
u>nen,  fte  oerltefTen  ftcbju  Diel  auf  ibre  eigene  Äraft 
unD  ©erecbfrgfeif,  fo  bauen  fte  ftcfcDocbDurcbeine 
langwierige  Übung  fo  Daran  gewobnef,  Daß  fte  e$ 
Hiebt  aufeinmaloeilernenfonten^unDfanDen  gleich 
wol  bep  ftebmebt  Die  alIergermgjte©purDeS©u* 
ten,  fonDern  es  febien  tbnen  aUes^acbtunD  ginfter* 
mg  ju  fepn.  ©ergeftalt  fletterten  fte  oon  einem 
«Serge  auf  Den  anDeru,  fuebten  SKub,  unD  fanDeti 
fte  ntebt.  SüBaren  fte  aus  einem  ©cblupfwincfef, 
wobin  ftegefloben,  b<*auS  gejager,  fo  floben  (te 
in  einen  ahDern,  bis  fte  entfräfret,  jermaimet,  un& 
Durcb  t>ie  gucbtDeS  ©efefceS  reebt  gebeuget  wor* 
Den.  3n  Diefem  SuftanDe  überzeugte  fte  <&Qtt 
ton  tfaem  eigenen  Unvermögen  unD  unjureieben* 
Den©ürftig!eif/  unD  lieg  ibneo  Das  etnu'ge  wabre 
SRfttei  Des  «öeilS>  Durcb  eine  Barere  €i'fenntni6 
3€^€btifliunDDeS€öangelii,  offenbar  werDen. 

S>a  fte  anfangen,  um  ibre  ^eligfett  befüm» 
wert  jü'febn,  fo  batten  fte  fbeilS  niebt  Die  gering* 
fte  €rfeiirttnt§  tbret  felbft;  fte  empfanDen  niebf, 
trnetvlmD  fte  wären,  unD  wie  fte  fogarntcbrS  tl>un 
E&nten,  ftd)  felbft  in  Den  @tanD  jufe&en,  geiftlidtf 
S)tnge  reebt  eingeben,  unD  folebe  ©naDen^ur* 
cf  urig  tn  Der  Beelen  fortjufefcen.  <^ie  ernannten 
wiebt,  wie  mit  fte  Von  Der  Siebe  ju©ött,  un& 

anDertt 
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anDern  ^eiligen  ©emütb&Slrten  entfernet/  ja  wie 
fel>r  fte  in  ©ünDen  toDt  mären.  Spurten  fle  ei* 
ne  unöermutbete  3$eflecfung  in  ibren  «Serben,  fo 
giengen  fte  ju  <2Bercfe,  roie  fte  felbfi  Diefen  ibren 
Unfiatb  abroafcben,  unt)  ftdj  reinigen  mochten, 
©ie  matteten  ftcb  felbft  vergeben*  ab,bid  eöibnen 
©Ott  redjt  Deutlich  jetgte,  eö  fet)  aUe*  umfonjt/ 
unD  Dag  ibre  «öüljfe  nidjt  Da,  roo  fte  Diefelbige  ge* 
fucbt,  fonDern  anDeräroo  anzutreffen  fep.  £)oc& 
einige  unter  Siefen  ©eelen  fuhren  fort,  in  folgen 
£abi>rintben  rool  jebnmal  länger  al$  anDere  b*** 
um  ju  irren,  ebe  fte  Durcfc  ibre  eigene  ^rfabrung 
t>on  ibrem  Unt>erm6gen  fonfen  uberfübretroerDen. 
SlläDenn  jetgte  eä  ftd),  Dag  es  nic&t  auf  ibre  bloffe 
(£rfabrung  anf  ä  me,  fonDern  Da§  Die  überzeugen* 
fce  ©naDe  De£  «&eiltgen  ©eifieä,  nebfl  tbrer  €r* 
f abrung,Diefe  gefegnete<2Bürcf  ung  erreichte.  ©Ott 
|>at  e6  genugfam  offenbaret,  Daß  er  gar  nicbt 
»arten  Dürfe,  bis  Der  SÖJeufd)  Durd)  Diele  unD  oft 
toieDetbolte  frucbtiofe  groben  überzeuget  roerDe: 
£)enn  bep  febr  fielen  ^)erfonen  bat  er  Da^^Bercf 
in  weit  für^ererSeit  ju  ©tanDe  gebracht.  ©Ott 
fyat  mancher  ibr©eroiffen  foaufgeroeeft  unD  über* 
jeuget,  Dag  er  tbnen  ibre  ungemein  groffe  9tt<b>» 
ttaf  ett  rec&t  empftnDlicb  su  er! ennen  gegeben,  unö 
(te  feinen  gorn  über  Die  0unDen  fo  füblen  laffen, 
Dag  fte  gar  baiD  alles  falfc&e  Vertrauen  auf  ftcb 
felbft  fabren  laflen,  unD  ftc&  t>or  ibm,  als  einem 
bctligen  unD  getec&ten  ©Ött  in  <^taub  nieDerge* 
n>orffeo.  €92anc^e  baben  Peine  groffe  Sing!*  bep 
ftcb  oerfpüret,  fonDern  Daueret  iß  munter  fort» 

gegan» 
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gegangen.  Unter  Dicfen  ftnD  perfcbteDene  gerne» 
fen,  Die  por  ibrem  to6ü!0en  5Durcbbruc&  eben  fein« 
fo  empfmDlic&e  €tfenntni§  ibsre*  glenDö  gebabt, 
fjaben  aber  folc&eö  nacbbero'Defto  mebr  erfabren 
muffen.  £urfc:  bat  mOVZ  fatffam  offen* 
Garet,  Dag  er  aueb  in  Dem  cßerfabren  mit  <5ün» 
Dem,  bei)  Den  gefe^lidjen  Überzeugungen,  an  feine 
geroiffe  <2Borf<brift  gebunDen  fep.  2ln  einigen 
Rempeln  fommteaunferm'-BerfknDe  garleic&te 
t>or,  Die  mannigfaltige  <3iBe!gbeit©£Hteä  ingw> 
rung  Der  ©eelen,  bep  ibrer  ecilen  Slufroecfung  jit 
erfennen;  bepanDern  finDet  man  feine  Deutliche 
©puren,  unD  man  f an  feine  QBege  alleterfl  poti 
hinten  feften.  S3ep  einigen  fönte  man  &mar  Die* 
jenigen  3Bürcfungen,  tt>elc^e  al$  eine  QBorberei» 
tung  $ur@naDe  anheben  finD,  eben  nicbtfo  Deut» 
lid)  roabrnebmen,  Dennocb  aber  roieg  es  jtefe  bw* 
nad>,  Dag  fie  Die  ©naDe  in  einem  ntcfct  geringem 
©raDe  erfabren. 

ifl  aber  rool  in  feiner  @adfce  ein  fo  groffet 
UntetfdjetD  bep  perfcbieDenen  ^erfonen,  alä  in 
Sibficbt  Der  Seit/  Die  fie  unter  Der  ängfl  unD  Un» 
tube  gejknDen,  angemerefet  tporDen;  tnDem  et» 
nige  nur  wenige  ?age,  anDerc  aber  ganfce  3fto« 
natb  unD  Qabre  Darin  geipefen.  &  ftnD  einige 
in  unferer^taDt,  Die  febon  ein  unD  niedrere  3ab* 
te,  por  Diefer  ledern  gcfegnetenSeit,  um  ibre  ©e» 
ligfeit  befümtnert  gemefem  ©olcbe  Seute  füib 
ixoat,  allem  Zermürben  na$,  gleicfc  anfänglich 
niebt  Polltg  aufgeroecfetmorDen;  unterDeffen  nm* 
Jen  fte  Do$  Dafcin  gekommen,  Dag  fie  f4r  ttnru* 
S  ä  feig 
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big  waten,  ein  unjufvieDene$  unD  mit  ficfc  felbft 
niebt  t>ergnügte$  2eben  führten,  unD  auf  folcfce 
SlBeife  in  grofler  ^3ef ümmernig  um  ibte  <25elig> 
feit  bejlanDig  fortfuhren ;  bep  Dem  allen  abet  ju 
feinet  n>af>ren  ©ctx>igl>cit  famen,  Dag  ibrSuftanD 
was  tauge.  @olcbe  finD  in  Dtefer  gefegneten  Seit 
ölctcbfalö  jur  ©emigbett  gekommen,  Doc&Pieleum» 
ter  ibnen  allerer|t  ganfc  julefcr.  <^ie  faben  etft  Die 
Spenge  Der  anDern  mit  gtoflergreuDe Denkten 
loben,  wegen  ibrer  Söefrepung,  Die  Docfc  porbin 
ganfc  ebne  alle  £3efümmernig,  tubig,  unD  in  Der 
©telfcit  etfoffen  geraefen,  Da  fie  fc&on  auf  Das 
tieffte  in  tf>ren  Beelen  Pot  2tng(l  unD  9?otl)  ge* 
beuget  gelegen;  ja  Deren  einige,  welc&e  ebec  als 
fte  ©naDe  erlangeten,  batten  Potbin  in  groffec 
geeebbett  gelebet,  unD  waren  Darin  fortgefa^ 
ren,  b\6  fie  ftcb  befebtet;  Da  fte  Denn  balD  ju  ei» 
nee  wahren  SreuDe  über  Die  ibnen  pon  ©Ott  ge* 
fc&encfte  Abatmung  gebraebt  worDen. 

<2Bet  fonfl,  ate  ein  bebtet,  mit  Beelen  in  einet 
©emeinDe,  bep  folefcen  UmftänDen  umjugeben 
bat,  wie  bep  unö  in  Den  legten  Sabren  gemefen, 
Der  wirD  wol,  wie  tcb  mit  niebt  anDetö  PotfMen 
f  an,  fieb  genotbiget  feben,  befonDetS  Darauf  mit 
gtoffem€mfr  ju  Dringen:  ©afj  fic&  ©Ott  feinet 
wegeä  petbunDen  b<*be,  aueb  nur  Die  getingft  e®na* 
De  einem  bieg  natürlichen  SDtenfcfcen,  Deffen  #etfc 
noeb  niebt  ju  if>m  gebracht  worDen  ift,  wieDetfab» 
ren  ;u  iaffen,  unD  Da§  ein  foleber  elenDer  $Renf<&, 
ebe  er  an  3£fum  &g)rifhim  glaubet,  oDer  eine 
wabve  2>uffe  in  fi$  würefen  täflet,  Dur*au*  feine 

Slnfor* 
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2(nforDerung  an  etwa«  machen  fonne,  weDer  au« 
Dem  ©runDe,  Dag  tf>m  ©D?:$  fplc^c^,  t-erm&ge 
feinet  ©erecbttgBett,  fcbulDig  fep,  nocb  au*  wegen 
einige«  freien  ^erfprecbenä,  welcbe«  ibm  De^ljalb 
erteilet  wotDen.  3*  glaube,  Daß  wenn  id)  Da* 
mal«,  al«  Die^eelen  unter  Dergefe&UcbenSlengft* 
li^feit  ju  mir  f  amen,  eine  anDere  Sebre  mit  tbnen 
getrieben  bätte,  fo  würDe  icb  fte  ganfc  gewig  gan|* 
lic&  aufgebalten  baben:  3*  würDe  Der  Slbftcbt 
De*  ^eiligen  ©eitfe«  bei)  feinen  SBtrcfungen 
geraDe  entgegen  gebändelt  baben.  £)enn  wenn 
fte  meinen  ^Borten  gegiaubet,  fo  würDe  DaDurcfc 
entweDec  Die  <Selb(lliebe  unD  Trägheit  beförDert, 
unD  alfo  ibre  Slufwecf  ung  nieDergefcblagen  wot* 
Den  fepn:  DDer  icb  bfcttfyve  UnjufrteDenbeit  unD 
SJiig&ergnügen  gegen  Unterbalten,  unD 

wol  gar  üermebrer,  weldje«  fte  ibrer  unD  anDeres 
Störungen  halber  Damals  begten ;  folglich  wäre 
ihnen  Der  ^Seg  toerfperret  worDen,  ftcb  ttor  ©Dtf, 
Dem  £>£rrn  unfer«  Sebent  unD  £oDe«,  &u  Demü* 
tbigen;  woDurcb  Doch  ©CSS  Die@eelen  jum 
wahren  $reft  feine«  ©eifle«  jujubereiten  pfleget 
3njwtfc&en  brausten  Doch  auch  Die,  welch*  würtf  * 
Itd)  aufgewecfet  waren,  oftmal«  gan£  offenbar* 
lieb,  Durch  Vorhaltung  Der  unenDlicben  Siebe 
©Dtte«  in  €bri(to  ermuntert  ju  werDen.  €«  ift 
Diefe«  DieSlrt  ©Dtte«,  Den  notbtgen  gleiß  ju  un* 
(erhalten,  unD  feine  eigene  Littel  recht  gefegnet 
&u  machen,  Dag  Beunruhigung  unD  Slufmunte* 
nmgen,  fturebt  unD  «gofnung  gehörig  mit  einan* 
Dec  wrmifc&et,  unD  fo  eingerichtet  werDen>  Damit. 

g  3  man 
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man  Da$  ©emütb  auf  Der  3ftittel*@traffe,  jroi* 
fcben  Den  Öbroegcn  Der  Eigenliebe  unD  cßerjweu 
feiung  erhalten  m&ge,  voelcbe  bet)De  sur  'Srcigbeit 
unD  9?acbla§igfeif,  unD  enDlich  gar  jur  <6icber* 
&eit  auflagen.  3*  habe,  fo  t>iei  ich  einfeuert 
fonnen,  mehrmals  wahrgenommen,  Dafj  feine 
cßorfteflungen  äugen  febeinlicber  gefegnet  rcorDen, 
öl*  Diejenigen,  Botinnen  icb  Die  £ebre  getrieben 
ton  Der  unumfebraneften^aebt  ©Dtteö,  mit  ei» 
nem  (SünDer  nach  feinem  Wohlgefallen  ju  ban* 
t)dn,  toenn  er  ibn  feiig  macben  will;  3ngleic&ett 
fcon  feiner  geregten  $ret)beir,  &a$  ®ebet  eineä 
in  feinem  natürlichen  guftatiDe  bebarrenDenSften* 
fc&en    erboren,  oDer  ibn  auch  in  feiner  Sftotb  ite^ 
$en  &u  lafien.  3$  habe  oon  feinem  Vortrage, 
fo  iemalö  an  meine  (gemeine  gehalten,  eine  bal< 
fcigere  unD  gefegnetere  ^Bürcfung  wrfpüret,  als 
fcer  einft  über  fKhm.  3,  19.  £>aß  aller  £Hunt> 
*>er|topffet  wurDe,  gefchabe ;  inDem  icb  mich  be* 
tnübete,  ihnen  hieraus  ju  jetgen:  t£e  fey  Der  (Se* 
tec^tttjfett(S(Dtre0  gar  md)C  entgegen,  einen 
bloß  natürlichen  £T7cn  feigen  auf  eroig  $u  ver* 
»erffen,  unD  von  ft'ct;  3«  ftofien.  h) 
 Söe* 

h)  @6  btenci  tiefer  Vortrag/  unb.toa£  aud)  in  bem  »or< 
$>erge&enben  gemelbt  tvorben,  ja  rcol  baju,  ba§  bic 
(Seelen  fe^r  $erf$lagen,  auch  einiger  maffeu  bewogen 
»erben,  unter  ber  fcartt  n  Sucfct  be$  ©erofce$  ttwa6  <\n$* 
galten :  (£r  tfJ  ober  me£r  geftfclid)  dg  eoan^elifcb,  unb 
wenn  eine  re#t  h^tlfome  53Bnrcfung  barantf  erlebten 
foö,  fo  mti§  notgmwibig  beyKfüget  werben:  T>*%  ob 
ißd>tt  gleich  m&>  feinet  (Herec^tigteUftefUd;  einen 
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Sßeo  folgen,  mit  Deren  Slufmecfung  e$  jum  er* 
tDunfc&ten  Siel  fottimf,  tfi  Diefeä  nad>  Den  gefefc* 
Itcben^efagfligungengemeiniglia)  Da*  crfle,  Dag 
fte  glauben,  ©Ott  f6nne  fte  mit  SKecfet  t>erDam< 
men,  woben  fie  äuglet*  ibr  eigene  tiefe*  SBer* 
Deeben,  unD  Die^k&tigfeit  aller  ibter  guten  <3Ber* 
d e  empftnDen.      pflegten  Diejenigen,  wel*e  un* 
fer*  Ott*  Daüon  etwatferjebtten,  ftcb  Darüber  auf 
febr  DerfdjieDene  2(rt  unD  SüBetfe  auSjuDrucfen. 
Einige  fagten,  ©Ott  fen  obnunifc&räncft,  unb 
mödjte  anDere  annebmen,  fte  aber  »erwerffen; 
anDere  glaubten  gewiß,  ©Ott  würDe  feine  ©na* 
De  anDern  in  Dtefer  ^taDt,  oDer  au*  an  anDem 
Orten  fc&encfen,  fte  aber  in  ^wigfeit  uerfloflen; 
manc&e  fagten,  ©D£$  fcanDle  alö  ein  gerecht 
©£>?:$,  Dag  er  if>re  Slngtf  nic&t  anfeben,  unt> 
ibr  ©ebetb  ni*t  erboren  »olle;  anDere  befenne* 
ten,  Daß  wenn  fte  au$  Die  aüergrofie  harter  tbc 
§  4 


unbelebten  Ittmföcn  en>i0  x><xmtftm  unö  von 
fiefa  ftoften  ttnne,  fo  t»oüe  et;  *>d>,  fo  wti)*  als  ee 
lebet,  nie^t  öen  CoO  &es  ^ünöers,  fonöttn  öaf$ 
fich  befebee  unö  lebe;  ja  es;  wette  md)t,  öaf?  iem«tt& 

»uffe  befe&te*  Senn  fo  tfW  pro|>j»etif»  unb  3toofIg 
lif*.  ©o werben bie ©eelen  mcf?t «?;  «^M^Sg 
9kocf et,  fonbern  and>  gu  einer  gt'unbltd&crn  ffijftg* 
aebraebt,  öu&unb  fiHe  *u  balten  in  Der 
fcenben  Sltbctt.  Unb  befonbev$  gn  »»bauten,  fo 
werben  ben  6eekn  Wiwü  folgen  bibüfeben  ^ertrag, 
«ueb  fein  bereiten  folcDe  ©aarn*« tan«  m*  fl£ 
freuet,  an*  toc'A  ber  ©taube,  Iwrf  Aauptffutf  in 

feinten  f  an. 
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ganfce*  geben  übet  autffieben  folfen,  fo  hatten  ftc 
t>oc&  »erDient,  Dag  ftc  ©Dtt  julefct  in  Die  #&fle 
tturffe,  tpetl  aüc  tbte  Arbeit,  ©ebetf)  unD  Spa- 
nen ntefet  fcermogenD  wären,  eine  <*ßerföbnung 
»or  tbte  afletfleinfie  ©ünDe  juroege  ju  bringen, 
©Der  Die  geringfte  ©naDe  bei)  ©Ott  ju  DerDienen: 
SBieDer  anDere  übergaben  fic&  Der  £anD  ©£>N 
feä,  et  tnoc&te  unD  fönte  mit  ibnen  maefcen,  roa* 
ü>m  beliebe;  ja  eä  waren  tbrer,  meiere  n>ünfc&* 
ten,  ©Ott  moc&te  ftc&  Durcb  ibre  ^erDammung 
fcerberrltc&en,  unD  e$  rounDere  fie,  Daß  fie  ©Dtt 
i önnen  fo  lange  leben  laffen,  unD  niefct  längtf  m 
&ie£6Uegeftür&et  bätte.  i) 

&  ftnD  manc&e  ju  Dtefer  Überzeugung  gebraut 
ttorDen,  Dur*  ein  flarcfe*  ©efübl,  roelcbeö  ft'e 
fiberbaupt  bep  ft$  fcerfpüret  Don  tyrem  <2ßetDet> 

ben, 

i)  SWan  fan  rocl  leicht  merefen,  roie  bie  (Seele  auf  eine 
tinb  anbevc  tiefer  'BorflcIIungen  geraden,  Sie  »on 
l>ent  fbnfi  reblicben  £evrn  (?btrarb£  gebrauebfe,  unbm 
fcer  wrigen  2Jnmcrcf  ung  berührte  gebart,  bauptfaty 
U<3)  aber  bie  unter  ben  tymitaniftyen  ©emeinben  in 
3icu=(£ngelanb  noefo  beibehaltene  &bret>onber(£rtPöbs 
lung  ober  33ern>erffung  berSttenfcbcn,  au$  einem  mibe* 
Engten  9?of^rcfcIii6©Dtfe^  ftub  o&ne  Sweifel  Quelle» 
geroefen,  troroti^  fie  gesoffen.  Sttan  fielet  barauä,  nai 
0en>ifTe£e^rfagc  r-or  einen  ginflug  ^oben  rennen  in  ba$ 
flanfce  üBercf  ber  ©elißfeit,  unb  roie  nötfcig  e£  baber 
fe»,  fein  genau  bep  ter  £erfcbrift  be£g$ttlicben2£ort$ 
ju  bleiben.  @D££  büft  ja  rool  ©eelen,  bie  e$  reebt* 
febafen  meinen  aueb  burrib  folcbe  Sftotb  binbureb/  bie 
au£  unric^ttflcrr  £cbri%n  flieffet :  ©ir  ober  ftnb  boefr 
fcbuibig,  un$  $u  buten,  bie  6eelen  niebt  in  Stob  unb 
©efabr  $u  fe§en. 
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Ben,  Dag  fte  nemlicb  tn*unD  auöroenfcig  Die  aller« 
fcba^Dlicblten  Kreaturen  mären,  fielen  finD  Die 
befonDren  @ünDen  ibreS  zotigen  Sebent,  auf  eine 
aanfc  aufferorDentlicbeSlrt  t>orgefteHet  toorDen,  fo 
Dag  tbnen  eben  ju  Der  Seit  eine  gan&e  fOZenae  Der* 
felben  md)t  anDerS  inS($eDäcbtni§  hm,  als  l>dt* 
fen  fte  folebe  erfl  tefet  begangen ;  toobep  ibnen  Denn 
aueb  jugleicb  Die  ©r&fle  Derfelben  reebt  offenbaret 
ttmrDe.  iöcp  maneben  fiel  Das  ©emütb  auf  eine 
gewiffe  b6fe  ^bat,  l>ic  fte  begangen;  anDre  bat 
Die  ©nftebt  in  Da$  inwenDige  QßerDerbeh  unD 
S8o$beit  ibw*  #er&enS  juc  Überzeugung  ibreS 
€lenD$  gebraebt  Einige  finD  Daju  fernmen  Durcb 
eine95or|tellungDeS©reuel$  eines  befonDern  2iuS* 
brucbS  ibreS  ^BerDerbenS,  fo  »(tyrenD  Der  Seit 
ibter  Sfufroecfung  gefebeben,  unD  wobep  fieb  Die 
geinDfcbaft  DeS£er&enS  gegen  geduffert 
bat  9f  oeb  anDre  finD  inäbefonDere  Dabon  über* 
fubret  ttjorDen,  Durcb  ©isfübi  Der  ©ünDe  Des 
Unglaubens,  tbreS.£er&enS  ^BiDerfpenftigfeit  ge* 
gen  Den  2Beg  Des  |)eilS  Durcb  ^britfutn,  unD  tb> 
rer  «Qartndcftgfeit  in  <28eracbtung  Des  |)eiian* 
DeS  unD  feiner  ©naDe. 

€S  bat  ficb  Darin  eine  fol<$e  cße^ieDenbeit 
gepuffert,  als  faum  unter  Den  ^erfonen  feibflen 
albier  anzutreffen  ifi  ^anebe  Ratten  üon  Der 
©erecbtigfdt  ©DtteS,  fte  ju  fcerDammen,  niebt 
fo  eine  flare  <ü:mft$t,  erjeblten  aber  Dergleichen 
S)inge,  roelcbe  folebe  gan£  Deutlicb  in  ficb  faffen. 
<§te  fanDen  ftcb  geneigt,  ©Dtt  als  einen  beiligen 
tinD  geregten  ©£>tt  in  feinen  Trübungen  ju  er* 
ß  5  fennen, 
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fennen,  unD  Dag  jte  ntßt  Da$  germgjte  @utc  Der* 
Dienet.  3u  Seite«  hatten  fie  anfänglich  rool  nißt 
eine  fo  genaue  €infißt  Daoon;  e$  marD  ihnen 
ober  fogleiß  naßhero  ganfc  Deutlich  aufgewertet, 
i  fo  Dag  fte  Darüber  t>or  ©Ott  bis  in  Den  ©taub 
geDemütbiget  ttmrDen. 

&  pflegten  Die©emüfl)er  folßer  Beute,  gemeu 
mgliß,  tot  Dergleichen  (£mpftnDung  Der  ©ereß* 
tigfeit  ©Dtteä,  über  Die  mafien  unruhig/  unD 
fa(l  in  eine  2lct  t>on  Serrütfung  Des  ©emütbe*, 
zuweilen  aber  auß  nur  in  mehrere  Stng(l  gefe&et 
&u  werDen.  Stilein  DtefeS  bat  man  bep  allen  roabr* 
genommen,  Dag  fobalD  fte  \>on  ibrem  cßerDerbett 
überzeuget  mocDen,  fogleiß  eine  folße  ©tifle  unb 
SKuheoDer  Raffung  erfolget,  Deren  fte  ftß  nimmer* 
mebr  t>orf>eto  t>ecmutbet  bitten,  ©e^r  6fter$, 
Doch  nißt  aflejeit,  ift  Die  £ajt,  fo  fte  jut>or  geDtü* 
efet,  &on  ihren  £erfcen  weggefallen,  unD  ftatt  Der* 
felben  bat  ftß  eine  allgemeine  «öofhung  in  i()rem 
©emüthe  beworgethan,  Dag  ihnen  ©Dtt  ju  fet> 
ner  Bett  gnäDig  fepn  werDe,  unD  j»at.  unmitteU 
bar  &orbero,  Da  ftß  balDDaraufDie©naDe©Dt* 
teä  in  ibnen  reßt  herrlich  perflärete.  ©ie  nah- 
men ftß  Dannenhero  öor,  öor  Dem  tyton  ©Dt* 
te$  ju  liegen,  unD  Diefer  %t\t  W  erwarten,  fuhren 
auß  Darin  fort,  ob  fte  gleiß  nißt  einfehen  fon* 
ten,  Dag  fte  Der  ©ei|i  ©Dtte*  nunmebro  in  fol> 
ße  cßerfaflung  ihrer  Beelen  gebraßt,  moDurß 
fte  zubereitet  worDen,  Die  ©naDe  ©Dtte*  reßt  an* 
junehmen.  QBobep  iß  DiefeS  anmecef en  mug, Dafj 
folße  ©emüßer  $u  Det3eit,  wenn  fte  anfangs  ju 
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Der  SmpffnDung  Der  ©ereebtigfeit  ©DttcS  in  ib* 
ten  £er$en  fommen,  ftd)  feiten  toorffellen  fännen, 
Dag  Diefe*  etwa*  fcon  Der  Beugung  fep,  Datauf 
fte  6fter$  bringen  geboret,  unD  roekbe  anDete  an 
ftc&  erfaßten  baben. 

<8e»  einigen  war  Die  erffe  Überzeugung  Daüon, 
t)aß  fte@Dtt  mif^ecbtMrDammte,\t>elc&e3  ftetoot 
anDern  genau  etnfaben,  ja  Die  erfte  Deutliche  €r* 
fenntnig,  welcfce  fte  Datwn  Ratten,  Dergejlalt  be* 
(Raffen,  Dag  man  fte  atlerDtngS  &or  n>a$  me&re« 
re$,  al$  etroa*  blo$  gefefclicbeS  fealten  mu(le. 
auffette  ftcb  fokbeä&roar  na*  Den  gefeiten  £)e* 
mütbigungen,  unD  fonDerltcb  nähern  fte  tbt  ei* 
gene*  Unvermögen  unt)  Die  Unuilängltdtf'eit  ibret 
cffiercfe  emgefeben:  SÖtan  fönte  aber  De*  ni*t 
ttabrnebmen,  Daß  folebeä  il>nen  Dur*  bieg  gefefc* 
liebe  ©ebreefen  unD  2inf lagen  fep  abgenotbiget 
worDen,  fonDernDa|  e$  melmebt  von  einer  bobern 
^raft  Der  ©naDe  berflammte,  rcoDurd)  eine  feit* 
ge  Svene  unD  e&angelifcbe  Beugung  juwege  ge* 
ibraebt  worDen.  £>enn  man  meref  te,  Dag  Die 
(Beelen  atöDenn  ein  gan|  befonDerä  (Gefallen  an 
Der  gottlicben  ©erecbttg£eit  batten,  wie  ft*  fol*e 
in  Den  SDrobungen  Der  emigen  ^erDammnig  De$ 
©üüDeiö  an  Den  <£ag  leget.    @ie  Konten  ftd) 
tnancbeämal  be»  Offenbarung  Derfelbigen  t aum 
magigen,  Dag  (te  nt*t  aufraffen  foften :  t£e  ift 
tcd)tl  t£e  tft  vtd>t\   Sftancbe  baben  fo  Daöon 
$ereDet:  €ö  fäme  tbnen  ni*t  anDctS  t>or,  als 
würDe  ®£>tt  Dur*  ibre  <2ßetDammnig  maebttg 
t>erbmli$et  nxrDcn.  3a  fte  tfeUtenftcbfcor,  Dag 

wenn 
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wenn  fte  ©Dtt  verurteilen  feite,  fo  Wolfen  fte 
mit  ©Ott  wiDer  ftc&  felbft  gemeine  @ad)e  ma* 
djen,  unD  feine  an  il>nen  felbft  ftc&  offenbarenDe 
@ered)ttgfeit  preifen.  <2Benn  e$  fo  weit  mit  tb* 
nen  gekommen  mar,  pflegten  fte  gemeiniglid)  ein 
mercflic&e$©efübl  Der  feepen  unt)  allgenugfamen 
©naDe©Ötte$jut>erfpuren.  @ie  fönten  ft<$  jwac 
felbft  herüber  nid&t  Deutlich  genug  erklären :  Slöein 
Die  @ac&e  war  offenbar  wegen  Der  groffen  £of* 
nung  unD  greuDigfeif,  Die  fte  ju  Der  Seit  gefa)6pf» 
fet;  wiemol  fte  niemals  ibre  ^iefetigfeit  unD  Un* 
würDigfeit  fo  innig,  altf  eben  Damals,  empfunDen. 

&  baben  einige,  wenn  fte  in  DtefenUmjtänDen 
gewefen,  eine  gan£  ungemeine  (£mpfinDung  ge* 
f>abt  von  Der  cßortreflic&feit  Der  göttlichen  ©e* 
rec&tigfeit,  unD  jwar  wie  fta>  foldje  in  Der  (Irena* 
jfen  ERac&e  gegen  folc&e  Söoäbeiten,  wie  Die  ibri* 
gen  waren,  offenbaret  €ä  ifl  Dabei)  ibrer  QBor» 
fleüung  na$,  eine  folc&e  Unterwerfung  De$  ©e* 
mütbä  unter  Diefe  Örtgenfcfeaft  ©Dtte*  unD  Der* 
felben  Ausübung,  benebfl  einer  foleben  <2ßerab> 
fc&euung  ibrer  UnwürDigNt  unD  ^ßiDrigfett  ge* 
gen  ftcfr  felbfl  in  tbnen  bert>orgeDrungen,  Dag  fte 
aemeonef,  al*  ob  fte  wureflia)  eine  $BilIig£ett  be» 
)%$  fpürten,  perDamrat  &u  werDen.  <£)od)  mug 
man  benennen,  Dag  fte  nicht  einmal  flar  unD  Deut* 
lia)  einfaben,  wa*  ÖßerDammnig  fet),  unD  Dag  in 
Der  ^eiligen  Schrift  ntrgenDä  Dergleichen  (Selbft* 
Verleugnung,  wie  Diefe,  erforDert  werDe.  S)ie* 
fe$  aber  itf  gewig,  Dag  tbnen  gefdjienen,  fte 
ten  ni$t$  befier*  al$  Die^ßerDammnig  perDtenef, 
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fte  fönten  aueb  nic&t  faflen,  rote  nuc  Daran  ju  ge* 
Dencfen,  Dag  ihnen  nocb©naDen>ieDerfabren  feie, 
»eil  fte  befürchten  müften,  e$  fönne  folcbe*  mit 
Der  £errlicb£eit  ©Dtte*  nicht  befielen,  Die  fte  fo 
öfter*  verachtet  unD  beleiDiget  f)dtren. 

£)ie  ©tiüe  Des  ©eifteg,  welche  einige  nach  ihe 
rer  gefe&li#en  2(eng|rlicbf  eit  oerfpüreten,  Daurere 
nod)  einige  Seit/  ebe  fte  Der  befonDern  unD  greu» 
Den^ollen  eßerftcherung  Der  ©naDe  ©Dttes,  fo 
toie  wir  fte  im  Öftangelio  offenbaret  ftnDen,  tbeil* 
haftig  murDen.  ©ebr  oft  folgten  fogleicb,  oDet 
Doch  balD  Darauf,  einige  troftliche  unD  angeneb* 
me  <£inftcbten:  ©£>$$  fe»  gnäDig,  Der  ^eilanD 
fe»  allgenugfam,  oDer  aueb  Don  anDern  michttgeti 
unD  lieblichen  e&angelifchen  ^Babr^eiten.  Sßep 
t>erfcbieDenen  war  Der  erjte  $nblicf  t&ter  gerechte* 
flen  cßerftofTung  unD  Der  frepen  üflaebt  ©£)tte$, 
in  Slbjtcht  ihrer  Errettung,  mit  SBejftcherung  Der 
aHgenugfamen  ©naDe,  fo  genau  oerbunDen/ Da§ 
fte  fo  auf  einanDer  ju  folgen  fa)ienen,  al*  toaren 
fte  ju  einer  3*it  wthanöen- 

&  waren  aber  aueb  Diefe  feiige  cßorfMungen, 
ioorauäDie  erflen  befonDern(£rqoicfungen  floflVn, 
in  mancher  2(bftcht  febroerfchteDen.  ^etfientbeils 
wurDe  ibnen  Der  «öeilanD  in  feiner  cßoflgültigfeit 
unD  Söereittmfltgfeit,  ©ünDer  feiig  ju  machen,  in 
ihrem  ©emüth  auf  Das  Deutliche  öorgcbalten. 
5lnDere  richteten  hingegen  ibre  ©eDancfen  eigent* 
lieber  auf  ©DtteS  füffe  unD  herrliche  ©genfebaf* 
ren,  fo  uns  im  €t>angelio  t unD  gemacht  roerDen, 
unD  au*  Dem  ©eftcht  unferö  £>eitanDe$  benw 

flefftab* 
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geflrablet  baben.  §toc&e  festen  U>«  cßewauen 
auf  Die  DoUfommene  £tnlangli<&feit  Der  grbat* 
mung  unt)  ©naDe  ©Dtte«,  anDere  bötnemlidj 
auf  feine  SWmacbt,  unt)  Dag  er  im  ©tanfce  fei), 
fte  feiig  ju  mac&en,  unD  alle«  ju  ibwm  SSeften  ju 
tbutt.  •£        m  , 

cßiele  faben  mebr  auf  Die  $teue  unD  ^ffiabt* 
baftigffeit  ©Dtte«;  tüte  hingegen  in  anDecn  felbft 
Die#abtbeit  unD  ©eroißbeit  De«<£t>angeUi  übet» 
baupt,  tbnen  jur  erfren  gefegneten  unD  Da«  <&etfc 
berubigenDen  $rojhmg  Dienen  mufte.  ÄepeinU 
gen  mar  e«  Die  obnfeblbate<2Babrbeit  einet  geroif* 
fen^erbetffung,  beo  anDecn  Die  Siebe  unD  Slufncfc* 
tigfeit  ©Dtte«  be»  feinem  ©naDen^uf,  wie 
Decfelbe  gemeiniglidj  in  einer  geroiffen  befouDem 
<£inlaDung  im  £erfcen  ju  gefebeben  pfleget,  unD 
wobei)  es  ibnen  nunmebco  wücef  lid)  in  Die  Stoßen 
ieuebtete,  Dag  ©Dtt  fte  in  Der  £bat  unD  9Babt* 
beit  *u  ftcb  gebogen  babe.  ©iefe  wurDen  Dut<$ 
We®unDet»tDUe^)ectU<6feitöri(li  unfecet  (rec 
benDen  Siebe,  jene  Dur*  Die  cBoUgültigEeit  unD 
Äojibatfeit  feine«23lute«,  fo  et  jur^ilgungunferec 
(gunoe  Dabin  gegeben,  unD  noeb  anDere  Durcb  Die 
^taftunD^ecrltcb^eitfeinee^ebotfamöunD  feinet 
©ereebtigf  ett ,  nicfct  anDer«  al«  Durcb  einen  <6trabl 
geeubvet.  Q5ep  DerfcbieDenen  bat  Die  $racbt  unD 
Die  2i  eben«*würDtge  ©cb&nbeit  De«  £ei!anDe«  Da« 
©emütbbauptfdcblicb eingenommen;  bei)  anDem 
aber  feine  (£>ottlicbto,  Dag  er  in  Der  $bat  Dec 
^obnDe«  lebenDigen  ©Otte«,  unD  bei)  einigen 
Die  <36otttcfli*feit  De«  ganzen  Sffiercf«  Der  ^üo* 
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fung  &ut#  ^bnfluro,  unD  rote  ftcb  folc&e$  fo  un* 
i>erglei*li#&u  (^ctSurftisfeitf^icfe,  Da*£er& 
frerubiget. 

<2Bte  (W&  in  t>er <$ac&eein grofier UnterfcbetD 
gepuffert,  fo  baben  ftdj  Die9©eelen  aud)  unter* 
fc&ieDlicfc  darüber  autfgeDrücft.  (Einige  baben 
gemeldet,  Da§  e$  ibnen  natürlicher  fcorffäroe,  Da$, 
wa$  fie  Diesfalä  ben  ftcfc  wabrgenommen,  ei* 
tien  Sölicf  oDer  eine  €ntDecfung  ju  nennen;  an* 
Dere  mepnten  bingegen,  n>öcDc  nach  ib^er  €c* 
fabrung  beflfer  autfgeDrucfet  werden,  wenn  man 
e$  eine  würef  lic&e  Überzeugung  öfter  einen  leben* 
feigen  und  empfindlichen  ©ef*macf  de*  #erfc«n* 
.^iefie;  fcerflunden  aber,  wie  icb  glaube,  bierun» 
ter  feinen  andern  Unterfc&eid,auf[er  allein,  wie  ft<$ 
derfelbe  in  Slbftc&t  der  9*eben<'Umftönde  unt)  de* 
«Waaffe^  jungen  pfleget. 

Oftmals  ifl  da*  ©emütbe  durcl)  einen  gewif» 
fen  ©pru*  der  belügen  ©c&rift,  der  €oangelif$en 
<£rofl  in  ftc&  faffet,  juerfl  berubiget  worden;  i& 
weilen  aber  ifl  fold&eä  gegeben  dur<$  eine  gan&e 
CDlenge  t>on  fbichen  Orten,  liebreichen  ^iniaDun* 
gen  unt)  ^erbeiffungeu,  deren  eines  nach  Dem 
andern  in*  #er&  eingedrungen,  und  daffelbe  k 
stiebt  unD  mehr  erfüllet,  ©olc&e  grqüicf ung  (><v 
fcen  manche  jum  erflenmal  wabrenDer  Sefuug  ei« 
ne$  ©tü3ö  Der  beißgen  Schrift  bekommen,  Da 
hingegen  bep  anDern  folcbeS  weDer  bei)  geftwg  noch 
^Betrachtung  eine*  befonDern  @tücf*  gegeben, 
cßerfcfyedenen  finD  manche  g&ttliche  SÖinge  mit 
«inmal  in  der  ©eelen  aufgegangen,  ändere  bat» 
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ten  anfänglich  ihr  ©»emütb  auf  eine  gewifle  @a* 
djc  ganfc  in*  befonDere  gerietet,  unD  nacb^ero  tfl 
ihnen  noch  etwa*  anDere*  Dabep  aufgefchloffen 
worDen :  Söeo  Diefen  gieng  eö  gefchwinDer,  bei)  je» 
nen  langfamer,  unD  manchesmal  mit  Slbwechfe' 
lung  grofler  Sinflecniflcn. 

«Man  bat  übet  Diefe*  wahrgenommen,  Da§  ftcfc 
Die  ©naDe  juweilen,  nach  Der  gefe&lichen  <öemü' 
tbigung,  juerfiberfcor  getban  in  einem  brunftigen 
Verlangen  Dec  ©eclen  nach  ©Ott  unD  QEbnfto, 
tn  einer  innigen  SSegierDe  ihn  ju  erfennen,  ju  lie* 
ben,  juhpor  tbm  &uDemufbigen,  unD^beiljuneb* 
men  an  Denen  Durch  ihn  erworbenen  <2Bobltbafen. 
SbiefeS  Verlangen  ifl,  wie  fte  felbfl  Daüon  gereDet, 
ton  folcberSlrt  gewefen,  Daß  e$  au*  nicht*  anDer* 
«ntftebenf6nnen,al6auöDer^mpfinDungDerüber# 
fchtvänglichen  <2ßortreflicbfeit  göttlicher  SMnge, 
»eiche  jugleich  mit  einem  inniglichen  ©efcbmacf 
unD  ^oblgcfallen  Daran,  unD  mit  einer  .poch* 
achtung  Dat>or,  al*  üor  Die  aflergr&fle  ©eligfeit 
unD  Den  aUerbeften  $b«l/  DerbunDen  gewefen. 
dergleichen  Verlangen,  Dat>on  ich  iefct  erweb* 
net,  war  gemeiniglich  mit  einem  feften  €ntfcbluß 
perfnüpffet,  unter  hoffen  uriD  Marren  nach  Die* 
fem  @5ut  beftcwDig  ju  trachten.  Rubren  Die  ©ee* 
len  in  einer  folcben  gaffung  ibre*  ©emütb*  fort, 
fo  folgten,  orDentlicber  ^Seife,  gar  balD  anDere  £r* 
fabrungen  unD  ^ImpftriDungen  Darauf,  welche 
Dfe  würcfliche  QßerctnDerung  ibreö  £er&en$  noch 
Deutlicher  ju  ernennen  gaben» 

3* 
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$ch  fan  nicht  umhin  DtefeS  alfper  anjumercf en, 
Dag,  obwol  öle  Beelen  bep  Den  erften  €mpjmcun* 
gen  Der  ©naDe,  meijtentheüs  eine  Deutliche  unD  aufc 
brücf  liehe  ^orfMung  oon  unfern  i^ÜanDe  ju  ha* 
ben  paßten,  fold>eS  Do*  nicht  Durd)gängtg  gefebe* 
jjen;  fonDern  eSrourDeDerfelbe  manchem  (Semuthe 
nur  unter  anDern  ©eDancf  en,  unD  glet^fam  auf  eine 
verborgene  2lrt,  vorgehalten,  gum^.menneintae, 
t>on  aller  eigenen  ®ere<^ttaf  eit  entbloffet,  fid)  in  ev= 
nem  cßerDammungS;  unD  ^oDe&würDigen  3uftan* 
De  u4fet;nüber$eugenD  ernannten,  fowurDen  fie  mit 
Der  freuDtgen  unD  angenehmen  ©nficht  getrottet/ 
Dag  Die  Söarmherfctgf eit  unD  ©naDe  ©ÖtteS  ge* 
nugfam  t>or  fie  hinreiche;  Dag  ihre  @ünDen,  ob  fie 
auch  nod)  fo  groß,  Dennoch  nic^t  verhinDern  fon* 
(en,  Dag  fie  nicht  folten  ju  ©naDen  angenommen 
tterDen;  es  feo  in  33armher|tgfeit  ge* 

nung  für  Die  gan|e  SSelt,  unD  Dergleichen  ^Bor* 
Peilungen  Ratten  fie  mehr;  ohngead)tet  fie  ftch  nicht 
befonDerS  unD  eigentlich  unfers  $eilanDeS  erinner* 
ten.  Allein  wenn  man  Diefe  il>re  <£rje()hing,  fo  fie 
Davon  gaben,  in  etwas  erwegte,  unD  fie  Darüber 
deutlicher  befragete,  fo  fönte  man  gar  balD  fef>en, 
Dag  fie  feinen  anDern  ©runD  Diefer  ihrer  greu* 
Digfeit  unD  £ofnung  hoffen,  als  einzig  Die  Offene 
bahrung  Der  ©naDe  ©D^eS  im  €vangelio. 
gS  itf  ihnen  auch  h^nach  felb(l  flar  geworDen, 
,  Dag  DiefeS  in  Der  S&at  nichts  anDerS  fei),  als  Die 
Siebe  ©D^eS  in  €hripo,  unD  Dag  folcf>eS  blog 
von  ihm  herfomme,  feineSwegeS  aber  Durch  etwa* 
in  ihnen  fclbjt  beflnDfw&e*  juwege  gebraut  worDen. 

3  ®* 
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<s5o  ftnD  bisweilen  nieDergefd)lagene  ©emütfrec 
bep  unö  wteDer  aufgelebet  unD  $u  einiger  Dvulje 
in  ©£>ft  gebraut  worDen,  fcermitteul  einer  füffen 
(EmpfinDung  feiner  ©naDe  unD  ^reue,  bei)  einer 
unD  Der  anDern  befonDern  ©nlaDung  oDer  QSer* 
^ctffuncj,  worirmen  unfern  £eilanDe$  nid)f  au& 
Drücf  lieb  $MDung  gefc^iebet :  tfl  fofd^e  aud)  eben 
nid)t  mit  einer  Deut  Hd)cn  33or  (Miung  »on  ifcm,  in 
iferem  ©emütl;  DerbünDen  gewefen;  ieDennod)  (ja* 
ben  fte  DiefeS  ntd)f  angenommen,  afö  eine  @adje, 
Deren  fte  auffer£f)rifb  tbeityaffig  nmrDen,  fonDern 
erftmnefen  es  öoc  einen  ©naDen^uf  unD  ^erfjeif* 
fung,  fo  ©£>ft  Den  armen  ©ünDern  Durd)  feinen 
©o&nSSfumtfjun  (äffen,  mie  eö  Denn  auc|  in  Der 
Q^af  alfo  ift.  Snjttnfdjen  tjt bei)  Denfelben  eine  l>elle 
unD  Deutliche  ^orflclltmg  fcon  €[>rijfa  nicf)t  aujfen 
geblieben,  fonDern  fte  l)abenDiefelbenad)mafätt)ol)l 
erhalten;  ja  es  ift  folebe  nod)  Da$u  mit  lebenDigen 
unD  gan£  befonDern  ^ßirefunaen  Des  ©laubens 
UnD  Der  Siebe  gegen  Ifen  begleitet  roorDen. 

SMefe*  aber  bar  fiel)  no$  offer  bei;  uns  $uge* 
tragen,  Dag  wenn  manchen  ©emütljern,  Der€t>an* 
gelifcfre  ©runD  Der  wahren  Errettung  eines  ar* 
men  <SünDerS  btfanbt  murDe,  unD  fte  tfrre  $er* 
fcen  mit  folc^er  füffen  Q3etrad>tung  unterhielten, 
fie  ju  folc&er  Seit  es  ftcf)  Docf>  gar  nicf)t  oorftellen 
fönten,  Daß  fte  beeret  waren,  SIBenn  fte  fa* 
|>cn,  Dag  in  ©£>tt  eine  folcj)e  t>oUf  ommene  gülle, 
unD  Durd)  unfern  JpeilanD  ein  folc^er  Überfluß  Des 
(Segeng  ^bereitet  morDen,  fo  erbolfen  fte  ftcf), 
tiitO  nmvDen  innig  erqt>tcff,  nacf>Dem  fte  Dorfeer 
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31t  SöoDen  geworden,  unD  in  Dem  ©efuhlD<^otf* 
liefen  Sorns  über  ihrer  ©ünDen  (SchulD  t>erfun* 
efen  waren.  €in  fo!c|>er  2lnblicf,  Der  tor  ftcjj 
felbjt  fehr  herrlich  ijt,  machet  Dergleichen  Beelen 
fehr  freuDiör  öiebt  itjnen  ganfc  neue  unD  Weit  ange* 
itehmere  $MlDer  fcon  ©O^S:  unD  QE#rtfto,  mun* 
tert  fte  ungemein  auf,  nach  öer  wahren  ^3cfc&» 
rung  ju  trauten,  erweef  et  in  ihnen  einen  mann* 
liehen  €ntfd)luß,  ftch  ihm  $u  ergeben,  unD  t^r 
ganzes  £ebcn  ©Oft  unD  feinem  (Sohn  außuopf* 
fern,  auch  in  ©eDulD  ju  erwarten,  btS  es  ©Ott 
gefalle,  alles  ine  <2Bercf  in  richten;  ja  fte  perfpulj* 
ren  bep  fich  jum  offern  eine  flaref e  eßerftchaung, 
er  werDe  DtefeS  ju  feiner  eigenen  Seit  *u  ihrem  - 
93e|ten  thun. 

©a  wtrD  in  ihnen  eine  heilige  33<>rul)igung  if>* 
rer  Beelen  in  ©Off,  Durch  ^hriffum  zuwege  ge* 
bracht,  benebft  einer  heimlichen  Neigung,  ihn  jtt 
furchten,  $u  lieben,  unD  ftch  feinet  Segens  in  Die* 
fer  OrDnung,  nemlid)  einzig  unD  allein  Durch  €^ri* 
jlum,  in  £ofnung  ju  perfehen.  Richte  Dejb  we* 
niger  f onnen  fte  ftch  nicht  einbilDen,  ja  fte  la(]*en 
«S  ftch  Hichf  einmal  ins  ©emuthe  fommen,  Dag 
fte  nunmehro  fchon  bef ehret  waren.  #ierpon  tji 
inefeS  Die  Ucfach,  weil  fte  nicht  fehen,  Daß  fte  fdjoti 
nnrcflich  etwas  aus  Diefer  §ulle  Des  Segens,  fi> 
fte  in  &£)tijto  gewahr  werDen,  nehmen.  S>nn 
fte  haben  einen  gan£  falfchen  SSegrtf  Pon  Diefero 
Pehmen  im  ©lauben,  unD  fehen  nicht  ein,  Daß  Di«, 
gehorfame  unD  fceuDige  SSefchäffigung,  womit 
ihr  $er&e  bep  Der  Offenbarung,  Der  ©naDe  ftcl> 
§  z  tmtw 
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unterhalt,  eine  wirkliche  2lnnehmung  fep.  ©ie 
er!  ennen  nicht,  Daß  Das  innigliche  ^Bohlgefallcn 
an  Der  ©naDe  unD  Dem  vollkommenen  *g>eiT  ©Dt* 
m,  in  fofern  folcheS  Die  Vergebung  unö 
ligung  in  ftch  fchliefiet,  unD  ihnen  einzig  unö 
allein  Durch  €hrtjtum  vorgehalten  wirD,  eine 
wahre  Slnnehmung  Diefer  ©naDe,  zugleich  aber 
auch  ein  untrügliche^  ^ennjeichen  fei),  Dag  ftc  e$ 
angenommen  haben,  ©ie  erwarten,  ich  weiß 
nicht  wa$  für  eine  2Bircfung  in  Der  ©eele,  unD 
haben  vielleicht  felbfr  nicht  einmal  einen  Deutlichen 
SSegrtf  Davon,  was  fte  unter  Diefer  gläubigen  £r* 
greiftung  t>erfrci)cn. 

SDtan  fan  es  gewiß  an  ihrer  einigen  gan$  Deut? 
Jich  wahrnehmen,  Daß  fte  vor  ihrer  SÖeE'ehrung 
fel)r  unvollkommene  <£tnftchten  gehabt,  was 
eigentlich  Bekehrung  feo.  &  ift  ihnen  alles  neu 
unD  fremDe,  als  eine  ©adje,  wovon  fte  vorljero 
gar  feine  rechte  €inftd)t  gehabt  haben.  &  ift 
an  Dem,  fte  er! enneten  folcheS  auch  felbfr,  Daß  Die 
SKeDenS*  Birten,  welcher  man  fiel)  von  Der  Q3efet> 
rung  unD  Den  ©naDen  Sirchingen  Des  $eüigm 
©eijteS  beDienet,  Daß  man  es  jum€r.  ein  getftu* 
d)ce  2fnfd>auen  C&rifii,  t>en  (Blauben  an  Ct)ri* 
(tum,  t>ie  geiftlicfce  ?itmutb,  Oae  Vertrauert 
auf  <0<Dtt,  fcie  Ubergabe  an  <5(D€€  nennet, 
folche  2luSDrücf  e  waren,  welche  einem  Die  cigentlt* 
<$en  unD  flaren  begriffe  Davon  nicht  beibrächten, 
fo  fte  Doch  Der  Slbftcht  nach  ihnen  beibringen  folten. 
«8ep  einigen  mochten  wol  Die  ^Borjtellungen  nicht 
viel  Deutlicher  fet;n,  als  fid)  ein  $8linD>@ebohrner 

i« 
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SU  mad)en  pflccjef,  wenn  er  Die  Sftabmen  Oer  gar* 
ben  f)6rt  aussprechen. 

©  ifl  fonft  unfereSfaM  einOrf,  wontanieDer* 
jeit  öon  iöef  errungen  unD  geijiüd)en€rfa()rungen 
Dielet  flcreDet  l;at,  unD  Dafjero  f>aben  ftd)  Die  Seute 
überhaupt  fd)on  t>orl)ero  in  if>ven  ©emüt&em 
ein  geroifle^  twn  liefen  fingen  gemalt 
<2Benn  fte  nun  aber  fok&e**n  ftd)  fclbjl  erfuhren, 
fo  fönten  fte  ftd>  in  tyre  begriffe  Durdjauö  md)t 
finden,  unD  fte  würben  t&nen  in  Dielen  ©föcfeit 
über  Den  #auffen  geworfen.  3>or  allen  öerDtenet 
DtefeS  Rieben  bemercfetjuwerDen,  t>aß£eutet>oa 
großem  Derftotfte,  t>ie  &ergleiet;en  SDtnge 
recht  gnlnMich  öuw&ge&acbt,  imbr  <*te 
fonft  iemanö  verwirret  geworfcen.  tHanc^e 
von  i^nen,  fo  erfl  ftWlid;)  bef efrret  woröen,. 
gefftmfccn,  fcag  alle  ifcre  VOtiebeit  vernichtet 
worden,  unö  fcaß  fte  ftct>  nicht  andere  ale  flei* 
ne  ZUnDer  rorf amen,  Die  gar  nickte  xvuften. 
s^an  (>at  wahrgenommen,  Dag  feine  fo  Diel  3fa* 
weifung  unD  Unterricht  ton  i£)ren9?eben<€f>riften, 
in  SJbtfc&t  i^rcr  UmjldnDe  unö  SöeDencf lieferten, 
notl)ig  gehabt  fcaben,  aB  Dtefe,  unD  Dag  ifmen  Die* 
fe$  Da$  grofte  Vergnügen  »erurfadjet,  Daß  fte  cjefe* 
f>en,  fte  fepn  Darum  fo  herunter  gefegt,  unD  gleich 
fam  in  if>r  9}ic|>t$  fcerwanDolt  worDen,  tarnit  Die 
frepe  ©naDe  unD  Ärafit  ©DtteS  an  tynen  möge 
gepriefen  werDen.  (k) 

  S  3  _® 

(k)  (?$  wäre  &u  n?ünfd)en,  fcög  btefe  fe&r  fefcotte  tinb  \vc$U 
geörünfcete  2Jnmertftmg  «nfere  unbeJeöm  imt>  fJeifdS)* 


n>ar  iect>t  mwunDern&roürDig  anjufcberv 
<uif  n>a$  für  ärt  unD  <2ßeife  Die  ©emütfrfcSte 
ttegungen  Derer  tote  erreget  unD  angegriffen  roor* 
fcen,  roenn  ü>nen  ©Ott  ijf>rc  klugen  p(5$K$  ofnete, 
unD  in  ü)ren  ©cmut&ern  ein  ©efü&l  feiner  großen 
<_5naDe,  Der  güüe  in  €£rifto,  unD  feiner  »eretifc 
tttUigfeit  fte  felig  $u  machen,  rcirefte.  ©a  fte 
fcero  Dur*  §urd)t  &or  Dem  3orn  ©Dttes  nteDer* 
gef^lagen,  unD  unter  €mpftnDung  t(>rer  @ünDen* 
Cd)ulDen  faft  in  einen  2lbgrunD  t>erfuncfen  rote 
ren,  Dag  fte  au*  bet>  naf>e  geglaubet  fjätten,  fic 
Ratten  feine  Errettung  Darauö  t>on  Der  grbar* 
'ntung  ©DtteS  $u  erwarten:  fo  machte  tefct  ifjc 
mit  2Bonne  Demiifc&tc*  €rftaunen,  Dag  $nen 
i>a$  ^)ett  im  £eibe  fjüpjfete,  unD  Dag  mit  Den  au$* 
fcredjenDen  Seiten  Der  greuDen  öftere  eine  ganfce 
glut&pon^ränen,  benebfl:  einem  lauten  deinen,- 
fcerDor  Drang.  Suweilen  fönten  fte  ft*  f atim  ent* 
galten,  mit  erhabener  ©fimme  tyre  93ertt>unDe* 

v  rim^ 

Ufo&tftmu  ©eichten  jum  tflafyvcnden  bringen,  unb 
überzeugen  mäcjjte,  iva$  ibr  bucbflablicM  SUJiffen 
»or  eine  elenbe  unb  unüoflflanbigle  6acfcc  fep.  (Sic 
(äffen  ftcb  insgemein  baburej?  aufbieten  unb  abgalten, 
fcer  ©nabe  ibr  armerf  £er$  |n  überlaffen :  ijl  aber 
eben  fo  t&ön'c&f,  aU  wenn  ein  25linber  ficb  mit  bem, 
t»a$  er  au£  anberer  Stabe  von  ben  garben  geboret, 
fcreit  mac&en,  ober  fic&  feine  3lugcn  ni#t  roolte  curiren 
foffen,  bie  (Sao&e  felbff  |u  feben,  rveit  er  boefc  fcjjon  etrea^ 
fcaoon  difeuriren  geternet.  Unfer  £eifanb  ruffe  bierbep 
einem  ieben  mit  9?acbbruc£  in  fein  £er£e,  \m$  er  e&e* 
titafö  temdmd  bcr©ememt>e  jii  gaobrcaa gnfcbreibcit 
.äffen :  2>u  fprid>(*  *  i  ou  fef?en  mo'gefi.  Dffen- 
ta|>runa  3^.3,17,18. 
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nwg  anzeigen.  Bei;  manchen  l>at  felbft  ein  Blicf 
»onDer^errKchfeit  Derfrei>en©naDe@)£>tteö,  Die 
<£eele  mit  einer  folgen  ©ilgigfeit  eingenommen, 
tag  ftd)  bet>  ihnen  eine  gleiche  <2Bircfung,  wie  bei) 
Den  whergehenDen  geäußert.  3*  erinnere  mtd> 
einer  gemiffen  ^erfon,  welche  etn>aö  Da&on  las, 
■&ejbnöer$  wie  ©Ott  bloß  Durch  feine  ©naDe,  fei* 
neswegeä  aber  Durch  Des  sRenfäen  eigene  ©e* 
rechtigfett,  Dar$u  bewogen  wcrDe,  ftch  feiner  ju  er^ 
barmen;  wie  er  ftd)  felbft  öer&erriid>en,  Denzen* 
fdjen  aber  ernteDrigen  wolte,  unD  Dergleichen  mehr. 
SMefe  wurDe  Durch  fofdje  Betrachtung  t>on  einer 
fchletmigen  <greuDe  unD  Ercjfckfung  fajl  aufifer  jtd> 
gefefeet;  nichts  Dejto  weniger  befürchtete  fte,  fte 
mochte  ohne  e^riflo  fepn,unD  blieb  noch  geraume 
Seit  in  grofifer  Unruhe,  aus  furcht,  ©Ott  wolte 
i^r  nicht  gnäDtg  fepn.  t 

Bep  manchen  hielten  Die  angenehmen  €mpfm* 
Düngen  unD  Erfahrungen  eine  geraume  Seit  hfe 
ter  einanDer  an;  fte  glaubten  aber  Doch  nicht,  Dag 
fte  bef ehret  waren,  fonDern  bilDefen  ftd)  ein,'e$ 
ftünDe  noch  m%  anDerS  mit  ihnen:  ete  wären 
<uich,  ich  weif  nicht  wie  lange,  Darinn  fortgefahren, 
wenn  ihnen  nicht  Durch  einen  $rtoat41nterrtcht 
wäre  geholfen  worDen.  2ftan  hat  Tempel  t>ott 
folchen,  Die,  wie  ich  gewiß  weife  einige  3ahre  nad> 
einanDer  in  Diefem  SujlanD  gelcbet  haben;  €s  W 
aber  Das  lange  Verharren  in  folcben  UmftänDen,  Da 
man  in  Der  Belehrung  würdlichjtehef,  unDeSDod) 
felbft  nicht  glaubet,  fowol  bei)  fcerfdjteDenen,  als' 
beo  einerlei)  ^erfonen,  ju  wrföieOenen  Seiten  gar 
§  4  man« 
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mancherlei)  nach  ftch  gebogen:  ©enn  manche  fufc 
ren  mit  grfrflerm  Sftutl)  unD  £ofnung  fort,  Dag 
fte  geroif?  ©naDe  bekommen  rourDen,  unD  blieben 
be»  Dem  fetfen  3$orfafe,  im  (Suchen  unD  Demütht* 
gen  Marren  Den  güfien  ©Dtteä  an^uf>alten, 
eefer  öfters  aber  pfleget  e$  ju  gefchehen,  Dag, 
ttenn  Das  lebenDige  ©efüf)l  Der  Slllgenugfamfett 
De$#dlanDe$  unD  Deä  3Wchthum$  Der  göttlichen 
©naDe  ju  oerfchroinDen  febeiner,  inDem  Der  £ei* 
lige  @eift  feine  ©naDen>©nflu(]e  ein  toenig  enfc 
Stehet,  fie  in  eine  fold>e  Unruhe  oerfallen,  als 
fte  nimmer  oorher  gehabt  haben,  ©enn  fte  ha* 
Ben  nunmel>ro  eine  weit  größere  @impftnDung  Des 
©enDeS  eines  natürlichen  SDienfch^  als  juoor; 
inDem  fte  auf  eine  ganfc  neue  2lrt  Die  äßichtigfeit 
fcer  juttmfttgen  emtgen  ©inge,  Die  groffe  9D}aje|tät 
©£&£e$  unD  feiner  Herrlichkeit,  ingleicben  tote 
erfchreef  lieh  &  ifc  t>on  ihm  gefchteDen  ju  fcwn,  unö 
unter  feinem  3orn  su  liegen,  fühlen;  fo  Dag  fte 
juroeilen  oon  ginfternig  unD  ©djrecf  en  faft  Oer* 
fchlungen  tserDen.  ©er  (Satan  ftnDet  beo  fok 
<hen3ufdllen  eine  ihm  erttnmfchte  ©elegenheif,  fte 
mit  ÖSerfuchtmgen  $u  plagen,  Die  er  auch  nicht 
gern  oerabfäumef.  3n>  Dergleichen  UmfränDen 
brauchen  Die  ©eelen  nothroenDig  einen  gührer, 
Der  fte  Dahin  leitet,  Das,  toas  uns  in  Dem  <3Lßoit 
©DtteS  oon  eigentlicher  ^efehaffenhett  Der  ©na* 
De  gelehret  totrD,  recht  oerftehen  ju  lernen,  unD 
Der  $mn  ju  £ülffe  kommt,  ftd)  DiefeS  alles  gebü> 
renD  zueignen.  3d>  bin  oon  manchen  fef>r  übe! 
beurteilet  unD  Qtttödt  roorDen,  als  ob  Dig  meine 
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•  2Jrt  mit  Den  ©eelen  ju  Rändeln  wdre,  Daß,  wenn 
t<$  t>on  eines  oDer  Des  anDern  wabrbafttg  auf  cm 
gujtanDe  überzeuge*  bin,  icf>  tf>m  folcfieS  befanDt 
machte,    ©tefe  @ad)e  aber  ijt,  roie  unjdblid) 
Diele  anDere  SDtnge,  fo  uns  betreffen,  an  auswar* 
tigen  Orten  ganfc  falfcb  erriet  worDen,  um  Das 
gefamte  SanD  rotDer  Das  ^Bercf  albter  eintrieb* 
men.  3ftan  muf  aber  rotflcn,  Dag  id)  mtd)  ntcbt 
fowol  ^erfonen,  als  fcielmebr  gewüje  Söefdwffen* 
Reiten  Derfelben  unD  unldugbarc  (grfabrungen, 
beurteilen  unferftanDen  b<*be.    3$  will  nid)t 
geDencfen,  Dag  tcb  es  meiner,  als  eines  Selkers, 
sJWd)t  öcmdg  ju  fepn,  erachtet  l>abe,  Denen  @e* 
mütbern  biertnn  bebülfüd)  ju  fep,  unD  ju  unter* 
richten,  wie  fte  Die  @d)rtft^tellen  unD  ^ennjet* 
d)en  auf  tbren  SufanD  zueignen  b<*ben,  Da  $u* 
mal  mand>e  eines  gübrers  (>6d)ji  beDürfttg  wd* 
ren.  Qcb  babe  au$,  wenn  Die  @acbe  gan£  ol>n* 
ftreitig  richtig  war,  jwar  anDern  meine  gute  #of* 
tumg  t>on  tynen  ju  ernennen  gegeben;  td)  babe 
mid)  aber  auf  alle  ^Beife  in  ad)t  genommen,  es  nid)t 
t>on  allen  mercfen  $u  laffen,  t>on  welken  td)  einige 
4>fnung  l>afte.  Sdj  glaube  bei)  Dem  allen  mei)r 
^orfic^tigfeit  gebraust  ju  büben,  als  es  wU 
leicht  einige  ftd)  eingebtlDet.  3d)  würDe  es  als  ein 
groftes  £eiDen  anfeben,  wenn  td)  Des  Vergnügens 
folte  beraubet  werDen,  mid)  mit  Denjenigen  aus 
metner  $eerDe,  öie  »orber  in  groffer  Slngft  gefte* 
cfet,  unD  Deren  UmjtdnDe  mir  wobl  bef anDt  gerne* 
fen,  gemänfd)aftltd)  ju  erfreuen,  wenn  man  gnug* 
fame  Sinnige  bat,  Dag  Diejenigen,  Die  toDt  warefy 
%  $  leb* 


lebenDtg,  unD  Die  öetlo^vcn,  n>icDer  gefunDen  wor* 
Den.  3d>  will  mich  Deswegen  gern  befehlen, 
Dag  wenn  ein  3ftann  t>on  retjferer  Überlegung  unt> 
größerer  Erfahrung,  Dtefe«  <2Bewf  unter  £änDen 
gehabt  hatte,  e$  freilich  weit  fixerer  gewefen  wä* 
re.  £)ennoch  aber  hat  mir  Diefetf,  powerwehntei: 
Urfachen  halber,  faft  fchlecf>terDing$  nothwenDis 
3U  fei;n  geschienen,  jumal,  Da  wir  hernach  gefehen, 
Dag  e«  ©DSS  fdbfl  ganfc  befonDer«  unD  por  an* 
Dem  unter  im«  ejefegnet,  unD  als  fein  <2Bercf  fo* 
wol  bei;  Dtefen  ^erfonen  felbfc  al*  bei)  anDern  le- 
sjitimiret  fear.  war  Die  ©naDe  bei)  manchen 
^erfonen,  fo  lange  fte  ifcren  eigenen  SufranD  nicht 
ernannten,  unD  nur  beftänDig  auf  ftd),  al«  eine« 
Vorwurf  Der  göttlichen  UngnaDe  faf>en,  Denen 
Baumen  im  hinter  oDer  Der  <Saat  im  grüf)lt'ng 
ähtitity,  welche  mit  Der  garten  £)ecfe  Der  €rDe  ge* 
Drucfef  wirD.  ^andje  haben  in  folchen  tlmjtän* 
Den  fiel)  bemüht,  mit  allen  Gräften  ihr  ©emüth 
Don  angenehmen  unD  erfreulichen  ©naDen*2Mi* 
efen,  Die  fte  gehabt  Ratten,  abziehen,  unD  Die  «Sro* 
(hingen  unD  lieblichen  Bewegungen,  Die  fte  Dabe» 
empfunDen  haben,  ju  unterDrücfen.  Sam  c« ifc 
nen  nun  etwa  einmal  in«  ©emüth,  e«  ju  unterfu* 
chen,  ob  Dergleichen  <£mpfrnDungen  eine  wahre 
©naDe  gewefen  ftnD,  oDer  nicht;  fo  ftnD  fte  Dabet; 
mit  einer  großen  gurcht  befallen  worDen,  Dag 
fte  nicht  Durch  eine  gemeine  natürliche  €r!ennfnig, 
unD  Durch  ein  3rr41icht  ihrer  eigenen  ©emütf>«* 
Bewegungen  mochten  betrogen  werDen,  unD  auf 
ewig  bei;  ihrer  falfcfjen  £ofnung  »erlogen  gehen. 
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SÜßcnn  man  foldje  ©emütfjer  befier  unterrichtet; 
unD  ftc  Dahin  gebraut  &at,  |)ofnuna  ju  fafien, 
fo  hat  DiefeS  ihre  Durch  Die  ©naDe  bereift  guktei* 
tetc  Jperfcen  $u  einem  folgen  Sehen  unD  muntern 
(gtärefe  erweefet,  nicht  anDerS,  als  wie  Die  @on* 
nen^tra^len  Die  ©aat  unD  anDere  grüßte  Der 
€rDe  im  Frühling  $u  beleben  pflegen.  9iunmehro 
flteffet  Die  ©naDe,  fo  aniefeo  fre»  unD  ungehtnDcrt 
wirefet,  unD  Durch  Die  #ofrmrg  geheget  wirD,  jur 
wolligen  QSerficherung  unD  QIBachsthum,  in  allem 
©uten  aus. 

©  ift  fajt  nichts,  welches  ©Ott  meiner  ©n* 
ftdt)t  nach,  mehr  jum  heilfamen  Fortgang  feinet 
<2BercfS  bep  uns  gefegnef  hat,  als  Die  neuen  9?ad;? 
richten  fcon  Der  ^Mehrung  anDerer  Stafcljen, 
tmD  DiefeS  fowol  jur  Aufwecfung  Der  ftchern^ün* 
fcer,  als  auch  jum  Antrieb,  Dergleichen  (Segen 
öleichfals  mit  allem  @;rnj!  ju  fuchen,  wie  nid)t  we? 
niger  $ur  Aufmunterung  Der  DW;t  fchaffenen.  Ob 
ich  wol  glaube,  Daf?  wenn  ein  Sef>rer  feine  ©eDan* 
cf en  Don  Der  Rührung  unD  Erfahrung  gewt(fer  ^er* 
fönen  erofnet,  folcheS  Durd)  Die  angeführte  Um? 
jldnDe  fönne  gerechtfertiget  werDen:  fo  habe  td) 
Doch  meiner  ©emeinDe  öfters  befuget,  wie  unge? 
fd)icft  ein  Sföenfd)  fei;,  Des  anDern  £er&  $u  prüfen, 
unD  wie  unficher  unD  gefährlich  es  flehe,  wenn  man 
es  bloß  auf  Das  Urtpeil  Des  ^reDtgerS  oDer  anDerer 
wolle  ankommen  laffen.  3$  h<*&e  Darauf  mit 
allem  (Ernft  geDrungen,  Dag  eine  einige  QSerfichc* 
rung  ihrer  Slufvidjtigf  eit,  Die  Durd)  Die  grüßte  Des 
©laubenS  gefehlt,  weit  beffer  fei;,  als  allerer? 
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ftcherungen,  t>te  man  Da»on  mit  Korten  an  Den 
^ag  leget,  unD  Dag  aufier  Diefem  alle«,  wa«  man 
»on  innerlichen  Erfahrungen  »orgtebt,  nichtig  unD 
»ergeben«  fe»,  wie  mir  folche«  meine  gan^e  ©e* 
meinDe  Seugnig  geben  fan. 

<2Bie  Denn  alle  Beelen  überhaupt,  in  liefern  W 
ten  aufierorDentlichen  Seitlauf,  eine  gan$  au«neb* 
menDe&eforgnigüon  ftch  merefen  heften,  ftemoch* 
ten  ftch  felbft  betrieben,  unD  waren  »oller  §urcf)fr 
Dag  fte  ntcr;t  auf  einen  falfdjen  ©runD  bauen  modj* 
ten.  3a  manche  gelten  fo  f>arf,  einige  £ofmmcj 
anzunehmen,  Dag  fte  e«  auf«  äuft*er|te  ankommen 
liefien.  ©tefe«  tft  Die  Urfach  gewefen,  warum  id> 
mich  bei)  Diefem  tytil  meiner  (Erjehlung  etwa« 
länger  aufgehalten. 

©ie  wahre  ^Mehrung  i(r  ein  wichtige«  unD 
herrliche«  <2ßcrcF  &cr  gottlichen  Äraff,  woDurd) 
Da«  $er£  gänzlich  »eränDert,  unD  Der  toDten 
<£>eele  ein  neue«  £eben  etngefiöfiet  wirD:  ©och 
^pfleget  Diefe  ©naDe  fich  bet>  einigen  langfamer, 
unD  Durch  mehrere  Hüffen  au«$ubreifen,  al«  bet) 
anDern.  <2Ba«  aber  Die  Q^eftimmung  einer  gewif* 
fen  geit,  Da  Die  allererfte  ^iref  ung  Der  ©naDe  in 
Der  Beelen  fich  ber»orthut,  anbelanget,  Darin  ijt 
bep  »erfchieDenen  $erfonen  ein  groffer  UnferfcheiD 
wahrzunehmen. 

€«  fcheinef,  Dag  man  e«  bet)  einigen  gan$  ge* 
nau  bemeref en  tonne,  ju  welcher  Seit  e«  eigene* 
lieh  gefchehen  fei);  anDere aber ftnD  hierinnen  fchon 
weit  ungewifler.  g«  giebt  Digfal«  fehr  »tele,  Die, 
wie  bereit«  erinnert  worDen,  Die  Seit  gar  nicht 

wiflen; 
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üoifien;  Die,  wenn  pe  auch  Die  erfte  ^ßircfung  Der 
©naDe  empftnDen,  Doch  nid^t  ernennen,  Dag  e$ 
Die  befefcrenDe  @5naDe  iß>  ja  es  bteroeilen  erft  lan* 
ge  hernach  glauben.  Manche  aber  fangen  an, 
ateDenn  jroeifeln,  nxmn  fie  fich  fchon  eine  lan* 
öe3^witöer^)ofnung  unterhalten  haben,  Daß 
fie  belehret  fepn,  unD  fich  werft  empfunDenen 
@naDen*2Bircfunfj  tpieDer  erinnern.  @ie  fem 
nen  nicht  red&t  gewiß  »erben,  ob  biefe£  n>ol  et* 
»a$  mehrere^,  ate  eine  bloß  gemeine  unD  orDent* 
liehe  €rfenntniß  gewefen  fet>,  oDer  ob  nicht  einige 
anDere  Deutlichere  unD  merklichere  €mpftnDung, 
Die  fie  nachbero  gehabt  bitten,  nicht  Die  er fte  gefegt 
nete  SBircf ung  Diefer  feligmachenDen  ©naDe  ge* 
»efen.  &  ift  Die  eigentliche  Söefchajfenbeit  Deä 
<2Bercf  e$  @5£>tte$  in  Denen  ©eelen,  abfonDerlic|ju 
geiDiflen  Seiten,  fefer  verborgen,  unD  e$  verhält  ftch 
mit  Dem  Reiche  @£>tte$,  unD  |»ar  in  Söetrach* 
tung  Der  Öffenbahrung  Deftelben,  in  Dem  fetten 
etneö  Stoffen,  Der  fich  bcfe^ret,  »te  e$  SDtorc.4, 
26. 27.  Reifet:  2lte  wenn  ein  H7ann  ©amen 
cufe  Hanb  wirft,  unö  fc^täft,  unD  flehet  auf 
tag  unD  Haci)t,  unb  Der  ©ame  geltet  auf, 
unD  wäc^fet,  Daß  ere  nicfet  weiß.  £>enn  Die 
(Erbe  bringt  von  ihm  felb(l  suerft  bae  (Brae, 
barnad)  Die  Behren,  Darnach  Den  vollen  VOtu 
jjen  in  Den  2le(?ren. 

33e»  einigen  tf*  Die  ©nabe  Der  SSefefjrung  gleich 
einem  herrlichen  ©lan|,  meiner  fchleunig  eine 
<J3erfon,  unD  aUeö  »a$  um  fie  i(t,  bezahlet, 
Solche  »erDen  auf  eine  ganfc  befonDere  2lrt  bott 

Der 
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See  ginjlernig  jum  wunderbaren  Sid)t  gebraut 
5öep  anDern  tjt  fie  nid)f  anDerS,  als  Die  S>mme* 
rung,  meiere  oor  Dem  anbred)enDen  5age  oorber* 
gebet,  Da  fid)  erjt  nur  ein  febwadjes  £td)t  jeiget, 
unD  neeb  wol  Daju  balD  mit  einer 'ÖSolcfe  beDecf et 
wirD;  in  Fur^em  jeiget  es  jtd)  wteDer,  unD  leuchtet 
ttmü  geller;  nad)  unD  na$  nimmt  es  Stuften* 
weife  $u,  Dod)  fo,  Dag  nocl)  manche  gtnjtermg  Da* 
jwtfc&en  ftit$  bis  es  enDlicf)  n>eit  flärer  hinter  Den 
^Bolcfcn  beroor  bricht. 

S>af>ero  l>aben  tnele  Die  t&ter  Q3cfe^ruttd 
obne  allen  gweifel  gan£  falfcb  bejtimmet;  inDem 
fie  Diefe  geringere  ©raDe  DeS  £i<$ts,  meiere  fid^ 
j>et>  Der  etilen  £)emmerung  zeigten,  ganfc  unD  gac 
fytnDan  festen,  unD  nur  Dasjenige,  was  fie  berna# 
auf  eine  weit  merklichere  $ßeife  erfahren  baben, 
53ef ebrung  nennten.  £)iefeS  rühret  groftentbette 
t>al>er,  weil  fie  Das,  was  fie  beftänDig  geboret,  m<$t 
reebt  üerftanDen  b<*ben,  Da§nemlt$Die$8eFebruncj 
eine  fok&e  grofje  QSerdnDerung  fep,  Da  alle  alte 
£)inge  abgetban,  ja  Da  alle  ©tage  neu  werDen. 
<2BenigftenS  tjt  es  fcon  einer  fallen  Folgerung,  Die 
fie  aus  Diefer  $Babrbeit  gebogen,  berge!  ommen. 

g$  wurDen  Dielen  bei;  Dem  Anfang  Der  SSef  el)* 
rung,  wie  audj)  nacr^berc,  manche  ^prücbe  Der  bei* 
ligen  <£5d)rift  ins  #er£e  geDrücfet,  welche  ftd)  auf 
ibre  Damalige  IJmftänDe  ungemein  fd)icften,  un& 
ibnen  öfters  mit  groflem  $ad)Druef,  ja  als  ein 
<2Bort  Des  lebenDigen  ©Dttes  unD  grifft,  in  Die 
(Seele  Drungen.  Sftancfye  batten  einen  ganzen Cßor* 
ratl)  t>on  füjfen  ©ntaDimaen,  gjer&eifilwgen  uni> 
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£ob*  unD  &ancf  *©prücfjen,  Die  ifjnen  eines  nacf) 
Dem  anDern  auflösen,  tfrren  ©eelen  £id)t  unD 
$rojl  ert&eilfen,  fte  biö  oben  an  crfuHetcn,  tyc&erfc 
red)t  mit  ausbreiteten,  unD  if>ren  93JunD  ofneten, 
ton  göttlichen  ©ingen  ju  reDen.  UnD  ftierbcp 
(cremet  mir,  Daß  td)  notbroenDig  auf  Die  ©eDan* 
cfen  kommen  muß,  Dag  ftdj  Darinnen  eine  fajl  un* 
mittelbare  SStrcfung  Des  ^eiligen  ©eifteS  offen* 
babref,  roenn  Die  ©prücbe  f)etltger©cf)rtft  fülc[>er* 
geaalt  tns#erfce  geDrücft  toerDen.  Schalte  root 
niÄt  Dafür,  Dag  folcljeS  eine  %xt  Pon  einer  unmifc 
telbaren  Djfenbaljrung  gewefen,  o&ne  Dag  Da$u 
auf  einige  %xt  unD^eifetljnenDer  ©ebraucj)  ibres 
©eDctcfjtnifFeS  etwas  beigetragen  f)ätte:  £)ocf> 
glaube  k&,  Dag  ft<$  Darinn  ganfc  offenbarltd)  ein 
unmittelbarer  unD  aufferorDentlidjer  Hinflug  Def* 
felben  b'erotefen,  Dag  tyre  ©eDancfen  auf  Diefe  unD 
jene  (Stellen  Der  beiligen  ©$rift  gefüllt,  unD  ifc 
nen  foldje  nrieDer  ins  ©eDäd)tntg  gebracht  toorDen. 
(Es  ifl  an  Dem,  Dag  @Dtt  manche  nidjt  anDerS 
bei;  Diefen  unD  jenen  ©prüfen  erinnert  bat,  als  in* 
Dem  er  fte  in  eine  folcf>e  Raffung  unD  gujlanD  ify* 
res  ©emütf)S  gebracht,  roeld^e  mit  Diefen  ©dmffc 
©teilen  überein  famen:  £)od>  f<$etnet  bep  man* 
<§en  ^perfonen  in  Dtefem  ©tücf  e  nodj  etroaS  mefc 
rers,  als  DtefeS,  vorgegangen  $u  fepn. 

diejenigen,  tPelcfye  unter  Den  gefeilteren  Uber* 
jeugungen  Die  großen  ©d)recf  en  empfunDen,  fta* 
ben  md)t  Durd)gel)enDS  auclj  Den  großen  ÖraD 
Des  Stents  unD  Des  ^rojles  erlanget;  eS  ifl  DiefeS 
gottlidjc  2tcJ)t  eben  au<$  nic&t  allen  folgen  $er* 

fönen 
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fönen  ef>er  als  anDern  raitgetbeilet  worDen;  über* 
fcaupt  aber  I>at  man  bep  Denfelben,  fo  Diel  id)  ange* 
snerefet  f)abe,  Die  Seit  fym  ®ef efjrung  meiften* 
tfyeite  fcl>r  genau  bemerefen  f 6nnen.  Oefterö  ijt 
Die  erfre  cßeränDerung,  fo  man  an  if>nen  befon* 
Der*  hat  wal>rnfl>men  fönnen,  nacfcDem  es  mit 
ij>ren  ©ewtfi*en^©d)recf  en  aufs  äufferjte  gef om* 
men  mar,  nur  bloß  eine  ©tille  gewefen,  worauf 
ft<^>  Das  ßfc&t  ©tuffen  weife  in  ihrer  ©eele  ausge* 
breitet  3m  Anfang  war  es  nur  ein  gan£  flei* 
ner  ©d)immer,  Der  fich  nad)  Der  Por!>ergel)enDen 
faft  mitternachtigen  ^infleirnif  jetgte,  unD  faum 
ein  oDer  jwei>  <2Bo«e  Des  Softes  wurDen  ihnen 
gleichfamgan^leife  unD  Dabei)  lieblich  jugefpro^en. 
©te  fanDen  juerft  nur  einigen  ©efehmaef  an  Deu 
Men  ©naDe  ©DS^eS,  unD  an  Der  Siebe  ihre* 
•ÖeilanDeS,  nachDem  Das  ©chreefen  unD  Unruhe 
Des  ©emiftenS  in  ein  Demütig  unD  fanftmüthtgeä 
©efühl  ihrer  UnwürDigBeit  fcor  ©Ott  uerwanDelt 
worDen;  wobei)  fie  ol>ne  gweifel  in  ihrem  inwen* 
Digen  eine  Neigung,  ©Ott  ju  loben,  Derfpühret 
SSttlD  Darauf  aber  fanget  Da*  Sicht  heller  unö 
DurchDrtngenDer  an  ^eroor  *u  brechen.  S)och 
glaube  ich,  Dag  bep  Den  meinen  auf  Dergleichen 
grop  ©chrcefen,  t^eite  gefchwinDer,  tf>eilö  aber 
auch  ein  weit  größeres  Sicht  unD  f rdftiger  $roft 
gefolgef  \%  SSenn  Der  arme  ©ünDer  gletchfam 
Dollig  bezwungen,  unD  Dabep  t>on  einer  2frt  einet 
Ungetümen  Unruhe  ju  einiger  ©tille  gebracht  ju 
fepn  fcheinet,  fo  führt  tf>n  ©Ott,  in  eine  gan£  auf* 
ferorDentliche  SmpjwDung  feirter  gvoflen  ©naDe, 
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Die  ftd)  auf  einen  €tlöfer  grünDet.  ©iefe  befefc 
renDc  ©naDen  *  ginflüfie  De*  ^eiligen  ©eiftetf, 
wiref  ten  orDentlid),  eine  gan£  aiwtocbmenDc  Uber* 
jeugung  Pon  Der  @rünDlicf)fe4t  unD  ©ewigbeit 
Oer  wid)tigften  <3Ba&r&eitcn  Der  €l)rijHtct)en  fKclU 
gion;  wtewol  Diefelbe  bep  manc&en  einige  Seit  na$ 
ifcrer  »eEe&tung  grofier  war,  als  juerfl.  Sie 
©nfk&t  unD  gmpfinDttiig  t>on  Der  <&M\$Mr 
oDer  pon  Der  göttlichen  ^ortreWfeit  öa* 
t^en,  Die  Das  gpangelium  anjeiget,  machten  jte 
Darinnen  Diel  gewifier,  alMne  fciefelben  Da*  ßefen 
ganzer  23üdjer,  welche  Die  <2Ba&*&eit  Der  «Religio», 
mit  Dielen  ©runDen  behauptet.  3$  babe  an  eint* 
gen  unter  uns  wahrgenommen,  Dag  wenn  Den 
beuten  Die  93ortrefltd)feit  unD  £errüc^eit  £ec 
Backen,  welche  Die  Cfcrpc&e  Religion  Darbte* 
tet,  Dorgehalfen  worDen,  unD  fte  Derfelbcn  ©ott* 
üd)?eit  ju  eben  Der  Seit  glek&fam  gefefcen,  gej$me» 
efet  unD  empfunben,  fte  fo  wenig  an  Der  wm 
beit  Derfelben  zweifeln  f  onnen,  a(*  fie  an  Der  9Bircr* 
lief)!  ett  Der  ©onne  zweifeln,  wenn  fte  ifjre  klugen  bei) 
aufgeflärtem  girmament  erofnet  f>alten,  unDDte 
ftaref  e  ©trafen  if>re$  Stents  alle  Stoeifel  beftegen, 
Dag  fie  wird  Ii*  perf>anDen.  UnD  Denno*  wurDen 
tnan^e,  wenn  man  fte  befragen  folte,  warum  fte 
aUe  Diefe  ©tücfe  Por  wafjr  gelten,  nk&t  im  ©tan* 
De  fepn,  ftd)  redjt  au^uDrüefen,  oDerfo  einen 
länglichen  ©runDDaPon  ju  erteilen,  Dag  man  auf 
feine  Anfrage  Damit  fonne  jufrieDen  fepn.  HBteU 
Utd)t  würDen  fte  feine  anDere  Antwort  geben,  als 
Dag  fie  fäfcen,  e*  fep  waf>r.  SJlan  würDe  ab« 
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Durd)  einen  genauen  Umgang  mit  ihnen  perftd)ert 
werDen,  Dag  ihre  93lepnung  bep  einer  folgen  %nu 
Wort  nichts  anDerö  fep,  atö  Dag  fte  e$  auf  eine 
cmpjinDhche  <2ßeife  (innütively)  erf  annt,  unD  un* 
mittelbar  t>te  berrlichfren  Qßircfungen  unD  eine 
mächtige  Überführung  pon  Der  @6ttlid)f eit  Derfel* 
ben  in  (ich  gefüblet. 

Einige  wurDen  nur  pon  Der  <3Bal>v^ett  De< 
@>angelü  überhaupt,  unD  Daß  Die  Schrift  Das 
wahre  ^ßort  &Dtu$  fei),  überzeuget.  SlnDere 
Ratten  ihre  ©emüther  eigentlich  auf  eine  einöle 
wichtige  Sehre  Des  ©jangclii  unD  eine  befonDere 
Wahrheit  gerichtet,  Darüber  fte  ihre  Betrachtung 
anfteüetcn,  unD  wurDen  auf  eine  ganfc  befonDere 
<2Beife  Pon  Der  ©ottltchf  eit  Defien,  was  fte  lafen, 

Q^erfchieDene  hatten  Dergleichen  Überzeugung  auf 
eine  emppnDlichere^rt,  al^anDere;  gleichwie  au$ 
wieDerum  einige  niemals  einer  befonDern  ^mpftn* 
Dung  pon  Der  ©ewigheit  göttlicher  £)tnge  ftd)  be* 
wüßt  waren,  Die  mit  einer  folgen  flaren  Uberfüh* 
tung  unD  etärefe  in  ihr  #er£e  geDrungen  wäre: 
®och  fanDen  fte  gan£  augenf^einlidje^ßercfeDer 
©naDe  an  ftch,  *.  €\  Die  Siebe  zu  ©Dtt,  eine  gan^ 
liehe  einneö  *  SlenDerung  unD  £etligf  eit.  <2Benn 
man  folche  genauer  unterfudhte,  fo  fahe  man  of* 
fenbar,  Dag  fte  in  ihren  #erfcen  eine  weit  grofiere 
©ewigheif  pon  Der  Wahrheit  g6ttltcher  £)mg^ 
hatten,  als  por  ihrer  Q5ef ehrung.  Slber  auch  Die* 
jenigen,  fo  Die  allerDeutltchfte^inftcht  in  Dk<2Babr* 
beit  Der  ^ciltcjm  @c$>rift  hatten,  fo  wie  wir  Por* 

hm 
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l>ero  Dat>on  gereDet,  fönten  Diefeä  nicht  fo  allezeit 
Der  ^mpfinDung  nach,  bep  ftdj  &erfpüf)ren.  <2Benn 
Da*  ©efttyl  unD  Der  ©efefmtaef  Don  Der  ©ottlich* 
feit  Dtefer  <2Ba()rheiten  nac^ltcg,  unD  Der  ©etjt 
@£>tte$  ftch  ein  wenig  jurücf#>g;  fo  fönten  fie  ftd^ 
triefe*  Saftete  fym  Überzeugung  nicht  recht  nach 
ihrem  Etilen  beDtenen.  93ep  betrübten  Umjtän* 
Den  ihre*  £erfcen$,  fönten  fte  Da*  3MID  unD  Da* 
innerliche  ©efübl,  fo  fie  fonfl  Ratten,  ftch  nicht 
wieDer  fo  tooflf ommen  twrjMen.  &  f am  t&nen 
alle*  weit  Duncfler  &or,  als  e*  ihnen  fonf*  gewefen; 
unD  obgleich  bei)  folgern  3t$anD  eine  wiref  Iw&e 
geroifie  Qkrftcherung  blieb,  fo  war  Doch  folche 
nicht  »ermögenD,  aüe  QSerfuchtmgen  De*  Unglau* 
ben$,  unD  auch  fo  gar  Die  Sttöglichf  ett  $u  zweifeln, 
fo  wie  fcorfyero  ju  vertreiben,  darauf  aber  lebte 
Durch  Die  ©naDe  ©£>tte$,  eben  Diefelbe  €mpftn* 
Dung  folcher  SMnge,  $u  befonDern  Seiten  wieDer  auf, 
nicht  anDer*,  als  Da*  geuer,  fo  unter  Der  Slfche 
gelegen  hat. 

ftnD  &war  Die  ©rünDe  einer  (blchen  Uber* 
jeugung  t>on  Der  Wahrheit  gottlicher  SMnge  alle* 
$eit  richtig,  unD  auch  fo  gar  Der  Vernunft  gemäg; 
Doch  hat  ftch  ©Ott  bei;  einigen  ihrer  Vernunft 
mehr,  als  wie  bep  anDern,  beDienet.  haben 
Die  ©emüther  fef>r  oft,  fo'üiel  man  einfehen  fom 
nen,  Die  erfle  gefegnete  Überzeugung  Durch  einen 
Schlug,  fo  fte  von  Der  (Sandel  gehöret,  bef  ommen, 
ja  öfter*  mitten  unter  Der  Überlegung,  unD  Durch 
Die  ^chlüfFe,  worauf  fte  tyre  eigene  ^Betrachtung 
führte.  2^; 
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©ie®eweig*@rün&efmD  eben  Die,  fo  fte  fonjl 
tt>ol  bunDertmal  geboret  baben;  allein  Der  Sftacfc 
Drucf  Der  frlben  nnD  tyre  Überzeugung  Durd)  Diefelbe, 
ift  ifynen  als  gan£  neu  fcorgefommen ;  tnDem  fte 
in  ibre  (Seele,  mit  einer  neuen  unD  t>orl)ero  t>on 
ibnen  nodj  niemals  eiiipfunDenen  $raft  einDran* 
gen.  <2Benn  fte  »orbero  treten,  e$  fep  alfo,  fo 
gaben  fte  ju,  Dag  eö  ftd)  roircHtd)  alfo  »erhalte: 
lillein  nunmebro  faf>en  unD  fu^Ietcn  fte  e$  in  Der 
^baf.  tarn  ibnen  nun  alleä  gan£  ungemein 
Deutlid)  por,  unD  fte  munDerfcn  ftd),  Dag  fte  e$  ju* 
Dor  nid)t  fo  eingefeben  batten.  (Sie  waren  fo  febr 
t>on  Diefer  tbrer  neuen  ©nftd;f  eingenommen,  unD 

fd)ienen  ibnen  Diefe  ©tngc  fo  Flar  unD  fo  Der* 
nünfticj  $u  fepn,  Dag  fte  anfdnglid)  öftere  mepneten, 
fte  raürDen  DaDurd)  fogleid)  aud)  anDere  überjeu* 
gen  tonnen.  ©aber  pflegten  fte  ftd)  bauptfdcblid) 
in  Diefer  2ibftcbt,  mit  ieDermann  in  ein  ©efprdcb 
einzuladen,  Der  ibnen  nur  porf  am,  unD  wenn  e$ 
ibnen  feblfcblug,  fo  nabm  fte  e$  2BunDer,  Dag  if>rc 
QSotfMlungen  ni$t  einen  ttejfern  ©nDrucE  ixrur* 
fad)t  batten. 

SDtanc&e  t>er freien  auf  Diefen  2lbn>egr  Dag  fte  ju 
zweifeln  anfangen,  obeSrecbt  mit  ibnen  jftmDe, 
roeil  ibfe  Vernunft  in  Den  Überzeugungen,  fo  fte 
befommen  batten,  fo  (krcf  war  zu  #üljfe  genom* 
men  worDen.  @ie  waren  beforgef,  c$  moc|te  ibre 
«Erleuchtung  ftd)  nicbt  über  Die  natürliche  Gräfte 
ibreö  eigenen  Q3er  jtanDeä  erjtrecf  en ;  ja  einige  madj* 
ten  Diefen  (Einwurf  wiDer  Die  @6ttlid)f:eit  ibrer 
Überzeugung,  Dag  e6  fo  gar  leichte  wäre,  Diefe 

©inge 
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©inge  etn$u]e6en,  wie  fte  iefco  befdnDen. 
Ratten  öftere  §tt$nt,  Dag  Die  SScfefjning  ein  ffef* 
d)eS  2ßer(f  Der  göttlichen  Allmacht  fei),  welches 
Den  (Seelen  Dasjenige  offenbarte,  woüon  fte  fonft 
weDer  €ngel  noch  $9}enfchen  überzeugen  fönten; 
nunmehro  aber  Um  es  ihnen  oor,  Dag  Die  ©inge, 
fo  fte  einfdhen,  fo  Deutlich,  leicht  unD  cßernunft* 
mdgig  waren,  Dag  fie  teDer  Stofd)  nothwenDig 
einfehen  müjte.  Wenn  man  fie  fragte,  ob  fie  Der* 
gleichen  niemals  oorbero  erfannt,  fo  antworteten 
fie:  &  fdmt  ihnen  t>or,  als  wenn  fie  es  Darum 
niemals  etngefeben,  weil  fie  niemals  Daran  geDad)t 
Ratten,  ©od)  Diefe  ^d)wierig!eiten  wurDen  gas 
balD  Durch  anDere,  unö  *war  t>on  einer  ganfc  an* 
Dem  »eföaffenljcif,  gehoben,  ©enn  wenn  fid) 
©Ott  entzog,  fo  füllten  fie,  Dag  fie  wteDer  ganfc 
blinD  waren;  fie  faf>en  fid)  gegenwärtig  wnaüem 
wiref liefen  ©efühl  Derjenigen  ©inge  gan$  entblöf* 
fet,  Die  ihnen  t>or  Dem  fo  Deutlich  fcorf  amen,  unt> 
fie  mochten  tf>un,  was  fie  wolten,  fo  fönten  fie  es 
flicht  wieDer  erzwingen,  bis  ihnen  ©Ott  folcheS  aufs 
neue  Durch  feinen  ©eift  fehenefte. 

<£s  pflegten  manche  nach  tt>rer  Belehrung  ju 
bezeugen,  Dag  ihnen  Die  Wahrheiten  Der M*M? 
chen  Religion  gan£  neu  Dorfamm,  unD  felbjt  Die 
^reDtgten  ihnen  ganfe  anDeiS  ju  fenn  fchienen,  als 
Dorher;  es  wäre  ihnen  nicht  anDerS,  als  wenn  fie 
Dergleichen' niemals  p>or  gehöret;  Die  ^Mbel  fen 
ihnen  ein  gan^  neues  ^öueh,  fie  fdnDen  Darinn 
neue€apitel,  neue^falmen,  neue@efchid>te,  weil 
fie  Diefelbe  anie^o  mit  gank  anDern  klugen  anfa* 
.©  3  &en. 


102    Viad)vid)t  von  frer  ffegefrtimg 

l)tt\.  Söftr  fjaben  Da&on  ein  fefyr  mercfwürDigeS 
Tempel  an  einer  alten  ^Betbe&'Jkrfon  fcon  fte* 
benjig  3al>ren  ge&abt.  Die  Die  meifte  Seif  if>re$ 
gebend,  unter  Dem  mächtigen  5M:eDtgt*2lmt  De* 
Jperrn  @toDDart$  jugebra$t  f>at.  Diefe 
etnämate  im  Sfteuen  ^eftament,  t>on  Dem  £eiDeti 
unferS  #eüanDe$  für  Die  (SünDen  Der  3ftenf<$ett 
lafe,  fcfyene  fie  über  Das,  n>a^  fie  la$,  ganfc  auf* 
fer  fid)  unD  erjfaunef  ju  fepn,  ate  über  eine  @a* 
<§e,  Die  tyr  in  Der  <$i)<xt  re$f  wunDerbar,  unt> 
Dennoch  ganfc  neu  t>orfommen;  fo,  Daß  fie  an« 
(anglich  ef>e  fie  gett  gewann,  ein  wenig  nadfou* 
frencf  en,  fi<$  über  ftdj  felbft  t>erwunDerte,  Dag  fie 
fcergleic&en  niemals  $ui>or  geboret  fcatfe.  $njem 
fca  fie  fid)  befann,  fo  fanD  fie,  Dag  fie  e$  jwar  5f* 
lers  gelefen  unD  geboret,  niemals  aber  fo,  wie  iet&O/ 
öl$  eine  ^adje,  Die  wircflid)  gefdj)ef)en,  eingefe* 
Ifren  f)ätfe.  3njwifcf>en  erwegte  fie  De$  wieDet 
in  tyrem  #erfcen,  was  Das  t>or  eine  wunDerbare 
<Sad>e  fep.  Dag  Der  <Sol>n  @5£>fte6  foldje  ©ing^ 
für  Die  (SünDen  Der  3ftenfd)en  auSgejtonDen,  unfc 
ttie  fie  iftre  Seit  in  folc^er  UnDancfbarfeit,  bep 
tf>ren  (SünDen,  gegen  einen  fo  guten  <30tt  unD 
^eilanD  jugebracf)t  (>ätfe,  obnerad&tet  fie  fonft 
auflerlic^eine^erfon  war,  Die  fein  ärgerliches  unD 
anjiogigeS  Seben  gefu&ret  &atte.  <Ste  wurDe  Durd> 
fol<$e  Befrachtungen  fo  angegriffen,  Dag  es  if>t'c 
Leibeskräfte  faum  ertragen  fönten;  anDere  f)tn* 
gegen,  Die  um  fie  waren,  unD  Die  Ürfa<$  Dat>on 
md)t  wuften,  entfalten  fidj  Darüber,  unDmepnten, 
fte  wäre  toDfrf rauef, 

SlnDere 
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_  ^nDerei)äben  trieleä  Datwn  gereDet,  Dag  if>re  £er* 
feen  t>or  Siebe  ju©Ott  unD  e&rijto  ganfc  entbranDt 
wären,  unD  Dag  ifjre  ©emütf>er  Dur$  Die  fünften 
cßorfiellungen  Der  #eWi<&feit  Der  wunDerbaren 
©naDe  ©Dttes,  unD  Der  Sftajetfät  if>rer  flerbem 
Den  Siebe,  unfern  «gmlanDeä,  gan£  aufwärts  gejo* 
gen  waren,  fo,  Dag  tf>re  Beelen  in  beftanDigem 
Verlangen  nad)  ©Ott  unD  €£rifto  unterhalten 
würDen.  ^Biele  t>on  unfern  f  leinen  ^inDern  (>a* 
ben  fciefcon  mele*  an  ftd)  fpüren  lafien,  fo,  Dag  fie 
mweilen  eine  Q3ereitwiUigfeit  bezeuget,  ^ßater  unö 
sjRutter,  jaalleSMnge  in  Der  <2Beft  ju  perlafien, 
um  }tt  €£rifb  ju  aeben  unD  bei)  ifcm  su  fepn. 
SRanibe  ferfonen  haben  eine  fo  gewaltige 
öierDe  na*  ehtifto  gehabt,  meiere  öfter*  auf  Den 
©raD  gefommen,  Dag  e*  felbj*  if>re  natürliche 
Gräfte  nicht  ertragen  t onnen.  Sinige  haben  Dte 
Siebe  €httfti,  Damit  er  fie,  als  folche  arme,  elenDe 
unD  unwürDige  €reaturen  bis  in  Den  ^oD  gehe* 
bet,  fo  empfunDen,  Dag  felbfl  ibr  Seib  DaDurch  ge* 
fchwädjetworDen.  €tmge  haben  eine  fo  Durch* 
DringenDe  SßorfMung  Der  ^errlichfeit  <&Diu$ 
unD  esortteptefcf  eit  De*  #€mt  3€fu  gehabt.  Dag 
£eibe$*unD  <Seelen<$räfte  Daruber  ju  erliegen 
febienen,  fo,  Dag  wenn  fie  ©Ott  nicht  ein  wenig 
mhi  auf  fie  felbft  gewiefen  hätte,  fie  aßem  mf 
feen  nach  Daruber  (toben  muffen.  (1)  3*J m*  W 
felbfl  gefel)en,  unD  bin  mit  ihnen  bep  folgen  Um* 
©  4  ftan* 

(1)  Sbnfrtic&e  unb  erfahrne  Scfeu  »erben  fic&  ]>üjfetttltc& 
&ierminic&t  ff  offen,  dt  iff  &«anbt,  ^bißfa^emem 
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fldnDcn  umgegangen,  welche  ihren  fcollfommenen 
gefunDen  QSerjiar.D  Ratten,  unD  üon  allen  fd)n>dr* 
merifeben  Viu$fd)roeiffungen  gdnfälid)  frep  waren. 

haben  folcfye  ©emittier,  wenn  fie  im  (SfanDe 
toaron  erwas  ]u  fpred)en,  t>onDenl)errlid)enC£olk 
fomnt,  netten  ©£>tte$,  t)on  Den  ^unDern  Detr 
£iebe  grifft  unD  ü)rer  tlnwürDigfeit  auf  folc^e 
QBeife  gereDef,  Dag  e£  ein  anderer  ofjnmoglid)  jb 
fcollf  ommen  auSDrucf  en  fönte,  <So  groß  abet'  Da6 
£td>t  unD  Die^reuDe  in  ifytm  #erfcen  war,  fo  grof? 
war  aud>  Da$  ©efüf)l  i&rer  gan|  au6nef>menDen 
Äletntgfeit  un&Ötfc&tiöfeif,  unD  if>re  93egterDe  ficf> 
red)t  fcor  ©Dft  $u  Demütigen. 

SSftan  f)af  an  Dergleichen  ^erfonen,  welchen  Da* 
maltf  Der  #€rr  Die  aUerfonDerbarften  SSejeugun^ 
gen  feiner  ©naDe  wteDerfahren  laflfen,  meiften* 
ttyilt  auch  nid>t  im  geringen  gemerefet.  Dag 
'  fte  Dahin  verfallen,  ftd)  felbjt  etwas  einjubilDen, 
oDer  aud)  nur  auf  gewiffe  fcheinbare  ©ebehrDen 
$u  verfallen,  Dergleichen  man  zuweilen  an  Seuten 
wahrnimmt,  weld)e  ftd)  in  falfcber  ©nbilDung 
felbft  berriegen,  unD  nur  befleißigen,  einen  ©d)ein 
fcer  ©ortfeligf  eit  ju  haben,  fyat  ftch  an  Dielen 
fcaä  ©egentbeil  Dafcon  gedufiert;  inDemmanan 
ihnen  Den  ©eift  Der  ©anffmutf),  ©emud),  SDtifc 
trauend  gegen  ftd),  unD  eine  ©eringfd)d^ung  ib* 
rer  felbjt  ganfc  Deutlich  üerfpüren  Tonnen.  3d> 

^abc 

Auguftino,  Ephrem  Syro  unb  in  ben  neuem  Qtiitn  bem 
felSPorfiforoof,  al3anbernroteberfß(Nm  ©er  felbff 
ttmi  gefc&mecfet  t?on  ben  retten  Sutern  be££aufe$ 
@0«e$,bem  mxii  am  roenißflen  frembe  ppttorome  n. 
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f>abe  niemals  Seute  gefunDen,  welche  Die  9?otl)wen* 
Digf eit,  ft$  von  anDern  unterrichten  $u  (äffen,  fo 
eingefeljen,  Die  aud)  fo  bereitwillig  öctt>efen7  folc^eS 
anjune&mcn,  unD  von  andern  beffer,  als  von  fid) 
fei  W  311  urteilen.  2lUe  Diefe,  fo  man  bei)  uns  »oc 
fcefe&rt  gehalten,  fjaben  ieDerjeit  $u  erfennen  gege* 
ben,  wteftenid)ts  verlangten,  als  gebeuget,  unD  in 
i&rem  etaube  vor  ©Ott  ju  liegen,  fogar,  Daß  fte 
Darüber  geflaget,  fte  waren  md)t  getieft  genug, 
ft$  vor  ©Ott  in  if>rer9tfd)tigfeit  red)t  m  beugen, 
©ie  baben  öftere  Das  innige  Vergnügen  nic&t  ge* 
nugfamauSDrücfenfonnen,  was  fte  bep  ftd>  e# 
pfunDen  über  Die  <2ßortrefK(&feit  Des  $BegeS,  Dag 
wir  aus  freper  ©naDe,  allein  Durd)  Dk  ©ereef)* 
tigfett  grifft  *ur  eeligfett  gelangen  follen;  ttnD 
wie  fte  Da^er  mit  Der  großen  CujUbre  eigene  ©e* 
rec^tigf  eit  verläugneten,  jaf:d)freueten,  Dagfteftd) 
im  geringen  feine  fKe^nung  Darauf  machen 
Dürften.  SÄanc&e  b<*ben  ftd)  f>iert>on  fo  auSgeDrü* 
cf  et,  Dag  DiefeS  t&re  greuDe,  Die  fte  im  Gimmel  su 
bef  ommen  Soften,  verringern  würDe,  wenn  fte  ftd) 
auf  tfjre  eigene  ©eredjfigf  eit,  oDer  auf  was  an* 
DerS,  als  Darauf  grünDen  folten,  Dag  fie  allein  au« 
freier  ©naDe  um  gbrijtt  willen  De*  ewigen  £etl$ 
tfeeilbaftig  werben  folten.  eie  fagten  öfters,  fte 
fönten  Das  gar  ni$t  einmal  auSfpredjen,  was  fte 
erfahren,  inDcm  es  if>nen  an  Korten  fehlte,  tmö 
fte  gar  md)t  im  ©tanDe  waren,  eS  nur  auf  eint* 
ge  2lrt  unD  3Beife  y\  erfennen  m  geben,  <Son* 
Derltd)  reDefen  fte  mit  einer  ganfc  ausne^menpen 
SewunDerung,  von  Der  gan£  unbegreiflich^- 
©  $  trefltdj* 
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treflic&feit  De$  QSergnügen*  unD  t)er  (Ergofcung 
iforer  (Seelen,  womit  fte  juweilen  überfd)üttet  wx* 
Den;  Da$  gertngjte  Datoon  fep  f$on  (>inretd)enD, 
tynen  alle  ^u^e  unD  Unruhe,  t>ie  fte  wal>renD  Der 
9$efümmerni(?  um  if>re  ©cliaf eit  gebabt,  bejaht 
$u  machen,  ja  e$  überjteige  Dtefe$  bep  weiten  alle* 
irDifd)e  QSergnügen.  ©nige  jjaben  mit  Dielen 
Korten  Die  empflnDli^eninnerlic^en^Blicfe,  fofte 
in  Die  9?t$tigf  eit  öcr  trDiföen  Vergnügungen  ge* 
tfjan,  befuget,  unD  wie  tynen  alle  Diefe  ©inge  gerin* 
ge  unD  nid)t&würDtg  üorfämen.  £DJan<$e  (jaben 
unterDefien,  Da  ifjre  (Seele  mit  geijllidjer  greuDe 
erfüllet  war,  fa(l  Der  leiblichen  ^afjrung  Drüber 
wrgefien.  &  fefjlte  ifjnen  an  natürlichem  Appetit, 
Da  ft$  unterDeften  tyre  (Seele  befestigte,  foldje 
(Speifen  ju  geniejfen,  Dapon  anDere  nichts  wiffen. 
£)a$  £id)t  unD  Die  €rq&icf  ung,  fo  einige  unter  tynen 
genofien,  gab  tbnen  bep  tfcrer  gemeinfd)aftlidjen 
©naDe,  immer  neue  ©elegenljeit,  fiel)  *u  vergnügen, 
unD  &erurfad)te,  Da§  aUeSMnge,  fo  um  fte  waren, 
üjnen  nic&t  anDerS,  al$fd>on,  füg  unD  angenehm 
Dorf  amen.  2We  Singe  auffer  tf>nen,  als  (Sonne, 
SftonD  unD  (Sternen,  Die  <2Bolcf  en  unD  Die  Suff, 
Gimmel  unD  €rDen  fätenen  tfcnen  ni^t  anDer*,  als 
etrablen  Der  göttlichen  £errltcf)f  eit  unD  (Sügigf  ett 
jufftefien  ju  laffen.  Obgleich  Die  grofiefte  greuDe, 
fo  Dtefe  (Seelen  hatten,  meiftentheite  in  einer  ange* 
nehmen  €mpfinDung  tf>re$  feiigen  SujtanDes,  unD 
Dag  fte  nunme^ro  in  feiner  ®efaf>r  m  Der  Rollen 
waren,  bejlanD :  fo  fd)tene  Dod)  6fterö  su  Der  Seit/ 
wenn  fte  Den  &5cf>fien  ©raD  erregten,  Diefe*  nicht 
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Die  Powebmjte  @ac^e  $u  fepn,  worauf  fie  iJ>re 
©eDancfen  unt>  ^Betrachtungen  gertd)fct  Ratten. 
Sie  allerjtärcffte  2(njtrengung  itjrer  ©emütbs* 
Gräfte  stetig  auf  Die  Portrefliebe  »g>errltd)feit  <3£>u 
m  unD  €&riftt,  Die  if)nen  bauptfäd)lid)  W  Sßi* 
gen  fd&webte,  wobei;  Dod)  gar  oft  ein  aufierorDent* 
Ik&eS  ©efübl  Der  Siebe  ©Dtteö  mit  Der  gmpfin* 
Dung  fetner  #errli$feir  perf  nüpjfrt  war,  unt)  fte 
ergoßen  ftd)  Dabep  an  Der  ^reue  unt)  <2£af)rf)afc 
tigf  eit  ©DtteS  in  feinen  <2krbetflfungen,  Die  Den 
fünftigen  unD  ewigen  ©enug  Diefeä  iJ>reö  ©Otteö 
angeben. 

.Sie  grofte  greuDe  aber,  welker,  tbrem  eig^ 
tun  ©eftänDnig  nad),  feine  ant>ere  gleich  fam, 
war  Dtefe,  Die  fte  alSDenn  empfunDen,  wenn  fte  ftd> 
in  <^>taub  nteDerwurffen,  pon  ftd)  felbfl;  ganfc  leer 
unD  autogen  waren,  unt>  ftd;  gleicj)fam  felbjt 
Dor©Dtt  al$  ntd)f$  erfannfen;  wenn  fte  nid)t$, 
©Ott  aber  alles  war;  wenn  fte  ifcre eigene tlnwür* 
Digf  ett  einfaben,  in  feinem  einigen  Singe  pon  ftd> 
fonDern  bloß  pon  €l>ri(to  dependirfen,  unt)  ©Ott 
allein  aUe  <£l)re  gaben.  SlteDenn  waren  tyre  <See* 
len  am  meinen  in  Dem  ©enug  einer  pollf  ommeneti 
SKube,  auffer  Dag  fte  aud)  ju  folc^er  Seit  befürch- 
teten, fte  motten  noer;  ntd)t  genung  gebeuget  fepn. 
©erat  in  tiefen  UmjtänDen  feinten  fie  ftd)  mefyr 
d$  temajte  re$t  flein  $u  werDen.  €inige  fyaben 
Diele*  pon  einer  ganfc  befonDern  ©ügigfeit  unö 
3UU)eDer@eelen  gereDet,  Die  fte  in  Der  ganzen 
Übergabe  ibreä  #erfcen$  an  ©Ott,  unD  in  Der  De* 
tnütbtgen  Unterwerfung  unter  feinen  SBitten  ge* 

funDen 


■ 


iog    tXaö)nd)t  txm  fcer  25er*et;ruttt$ 

funDen  Ratten.  §ftand)e  bezeigten  ein  felmlicf)e$ 
Verlangen  t^rer  Beelen,  ©Ott  jupreifen,  beflag* 
ten  fiel)  aber  wol  ju  eben  Der  Seit,  iDaf?  fteifynnicfyt 
fopreifen  fönten,  Wie  fte  gerne  holten,  unD  Dag  fte 
anDerer  «^ulffe  notj)ig  Ratten,  ifw  loben.  <£$ 
festen  ü)nen,  Daß  ein  teDer  mit  ifynen  ©Ott  loben 
folfe;  unD  rieften  alle  Kreaturen  auf,  Derselben 
ju  rühmen.  (Sie  befugten  ein  red)t  fer>nU<^>eö 
bedangen,  ©Ott  €bren  leben,  unD  etwas 
$U  feinem  Övu^m  $u  tbun;  jugletd)  aber  befanjDten 
fte,  in  Betrachtung  tl)re$  Unvermögens  unD  ifjrer 
Untüchtig! eit.  Dag  fte  arme  obnmddjtige  Kreaturen 
waren,  Die  nid)t$  üon  ftc|>  felber  tlmn  fönten,  unD 
gän£ud>  ungefd)icf  t  wären,  i^ren  <S<$6pffer  unD 
(Sdöfer  txrf>errlic()en. 

3n  Diefer  Sei V  Da  ©Ott  fo  augenfc^einlic^  um 
ter  uns  Durd)  feinen  ©ei|t  ftd)  gefd[)äftig  bewtefe, 
voat  fein  23ucl)  fo  beliebt,  0I0  Die  23ibel;  unö 
fonDerltctj)  Die  Pfalmen,  Der  Prophet  jfcfaiae 
unD  D00  Heue  Ceftament.  93}and)e  wurDen 
aus  Siebe  unD  $od)acf)tung  fcorS  ^Qovt  ©OtteS, 
juweilen  blog  DaDurd)  tnnigltd)  unD  auflTerorDent* 
lic&  ^el,önua^  wnD  beweget,  wenn  fte  nur  eine 
2Mbel  faben. 

war  tbnen  Damals  feine  %tit  fo  wichtig, 
ate  Der  Bonntatty  unD  fein  Ott  in  Der  ganzen 
QBelt  fo  emnmfd)t,  als  Die  &tr<$>e.  Unfere  be* 
fefyrte  Seute  waren  alSDann  in  Der  jarteften  Ste^ 
be  gegen  unD  unter  emanDer  Dereiniget,  unD  eint* 
ge  gaben  auef)  il>re  allgemeine  Siebe,  Die  fte  gegen 
ieDermann  fyattm,  Deutltcl)  $u  erfennen;  fonDer* 
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lid)  gegen  Diefe,  Die  fonfVDie  roenigfte  $reünDfd)aft 
gegen  fte  erliefen.  3d)  glaube  nid>t,  Dag  man 
iemate  fo  DieleS  Unrecht  betoDt,  unD  fo  Diele  @trei* 
-tigf  eilen  beileget  fjat,  ate  in  Dem  legten  3#r; 
€>ie  pflegten,  nähern  fte  ftcf)  felbjt  bef ef>rct  l>at* 
ten,  ein  ernjtlidjeä  Verlangen  nad)  anDerer  tyrer 
Sßefefrnmg  ju  bezeugen;  ja  einige  ftnD  fo  weit  ge* 
gangen,  Daß  fte  geglaubet,  fte  minien  bereit  fepn, 
Dor  Die  ^3ef  e^rung  aud)  einer  einigen  (Seele,  unD 
merni  e$  au<|  Der  gertngfte  tyrer  9leben^en* 
fd>en,  ja  felbfl:  i|r  drgffer  geinD  fep  folte,  ß  jler* 
ben,  fr  gar,  Dag  Derf^ieDene  Dieferfjalb  lDirdflic^ 
in  groflfe  S5ef  ümmernig,  au$  Verlangen  Darnach, 
geraten  fepn.  SMefeS  <3Bercf  (BOtm  featte 
über  Diefetf  nod)  Die  gute  <2Bircfung,  Dag  Die  £er* 
fcen  Der  ©emeinDe  mit  i^rem  Seljrer  genau  *>erei* 
niget  rourDen. 

<£$  ftnD  einige  ^erfonen,  mit  Denen  id)  befom 
t>er$  umgegangen,  unD  Darunter  fonDerlid)  jmep 
ton  anDern  Drten,  tt>eld)e  in  einem  gan|  auffer* 
orDentltdjen  ©efö&l  Der  red)t  fürchterlichen  ©roffe 
unD$}ajeftdt©Otte$  fafl  Derfuncfen;  welche  mir 
alle  bepDe  erriet,  wie  fie  ftd)  in  Der  3«t  über  Die 
s^aaflfe  gefürd)tet,  Dag,  wenn  fte  mit  Diefem  groffen 
©Ott  nid)t  in  grieDe  (iünDen,  fte  Den  Slugenblicf 
fterben  muffen. 

2lu$  Diefem  DerDienet  angemerefet  ju  roerDen, 
-Dag  manche  ^erfonen  Dur*  t&re  25efef>rung,  in 
Den  richtigen  gegriffen  Don  Den  £ef)r  ^mieten 
i&rer  Religion  fefyr  beftdrefet  rcorDen.  dftan  hat 
Diefe*  fonDerti*  an  einem  wahrgenommen,  Der  in 
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feinet*  $tnDheit  gefangen,  unD  in  €anaDa  *uc 
<3kpiflifchen  SXeligton  exogen,  nach  einigen  3afc 
ren  aber  an  feinen  ©eburt^Drt  jurücf  ge£om* 
men,  unD  dufferltch  fcon  Dem  ^abfifhum  n>ieDer 
befrepet  roorDen.  ©iefer  SDienfch  fchien,  als  menn 
er  ganfc  untüchtig  unD  unwrjtdnDig  wäre,  nur 
einen  bloß  Deutlichen  Söegrif  fcon  Der  ^Jroteflan* 
tifchen  &hre  ju  bekommen,  fo  lange  er  fid>  triebt 
bef ehrte :  Allein,  Da  DiefeS  erft  gesehen  roar,  fo 
dufierte  fich  auch  in  Slbficht  Defien  eine  mercflich* 
SlenDecung  bep  ihm. 

SÜtan  hat  fonjlen  auch  eine  faft  unglaubliche 
QkrfchieDenheit,  foroolinWtchtDe$^aafie$,  als 
Der  $rt  unD  <2Beife,  in  Den  Erfahrungen  Der  ©ee* 
Jen,  fomol  in  als  nach  ihrer  Söefe&rung  angemer* 
cf  et.  Einige  füllten  Die  Sirchingen  Der  ©na* 
De  empftnDlicher  bep  Diefem,  anDere  bep  einem  an* 
Dern@tücf :  Einige  reDeten  ausführlicheren  Dem 
©efül>l  Der  ©erechtigftit  ©DtfeS  in  ihrer  3kr* 
Dämmung;  anDere  hingegen  mehr  ton  Der  ©ewig* 
heit  ihrer  ^eligf  eit  Durch  €hrt(lum.  Einige  mehr 
t>on  Den  <2Bircf  ungen  Der  IHebe  ©DtteS  unD  Ehrt* 
fit;  anDere  hingegen  mehr  Don  Den  Dreilingen 
Des  Zutrauens,  bep  einer  angenehmen  unD  gereiften 
eßerftcherung  Der'Jreue  unD^ahrhaftigf  eit  ®OU 
teS  in  feinen  ^erhetflungen;  DerfchieDene  rouften 
mehr  ju  fagen  \>on  ihrer  gufrteDenheit  unDSKube  in 
©£)tt,  als  ihrem  einigen  unD  immewdhrenDen 
$hril,  unD  t>on  ihrem  brunftigem  unD  febnlichem 
Verlangen  nach  ©Oft  unD  feiner  ©emeinfehaff; 
einige  hingegen  mehr  *>on  einem  Slbfcheu  gegen  ftd> 
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felbff ,  tt>rer  vorigen  (SünDen  falber,  unD  Don  einem 
fehnlidjen  Verlangen,  in  Der  ganzen  folgenden  Seit 
ibreö  Sebent  *u  ©£>tte*  €f>ren  *u  (eben;  anDere 
richteten  t&r  ©emütl)  mefcr  auf  @D^5,  anDere 
aber  auf  Den  £eilanD,  wie  id)  föon  t>or(>ero  ange* 
nterefet  (>abe,  unD  normal*  ju  roieDerbolen  bik 
lig  SöeDentf  en  trage.    ©  iff  aber  gar  Deutlich  ju 
ernennen,  e$  fep  eben  Daflelbe  <2Bercf/eben  Diefelbe 
eac^e  DaDurcfc  ausgerüstet,  unD  einerlep  roa&r* 
Saftige  Sefebrung  in  Den  £erfcen  juwege  gebracht 
ttorDen.      ge&et  alle*  auf  einen  (SnDjroecf,  unD 
ttf  ein  ©eift  DerDabldfetunDwircfetinunterfc^ie^ 
Denen  ^erfonen.  3nsn»fd)en  äuflert  ft$  frepli$ 
eine  fajt  unenDlic$e  c8erfd)ieDenl)eit  in  Der  befom 
Dem  2lrt  unD  in  Den  befonDern  UmftänDen,  Darinnen 
Die  Beelen  gefübret  tporDen,  unD  Da  man  fo  Die* 
le*  Don  Dem  <2Bercf  ©Dtteä  Dabe»  ganfc  Deutlich 
erfennen  fan;  fo  lernen  n>ir  Daraus,  Dag  fid) 
©DSS  an  feine  geroifle  g$orfd)rift  unD  <3Beife 
in  gityrung  Der  Beelen  binDet,  tt>ie  fid)  fonft  n>ol 
manche  einbilDen.  ©icfeö  f)at,  wie  iefe  glaube, 
ben  unfern  reDlidjen  Seuten  Darju  geDienet,  Dafj, 
Da  fte  fcor&ero  anDere  gerne  na<$  ibrer  eigenen 
(grfabrung  *u  beurteilen  pflegten,  fie  fld>  nun  nic&t 
über  anDere  aufhielten,  fonDern  mef)r  nad)  Der  Siebe 
urtbeileten,  roelcbe*  aUerDing*  ein  guter  cBortbeil 
tt>ar:  ©enn  ie  f)errli$er  Da*  ^Bertf  ®OtW 
gen  folc&er  s^annigfaltigfett  war,  De(to  me&r  bat 
ftcb  Die  mannigfaltige  unD  unerforf<$lic|>e  ®etip 
J>ett  @£>tte$  offenbaret,  unD  Die  Siebe  unter  Diefc 
Beelen  ausbreitet, 
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<£ben  Dergleichen  Untecfc^eiD  war  auch  ben  Den 
wahrhaftig  23cf ehrten,  in  2lbftcf)t  Des  SftaajfeS 
Der  #ofnung  unD  ^Becfic&erung,  welche  fte  &on 
i^rem  eigenen  SuftanD  Ratten.  €inige  befajfett 
einen  hohen  ©vaD  Der  <55en>tg^ett  in  Diefer  <Sadje, 
unD  jwar  mäfhntheüS  beftdnDig.  dergleichen 
Stempel  aber  haben  mir  wenig  gehabt,  Dag  in 
manD  eine  fo  DoUfommene  ^Berftcherung  &on  Der 
©naDe  ©OtteS  in  €(>ri(to  32fu  erreichet,  Dag 
er  weiter  gar  nicht  nothig  gehabt,  fich  felb(l  ju 
unterfudjen;  auffer  Der  3^  wenn  ihnen  ©Ott 
feine  groffe  Herrlichkeit  unD  Den  SXeichfhum  feiner 
©naDe  in  ££rijto  gan£  befonDerS  &u  erkennen 
unD  ju  fehmeef  en  gab,  Damit  er  befonDere  <2Ber* 
efe  Der  ©naDe  bei)  ihnen  hervorbringen  m5ge. 
£)er  grojie  Slheü  Pflegte  alSDenn,  wenn  fte 
weiten  in  einen  folgen  SujtanD  famen,  Da  fte 
nichts  fuhleten,  mit  .Dielen  3n>eifeln  unD  23efum* 
mernig  ihres  SujtanDeS  halber  befaUen  $u 
werDen. 

(Sie  haften  fafc  aUe  inSgefamf  eine  recht  dngfc 
liehe  gurchf,  m  Dem  fo  gefährlichen  unD  fd)dD* 
liehen  betrug  einer  falfchen  #ofnung.  £)aher 
fam  es,  Daß  man  beo  fielen  eine  groffe  Söehut* 
famfett  wahrnahm,  Damit  fte  in  Srjehlung  Dejfen, 
was  fte  erfahren,  nicht  $ut>iel  fegen,  unD  ftd)  Da&on 
nicht  gar  ya  hoher  2luSDrücfe  beDienen  mochten; 
Dag  auch  manche  nach  €r*ehlung  ihrer  UmfldnDe 
in  eine  heftige  §urcf)t  gerieten,  fte  mochten  t>ief* 
leicht  geheuchelt,  unD  anbere  2luSDrü<fe  gebraucht 
haben,  als  es  ihr  gujtanD  erlaubete;  ob  fte  gleich 
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bepDem allen  md)t  finDen fönten,  wie fte eä l>dtten 
beffer  machen  feilen. 

deiner  <£inftd)t  nad)  tft  DiefeS  t)ie  roaJ>re  Ur* 
fad)  aller  folget'  Swetfel  unD  23eforglicf>fetten, 
womit  Die  ©eelen  nad)  t&rer  Belebung,  in2lb* 
ft<$t  tyreö  ebenen  3u|ianDeö,  angefochten  worDen, 
weil  fte  nocf>  fo  »iele*  VerDerben  in  ibren  £erfcen 
übrig  funDen.  3m  anfange  fcf)ienen  il>re  #er* 
fcen  red)t  lebenDig,  if>re  ©emütber  red)t  fefl,  unD 
Die  Bewegungen  t&rer  ©celc  überaus  munter  ju 
fennreS  war  tfmenfaft,  ate  wenn  fte  aufferDec 
9BeIt  lebten,  unD  in  Sliräübung  DeS  tätigen  (gfefi* 
ftentfjumä  wenige  @cbw;erigfeiten  anzutreffen 
waren:  ©a&ev  f amen  fte  gar  leicht  auf  Die  @e* 
Dancf  en,  e6  würDe  allezeit  fo  geben.  ^ftmn  fte  auefr . 
gleich  Durd)  Dae©efü^t5rerUnwürDigfeitr  wegen 
tyrer  t>ot'ber  begangenen  @tmDen,  wabrfjafn'a 
gebeuget  worDen:  fo  faf>en  fie  Docf)  niebt  genugfam 
ein,  was  noef)  üor  VerDerben  im  Verborgenen 
iljreS  £erfcen$  liege,  ©a&er  erfd&tacfen  fte  fo, 
wenn  fte  tytvmti)  mereften,  Daf?  fte  anjtengen  in 
einen  ganfc  füf)WofenunDunemppnDlic^en3uflanö 
jufommen,  jur  Seit  i&re*  befonDern  oDer  öffent* 
liefen  ©ofteSDienjteS,  mit  allerl>anD 
fenDen  ®eDancfen  beunruhiget  ju  werDen,  unD 
ganfc  au(fer  (StanD  faben,  ftcl)  ftlbfl  Da&on  log 
ju  machen.  5luö  eben  Diefem  ©runDe  gefdjal>e 
c*,  Dag  wenn  fte  m  Der  Seit  Qf>ne  alle  €mpftn* 
tmng  }ti  fenn  glaubten,  Da  fte  am  meijten  ©ele* 
genbeit  ju-ba&en  »ermepnten,  gerübret  ju  werDen, 
©Der  wenn  ftd;  allerfeanD  fünDlic^e  S)inge  in  ibnen 
£  regten; 
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regten;  e$  mocbten  £ocbmutb,  oDer  SfteiD,  ot)cc 
SKei^ungen  autfKadje,  unD  anDere  Dergleichen  ge* 
bagige  ©eDancfen  gegen  iemanD  fe»n,  Der  fte  be* 
leiDiget  featte,  unt>  wae*  Daä  in  ibnen  wobnenDe 
c^erDerben  fonft  etwa  nocb  fcerurfacbte:  fte  biet* 
übet  gewaltig  nieDergefcb lagen  wutDen,  Dag  fte 
ttol  bei)  folcben  UmftänDen  auf  Die  ©eDancfen 
aetfielen,  e6  fen  alles  Da*,  was  fte  bis  Dabero  et* 
fahren,  mcbts,  unD  fte  wären  nur  #eucblet  ge- 
toefen. 

©ie  fcblofien  wol  fo,  t>a§  wenn  ©Dtt  wttcf  > 
Ii*  Dergleichen  gtofieSMngean  ibnen  getbanbät* 
te,  wie  fie  geboffet,fo  fönte  ja  foUbe  UnDancfbar* 
feit  Damit  nid)t  befielen,  ©ie  febrien  unD  feufje* 
ten  über  Die  Jpartigfeit  unD  23o$f)eit  ibrer  £et* 
fcen,  unD  oerfic&etten,  e$  fep  Daö  cßerDerben  fo 
grog,Dag  eötbnengan^obnm6gltcbjufei)n  febien/ 
Dag  auch  nur  Das  gcringfre  ©ute  an  il>nen  feon 
feite.  €$  fdjmerfcte  manche  Das  cßetDerben  if)< 
rec  i)erfcen  aniefco  fajt  rcebr,  als  torbero  gefebe* 
f>en,  ebe  fie  befdjret  wotDen.  Einige  befurebten, 
fie  mochten  flatt  D#n,Dag  fte  befier  wetDen  fol< 
ten,  noeb  jrbiimmer  wecDen,  unD  brauchten  Da* 
Sum  S3ewei$tl)um, Dag  ibt'SuftanD  nun  gar  nicht* 
tauge.  SDJan  fönte  aber  ganfc  Deutlich  fef)en,  e$ 
fe»  feine  anDece  Urfacbe  atö  Diele,  weil  fte  nun* 
mebroDteigcbmer&en  ibrec  eigenen  ^BunDen  füb> 
leten,  unD  ein  wacbfameS  2iuge  auf  ibr  «Öerfc 
batten,  woran  eö  ibnen  t>orl>tt  gefehlt.  <  @ie  et* 
fenneten  minmebro  befier,  wa*  t>ot  @unDenctn 
ibnen  waren ;  Die  ©ünDe  warD  ibnen  unevttag* 
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Ü*er,  fte  ftritten  mebr  wiDet  Diej'clb^  unDem* 
pfunDen  alfo  au*  Die  $raft  Derfelben  mel>r  al$ 
in  tjoriejen  3«»ten.  , 

©ol*e  ©eelen  erf*racfen  freph*  Datuber, 
Da§  fte  ft*  in  allen  Diefen  etücfen  gan$  anDer* 
beffnDeten,  al*  öct  33egrif  mar,  Den  fte  ft*  t>otbeto 
t)on  reDltcben  beuten  gema*t  baben.  ©enn  ob* 
glei*Die©naDe  fcon  einet  roett  t>otttejK*ecn93e» 
fcbajfenbeit  ift oltf  fte  ft*  einbiiDeren :  fo  hatten  Do* 
jbl*e  reDlt*e  ©emütber  erft  febr  roentg  Daüon, 
unD  hingegen  no*  Diel  mebr  übergebliebene«  ^et* 
Derben,  al*  fte  felbfl  geglaubet  eie  fönten  Da*  * 
gar  niebt  begreifen,  Dajj  ©eelen,  na*Dem  ft'e  ein* 
mal  befebcet  morDen,  noeb  in  fo  Diele  ©.*ri>üriö* 
feiten  folten  mtoxd elt  roetDen.  SBenn  fte  ju  Der 
geit  mitSroeifeln  üon  U)tem  eigenen  3ufranD,me* 
gen  ibre*  fo  ganft  erftorbenen  $BefenS,  befallen 
rourDen,  fo  roaten  fte,  fo  lange  foieber  3«i*anD 
il>re$  #erfcen$  roäbtef  e,  aüer  angebellten  <Selbft* 
Prüfung  obngea*tet,  ni*t  im  etanDe,  ft*  felbflfc 
Daoon  &u  t>erft*ecn,  ob  e$  mit  il>rer  ©naDe  <2Baf)r* 
beit  fen.  treten  fte  etwas  »on  Den  f  ennjet*en 
Der  ©naDe,  roel*e  ibnen  toorgclcget  tmtcDen,  ft* 
Darna*  ju  unterfu*en ;  fo  waren  fte  öftere  fobe* 
nebelt,  Dag  fte  ni*t  n>uften,n>ie  fte  folge  auf  ft* 
appliciren  folten.  (Sierouflen  faum,  ob  jte  Der* 
alet*en  an  ft*  batfen  oDer  ni*t,  unD  ob  fte  Da* 
Don  etmatf  erfabren  oDer  ni*t:  @ie  fönten  ft* 
nt*t  einmal  fcon  Dem,  rcaä  no*  Das  füfiefle,  kt» 
fte  unD  Deutli*jte  in  tbren^ifabrungen  war,  eine 
QJorftellung  ma*en.       bafD  aber  Die  ©na* 
£  2  Den* 
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Den*€tnjlüffe  DeS  ^eiligen  ©etjtes  jtd)  micDer  fun« 
Den,  unD  alfo  8fe  <2S5ircfungen  Der  ©naDe  roieDer 
aufzuleben  anftengerv  fo  brach  Da$  £idjt  Durch  Die 
^olcfen,  unD  aller  S^eifel  unD  ginftermf  t>er* 
fchmanDen  bor  ihren  äugen. 

©ie  errieten  fich  öftere  aus  folgern  tobten 
unDfmjkrngujtanD,  Durch  einen  erbaulichen  Um« 
gang  mit  anDern.  UnterDeffctV  Pe  ütm  >>Dtt' 
liefen  fingen  reDeten,  nmvDen  ihre  ©emütfyer, 
ehe  fie  es  »ermutigten,  in  folche  heilige  SSefchäf* 
ttgung,  welche  mit  überaus  groffem  Vergnügen 
»erbunDen  war,  hinein  geführet:  ja  jumeilen  be? 
I amen  fie  ju  Der  3<^r  fw  il)ren  S&rüDcrn  Daä* 
jenige  crjeblten,  fo  fie  t>or[>ero  erfahren,  eine  neue 
lebenDige  SmpftnDung  Daüon,  unD  eben  Derglei* 
d)en  Erfahrung  in  genMfier  «Otaafie  fcon  neuen 
tt>ieDer.  Manchen  Beelen  ifl  iu  Der  geit,  Da  fie 
mit  allerfjanD  <£inn>üv|fen  miber  Die  2Bahrf)eit 
ihres  ®naDen^tanDeS  angefochten  nwrDen,  ein 
Spruch  nach  Dem  anDern,  Der  fiel)  tortreflich 
auf  ihren  SufranD  gefd>icfet,  ins  ©emüthe  form 
men,  rooDurcr)  alle  Dergleichen  groeifel  beantmor* 
tef,  unD  Die  ftc§  dufevnDen  ©chroierigfeiten  aus 
Dem  ^ege  geräumet  rcorDen.  SMefeS  ift  DaS 
Littel  geroefen,  Durch  welches  ihre  ginfterniß  t>cr« 
trieben  roorDen ;  nicht  feiten  aber  tjt  eS  gefchehen, 
Dag  ehe  fie  mit  einer  neuen  befonDern  ^Berftche* 
runex  begnaDiget  roorDen,  abfonDerltch  tt>enn  Der« 
gleichen  gan£  erjforbcneS  unD  elenDes  QBefen  lan* 
ge  angehalten,  fie  bei)  Dem  @efüf)l  ihrer  unfägltch* 
groffen  Wdjtigfeit  unD  UnrourDigf  eif;  noch  tteffer 

gebeu/ 


vieler  fruiflert  Beelen  in  Heu^igel.  117 

gebeutet  worDen,  alö  anfangs  gefcbeben,  ebe 
ftc  Der  erften  ©naDen*€rqmcfungen  tbeilbaftig 
worDen.  .  -  ■ 

&  baben  ftd)  t>erfc§tcbenc  tm  £anDe  Dort  t>ic= 
fem  großen  <2Bercf ,  fo  unter  uns  gewefen,  Dabet 
eine  gar  fct)lect)te  ^BorfMlung  gemalt,  weil  pe 
etwas  üon  gewiffen  ©nDrücfen,  •  fo  ftd)  in  Der 
€inbilDungS;£raft  einiger  ^erfonen  geäuffert, 
geboret.  SUlein  es  ftnD  in  Diefer  ©a$e  gar  «ntfefe* 
lief)  Diele  Q$erDrcf)ungen  unD  falföe  grje&lungeti 
mit  untergelaufen.  €s  fte&et,  fo  \>tel  mir  befand 
tfr,  feine  einjige  ^erfon  in  Diefer  ganzen  pWfe 
in  Den  ©eDancfen,  Daß  man  aus  folgen  €rfd)et> 
mwgen,  Die  mit  leiblichen  klugen  gefeben  werben, 
etwas  ju  machen  f)abe.  3d)  weiß  t>ielmef>r,  Daß 
Das  ©egentbeil  DaDon  bet>  uns  ein  ausgemachter, 
unD  t>on  allen  angenommener  <Sa£  ifr    3*  will 
ni$t  in  »breDe  fepn,  tag  es  bei)  uns  nicht  ©em* 
pel  toon  folgen  toten  foUe  gegeben  haben,  welche 
geneigt  waren,  auf  fok&e- nichtige  unD  ungewobn* 
liebe  ©nbilDungen  gar  ju kiel  ju  geben:  Allein  fie 
haben  ftd)  balD  beDeuten  ■  (äffen,  unD  will  ntd)t 
glauben,  Dag  es  iemanDen  befremDen  fonne,  wenn 
eine  ©emeinDe  bei)  folgen  Umftönfcen  einen  ^ub* 
rer  nötbig  Wr  ö«r  ^ncn  in  9«^brenDer  Unter* 
fcheiDung  Des  2Bei|enS  öon  Der  ©preu  an  Die 
£anD  gebet.  £8as  aber  Die  gewöhnlichernsßpr* 
(Teilungen,  t>ermitt#  Der  ©nbifouns*  <  an* 
belanget:  foifrcS,  meinem  ^eDünclen  nach, ■  w 
Der^bat  eben  Das,  was  man  bei)  Dergleichen  Um* 
(tdnDen  unter  ÜRenföen  erwarten  fan,  unD  nichts 
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ariDerMl*  eine  natürliche  ^ürcfung,weic&e  auf 
eine  beftige  2ln(trengung  De*  ©emürbS  unD  Der* 
gleichen  tiefen  (EtnDrucf  in$.f)er&,  erfolgen  muff. 

3*  glaube  nicht,  Dag  fie  ftefe  felbft  eingebilDef, 
als  wenn  fie  etwas  mit  tbren  leiblichen  Slugen  fcV 
fcen,  fonDern  fie  baben  nur  Dergleichen  tief  einge* 
fcruef  te  ^orjreüungen  unD  lebbaftige  2lbbilDungert 
tn  ibren  ©emüf  bern  gehabt.  <6o  i(t  jum  <£rem* 
pel  manchen,  bei)  ibrem  groffen  <5d)rccfen  unD 
gurc&t  »or  Der  Rollen,  nicht  anDerä  juSftutbe  ge> 
ttefen,  alö  wenn  ftd>  ibnen  ein  etfcbretf  lieber  geuer* 
£5fen  öorftellete :  fee»  anDern  aber  ifft  gegeben, 
fcag  wenn  ibre  «Oerzen  inniglich  gerübret,unD  ihre 
©emüfb^^öewegung  Durch  eine  @rmpfi'nDung  Dec 
(Schönheit  unD£ertiicb£eit£bti{ti  febc  erwecket  ge* 
tt)efen,Diefe$  in  ihrer  (ftnbilDungö^raft  juwege  ge* 
Gracht  worDen,  Dag  ^gleich  bep  Dem©efübl  feinet 
l>errlicben  unD  gottlichen  ©genfebaften,  in  ibrem 
©emutb  ein  3MID  etneö  Siefens  Don  ganfc  befon* 
fceret  Sftajejlät,  unD  eine  c£orftellung  etneä  über* 
öu$  angenebmen  unD  gnaDenreicben  2lnblicf$  er* 
toeefet  worDen.  haben  einige  ju  Der  Seif,  Da 
fie  ftcb  anDem^oDe  Deö^)etlanDe^  vergnüget,  ri* 
tie  lebenDige^orRellung  üon  Dem  am£reufcban* 
SenDen  (Ebrifta,  unD  t>on  Dein  aus  feinen  ^Bun* 
t)en  bert>or  flieffenDen  2Mufe  gehabt,  worüber  fid> 
folcfce,  Die  bei;  m  felbft  erfahren,  was  heftige 
SöegierDen  au*  nur  in  seitlichen  2Dingen,\>or  leb* 
hafte  qßorfMungen  unD  SöüDer  &on  atterbanD 
fingen  in  Dem  ©emütb  formiren  Bnnen,  gas 
nicht  oerwunDern  werDen. 

Snjwt* 
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"^imtfienpflegct Die  heftige  Slnjtrengung  De« 
®emürb$,  einem  Dergletcl)en  bilDlicbe  QBotflcUun^ 
gen  tieffer  einjuDrücfen  alö  Dem  anDern;  welche* 
allem  2infeben  nacb,t>i>n  Dec  t-erfcbicDenen  2eibe$* 
Söefcbaffenbeit,  bei)  anDern  aber  au*,  wie  man 
gan&  Deutlich  wabrnebmen  Iran,  t>on  ibren  befon* 
Dem  UmftänDcn  berjufommen  febeinet.  <tBmn 
manche  ©emütber,  mit  entf^licbem  @c&recfen  ei* 
m  Settlang  waren  angegriffen  worDen,  unD  ft$ 
folcbeS  l>ecnac&  fcbleunig  unD  uM>ermutl)et  in  £id)C 
unD  greuDe  oerwanDelte,  fo  war  tbre  £inbtlDung$* 
$raft  getiefter,  fid)  febr  beftige  SßorjMungen 
&u  machen:  3a  Die  untern  Gräfte  Der  (Seelen, 
unD  fclbft  Die  Söefcbaffenbeit  De*  2eibe$,  wurDe 
mebr  beweget  unD  aufgebraßt,  als  &u  Der  Seit, 
wann  eben  Dergleichen  ^erfonen,  naebbero  ein 
beller  Siebt  unD  eine  gr&fiere  gceuDe  ben  ftcb  m* 
fpueten,  wo&on  Die  Utfacb  leicfetli*  ju  erfot* 
feben  ift. 

©ie  oben  angefügte  &brer,  fierr  SorD  unt> 
Owen,  welcbe  Datum  billig  in  grofier  #ocbacb* 
tung  (teben,  weil  fie  eine  grünDlicbe  ©elebrfanv 
feit,  unD  Die  ©abe,  alle*  reebt  ju  unterfcbeiDen, 
beft&en,  baben  befuget,  Dag  fte  Die  cßorfleUun* 
aen  in  Der  (ginbtlDung*  ^raft  foleber  ©emutbet 
ganfc  anDerä  befunDen,  als  fie  ibnent-orbero  Durd) 
tien  Dvuf  fcorgeftellet  worDen,  unD  Dag  fte  gar  niebt 
son  Der  S3efcbaffenbeit  waten,  Dag  man  ftcb  öae 
über  üetwunDerPi  oDer  einigen  2lnfto$  nebmen 
t)ütffe. 

#4 
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€s  finD  ja  wo!  einige,  Doch  nur  wenige  €rem* 
pel  unter  uns  genxfen,  Da  jtd>  ©nDrürfe  in  Die 
©nbilDungS^raft  gewtfler  $erfonen  gefunDen, 
Die  mir  gan|  unbegreiflich  porgefommen,  unD 
worein  ich  mich  aar  nicht  fwDen  fonnen.  ©entt 
ob  eö  mir  nwl  bei;  manchen  ©ingen,  fo  fich  bep 
irrten  befanden,  forool  Damals,  als  fte  mir  folche 
mfyktf  als  auch  nachbero  ganfc  Deutlid)  gerne* 
fen,  Dag  obnjtrettig  eine  fonDerbare  SmpjwDung 
Der  geifrlid)en  ^ortrefltcftfett  göttlicher  ©inge 
Damit  t>erfnüpjfef  gewefen:  @o  ^abc  mich  Doch 
liiert  hinlänglich  überzeugen  f onnen,  ob  Die  Q3or* 
Peilungen  in  ihrer  ©nbüDung$*$raff,  auf  eine 
ätebr  als  natürliche  2lrt  unD  <2Beife,  Pon  Den 
geglichen  €mpfmDimgen  Diefer  ©inge  enfftan* 
im.  3d)  habe  Dieferfjalb  in  folchen  §ällen  alle 
nur  mögliche  ^orftdjtigfeit  gebraucht,  unD  mir 
fomol  öffentlich  als  befonDerS  alle  M>e  gegeben, 
Den  beuten  Daoon  einen  hinlänglichen  Unterricht 
$u  ertheilen,  n>as  jmifct)en  einer  Durch  Den  ©eift 
©OfteS  gewiref  f  en,  unD  einer  bloß  ftnnltchen  Q3or* 
Peilung  Por  ein  UntcrfcheiD  fei),  habe  auch  Dahero 
i)ie  Beelen  öfters  gemarnef,  Dag  fte  Dod)  ja  nicht 
Den  ©runD  ihrer  #ofnung  auf  eine  ©npfmDung 
einer  auffer  ihnen  bcfi'nDiichen  #errltdj?etf,  oDer 
auf  einige  anDere  Dergleichen  ©inge  fefcen  folten, 
auch  niemals  gefunöen,  Dog  bep  einem  folchen 
Vortrag  Der  geringfte  ^ßiDerfpruch  enfftanDen. 
Sinettt  es  tft  bep  febroadjen  ©emtithern  nid)ts  um 
gewöhnliches,  Daß  fte  bep  ©jcblung  Deflen,  roa* 
fte  erfahren,  feinen  fo  genauen  UnterfcheiD, 
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fd)cn  Dem,  wa$  würef  lid)  ©naDe,  unD  wa$  nur  blog 
Ötotuvift,  m  ac^t  nehmen;  Deffen  ftd)  juweilen 
^eufc,  fo  Der  QBabrbeit  nid)t  abgeneigt  füiD,  p 
t&rem  ^ßort^etl  beDienet  baben. 

$Jlan  bat  an  Mrfcf>ieDenen  Orten  Dtefer  ©raf* 
febaft  febr  ftaref  gereDet,  als  wenn  Die  rcDlidjen 
©emütber  mit  Den  Qx>atf ern  ©emeinfd)aft  b<*t* 
ten,  fo  gar,  Dag  felbft  einige  fcon  Diefer  tixt  Acuten 
Durd)  fold)e  Sftad)ri<bten  bewogen  worDen,  ein* 
unD  Da$  anDremal  berjufommen,  in  Jpofnung, 
im  trüben  bei)  un6  fifeben  $u  fonnen;  aberof); 
ne  etwas  nad)  ibrem  <2Bunfcb  au^uriebfen:  ©a* 
^er  fie  allen  Stob  ftnefen  laffen,  unD  gar  ntdjt 
weiter  &u  uns  gekommen  ftnD.  i(t  aitcb  Diefes 
eine  falfcbe  €r$el)tang,  welcbe  an  fcerfcbieDenen 
Orten  ausgefprenget  worDen,  ate  wenn  Die  aller? 
erjre  ©elegenbeit  $u  Dtefer  fo  befonDern  Bewegung 
fcer  ©emütber,  Durcb  eine  befttge  Q3eforgnig,  als 
fep  Das  (EnDe  Der  <2Belt  t>or  Der  5bür,  t>erantep 
fet  worDen;  Weldas  aber  alles  ©runfrfalfcb  ijt 
<So  Diel  ift  gewig,  Dag  nad)Dem  Diefe  Bewegung 
unD  2lufweÄung  fo  febr  unD  aufferorDentlid)  0 
genommen,  wie  wir  fcorbero  angejeiget,  manche 
nachgeformt,  was  Docb  fold)eS  ^ßeref  Der  g6tt* 
lidben  ^orfebung  t)orbeDeuten  werDe.  dJtirn  bat 
aud)  üon  fremDen  Orten,  fowol  t>on  Seffern  als 
anDern  vernommen,  Dag  fie  geglaubt,  es  fet)  Die 
allgemeine  ^Bcrbreimung  Der  <2Belt  nabe;  allein 
man  bat  ftd)  Durd>gel)enDS  aus  folgen  &ad>ricfK 
ten  fo  wenig  gemacht,  Dag  man  fie  audj  nid)t  ein* 
mal  au  wijfen  beeret. 
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"'&\ft  DiefeS  2Bercf,  fo  ©Dtt  $u  unferer  geit 
in  Den  ©eelcn  angefangen,  in  Der  $l>at  eben  Das, 
fo  ju  Den  Seiten  meines  teuren  Vorfahren  an' 
gerietet  worDen;  wie  ich  Deutlich  genug  einjufe* 
hen  ©elegenbeit  gehabt,  Da  ich  noch  jwep  3abre 
mit  ihm  sugleicb  gearbeitet,  unD  folglich  mit  einet 
StemlicbenSlnjabl  folcher  ©eelen  umgeben  E6nnen, 
Die  meines  ©ro§  Katers  Söcjeugung  nach,  Da* 
maß  wahrhaftig  befebvet  worDen;  welche  mich 
Denn  auch  oon  Dem  benachrichtiget,  was  mit  üie> 
len  anDern  vorgegangen,  Die  Durch  feinen  SMcnft 
$u  gebracht  worDen.    3*  weiß  aber 

feinen  t>on  aßen  Diefen,Der  nur  im  geringen  Dar* 
an  jroeifeln  folte,  Dag  es  ie&unD  nicht  eben  Der 
©eilt  unD  eben  Das  $Bercf  ©DtfeS  fep,  welches 
ftcb  Damals  offenbaret.  £)ie  ?cute  haben  iefcunD 
feine  anDere€inDrucfe  in  ihrer  €inbilDungS^raft 
gebäht  als  wrbero.  £)aS  $Bercf  ifl  t>on  eben 
Der  Söefcbaffenbeif,  unD  haben  (ich  Dabei)  fo  gar 
feine  an'Dere  aufferorDentliche  UmjtänDe  ereignet, 
als  folche,  welche  nach  Dem  aufferorDentlichen 
®raD,  wie  wir  t»orbero  gejeiget  höben,  nicht  an* 
DerS  feon  1 6nnen.  3£ie  Denn  Die  reDlichen  @ee> 
Jen,  fo  Dorbero  befebret  worDen,  an  Den  legten 
©trobmen  Des  göttlichen  ©egenS  ebenermaflen 
S£beilgenommen,unD  fichDer^inflüjfe  DeS£eüigen 
(geifleS  ju  ihrer  €rneurung,  ©tärefung  unD<£r* 
bauung  beDienet,  welche  anDern  ju  ihrer  23eftb* 
rung  gereichet. 
€s  ift  bierndchfl  ganfc  augenfcheinlich,Da§  Die-» 

feS  «SBercf  mit  Demjenigen  einerlei  ftP/  fo  in  an* 

Dem 
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Dem  t>orern>ebnten  Drten  vorgegangen,  roelcbe 
an  Diefcm  ©egen,  Den  ttMr  genofien,ebenermafien 
Sintbert  genommen. 

3$  bin  mit  mannen  *)>erfonen  fleißig  umge* 
gangen,  um  Dasjenige,  tt>a$  fte  erfahren  baben, 
in  t>ernel)men,  unD  jroat  mit  ßeuten  au$  allen 
Sbeilen  unD  ©egenDen  Diefer  ©raffebaft,  inglei* 
(Jen  auö  mannen  Drten  in  Connecticut,  roo  nodj 
julefct  eine  grofie  Bewegung  geroefen,  bin  aueb 
i>on  mandjer  tbren  gübrungen,  Durcb  ü>re  eigene 
gebrer  fcerftänDiget  rcorDen. 

Sftan  fan  aus  Der  t>orbergel)enöen  €r$eblung 
leiebt  merefen.  Dag  unfere  geute  meiftentbeilä  ge* 
tt)obnt  ftnD,  in  Slbficbt  il>rer  ©eelen'gübruttgen, 
frepmütbig  unD  offenherzig  mit  einander  umjuge* 
ben,  welcbeS  abermanebem  niebt  gefallen  wollen, 
©ölten  Die  ©eelen  bep  uns  in  geroifTer  Wtc&t 
tiarin  ju  meit  gegangen  fepn:  fo  mug  man  $abe» 
fceDencfen,  tag  es  eine  ©aebr  fet),  Die  nacb  Den 
UmflänDen  unferer  unD  Der  benachbarten  ©täDte 
tiicbt  anDerS  fepn  f  onne.  <2Benn  ©nroobner  et* 
«es  DrteS  in  folcbe  UmjlanDe  Eommen,  Dag  aU 
ler  ibre  ©emütber  in  einerlep  ©acte,  auf  einer* 
lepSM  gerichtet  ftnD,  unD  Dag  DiefcS  ieDerjeit  Das 
ttornetymjte  in  ibren  ©eDancfen  \\\;  fo  fonnen 
fte  natürlicher  SSeife  niebt  anDetS,  als  DiefeS  jur 
#aupt= Materie  ibrer  UnterreDung  macben, 
wenn  fte  jufammen  f ommen ;  melcbes  fte  nacb  unö 
ttacb  immer  frepmütbiger  gegen  einanDer  ju  ma* 
c&en  pfleget.  Etiles  Surücfbalten  boret  Da  auf, 
«nD  feiner  PerWet  Dem  anDern  Das,  was  ibm  be* 

segnet; 
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gcgnet ;  roeld)e$  bep  unö  eine  foldje  Slnflak  geroe*~ 
fen,  Die  fafr  Durc^g^ncjiö  eine  gute  Sö&rcfung  ge* 
&abr,  unD  bei)  unö  Don  ©Ott  gar  ungemein  ge* 
fegnet  roorDen.  S)od)  tt)ill  td)  ntd)t  in  2lbreDe 
fepn,  Dag  eä  manchmal  üble  folgen  gehabt  fjar, 
n>eld&e  aber  mef)r  Dem  ttnfcorftcVigen  cßerfafjren 
Dabei),  ateDer<5acr;efelb|ibepäumefien:  <2öieaud) 
feinen  mit  Died)t  befremDen  fan,  ttenn  bep  einer 
folgen  Spenge,  mannet4  es  Darin  t>crfef>en  fjat,  Dag 
er  in  €rroef)(ung  Der  geif,  ^IrtunD^Betfe,  tt>ieaud> 
Die  Gelegenheit  ju  folgen  UnterreDungen,  nidjt 
fo  Diel  ^orfi^figf eit  gebraucht,  a(6  ju  tüünfc^en 
gewefen  wäre. 

Samit  i#  aber  einen  nod)  Deutlichem  SSegrif 
ton  Der^cfd)affenf)eit  unD^lrt  Der  'Sßircfung  De$ 
^eiligen  ©eifteS,  bei;  Diefer  rounDerbaren  2lu3giefs 
fung  DefTelben  geben  möge,  fo  vt>iU  icr;  eine^tac&ridjt 
öon  jroei;  befonDerö  mertfrcürDigen  Rempeln 
beifügen,  ©a$  erfre  i|t  eine  fcfyon  erroacf)fene 
grauen^erfon,mit^a&men$lbigail^)ut($infon. 
3er;  falle  Darum  fonDerlid)  auf  felbige,  »eil  fie 
fefcon  fcerjfarben,  unD  eö  alfo  mit  ftdjerer  i|r,  alle* 
auöfübrlid)ju  berichten,  als  e$  wol  fonft  bep  leben* 
Digen  krempeln  angienge:  Ob  id)  gletd)  in  anDerer 
2lbfid)t  mit  meljr  ^mierigfeiten,  bep  toofllrän* 
Diger  (Erholung  tyrer  Störungen  angetroffen,  al£ 
fter;  rool  bep  einem  anDern  beroor  t^un  mochte;  fo 
roerDe  id)  Dod)  nichts  anDerS  berichten,  ate  Da& 
jenige,  Deflen  jtcr;  il>re  ned)fte  2lm)ertt>anDfen  unD 
einige  anDere  erinnern,  Don  u)r  felbjl  in  ifjrem  Gebert 
gehöret  ju  fraben. 
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©tc  mar  au$  einer  fef>r  fluten  unD  Dernünf*. 
tigen  gamüte:  &  war  nichts  in  tyrer  €rjie* 
bung  anzutreffen,  Da«  auf  einige  3ß«ife  $um 
Enthufiafmo  oDer  5>b<mta|tifd)en  ©nbübtingen 
in  3veltgion$;@ad)en  Gelegenheit  geben  tonnen, 
jb  gar  Dag  melmebv  geraDe  Das  ©egentbeil  Dason 
gegeben :  ift  auci)  DiefeS  in  feine  3ßege  Die  2(rt 
Diefer  gamilie,  mit  ihren  Erfahrungen  ^u  prallen, 
ja  DtefeS  war  if>rem  eigenen  Temperament  jtmnDer, 
©ie  mar  t>or  t&rcr  £SeM>rung,  Dem  ©eflänDnif 
it>rev  Sftacbbaren  zufolge,  t>on  einem  febr  orDent* 
Itcben  unanftogtgen^anDel,.  unD  eine  febr  j!tüe, 
frieDferf ige  unD  eingebogene  ^3erfon.  <6te  ift  fange 
Seit  am  Setbe  fränef  hd)  gewefen,  teDennod)  aber 
bat  man  niemals  angemerefet,  Dag  Diefe  il>re 
@cl)wacbbeit  ihr  nur  im  geringen  Gelegenheit 
gegeben,  DaDurd)  tieffinnig  unD  niebergefcblagen 
$u  werDen,  oDer  gar  in  eine  Melancholie  ju'wr* 
finef  en.  <feie  war  faum  eine  SlBocbe  unter  Dem 
©efubl  ihrer  ^unDen  gewefen,  Da  fte  fc^on  göttlich 
überzeuget  ju  fei;n  fd)ien,  Dag  fie  wahrhaftig  unD 
felig  befebret  worDcn. 

wurDe  juerfi  in  Der  9SBirrter*3eif  an  einem 
Montag  erweefet,  unD  $mar  Durch  Die  Du'Den  tb* 
res  $8ruDer$,«worinnen  er  Die  hob?  ^ofbmenDtg* 
feit  De«  wahrhaftigen  €rnfreS,  Dte@naDeDci,(2Bte* 
Dergeburtbt>on©Dtt  ju  fud>en,  t>or  fteUte;  benebft 
Der  9?a$dd)t  fcon  Der  Q5efebrung  obgeDacbter 
jungen  ^Seibe&^erfon,  Deren  @inne&2lenDerung 
überhaupt  Das  meijte  i>on  unfern  jungen  Seilten 
beweget  bat.  ©iefe  grieblung  rübvte  fie  febtv  unD 
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erroecfte  in  il>c  einen  Effect  eine*  9?eiDe$  gegen  Die* 
fe  junge  SlBeibe^erfon,  als  roelc&e  fte  niebt  tot 
nmrDig  ernannte,  Dur$  eine  folcfcc  ©naDe  ftcfc  uot 
anDew  beroor  &u  tbun;  äuglet*  aber  Dientest  Die* 
fe$  ju  einem  feflen  €ntfcblufj,  alleö  anjuroenDen, 
Damit  fte  aud)  ju  einem  folcben  @egen  gelangen 
mochte,  ©a  fte  nun  be»  fi$  ju  ratbe  gieng,  rote 
fie  Die  ©acbe  angreiften  mochte,  Farn  fte  auf  Diefe 
©cDancfen,  fte  bdtte  noeb  feine  genugfame  €c 
fenntnig  &on  Den  ©runD*  ^Babrf>eiten  De*  £bm 
jientbum£,Die  ju  einet  red&tfcbajfenen  93efel>rung 
erforDett  roerDen.  ©abero  nabm  fte  ftcb  t>or,in 
Der  belügen  ©ebrift  reebt  gcunDlicb  ju  forfeben, 
unD  fiencj  Dem  ju  folge  fogletcfc  an,  DiefSibel  Dom 
Anfang  an  &u  lefen,  in  DerSibftcbt,  Diefelbeganfc 
Durc^ugeben.  (Sie  fubt  Darinnen  biö  an  Den 
©onneeftag  fort,  unD  Da  fanD  ftcb  be»  ibr  eine 
fcl)leumgc  QSerctnDerung,  ©ie  Söeforgung  um 
ibve  (Seligkeit  nabrn  gewaltig  ju.  <6ie  empfanD 
auf  eine  ganf?  aufTerorDetJtlicfye  <3Beife  ibr  fünDlt* 
cbeS  c£erDerben,  fonDerlkb  Datf  QSerDerben  ibrec 
ganzen  ^Ratuc  unD  Der  Unart  ibretf  #erfcenä, 
roelcbeö  alleö  fte,  wie  fie  es  fclbjt  au$Drüate,uicbt 
anDerä  aU  ein  ©trabl  Dcö  £Mi(je£  überfiel,  unD 
ibr  ein  ent  fe^ltc&eä^cbrecfen  terurfaebfe. 
über  unterbrach  fie  Die  orDentlicbe  Seiüng  Der  bei* 
liger»  (öcfcrifr,  fo  wie  fte  folebe  angefangen  batte, 
unD  roanfcte  ftcb  ju  Dem  Sfteuen  ^eflament,  um 
&u  ffym,  ob  fte  niebt  in  felbtgem  einige  €rleicbte* 
tung  oor  ifyre  beunruhigte  (^eele  finDen  1 6nte. 
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<$bu  grofte  2lngft  mar,  rote  fte  fagte,  hierüber, 
Daß  fte  rciDer  ©£>tt  gefünDigef.  3bte  Untufje 
nabm  mnerbalb  t)rcr>  Sagen  immer  mef>c  ju,  bis 
fic  ibvem  eigenen  ©eftäiiDniß  na*  nid)«  olö  biefe 
giiifterniß  oor  fi$  fal>c,  unD  feibft  ibre  Gebeine 
ttor  gurebt  De*  g&ttlitben  Sornö  gitterten.  <§5ie 
»unDette  (leb,  unD  war  über  ftc&  felbfr  erftauner, 
tag  (te  fo  febr  fror  ibren  &ib  geforgef,unD  fotoieli 
2ler&te  gebraust,  Denfelben  gefunD  511  mac&en, 
unD  Dabep  ibre  ©eele  t>erfäumet.  Sbve  @ün* 
fcen*@teuel  rourDen  ibr  übetbauptrec&t  etfcbrecf< 
lieb  twtgefMef,  fonDerlicfc  aber  in  Dren  SMngen, 
nemlid)  in  öer  $£rb-Bünbe,  in  Der  Bunbe  Der 
tln$ufriebenl?eit  mit  Der  g&ttlid)en  93orfd)ung, 
unD  mit  Den  #etmfucbungen  unO  2eiDen,  fo  fte  au& 
gejtanDen,  unD  enDlidj  in  ber  Bunbe,  bög  ftr 
gegen  i!?re  Altern  nic^t  Den  fc^ulöigen  (Bte 
lovfam  beriefen,  obglekb  anDere  t>on  iJ>r  geglau* 
bet,  Dag  fte  e$  in  Diefer  ^fliebt  ttielen  ium  ge* 
tban.  2lm  ^onnabenD  bidte  jte  fo  ernftli*  in 
&fung  Der  ®ibel  unD  anDerer  Quebec  an,  unb 
fubr  fo  unablaßtg  fort,  Darinnen  &u  fuc&cn,  ob 
fte  ntebt  etroaä  ju  ibrecSBerubigung^nDen  fönte, 
bis  ibre  klugen  fo  Duncfel  rourDen,  Daß  fte  ntebt 
einmal  DieSöucbfraben  mebr  erfennen  Fönte.  2ü$ 
fte  ftcbDergeftalt  tm2efw/$8etenunD  anbern  Der/ 
gleiten  gottfeligen  Übungen  anflrengte,  fielen  ü)C 
Die  ^Sorte  De$  #eilanDe$  ein,  Darinnen  er  un$ 
warnet,  nic&t  vou  Die  4eyben  $u  feyn,  mdd)t 
benetm,  fle  werben  i^trer  ptelen  Worte  tyaU 
ber  erhöret,  ©iefe$  gab  fyx,  tote  fte  fagte,  m 

erfen* 
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ernennen,  Dag  fte  ftcr;  auf  tyt  ©ebetl)  unD  gotte^ 
t»knftlid)cllbunöcn  t>erlaj]*en,  nunmeftro  aber  mar 
fte  Daf>in  gebracht,  t>ag  fte  »etter  ntc^tö  f>aftcf 
aud)  nicf>t  »Ufte,  auf  »eld;en  <2ßeg  fte  fid)  bege* 
ben  folte,  oDer  »o  fte  noch  einige  Wülfte  jinDen 
fönte. 

(So  lange  tyr  ©emüff)  in  folcfcer  ^erfaflltng 
»ar,  fd)ien  if)r  £erfc  feine  einige  guflu^t  ju  Dem 
^reDtger  ju  nehmen,  in  $ofnung,  Derfelbe  »ürDe 
tyv  einige  SKufye  t>erfd)affen  tonnen.  (Sie  fam 
no$  eben  Denfelben  ^ag  ju  ihrem  £5ruDer,  unD 
3»ar  mit  folgen  Birten  unD  ©ebefrrDen,  wie  be* 
dngfrigte^erfonen  $u  machen  pflegen.  (Sie  »ac 
übel  mit  il>m  utfrieDen,  Dag  er  if>r  ntd)t  me&r  t>on 
tyrem  junDud)en  SßerDerben  gefager,  unD  fragte 
il>n  mit,  großem  £rnjt,  xvae  pe  t\)\m  folte?  §S 
friert  tl>r  Denfelben  ^ag,  als  ob  fte  in  ftcr;  felbjt 
eine  ^BiDuigfett  gegen  Die  $Mbel  bep  ftcr;  füllte, 
»eld)eö  fte  fel>r  bedngjtigte.  £)ie  ©npflnDuncj 
tyreei  <2$erDerben$  nal>m  t>om  £)onner|tag  bi$ 
Montag  immer  heftiger  51t.  <Ste  gab  jur  llrfa$ 
Deflfen  eine  ge»if]e  irrige  SDlepnimg  an,  Die  fte  bi$ 
Dafyin  gcl)eget,  Dag  fte  nemlicj)  geglaubet,  e$  fönte 
il>r  Die  ^ünDe  2lDamf  ntcf)t  zugerechnet  »et'Den, 
unD  Dag  fte  auch  Dieferf>alb  Darüber  md)t  befüm* 
mertge»efen,  »eil  fte  Dod)  Dabei)  nid)t  mitge»ir* 
cf  et  l)dtte ;  nunmef)ro  aber  fei)  fte  Dat>on  völlig  über* 
jeuget,  Dag  fte  au<$  Derfelben  fdwlDtg,  unD  Durc&au* 
Damit  oerunrubiget  fei;,  fo  Dag  Die  (SunDe,  Die  fte  mit 
auf  Diefe  <2Belt  gebraut,  allein  genug  »dre,  fte  *u 
t>erDammen, 
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2ln  Dem  folgenDen  Sonntag  bifanD  fie  ftd)  fo> 
übel,  Dag  eö  il>re  SlnücrwatiDfen  niebt  &or  gutbe* 
fanDen,  fie  Dem  offentlk&e»  <^5offeöDicnfl  nmbep* 
raobnen  &u  (äffen,  roornacfc  fie  fonft  ein  Stoffe* 
^Bedangen  bejeigee.   2113  fie  fid)  DeS  Sonntag* 
&ut  9M)e  begab,  nabm  fie  fic&  t>or,  Den  folgen* 
Den  borgen  jum  ^ceDigcc  $u  geben,  in  £of* 
nung,  auf  fdd)e  <SQ3eife  einige  S3ecubigung  b*> 
Bommen;  211$  fie  aber  Den  Montag  Jorgen  et« 
waä^or  $age  aufmalte,  fönte  fie  ftd)  niebt  ge* 
nug  übet  Die  ©rille  unD9lubeibred©emütbät>et' 
rounDern,  Derglei4)en  fie  noeb  niemals  be»  ftd)  em* 
pfunDen.  %\6  fie  Diefei  €mpftnDung  bep  ftd)  nac&* 
Dac&te,  faman  ibr  juettfOiefe  18otteinö$emütb: 
SDes  fyZvvn  VDoitefmo  lauter,  roelcbeDer  @ee> 
le  ©efunDl)ett,  unD  Den  ©ebeinen  @rarcfe  geben, 
darauf  bieg  etf :  ®a*25lut  yzfa  CNfttmac^t: 
uns  vein  von  allen  BünDen ;  rcelcbeS  mit  einet 
fräftigen  <£mpfinDnng  Der  #errlicbfeit  €bnftf/ 
unD  n>ie  et  im  ©tanpe  fe»,  für  Die  ©ünDen  Dec 
ganzen  <2Belt  genung  ju  tfeun,  DergefeüTc&aftet 
nwrDe.  ©ie  erinnerte  ftcb  foDenn  aueb  Des  21u$* 
fcrucfö:       ift  Den  2lugen  liebltcö,  Die  <6onne 
anjufeben,  roeldber,  wie  fie  glaubte,  ftcboorttefud) 
auf  Den  £(£rrn  32fum  fd>  cfte.  £ierDutd)  roatD 
ibr  ©emutb  in  folebe  33etrad)Tungen  unD  ^od» 
(Teilungen  De$  ^eilanDeS  etngefübret,  worüber  fte 
mit  ungemeinetSreuDe  erfüllet  rourDe.  €>ie  erjeblte 
ibremSöruDer  Deo  Borgens,  Dag  fie  Den  $etlan& 
in  Der  Dernoicbenen  9?ad)f,  nemlid)  mit  Den  $|u* 
flen  t>e$  ©lauben*,  sefeben,  unD  vok  fie  fcotbew 
3  to 
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in  Dec  gemepnef,  e$  fehlte  ibr  an  genugfa* 
met  <£rfentnijj  jut  trabten  Söefobtung,  fo  fagte 
fie  nunmebro,  ©Dft  fonne  Diefee*  gar  balD  unD 
Ieicbt  geben.  2ln  liefern  SDlontag  füllte  fie  Den 
flanken  $ag  über  eine  beftönDig*  fortDaurenDe 
<Sü&igfett  in  ibrer  @eele.  &  rourDe  Diefe  Df> 
fenbabrung  De*|)eilanDe$  Drep  borgen  nad)  ein* 
anDer  in  ibvem  «öerfcen  roieDerbolef,  fa(l  eben  auf 
Die  Sief,  roie  am  Montag  borgen,  au$  fafl 
eben  Der  Seit/  nemlicfc  Da  fie  furfc  Dot^age  auf* 
ttadjre,  ieDod)  ieDerjeit  bellet  unD  berrlicber. 

©aä  ledere  mal,  nemlia>  am  §J}ittrooc&  ÜRor* 
gen,  warD  ibr  ©emüfb-  rcäbtenD  Dicfer  $reuDe 
über  Die  Djfenbabrung  Der  #errlic&e  eit  unD  Sülle 
€bnfc  febc  t>erunrubiget,Durc&  Dte33etrad)tmv} 
foleber  elenDen  ^erfonen,  Die  »bne  €briflo  fenn, 
unD  fi$  folglid)  in  Dem  e  allerjämmerlicbjlen 
guftanDe  befinDen.  <©te  fublete  Dabei)  in  ftcf) 
felbjt  einen  fratefen  ;£rieb,  fogleid)  alle  Unbe* 
Febrte  *u  »amen;  trug  e$  aueb  Den  folgenDen 
$ag  il>rem  SöruDer  fcor,  mit  ibr  Don  Jpaufe  ju 
«f)aufe  ju  geben;  er  hielte  fte  aber  Da&on  ab,  unD 
jtellte  ibr  t>or,  Dag  fol#e$  95erfabren  nur  aller» 
banD  üble  golgen  baben  roürDe.  ©ie  fagfe  an 
eben  Dtefem  $ag  ju  einer  ibrer  (Scferoeftetn,  Dag 
fie  alle  3ftenfc&en,  fonDerlicb  aber  ^inDer  ©Dt* 
:  te$,  liebte;  unD  als  fic  Die@c&n>e|rer  fragte,  mar* 
um  fie  alle  Staffen  liebte,  antwortete  fte,  Dar* 
um,  weil  fie  ©Dtt  erraffen  bat.  &  gefd>abe 
Darauf,  Da6  Dren  *J)erfonen  Dabtn  famen,  n>o  fie 
Damals  eben  war,  pon  Denen  jie  mufte,  Daß  fie 

$an$ 
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fte  nun  faf>c,  wie  eine  nud)  Der  anDem  ju  Dec 
$bür  f)i«ein  fam,  fo  roarD  fle  fo  inntgii*  beroe* 
get,  unD  Dur*  Siebe  gegen  felbige  fo  getrieben, 
Dag  flc  ft*  ni*t $u  lajfen  routfe,  unD  faft  cbnmä** 
(ig  geroorDen  rodre.  3«  t>a  felbige  ansengen  t>on 
etfbauli*en  fingen  ju  reDen,  fönte  fie  e$  fauro 
ertragen;  fo,  Dag  fte  genoriuget  rourDen,  Daoott 
(lille  ju  feferoeiaen.  begegnete  tyrDiefeS  oft, 
Dag  fte  Dur*  Die  Sfta*t  Der  2tebe  gegen  reDli*e 
geute  glet*fam  ganfc  auffer  ft*  gefefcetrourDe,  fo 
balD  fte  mit  felben  umgieng,  juroeüen  aber  au*, 
»enn  fte  felbige  nur  fabe. 

@ie  befam  man*eganfc  auffererDentlt*e©n* 
fixten  in  Die  $txt\\<bU\t  Rüttes  unD  £bri[*i,  *u« 
»eilen  in^lnfebung  einher,  jur  anDern  Seit  abet 
au*  t»erf*teDener  £igenfei)aften  unD  cöoUfom* 
menbetten  Dejfelben.  (Sie  er jeblte,  Dag  einSmate, 
alö  ibr  Diefe  Oiec  $Borte,  VPete^eit,  (BtöricjEett, 
<0evec^ticjfeic  unD  Cveue  inä  ©emüif)  ge^om* 
men,  fte  in  ibrer^eele  Die  £errlt*eeit  einer  ie* 
Den  Diefer  göttlichen  <£igenf*aften  re*t  lebenDig 
eingefeben,  Do*,  fagte  ft?,i)abe  \\)x  Die  le|re,  nemit* 
XVafcbät,  Den  tieften  ^inDrucf  gegeben.  UnD 
Da  Die  auDem  f*on  oorüber  gegangen,  fo  rodrert 
Die  <2BortetD:eue,  Cveue  in  il>r  $u  niedrem  malert 
roteDecf>olet  roorDen.  3t>r  ®emutl>  n>ar  oon 
pjtnDung  Der  !>errli*en  ^teue  <&Dtte$  unD  an* 
Derer  gottli*en  £tgenf*aften  fo  übetf*n>emmet, 
Dag  fte  aud)  fagte,  e*  feo  ti)t  ni*t  anDerSju  Wlv 
tfee,  alö  wenn  fie  gerben  folte,  unDDaßftewUforo* 
3  mem 
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tuen  Mjtc&ert  feo,e$  fep  ©£>tt  ein  leiebte*,  Dur* 
Die  bloffe  Offenbarung  fetner  felbft,  fie  aus  Die* 
fem&ben  binroeg&unebmen.  $ur&  Darauf  gieng 
fie  in  eine  gotffelige  ^rioat^erfammlung,  too* 
be»  ü)r  ©emütf)  mit  (gmpfinDung  unD  (£inftc&t  in 
Die  £errlicb£eit  ©£>tte$  Die  gan&e  Seit  über  er* 
füllet  n>ar.  2llö  Die  Erbauung  geenDiget  tourD*/ 
fragten  fie  einige,  fte  an  üjrer  ©eelen  erfa^ 
ten?  ©a  fte  aber  anfieng,  folebeö  ju  erjeblen,  fo 
toarD  Die  SmpfinDung  Der  ©t'nge  fo  mäc&ttg  in 
ibr,  Dag  e£  ibre  Gräfte  ntc&t  ertragen  fönten,  fon* 
Dern  man  muffe  fte  nehmen,  unD  auf  einbette  le* 
gen.  Sftacbbero  rourDe  fte  Durcb  Die  <2Borte,  Das 
SsUmm,  Oao  m*>tkget  ift,  ift  wuvt)i$  :c.  unge» 
wein  gejtärcfet  unD  erfreuet. 

©te  ^atte  einige  $age  nadj  einanDer  eine  reefct 
angenebme  @lmpfinDung  Der  «S&errltcbfett  unD  «V 
fren&roürDigen  ©eftalt  unfern  £eilanDe$  in  feinet 
©anftmutf),  rcoDurcbfteftcbgeDrungerifanD,  ein* 
mal  nac&  Dem  anDern  Diefe  ibr  fo  angenebme 
$Borfe  ju  »ieDerbolen :  ©anftmut^tgunDvon 
Jensen  Demütig!  fanftmut^ig  unD  Poncet:* 
13m  Demütig!  ©ie  lieg  ft<$  etn|r  gegen  eine  \ty 
ter  ©cbroeflern  Dieferljalb  oernebmen,  Dag  fie  gan* 
|e  $age  unD  ^debte  in  einer  beftdnDigen  unD  ganfc 
ungemein  *  erfreulieben  Söetracbtung  Der  Jfrm» 
liebfeit  ©Dtteä  unD  QEbrtjri  üerbarret,  Dabep  fie 
fo  erqoicf et  roorDen,  Dag  e$  Die  Gräfte  De$  SetbeS 
Faum  ertragen  f  6nnen.  211$  einsmal  ibr  SöruDec 
t>on  Der  für  uns  jrerbenDen  gtebe  unferö  4betlan* 
De*  teDete,  fagte  fie  tym,  Dag  fte  Dawn  einefolcbe 
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€mpjtnDung  bitte,  DaßDieblofie^twebnung  Die* 
fereacbefte  ganfc  auffer  ftcb  fefcte. 

2115  fte  einft  $U  mit  fam,  erjeblte  fte  mit,  Dag 
fte  mancbeämal  ju  Diefet  unD  jener  Seit  geDacbt, 
fie  erfennete  f$on  t>iel  son  ©Ott,  unt)  bätte  Dar* 
übet  ein  folc&eS  eßergnügen  unD  gteuDe  gebabt, 
als  nur  in  Diefem  £cben  immer  moglicb  wäre. 
Stiebt*  Defto  weniger  hätte  ftcb  ©Dtt  ibt  nacb* 
(>eto  noeb  bertlicfcer  offenbaret ;  fte  babe  eben  Da$, 
jb  fie  t>orbero  ernannt,  aber  weit  befler  unD  Deut* 
lieber,  au*  auf  eine  anDere  berrlicbere  unD  an* 
genebmere  5lct  eingefeben,  unD  fei;  Darben  mit 
einem  necb  gt&jTetn  Vergnügen  al*  juoor  befeli* 
get  wotDen.  <5ie  gab  mir  jugleicb  einen  folebett 
SSericbt  üonibren^mpfinDungen,  Die  fte  fton^a* 
ge  ju3:age  \>on  Der|)ertlicbfeit€bti(liunD@Df* 
te$,  wie  aueb  DejTen  mannigfaltigen  ©genfebaf* 
ten  gebabt,  Da§  c$  mir  niebt  anDere  fcotfam,  als 
wanDelte  fte  beftdnDig  in  einer  gereiften  2lrt  eine« 
feiigen  Slnftfcroen*  ©Ctte*,  unD  batte  fte,  meinem 
«öeDuncfen  nadb,  einen  fo  genauen  Umgang  mit 
Demfelben,  atewiecin^tnDmttDem^afer.  Söe» 
Dem  aüenaber  war  fte  son  allen  bobsn©eDancfett 
Don  ftd)  felbft  unD  t>on  ibrem  eigenen cBetmogen 
entfernet;  fte  war  toielmebr  wie  ein  fleineä  $inD, 
geigte  ein  grofie$  Verlangen,  noeb  mebrernUn* 
fertigt  *u  genieffen,  fagte  mir  aueb,  Dag  fte  wünfefr* 
te  6fterö  ju  mir  ,u  fommen,  unDftcb  Don  mitun* 
terricbtenjulaffen,  was  ibt  ju  tbun  obliege. 
f   ©ie  bat  jum  oftetn  bezeuget,  Daß  fte  Die £err* 
tiebfeit  ©Dtte*  an  Den  Baumen,  Der  @aat  auf 
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Dem  Selbe,  unD  anDern  ^ercf en  Der  SIUmacBf 
©Dtteä,  auf  eine  tcd>t  empftnDliße  2lrt  roabrnäb* 
me.  @te  fagte  ju  ibter  ^<$n>efkr,  roelcbe  ncV 
!>cr  an  Dem  3flarcffe  Der  (StaDt  rcebnte,  Dag  fte 
ffct)  »or  Dem  eingebilDer,  es  muffe  ein  groffe* 
eßergnügen  ferw,  mitten  in  Der  ©taDt  m  leben : 
Sftun  abet  glaube  fte,  H  fep  weit  vergnügter,  ju 
ft&enunD  ju  feben,  wie  Der  c2ßinD  Die&äume 
fcurcbjlreicbet,  unD  auf  Dem  £anDe  $u  betrauten, 
tta$  @£)tt  etfebaffen  bat.  <Bie  cmpfanD  juraet* 
len  Die  f räft igen  <3Bürcf ungen  Deö  ©elfte*  ©Dt* 
fetf,  rcäbrenD,  Dag  fte  Die  beilige  ©ct>riftlafe,  unD 
fcerftc&erre,  Daß  fte  bon  Der  3Babi&ett  unD  ©oft* 
liebfeit  Derfelben  fcpllfommen  geroig  fei;,  3ftan 
«al)m  juroetlen  in  ibrem  ©eftebt  eine  reebt  t>er* 
gnügte  5ftine  mabr,  unD  Da  fte  tbre  (Scbroeftec 
fceäroegen  einmal  fragte,  warum  fte  fo  läcbelfe, 
antwortete  fte:  ji<±)  btngani3ttberfd)röönghc^ 
mit  fuffentbiipftntumgen  erfüllet,  ©ie  pfleg* 
te6fter$  ju  lagen :  W\t  gut unfc  angenehm  tjt 
te  bed),  vedSt  gebeuget  t>ov  (S<Dtt  $u  liegen; 
tmfc  $t*>av  ie  nieiMigcr,  Defto  befier.  3a  e$ 
war  ibr  Dtefe*  febon  angenebm,  roenn  fte  fiebnut 
toorftellfe,  Dag  fte  gern  i!>r  &brage  in  ^etrubntg 
über  tbre  SünDen  im  Staub  liegen  roelte.  Sftan 
fönte  an  ibr  ein  tieftet  ©efübl  ibrer  eigenen  9Nc&* 
tigfeit  unD  Unüermogenbeif,  ebne  ©Dtt  etroaö 
$u  ibun,  ttjabtnebmen.  e>:e  bezeugte,  Dag  ein 
reebt  inniglicbeö  SDfrtle'Den  unD  eine  reebt  er  bar* 
menDeEtebe,  in  ibtem$ei  fcen  gegen  folcbe^erfonen 
brenne,  roelc&e  auffec  Cbtijtorofoen,  toelcfecd  jü> 
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weilen  fo  bcftigmatD/  Dag  wenn  fte  sor  tollen  auf 
Der  ©äffe  porbep  flfeng/  Die  v>on  Der  2lrt  waren, 
oDer  ihr  Do*  fttt  fepn  febienen,  fie  bep  Dem?lnbltff 
Detfelben  faft  in£>bnmacbt  oerfand  ®ie  fagte, 
fte  wünfebte  Pon  ^en,  Dag  Die  ganfce  «aßelt  je* 
liawerDe;  e$  wate  ibt  ni*t  anDerä  ju  <änuü)e, 
als  wenn  fie  alle  «Wenff*«i  mit  ©emalt  begeben 
folle,  unD  fei)  ifer  gan&cbnertraglicb,  Dagaucftnut 
ein  einiget  folte  Perioden  geben. 

eie  bezeigte  eine  groffe  23egierDe  ju  ftetben, 
Damit  fie  bep  €brifro  fepn  mochte,  »d*e«  fo  lag* 
auunabm,  bid  e$  ibr  in«  ©emütbe  ram,  fte  bcDa^ 
te  Dicllridbt  ni*t,  Da§  fie  gcDulDig  warten  muffe, 
bi$  Die  Seit  ttme,  Die  fkb©£)tt  etfeben.  21 W  fie 
ober  aueb  einfltial«  Derglcicben  ^Bedan^en  bep 
fieb  n)abrnal)m,  unD  ibr  Dabep  ins  ©emutb  fiel, 
wenn  icb  fo  gern  ffetben  m&cbte,  warum  beDtene 
tcbmi^  Denn  Der  Sterbe?  fo  f*lo§  fte  Daraus,  DaJ 
ihre  SSegierDe  ju  fterben  ni*t  reebter Stet  fep.  W# 
Diefem  pflegte  fie  fieb  mcl  fdbfl'iu  fragen,  wa*  fte 
toen  bepDen  liebet  erwähn  wolte,    leben  oDec 
iu  ftetben,  gefunD  oDer  franef  &u  fepn?  ftefant) 
fieb  aber  niebt  im  @tanDe,  etwa*  Darauf  ju  anf* 
Worten,  bi*  fiejule&t  fi*  getrieben  fanD,  m  Dtefe 
ciSorte  au^ubreeberi:  3*  bin  gan*  rmlltg  ju 
leben,  unö  gan*  wiüiq  3u  fterben,  wrihg  trantf 
ju  feyn,  uno  willig  geftmö  5"  feyn;  ja  t<$>  bm 
$«  öilem  bereit,  roae  mir  (£(Dcr$ufcl)icc*en  »tu. 
UnD  Datauf  fagte  fte:  3*  pn&e  mtde>  «an* 
»illict,  unD  in  einer  völligen  Unterwerffung 
unter  Oen  tfHUcn  (SCttee.       tfeat  ib*  Dar* 
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Oüf  fef>r  leiD,  Dag  fte  To  befttg  nacbDem^oDe  t>er* 
langet,  Da  fte  überraget  rourDe,  eä  babe  irjr  an 
folget  Übergabe  an  Den  Rillen  ©DtfeS  gefet)* 
lef,  mie  fte  Docfe  bdtte  f>aben  feilen.  Unö  in  einec 
foldjeri  fteten  Übergabe  it>reö  £er$enö  an  ©Ott 
blieb  fte  bte  an  if>ren  $oD. 

nafjm  bierauf  ibre  ^ranefbett  $u,  unD  Da 
fte  einSmalä  Den  meifren^beilDcrSftacbt  in  unge* 
meinen @c&mer£en  angebracht,  fo  machte  fienad) 
einem  f urf*en*8cblaf mit Diefen  <3Borfen  auf:  jfd) 
bin  bereit,  um  Cbriflt  willen  $u  leiDen,  ict)  bin 
bereit,  mict)um  €i?rifri  willen  bin3ugeben,unt> 
Eingegeben  $u  tverDen,  id)  bin  bereit,  mein  £e* 
ben,  ja  mein  ganzes  Heben,  um  Cbrtfti  willen 
tyn$ugeben.  ■  UnD  cb  fte gleicf),  in  SlbftaV  De*  ge- 
bend unD  Des  ^oDed,  eine  ungemeine  ©ieicfcgül* 
tigfetf  batte,  fö  waren  tC>r  Deci)Dte©eDancfenDe$ 
5oDeS  weit  angenebmer  unD  fuffer.  211$  einö* 
maltf  if>r  33ruDcr  im  -öiob  Den  Den  Türmern, 
Die  Denßeib  nad)  Dem^oD  aerftäfien,  lag,  meref* 
te  man  an  ifyr  eine  re$t  vergnügte  Sftine;  unö 
fca  man  fie  nacb  Der  iirfac&  beffen  fragte,  ant* 
iDortete  fte :  (£e  wäre  it?r  fo  toergntigt,  wenn 
(te  öarßit  get>ad>tc,  fte  au&>  in  folc^ellm- 
ftänDe  kommen  wilröe.  £)a  $11  einet  anDern 
Seit  tl>r  53  ttDer  etmaS  Don  Der  feefabr  erroebn* 
te,  Darinn  fie  fet),  unD  Dag  Die  .^ranefbeif,  Damit 
fte  befallen  mar,  wellete&t  iforen  5oD  befotDetn 
tnoc&te,  roarD  fte  Darüber  mit  einer  folgen  $reu* 
&e  erfüllet,  Dag  fte  fia>  faß  t>erfol$er  riebt  ju  lau- 
fen mftt.  £)a  fte  $u  einer  anDern  Seit  bep  einer 
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©cfcUfc&aft  war,  meldje  einer  Seic&e  nac^folcjcte, 
fagtefte:  £0  wäre  ibr  öod}  gor  31t  erfreulich, 
wenn  fteöarange&aclpte,  Öäjffolc^eibrtn  rur* 
15er  Seit  äuet)  auf  eben  Otefe  2frt  nac^fol* 
gen  würbe. 

jog  ftc&  if>re  ^ranefbeit  jule&t  fonDedtc&m 
fcen  #al$,  unD  »eil  Derfelbe  inroenDig  t-etfcfcrool* 
len  war,  fo  mutDe  Der  (^cfelunt)  tJergepalt  Decflopf* 
fet,  Dag  fie  niebts  geniefien  fönte,  alä  roaä  ganfc 
flieffenD  roar,unD  aud)  Diefe*  nur  in  f  leinem  Sföaag, 
mit  groffemunD  langen  fc&lucfen  unDroütgen,  fo, 
fcag  ibr  Dad,  roa$  fte  $u  ftc&nabm,  wolUMeDer&ut 
Sftafen  b^auö  gieng,  biö  fie  jule^t  gar  nic^tö  mebt 
herunter  bringen  fönte,  ©ie  batte  Darbe©  einen 
grofien  Slppettt  ju  <Speifen,  Dag  fie  aueb  &u  ibrec 
(gcbroefler  fagte,  Die  mit  ibr  t>on  ibren  Umfrfin« 
fcen  reDete,  fcaß  fyr  £00  gertngfte,  fo  fte  ibren 
©c^einen  gäbe,  crcroicöid)  feyn  wärfce; 
wenn  fte  aber  fabe,  Dag  fie  nicbtDaägeringjteme* 
ßerfcl)lingen  fontv,  fo  fc&ten  fte  Docj)  fojufrieDenjn 
fenn,  als  wenn  fie  feinen  %wct\t  gebabt  hatte. 
CsrourDenmandbeDaDurcbgerübret,  toennfteDaä 
anfaben,  was  fte  auäfianD,  unD  fönten  ftc&  nic&t 
genung  über  ibre  ungeroo7  bliebe  ©eDulD  ttcrwmv 
feern.  ^Bcnn  fte  ftc&  aufteilen  wrgebenö  bernu* 
bete,  ein  wenig  ©peife  ui  ftc&  ju  nebnien,  oDer  ein 
wenig  (Suppe  ju  getrieften,  faum  aber  ein  wem* 
gee*  berunter  gebraut  bfltte,  fo  fabe  fte  ü)re  (öebwe* 
per  mit  einer  freunDlidjenSfttnean,  unD  fagte:  <D 
©c^wefter,  Daeift  gut  genung  vor  midyl  211$ 
ibte  @c&n?e(ler  au  einer  anDecngeit  Datjon  reDete, 
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waä  fte  aüeö  aueftebeu  muile,  petficberte  fte  Die* 
felbe,  öaß  ftc  vor  alles  dergleichen  fct>on  einen 
^immel  auf  >£rOen  Tratte.  <5ie  pflegt  juwei* 
len  ben  Den  aUerdufferften  <6djmerfcen  gegen  if)tet 
(gebroeftet  fid)t>ernef)menM  lajfen:  '£e  iftvtd)t 
gut,  Daß  es  fo  geltet!  3t>te  @cbme(lec  fragte 
fte  einmal,  warum  fte  fo  reDete?  Warum?  fag* 
te  ftc :  XPeile  (B(Dtt  fo  r;abenrcill;  ee  ifc  am 
beften,  trenn  alles  fo  geltet,  wie  ee  (B(Dtt  l>a< 
ben  will!  iDae  fc^einet  auet)  mir  am  beften 
$u  feyn.  2110  fie  ßi#t  me()r  ausgeben  fönte,  unD 
man  fte  oon  Dem  Söette  an  Die  ^büc  Einlegte, 
watD  fte  ben  <£tblicfung  gewijfer  SDtnge,  Die  um 
fte  waren,  ganfc  obnmdcbtig,  nid)t  anDerS,  al$ 
wenn  fte  Die  £errlid>£ett  ©DffeS  ibteS  ©ebopf^ 
ferä  gefeben.  c$fuf  ibrem  (^oDtcn^ette  fagte  fte 
6ftetöDiefe<2Borte:  <&<£>ZZ  tft  mein  Steuncx 
UnD  als  fte  einämate  tt)tc@c&tt>cfler  mit  einer  ld> 
cbelnDen  SDline  anfafee,  fagte  fie  ju  Decfdben: 
<2>  Bd)weftet,  wie  gut  i|t  ee,  wie  fuß  unD  an* 
genehm  ifc  ee,  göttliche  2)inge  3U  erwegen, 
unö  an  fold>e  $u  geDencfen;  brauebte  aueb  Die* 
fe$  ju  einem  33ewegung$'@runDe,  il)te  <Sd>we* 
flet  ju  bereDen,  fic&  mel)t  in  folc&e  Söettac&tun* 
gen  einmlaffen. 

<^ie  bejeigte  auf  ibrem  ^oDten^gSefte  ein  gan| 
ungemeinem  Verlangen,  Dag  fowol  Diejenige,  fo 
annoeb  in  einem  blog  natürlichen  guftanD  waren, 
befebret,  alä  aueb  teDlic&e  Beelen  ju  einet  meb> 
rem  €tnfid)t  unD  enntntö  ®  DtteS  moebten  ge- 
braebt  wecDen.  ÖBenn  folc&e,  Die  fi#  felbjl  no<$ 
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alstatc  anfaben,  Dieauffet  £brijb  waten,  ju  ibt 
famcn,  fte    befuc&en:  ©0  wurDe  fie  auö  mt* 
leiten  gegen  Diefelben  tnniglicj)  beweget.  211*  au<$ 
einige  son  Seit  ju  Seit  ju  it)r  famen,  welc&e  men- 
gen De$  SuflanDeä  ibrer  Beelen  eben  in  greffet  Un* 
rube  waren,  fobatfteil)te<S$weftcr,  folcfce  Dabin 
ju  bewegen,  Da§  fte  niemals  weitet  ju  ibt  tarnen ; 
inDcm  Dcc  Slnbltcf  folget  ^erfonen  fte  in  ein  foU 
<$e£  $RitleiDen  unt>  €rbarmung  v>etfe|fe,  Daß  e$ 
tbte  Gräfte  niebt  ertragen  Bntcn.  £>a  fte  nod) 
in  eben  Der  SSocbe,  in  welc&et  fte  fiatb,  in  febt 
jämmerlic&e  UmjtänDe  ibre*  ßeibeö  gerietb,  unD 
einige  ibrer  hebbaren,  fo  &u  ibt  fommen  waren, 
fte  ju  befugen,  fte  fragten,  ob  fie  bereit  fet>  ju  tfer* 
ben?  antwortete  fte:        fte  \>6Uig  bereit  fey, 
beyDee  $u  leben  oöet  $u  jlerben;  fte  fey  bereit, 
©c^mevrjen  auslüfteten,  and)  bereit,  aüeseit 
fo  $u  feyn,  wie  fte  Jamale  war,  wenn  ee  an* 
Oers  fcer  U)tUe  (B(Dtte9  feyn  folte :  @te  weite 
t>as,  wae  <5<Dtt  wolte.  @te  fragten  fte  ferner, 
ob  fie  bereit  fep,  Die^ac&t  gerben?  fte  ant* 
«ortete:  jfa,  wenn  ee (BCDttes  Wille  ift.  UnD 
Diefe*  alle*  fagte  fte  in  einet  t>olltornmenen  gaf* 
fung  ibteg  <&etfcen0,  unD  mit  einem  folgen  lieb* 
reiben  unD  fteunDlicfeen  ®eftd)te,  Dag  fte  ftd)  alle 
fcarübet  jum  b  Wen  »etwunDem  rauften. 

@ie  war  eine  jiemlic&e  Seit  üot  tl)tem  ?oDe 
febt  f*wa<&,  inDem  fte  »on  junger  unD  Söurft 
ganfc  au$gejel>ret  woroen,  Dergeftalr,  Da§  Da« 
§leifc&  an  ibrem  ©ebeine  fcerttoefnet  *u  fepn 
fcbietie;  Dabet  fie  au*  nur  febt  wenig  teDen,  unD 
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tfjre  ©eDancfen  allein  Durcfc  Seidjcn  fönte  ju  &ec 
ffe&en  geben.  <öie  -oerftc&erte,  Dag  fte  Materie 
genung  bdtte,  alle  it>te  Seit  mit  teDen  jujubtin* 
gen,  wenn  e$  tl>r  nur  nid)t  an  Gräften  fehlte. 
<2Benige  ?age  \>or  tbrem  *£oDe  fragten  fte  einige, 
ob  fte  nod)  fetf  an  ifjrer  grommigfett  hielte,  unö 
ob  fte  nic&t  eine  $urd)t  t>oc  Dem  $oDe  I>abe  ?  (te 
wwteDerte  Darauf,  fcaß  fte  attcl)  nid)t  Den  ge> 
singften  (BfraD  einet*  Stuckt  t>4tte.  ©te  frag* 
ten  fetner,  woher  fte  fo  freuDig  fei)?  Darauf  ant* 
wotrete  fte:  Bolte  id)  andere  fagen,  fo  mufte 
id>  rtnöet  meine  4£rfeitnrmf$  teöen.  '£0  ift 
fecyltd)  ein  (mfteret:  Eingang,  et*  febeinet  et« 
roae  fünfter: ;  cllein  auf  Der  entern  ©eite  eu- 
fcl)einet  ein  folc^ee  IpellgtänsenDe©  liefet,  Daf* 
id)  o^nmogltcb  fuvcbtfäm  feyn  tan.  ©ie  fägte 
mcfct  lange  öoc  tbretn  §:o9e :  (£e  pflegte  ü>r  *a?ol 
ein  wenig  ftlrc^cerlic^  511  feyn,  u>enn  (te  ge* 
fcaebte,  wie  (te  mit  Dem  CoDe  wetDe  fingen 
muffen;  Allein,  <5<Dtt  l?öt  mite  ge$eiget,  fagte 
fte,  £>a$  et  es  in  Oer  gt<5ffrn  Pein  leichte  ma* 
c^cn  tan.  €inige  ^age  i>or  ibrem  $oDe  fönte 
fte  faum  etwas  anDetö  als  ja  unD  nein  auf  Da$ 
antworten  ,  warum  man  fte  fragte.  SDenn 
man  glaubte  Dre»  $age  naefc  einanDer,  Da{?  (Te 
alle  Slugenblicfe  flerben  werDe;  Do*  blieb  (te  bei) 
Dem  allen  in  einer  gan&  unvergleichlichen  gafiung 
il>re<5  ©emütl)$,  obne  Die  geringfte  ?Jbwed}felung, 
bis  ans  <£nDe.  ©te  (färb  nic&t  anDerä,  als  eine 
Nerton,  Die  einfc&lajfcn  wolle,  ot>ne  Den  geringen 
SoDe^jvampf,  unD  *wat  am  27. 3unü  1735» 
greptags  gegen  Den  Wittag.  ©ie 
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©ie  rcar  fcbon  lange  Seit  tootbero  francf,  unD 
äfterS  mit  groflen  @c&mer&en  befallen  ö^toefen, 
ift  aber  ci^eRtli^  t>om  junger  gcflorben. 
famßweifetö  oJ>ne  tton  tyrerSeibe&^cbrcacbbett, 
Da§  ibte  9?atut  fo  oft  überwältiget  rourDe,  unD 
inibbnmac&t  toerfuncf,  toenn  Dte©naDe  ficb  in 
ibc  kräftig  bewegte.  3n&tt)ifc& en  ijl  eö  Dod)  au* 
gewiß,  Daß  Dad  Sftaaß  Der  ©naDe,  fo  fie  batte, 
unD  Oie  ^erf  lärung  ©Dtteö  unD  Qtyriftt  grofl« 
war,  alä  e$  ibre  gebrecblicbe  #ütte  ausgeben 
fönte.  €ö  war  3^0  Daß  fte  Dabin  fam,  Da  Die 
@naDe  ungebinDert  roürcfen  f  an,  unD  roo  fie  t>on 
Den  ^efc&roerucbfeiten  De$  fc&roac&en  geibeö  be« 
frepet  tft  53Da  verlangte  fte  ju  fepn,  unD  Da  ifl 
fte  aucfc  nun  of>ne  allen  Sroeifel.  (Sie  nmrDe  bep 
U«S  als  ein  autfnebmenDeS  Tempel  angefeben, 
emV^erfon,  Der  ®£tft  ganfc  befonDre  €tfabr 
tungenim€bn(lentbum  t>erltel)en.  £)a$,n>aäic& 
aniefco  mitgetbeiler,  ifl  freplicb  ein  fcl>r  mangels 
haftet  unD  um>olu;ommener£Seric&t.  rcurDe 
nocj)  mebr  in  Die  klugen  leucbten,  wie  bß*  fie  e* 
jjebracbt,  wenn  man  ibce  Erfahrungen  ausübt* 
lic&et  betreiben  f onnen,  fo  n>ie  fte  folcbe  bep  ü> 
ten  2eb-3eiten  auSjubrücfen  unD  anDern  |u  offen* 
bahren  pflegte.  3*  las  etnämate  DiefeSftacbricbt 
einigen  ü>rer  te^tfc&affenen  Sftac&baren,  roelcfce 
mit  ü>t  umgegangen  roaren,t>or,tt)elcbe  bezeugten, 
Dag  Diefet  Slbrifi,  in  2lnfef)ung  Deflen,  weit  t>on  ibrec 
eigentlichen  ©eftalt  unterfc&teDen,  unD  Daß  in  Dem* 
felben  nod)  vieles  \>on  ibret  £)emutb  unD  Der  ganfr 
tewunDern^würDtgenSRieDriflfeiti^^^er&enö, 
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fo  allezeit  an  ibrber\>orgeleuc&retbätte,nicbt  vecbt 
na#  <2BürDen t>orgefiellet  motDen.  £)od)  bat  eä, 
©Dft?ob!  nod)  manche  lebenDige  (Stempel  unter 
unä,melc&e  faj!  pon  eben  folc&etSöefc&affenbeit, 
unD  bei)  Denen  ftc&  Die  ©naDe,  in  gemififen  <&tu» 
efen,  auf  eine  ntcfct  weniger  aufferorDentucfee  2irt 
mäcbtig  ermeifet. 

3*  eile  aber  nunmebro  ju  Dem  anDern  grem* 
pel,  Daüon  icf)  eine ^ac&ri$t$u  geben  oerfproc&en 
fjabe,  melc&e*  uns  Das  twrermebnte  kleine  ivtnD  an 
Die  £>anD  gieber.  £>er  Stobme  Defielben  ifl 
be58artlet,eineSoc&ter ^BiUiam  Söartletf.  3* 
Will  f)iett>on  eine  folc&e  SRacbric&t  geben,  Die  i$ 
felbfl:  aus  Dem  SRunDe  ibter  Altern  babe,  an  De* 
ten  <2Babtbaftigfeit  niemanD,  Der  fie  fennet,  ei* 
nen  Smeifel  baben  mirD. 

eie  mutDe  im9tter&  De*  173  i.3abte«  gebob* 
ten.  2lm  gnDc  De*  2lpr ü&,  unb  bepm  Anfange  De* 
Sftap^onatb*  i735*w)urDe  fie  Durcf)  Die  SKeDen 
ibre*  ^ruDer*,  welker,  n>ie  mir  gemig  glauben, 
mc&t  lange  oorbeco  t>on£er&en  beeret  marDen, 
ungemein  fräftig  getübre;,  unD  *mar  Da  er  Da* 
maß  obngcfebt  eiif  3al>r  mar,  unD  ft#  mit  ibe 

•  tum  Dem  mistigen  3ßercf  Der<6eUg£ett  befprad). 

:-3bre  Altern  muflen  Damabi*  nichts  Daoon, 
unD  pflegten  in  ibrm~8ern:al>nu!tgen,&ie  fte  fonfi 
ibren  ÄtnDecn  gaben,  nid)t  mtfbefonDere  auf  fte  ui 
feben,  meil  fie  noc&  fo  jung,  unD,  mte  fte  me»n* 
ren,  niebt  im  etauDemar,  e*  \w  begreifen,  ^a<fc* 

i  Dem  aber  ibrs3ruDer  mit  ibr  gereDer  batte,fo  meref * 

ten  fie,  Dag  fte  auf  Die  Wren,  fo  fit  ft«n  atlDem 
1  ÄinDem 
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kinDern  gaben,  febr  ernftlid)  aufmertfte;  man 
nabm  aucb  an  tbr  roabr,  Dag  fte  ftcf)  De*  $aae* 
$u  ocrf&ieDenen  malen  toegfcblicb,  unD  *n>ar,  roie 
man  vermuten  fönte,  tu  Oer  Slbftcbf,  beimliä^ 
SU  beten.  <6ie  roarD  oon  ^age  ju  $age  eifriger, 
@Dtt  ju  Dienen,  unD  begab  (leb  immer  öfter  in 
ibr  Kämmerlein,  bi*  fie  enDlid)  alle  $aae  fünf# 
btö  fecb^mal  Dafleibige  befuebte,  unD  mit  einer 
folc&en  $3egterDe  Daoon  eingenommen  rourDe,  Dag 
fie  niebt*  oon  Dtefem  ibtem  verborgenen  ©ebetb 
abgalten  t>ermod)fe.  3(>rc  Butter  gab  öfter* 
ganfc  genau  auf  fie  Sfc&tung,  jumabl  menn  fotebe 
UmfiänDe  ootfamen,  rooDurcb  fte  leiebtlicb  Daöon 
bätte  fonnen  abgebalten  toerDen;  alö  5.  8.  roo* 
Durcb  Dtefe  Übung  il)r  au*  Den  ©eDantf  en  gebraebt, 
oDer  ibr^emütb  auf  etwa*  anDer*  bätre  fonnen 
geriebtet  merDen;  fie  bat  aber  niemal*  bemerefet, 
Sag  fie  folcbe  auf  ein  einjtg  mal  unterlagen.  <£* 
bat  Dtefelbe  Daoon  einige  befonDere  Krempel  an* 
gefübtet. 

©ie  fieng  einmal  fcon  frenen  (Stücf  en  an  Da* 
Don  5U  reDen,  t>aß  eo  mit  tt>v  nid>t  fort  xvoltt, 
infcem  fie  <S(Dtt  nict>t  (inDen  Eonte,  unD  Der* 
gleiten  mebr.  3)en  £)onnerftag  aber,  al*  Den 
legten  $ag  De*  3ulü,  o&ngcfebr  um  Wittag,  roar 
Da*$inD  in  Dem  geroobnlicben  Kämmerlein,  roo* 
felbfi  es  DieSDUttter  febr  laut reDen borte;  roelcbe* 
ibr  gan£  fremDe  oorfam,  inDem  fie  Dergleicben 
niemal*  ttotbero  malgenommen.  £*  fam  ibt 
Die  ©timme  De*KinDe*  ungemein  beftig  unD  ein* 
fctingenD  m,  Doc&  fönte  Die  Butter  nur  Diefe 

<2Borte 
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3Borte  recbt  aernebmlicb  boren,  fo  fte  na#  ibrec 
EinDtfcben  2frt  mit  ungemeiner  ^Kfttgfrir,  wegen 
Der  grojTen  Unrube  ifJreS  »ßec^en^,  auefpracfe: 
3<$>  bitte  Dici),  liebet:  4>eifonD,  gib  mir  Die 
Beligrcit,  idt)  bitte  unD  fle^e  Did?  an,  vergib 
mir  alle  meine  @unDe.  SftacbDem  fte  fo  gebetet, 
f  am  fte  autf  Der  Cammer,  fe&te  ftd)  be»  Der  Sftuttec 
nieDer,  unD  jteng  an  laut  ju  fc&repen,  £)te3Rut< 
ter  fragte  fie  Darauf  einige  mal  rec&t  ecnplic&/ 
n>a$  Dielltfacb  Diefe*  if>reö  ©efcbreoe*  fty,  ebe  fte 
Darauf  einige  Antwort  gab;  fonDern  fie  fubc  in 
folgern  ©efcbrep  fort,  unD  frummete  ibren  £eib 
bier  unD  Dabin,  nicbt  anDerS,  als  wenn  einer  m 
Der  gt&tfen  2lngjt  feiner  ©eelen  liegt,  darauf 
fragte  fie  ibre  Butter,  ob  fte  Darüber  beforget  fep, 
Daß  fie  ©Ott  nicbt  weite  feiig  macben?  2lct)  ja, 
antwortete  fie,  icl?  befürchte,  id>  werDe  in  Die 
^6Ue  kommen,  £)ie  Butter  gebot  ibr  Darauf, 
fülle  iu  feon,  unD  fagfeibr,fi'ett)oltefol^@efcbre9 
nicbt,  fie  folteein  artig  ^inD  fepn,  unD  täglicb  fort* 
fabren  ju  beten;  fie  bofte,©^?  wütDe  ibr  Die 
©eltgfeit  fcbencfen.  £)a$  alled  aber  betubigte 
fte  nicbt;  fonDern  fte  fubr  oon  Der  3*K  an  fotf# 
necb  mebr  ju  fcbrepen,  unD  biete  einige  3eit  an, 
bi$  fie  enDlicb  fcbleunig  aufborte,  unD  ein  wenig 
jufrieDen  ju  fepn  anfteng;  ja  enDlicb  mit  einem 
freuDigen  ©efiebt  ju  D<>r  Butter  fagte :  fllutter, 
Dae  Himmelreich  tft  3U  mir  kommen.  S)ie 
Butter  war  über  (biete  ic&leumge  ^BeranDe* 
tung  unD  über  f.  Id>c  *6pracbe  gan&  erftaunef, 
wu|le  aueb  niebt,  was  fte  Davauä  macben  folte, 
fcb>wiea  aber  anfänglich  gan&  fülle  Daju.  £)as 
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$inD  fteng  rcieDerum  in  ibrer  ©egenwart  an  unD 
fagte:  es  ift  nod)  etwas  $u  nur  gekommen, 
unt>  auffei;  tom  no<$  etwae,  csfmD  il^vetDiey. 
£)a  man  fte  nun  fragte,  was  fte  mepnte,  ant* 
»ortete  fte,  DaS  eine  ifi :  iDein  Wille  gefd^e; 
unD  Da$  anDere  tft:  (Beniejfc  fein  in  £v»ig£eit; 
Darauf  man  abnahm,  Dag  fie  unter  Den  <2Bor* 
ten,  es  fmt>  övey  £>inge  311  mir  gekommen, 
md&ts  anDerS  als  Die  Deep  Stellen  Des  CEatec&i» 
fmi  t>erj*anD,  fo  \l)t  ins  ©emütb  gef  ommen. 

^a^Dem  Das  $tnD  Dtejes  gefagt,  rettritte  e$ 
ftc&  wieDer  in  feine  Cammer,  Die  dufter  abet 
gieng  &u  ibrem&ruDer,  Der  gleich  neben  tbr  wob* 
nete;  Da  fte  aber  wteDerfam,  reDete  fie  DaS^tnD, 
fo  aud>  wieDer  aus  Der  Cammer  fommen  »Dar, 
mit  Diefen  Sieblidjen  Korten  an :  Hun  f an  idfy 
(BOtt  fmöen,  wormitfte  aufDie^orte  hielte,  in 
Denen  fte  fiefcoorbero  befraget,  Dag  fte©Cttnia)t 
jinDen  f  6nte.  darauf  reDete  es  wteDer,unD  fpracfc : 
3cj>  Ifebe  <BQ>tt.  2)ie  Butter  fragte,  n>ie  fel)P 
fie  ©Ott  liebte,  ob  fte  ©Ott  mtbr  als^aterunö 
Butter  liebte,  fte  antwortete :  j[a.  darauf  fragte 
fie,  ob  fte  au*  ©Ott  mebr  liebte,  als  tpre  fleine 
(E5d>wefter  fKabei,  fie  antwortete,  ja,me^r  alt  alle 
SDinge.  darauf  fragte  fte  tbreaUe|fr@c&roeflei: 
auf  Die  <2Börte,  fo  fte  oorbero  gefagt,  Dag  fte  ©Ott 
finDen  fönte,  wo  fie  Denn  ©Ott  ftnDen  fönte  ?  fte 
jagte  :  jfm  £tmel.  ^Bte?  perfekte  Diefe,  bijt  Du  Denn 
im|)imel  gewefen  ?  Hein,fagte  Das$tnD.$8ep  wel* 
c&em  allen  man  gar  niefct  wabrnebmen  fönte,  Da§ 
fte  vermöge  tbrer  £inbilDungS-$raft  etwa  wa$ 
mit  leiWic&en  Stoßen  gefeben  bäm,  fo  fte  ©Ott 
£  nannte, 
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nannte,  wenn  fte  fagte,  nun  tan  icb  ©£)tt  fin* 
Den.  3bre  Butter  fragte  fte,  ob  fte  ficb  gefürcb* 
tet  ^ätte,  in  Die  #6lle  ju  kommen,  unD  Dieferbalb 
fogefcbrien?  fte  antwortete:  3a  k£>  fürchtete 
tnid)  wrbero,  aber  nun  fürchte  icl?  mid)  nid)t 
mebr.  5Öle  «Kutter  fragte,  ob  fte  nun  wüfle,  Dag 
fte  ©Dt t  feiig  machen  würDe  ?  fte  antwortete :  3a, 
£)ie  Butter  fragte,  wenn  ?  fte  erwieDerte :  Hod> 
liefen  Cag.  @te  mar  Denfelben  gönnen  SRacb» 
mittag  aufferorDentlicb  liebreich  unD  freuDig.  3e* 
manDDon  ibren  Sftac&baren  fragte  fte,  wie  fiefkl) 
befänDe?  worauf  fte  antwortete:  3$  beftnDe 
nricl}  ieijt  xuei  befjer  ale  vorbero.  SDer  $ae&* 
bar  fragte,  wa*  ibr  Denn  ein  beffer*  SSeftnDen 
gäbe  ?  fte  fagte :  (B0tt  gtebt  mite.  %lt  fte  De$ 
IlbenD*  febon  ju^öette  lag,  rief  fte  einen  t>on  ibren 
f  leinen  Oettern  ju  ftcb,weld)e  in  Der  ©tube  wa* 
ren,  al$  wenn  fte  felbigen  etwas  ju  fagen  bitte; 
al*  er  nun  f  am,  jagte  fte  ibm,  Dafj  Der  fiimel  Dod> 
befler  als  Die  >£rDe  fey.  SDen  näcbften  5;ag, 
welcbeä  Der  Sreptag  war,  fragte  fte  ibre  Butter 
au$  Dem  €atec&ifmo,  unD  jwar,  warum  fte  ©Dtf 
gefebafifen  b&tte,fte  antwortete:  Um  ibm  $u  Die* 
neu,  unD  C&rifhim  $u  gewinnen.  211$  Die 
tern^inDer  an  eben  Dem^age  auö  ber^cbule  ju 
$aufe  famen,wucDen  fte  Darüber,  Dag  ©Dftmif 
Der  f  leinen  ^b&be  folebe  aufferorDentltcbe  <23erän* 
Derung  vorgenommen,  ungemein  gerübret.  £)a 
nun  ibre  ©cbweff er  2lbigail  bei)  ibr  flanD,fo  nabm 
Die  Butter  ©elegenbeit,  felbtge  ju  üermabnen,  Der 
Seit  Dod)  reebt  wabrjunebmen,  unD  ftcb  ju  jener 
<2Belt  aufbereiten;  Darüber  Die  f  leine  Wbe  in 

tränen 
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Ordnen  auöbracb,  unD  auSfc&nc:  (Döuavme 
Habby!  $Die$ttuttert>ecwie&  if)r  folebeö  febtepen, 
unD  fagtc,fic  l)ofte,®Dtt  wiuDe  aueb  Die*iRabbi> 
felig  macben.   Allein  Dag  beruhigte  fie  niefct,  fon* 
Dem  fie  hielte  einige  S^t  an/  mit  aöec  *u 
fc^eepen.  3)a  fie  nun  etwas  aufborte,  unD  eben 
ibre  Ö^wefter  Eunice  bep  tf>r  flanD,  fo  bracb  jtf 
wieDer  auö,  unDfc&rie:  (DDuannc Eunice!  unt) 
jwar  mit  ganfc  ungemeiner  ^efiigfrit.  £)a  fte 
folc&eä  lange  getrieben,  gieng  fie  in  eine  anDete 
@tube,Da  fte  nun  Dafelbf*  ibre^cbwefierSftaom* 
erblitfte,bracb  fte  wieDer  in  DiefeS  ©efebre»  au$; 
<D  Du  örnienaomi!  3bre®luttec  watD  übec 
Dergleichen  ©ejeiaen  Deö  &'inDe$  innigft  beweget, 
unD  »Ufte  nic&t,  was  fie  mit  ibr  reDen  folfe.  $0 
fam  temanD  t>on  Den  ^aebbaren  furfc  naebbew 
fyn,  unD  fragte,  warum  fte  fogefcbrien;  fte  fc&ien 
aber  anfänglich  nic&t  geneigt  ju  fenn,  Die  Urfad) 
Datton  anzugeben.  ©a  aber  ibre  Butter  il>r  w 
teDete,  fie  folte  e$  Diefer  ^erfon  nur  fagen,  »ei! 
fie  ibr  ja  einen  Slpffel  gegeben  f)ätte,  fo  fagte  fte? 
@ie  bätte  Damm  .  gefeferien,  weit  fte  flct>  ge» 
furchtet,  fte  mochten  inDte^oUe  kommen, 

£)e*  StbenDS  war  ein  gewüjer  ^reDiger,  Dec 
Damale  obngefebr  in  Der  etaDt  war,  in  ibrem 
4)aufe,  unD  reDete  mit  ibr  t>on  Dem  rec&tfcfcaffe* 
nenC&rtffent&umrecbt  betrieb ;  nacbDem  er  aber 
weggegangen,  fefcte  fie  ftcb  nieDer,  lebnte  fi*  auf 
Den$ifcb,Die$bränen  ffofien  ibr  fcon  Den  Siugeti, 
unD  Da  man  fte  fragte,  wa*  ibr  febrepen  t>erm> 
fa*te,  fo  antwortete  fie:  JDae  2(nDenc&n  un& 
Die#etvac£umg<B(Dttee.  S)en  nacfeflenSag, 
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nemlid)  Den  (SonnabenD,  fd&ten  fte  meiftenff)etl$ 
febt  bewegt  juftpn;  fie  wolte  ju  Dier  malen  an* 
fangen  ju  feßrepen,  festen  aber,  alö  wenn  fieftd^ 
teefet  SDiübe  gab,  ftcfc  Deffen  $u  enthalten;  ft'e  w 
barg  ibre  Kranen,  unD  gieng  ferner  Daran, 
wa$  fcon  cßeranlaffung  Diefe*  ibre*3uflanDe$  ju 
fagen.  2ln  Dem  (Sonntage  warD  fte  gefraget,  ob 
fte  an  ©Ott  glaube?  fte  faßte  ja;  unD  Da  iemanD 
fagte,  Daß  €l)rtfiu*  Der  <Sobn  ©Dtte*  fep,  ant* 
wertete  fte  foalctc&,  t>aß  (tefolc^ee  gewiß  rouffe. 

cßon  Diefer  Seit  an  bat  man  an  Dem  $tnDe  ei* 
ne  befonDcre  unD  red)t  gegrünDefe  QßeränDeruna 
»abgenommen.  (Sie  bielfe  Den  ©abbaf^  fe&c 
genau,  unD  e$  wolte  tf>r  Die  3eit  rec&f  lang  wer* 
Den,  ebe  Der  (Sonntag  fam.  (Sie  fragte  6fter* 
in  Der  3Boc&e,tt)te  lang  eänodjbt*  auf  Den  ©onn* 
tag  fep,  fogar  Dag  man  tbr  Die  ?age  twrjäblet* 
muffe,  Die  noc&  Dajwifc&en  waren,  ebe  fte  fta>  be* 
frieDigen  fönte.  SÖian  fal>e  an  tbr  rec&t  Deutlich, 
Dag  fte  Da$£au$©£>fte*  liebte,  unD  mit  greu* 
Den  binetn  gieng.  3&re  Butter  fragte  fte  eins* 
ttiatö,  warum  fte  folgen  $rieb  ^dftc,  binein 
geben,  ob  eö  ntcfct  etwa  gefcfcäbe,  nur  fa)6ne2eute 
$u  feben?  Hein,  fagte  pe,  fonDem  j*>tvvn  (SD* 
warDe  PreDigt  3U  ^oren.  <2Benn  f,e  &ep  j>em 
öffentlichen  ©otteSDienft  jugegen  tff,fo  wenDet  fte 
fetnegwegeS  tljre  Seit  fo  an,  wie  fonfl  ^inDer  Don 
if>rem$Uter  gewobnt  ftnD  ju  tbun ;  fonDern  fte  &&* 
ret  mit  folc&er  Siufmercf  famf  eit  &u,  Dag  etf  an  foU 
efeem^inDe  ganfc  watf  aufferorDentlidje*  ift.  (Sie 
bejeigef  be»  aller  ©elegenbeif  ein  groffeäQßerlan* 
gen,  befonDern  2rbauunaö<@tunDen  mit  bepju* 

woljnm, 
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wohnen,  unDb&t  ftc&  jur  orDenf  lieben  Seit.  De« 
©ebetb*  &u  »Qaufe  überaus  flill,  t)l  aueb  bep  t>em 
tjemeinfc&aftli*en£au$'(55ebetj)  oft  febt  beweget 
WorDen.  SDtan  meref  te  an  ibr  ein  grofleS  Sßer* 
gnügen,  wenn  fle  einen  etbaulidjen  Umgang  f>a* 
6en  fönte.  211$  tefr  einmal  mit  einigen  gremDen 
fca  mar,  unD  mit  ü>r  etwa«  Dom  tbriflentbum 
teDete,  war  fte  ganfc  aufferorDentltcb  aufmetcf  fam, 
unD  Da  mit  weggegangen,  fabe  fte  un$  fet>r  febn* 
Ii*  na*,  unD  fptacfc:  3<t>  wünfefce,  Daß  fte 
halb  wieDetf  ommen.  S)ie  Butter  fragte,;wat* 
um?  Darauf  geantwortete:  3$  mag  fte  501:51* 
gerne  veDen  $6ren. 

sföan  fan  e$  an  ibr  merefen,  Da§  Die  Su*c5t 
©£)tte$  üor  ibrenSlugen  i(t,unD  Dag  fte  Den  cmf> 
ferflen  5lbf*eu  fcor  eünDen  im  *£Wcn  begef, 
Da&on  Dte«Diutfer  folgenDe*  meref  würDigeä  €?em* 
pel  erjeblet:  (Sie  gteng  einmal,  im  2luguft  De« 
ledern  3abre$,  mit  einigen  anDern  f leinen  5\tn> 
Dem,  in  eineö  9*ad)baren  ©arten,  Pflaumen  ju 
fudjen.  3^re  Butter  beftraffe  fteganfc  freunDlicfc, 
fte  müjte  of>ne  t>orf)ero  befommener  Erlaubnis 
feine  Räumen  nebmen;  Denn  e$  feo  (SünDe. 
©Ott  b^tte  befohlen  nt*t  }u  flehen.  £)ag  arme 
$inD  warD  Darüber  dufTerfl  beflür|ef,  unD  brad) 
mit  Ordnen  unD  groffem  ©efebre»  aus :  3<±> 
will  Diefe  Pflaumen  nicfyt  ^aben.  (Sie  wen* 
bete  ftcfc  Darauf  ju  tbrer  eebwefter  Eunice,  unt) 
fagte  fel>r  ernftlicb  }U  ib«:  XVavvm  t>cft  Du  mit 
gefaget,  ic^foltemit  $u  Dem  Pflaumenbaum 

Sellen,  ©ie  anDern  ^inDer  fdjienen  Darüber  riebt 
\)t  beweget  oDer  bekümmert  ju  fet^n:  Die  *Pböbe 
$  3  aber 
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ober  fönte  ftcb  gar  ni$t  jufricDcn  aeben.  Sfere 
Sftuttet  fagte  ibr,  ftefolfe  bingeben  unD  um  ^erjet* 
^ung  bitten,  altfDennfen  c6  feine  ©ünt>e,&at>on  ju 
efien;  fcfcicfteaucb  eines  Don  fcen  andern  Lintern 
fcieferbalb  bin.  Site  nun  folcfceö  ttieDerf  am,fagte  ibt 
fcie  Butter,  öag  Der 93eft&er  &e$  ©artenö  eö  lo^ge- 
geben,  jte  fönte  nun  immer  efien,  unD  e6  fei)  te$o 
feinS)iebflaI)l  mefyr.  £)a6  berutygfe  fte  ein  rce* 
nig;  allein  fte  bra$  balDrcieDerum  in  ein  groffeä 
©efcbrep  au$.  S)ie  Butter  fagte,  n>a$  fte  denn 
n>ieDer  fcbrie,  warum  fte  nun  fcbrie,  Da  cä  ibr  er* 
laubt  fep?  «äBaä  fte  nun  n>iet>er  aufs  neue  beun* 
tutygte?  fragte  fic  aueb  einige  mal  febr  ernfllicfr, 
cf)e  Die  geringfte  Antwort  befam.  3uler?t  fagte 
fte  enDlid):  JDcvum,  bavum,  weile  Bunöc  ift; 
fubr  aud)  in  folebem  febrepen  lange  fort,  unD  fag* 
fe,  ftewolte  nicfetmelnrmit  t>er (Eunice  gelten, 
iinb  wenn  fte  es  it;i*  auc^  tjunDettmd  wicDet 
fagen  folte.  ©fe  bat  aud)  uor  Diefer  gruebt  ei* 
ne  jiemltc&e  Seit  einen  5lbfc&eu  behalten,  n?eil  fte 
Uli  ■  ^  ieDer  jett  Dabei;  tbrer  vorigen  @ünDc  erinnerte. 

©te  ftarD  zuweilen  t>urcb  gerotfie  Stellen  Det 
^eiligen  <5c&rift,  fo  ibt  tnö  ©emütbe  famen,  in- 
tiigfl  beroeget  unt)  erfreuet.  (SonDerltd)  im  Sin* 
fange  Des  ^oüemberö  abgen>idjenen  3al>re$,  Da 
fte  ftdj  Dtefer  91Borte  erinnerte :  Offenbar.  3/20. 
&k\)e,i&)  f?ct>c  t>or  fcerXlnlr,unD  Clopffe  an. 
©0  iemanfc  meine  Stimme  Ikoven  nrtvö;  unt> 
t>icZ\)üv  öttfr^un,  $uDemn?cvDe  id)  eingeben, 
unD  t>ae  2(benömßl;l  mit  il?m  galten,  unö  et 
mit  mit*.  €>te  teDete  bieten  *u  einigen  im  #au* 
fe,  mit  Neigung  einer  Stoffen  greuDe,  einem 

fteunDli* 
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freunDlic&en  ©eftcfcte  unD  erhabener  Stimme, 
darauf  gieng  fte  in  eine  anDere<5tube,  noefelbtl  fte 
t>te  tWutfcc  febr  ctnftlic&  mit  Den  anDern  ÄinDem 
r  eDen  f)6cetc,fonDerltcfe  aber  Diefeö  wp  bis  fünfmal 
n>tct)crl>Dkrt,  unD  &roar  mit  einer  ungero&bnlicben; 
cßerrounDerung :  Wae  ifl  fcao,  mit  (5<Dtt  ejfen  ? 

€twa$  na#t>er$Dtftte  De*  hinter*  börete  ibre 
Butter  einmal  fa(l  mitten  in  DerSftac&t,Dafc&ott 
alle  &u93ette  waren,  Daß  fte  machte,  unD  es  tarn 
if>r  t>or,  al*  ob  ftc  »einte,  ©ie  rief  ibC/tmD  frag* 
te,n>a*  il>r  fel)le?  0ie  antwortete  aber  mit  einet 
fo  leifenetimme,Dafje$  t)ie  Butter  nic&t  oerneb' 
tuen  fönte;  weil  fte  aber  Raubte,  frag  fokfce*  t>oti 
einiger  Unrul>e  ibreö  ©emütb*  berfäme,  fagte  fte 
ibr  nic&fS  metter,  meref te  aber,  Da§  fte  ntcfct  ein* 
fcblaffen  fönte,  unD  in  folgern  SuftanD  eine  *tem* 
liebe  Seit  verblieb.  £>enfolgenDen  borgen  frag* 
te  fie,  ob  fte  nic&t  in  Der  legten  ^Racfet  gefc&nett 
fo&tte?  la,  antwortete  Da*  jeint»,  ic^>  fcfcrte  em 
wenig,  votii  ic^ol?ngefe^an<5<DttunDC^ 
ftumcteOac^te,  öafc  mi* öetfelbe  hebet.  <£>te 
Butter  fragte  fte,  ob  Denn  Das  SinDencfen  Der 
Siebe  ©Dtte*  unD  ©>rifti  ftt  febreoen  wrutfo4tc  ? 
fie  antwortete :  >,     t^cc  es  juroetlen.  JJlati 
bat  öfter*  an  u»  eine  groffe  ©  wge  oor  Die  ©elta* 
feit  anDeter  »abgenommen,  ©e  pflegte  au# 
tDoUiwetlen  Oen  anDetn  Äinfcern  eine  re*t  berfc* 
liebe  ^Bermabnung  ju  geben.  $11*  fte  einmal  am 
<£nDe  De*  ©eptember*  torigen  3abre*  mlt  emt» 
aen  anDern  £mDem  an  einem  £>rt  war,  »0  3** 
tuanifcb  $orn  rein  gemaefct  rourDe,  fo  fam  Da« 
^inDna*einer^eileberau*;  unMa&te  M>  an« 

$  4  ö^Gv. 
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geuet.  3bte3Jmtter  mercfte  an  ihr  eine  aufter* 
orDentliche,  ernflttc&e  unt>  tieffmnige  Sttine,  enD* 
Itdj  aber  unterbrach  fte  Da*  bisherige  @tiUfcbroet> 
en,  unt)  fagte :  3$  l^abe  mit  (Eunice  imfc  Hab* 
y  geredet.  $>ie  Butter  fragte  fte/maö  fie  Denn 
SereDet?  ©arauffte&erfefcte:  3*  facjte  u>nen, 
fte  muffen  beten,  unD  ftc£>  $um  CoDe  jubeteiten, 
fte  hätten  ntd)t  met)t  viele  Seit  in  Der  Welt  $u 
leben,  unt)  müjten  alfo  allescxt  fettig  feyn.  211$ 
lumDie^cabbt)  berauä  fam,  fragte  fte  Die  Butter, 
ob  Die  kleine  etroatf  ju  ihr  gefagt  hätte?  ^a,  facjte 
felbige,  fte  facjte  Da$  unt)  noch  t>tel  mebrerä.  gut 
anDern  Seit  bediente  fte  ftcb  t)er  Gelegenheit,  mit 
anDern  ^tnDern  üon  Der  rechten  ©orge  t>or  ihre 
(Seelen  m  reDen,  unD  fe&te  Die  anDern  zuweilen 
in  folcbe  SSeroegung,  Dag  fte  Darüber  ftch  Der  $brcV 
iten  nicht  enthalten  fönten,  ©ie  verlangte  einmal 
mit  ©eroalt  t>on  ihrer  Butter,  mit  ihrer  ©chtw 
fterSftaomi  $u  gehen  unD  $u  beten;  Die  Hutten 
fcemühete  ftch,  fieDauon  abjuhalten,  allein  fte  frieg* 
fe  fte  bei)  Dem  (£rmel,  unD  that,  al$  hätte  fte  e$ 
nicht  &erftanDen,Da§  e$  ihr  abgeschlagen  roorDen. 
€nDlid>  fagte  ihr  Die  Butter,  ^aomt  müfte  allem 
fcor  ftch  felbfi  beten;  allein?  fagte  fte,  fte  null 
nic^t  gehen,  unD  b?eite  bep  ihrer  Butter  tnflcm* 
fctgft  um  ^rlaubnig  an,  mitgehen  m  formen. 

SDian  hat  an  ihr  ein  groffc*  Üftaag  Der  Siebe, 
tmD  fonDerltch  bep  folgenDer  Gelegenheit  roabrge* 
nommen.  £tn  armer  3ftann,roelcber  tn  Dem  <2BalDe 
ttobnete,  hatte  fütfciich  eine  &ub  üertobren,  Da* 
ton  er  ftch  mit  fernem  Jpaufe  ernehtefe.  £)iefec 
SWann  roar  m  ihrem  £aufe,  er^lte  fem  Unglucf, 

unD 
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tinb  in  mag  cor  tonntet'  unb©#mürigfciten  er  baburefr 
serfefcet  morben.  ©ie  gab  auf biefe  ^r^^ding  genau  aebf, 
tinb  mürbe  $u  einem  innigen  Sföitleibcn  bewogen.  dba  fie 
ü)m  nun  eine  ganfce  ©eile  fe&r  aufmeref  fam  augc&äret, 
gieng  fie  jW  u)rem  Vßatcv,  melier  in  bem  gaben  mar,  tinb 
ereilte  u)m,  bafj  ber  arme  SD?ann  (eine  $ub  tyatte,  bog 
fcie^dger  ober  firnf!  iemanb  bieÄufc  gefdjlacbtet,  unb  bat 
t&it/  er  moettfe  u)m  boeb  eine  ton  u)ren  Äü&en  geben,  ©er 
33ater  fagte,  er  tonne  feine  einjige  mitten,  darauf  batfc  fte 
tyn,  er  forte  ibm  unb  feiner  Familie  erlauben,  ju  i&m  &u  fom* 
wen,  unb  in  feinem  $aufc  ju  leben ;  unb  bcrgle icfcen  rebete 
iit  me&rerS,  baraug  man  i&r  innigfletf  SNitleiben  erfc&en 
fönte,  ©ie  bezeigte  gegen  ifcren  ^rebiger  eine grojfe  Siebe» 
^nfonber&eitatg  ic^neulic|)en^erbf?,  ponber  meiner  Oes 
funb&eit  falber  attgetfeflten  etmag  langenSieife  jurücf  f  am. 
SDenn  ba  fite  biefe  wrete,  mar  fte  über  bie  3Rac&rict)t  bauon 
fe&r  erfreue(,unb  er$el)lte  eg  ben  Äinbern  mit  laute r  ©tiine, 
aU  bie  aHererfreulicfcffe  ©aefre,  inbemfte  einmal  naebbem 
«tbern  mieberbolte :  ^zte  iZbvoato  ift  ju^aufe  tommen* 

©ie  fahret  noefr  tdgli#,  unb  ^raar  öfter*  fort,  fo  oiel  man 
mabrne&menfan,  imSSerborgenen ju  beten:  benn  fte rntCL 
titc&t  gern,  bog  es  anbere  meref  en  follen,  menn  fte  ft$  tn^gc- 
fceim  ju  ©Ott  menbet.  ©ie  fte  benn  überhaupt  ein  Äinb  ifl 
von  fltttem  unb  an  fiel)  &altenben«Befen.  ©ie  gefcet  niemals 
!>e$2lbcnbg  ju^ette,  menn  fte  niebt  »or&cr  ibren  eated&i* 
fmum  aufgefaget  ^at,laffet  ftcb  aueb  baoon  auf  f  eine2frt  unb 
Sffieife  abgalten :  ©ie  |>a«c  e$  nur  einmal  wrgeffen,  ba  fte 
abtv,a\ß  fie  febon  ju^ette  mar/barangebaebte/febrie  fte  bep 
SSergtcffung  »ieler  S^rdncn :  3d?  f>«be  meinen  (Lztzfyv 
fmum md)t aufgefaget ;  fönte  aueb  niofct  rufcen,  btö fte  b ie 
Sttutter  ben  Satecfcifmum  felbft  im  Sette  Ijerfagen  lie§.  (5$ 
febeinet  jumeilen,  al$  menn  fte  an  ben  Suffnnb  i^rer©ee- 
(en  jmeifele,  unb  mens  man  fie  fraget/  ob  fte  gemig  mu* 
#e,  bag  fte  sunt  Sobe  bereit  fet),  fpriebt  fte  bauen  mit  et* 
ttiger  Ungercig&eit;  ju  anberer  Seit  aber  fcfcemet  fte  bie- 
ferfcalb  gar  feinen  gmeifd  ju  baben,  fonfcern  antwortet, 
wenn  fte  gffraget  mirb,  ofcne  25ebencfett  mit 

Seu  bem  gangen  Verlauf  biefeg  groffenSßercf  eS©Dt* 
Uß  unter  unS/  biS  foldM  ben  ^4)fJen  ©rab  erreichte, 
$  5  »urbeit 


würben  wir  in  allen  ©tuefen  oon  ©Ott  gefegnet  unb  be^ 
gnabiget.  2)er  ©atan,  tute  fefcon  ifi  angemerefet  wor=> 
tett/  war  fo  gebunben,  al$  er  lange  md^t  gewefen.  Beute, 
bie  oor&cro  mit  ber  ©cfcwermüt&igfeit  geplaget  worben, 
waren  nunmebro  baoon  befrepet,  unb  bie,  fo  uor&ero  in 
aufferorbentltcf)  =  heftige  QSerfucfcungen  eingeflößten  wa* 
ren,  würben  ju  aller  35erwunberung  baoon  losgemacht* 
SDoch  biefe$  war  nicht  bat*  einzige,  fonbern  eg  war  auch 
überhaupt  eine  recht  meref  würbige  Seit,  in  Wicht  ber 
leiblichen  ©efunbheit,  fo  bag  ich  mich  einer  folchen  Seit  in 
biefer  (grabt  nicht  erinnern; t an.  üßir  pflegen  orbentlid) 
bie  Settul  Don  ben  tranefen  ^erfonen  afle  (Bonntage  jit 
fammlen,  Ratten  aber  iefco  faum  an  unterfchiebenen 
(Sonntagen  fo  »tel,al6  fonft  an  einem. 

Sßachhero  aber  fct)ien  eg  ganfc  anber^ugehen/Unbber 
(Batan  wieber  loggelaffen  ju  werben,  m)  £>enn  ba  bie* 
fe$  >Bercf  be$  lieben  ®£)tte$  am  hoffen  geffiegen  war, 
würbe  ein  fe^r  armeg  fchwacbeS  ©cmüth  auf  biefer  Statt, 
fo  bi$  bahfro  in  groffer  Unruhe  bei  ©emut&S  gewefen, 
mit  ben  jjeftigffen  23erfuchungen  angefochten,  ficbfelbff$ti 
entleiben,  war  auch  fchon  wireflich  im23egrif,  folche^u. 
tjjun,  fönte  e$  aber  betmoch  nicht  betoercfflefligen.  (fr 
warb  noch  eine  lange  Seit  nad($ero  mit  ber  Melancholie 
aanfc  aufierorbentlich  geplaget:  SRunmebro  ifl  er  aber 
feit  geraumer  Seit  jtemlic&ermaffen  baoon  befrenet,  ba 
 bog 

m)  Äeui  btUmer  unD  nur  einiger  mafieu  vernünftiger  Sefcr  wirb 
fid)  boffentltcb  über  Die  nunmebro  folgende  sftacbrtcbten  auf* 
galten,  ober  wol  gar  baran  ftefien.  Äonte  man  jtcbtf  benn  wol 
sorftellen,  ba&  ber  geinb  mebt  folte  äufferfl  befliffen  feon,  ein 
fo  berrlt'cbe*  SBerc!  ©Otteö  ju  binbern  unb  aufjubelten.  JDie 
Sfird)e@Otte£  ftebet noeb  auf  bem  Äampf^la^,  unb  muß  ber* 
alctcben  Slnläuffe  be$  $6feraid)t$  ertragen,  alö  bier  erjeblet 
werben.  (So  pfleget  etf  aueb  orbentltcber  weife  m  geben,  Daji 
itad)  ben  erjlen  allgemeinen  Bewegungen  ber  ©nabe  au  einem 
Orte,  ft*  folcb  eine  2lrt  eined  ©tilljtonbcö  beruor  tbut,  ba 
manebe  ®eclen,bie  im  erffenSeuer  mit  ankommet  werben, 
ober  ber  ©nabe  niebt  ju  einer  grünblicben  *^5efe!)rung  Staunt 
ßelaffen,  effenbar  werben.  ©Ott  2ob !  ba§  bod)  bie  Wflanfjen 
isletbctt,  bie  ber  föater  gepflanzt  bat!  3«  beffen  ^)anb  unb 
Slröett  ubcrlaffe  man  fiel)  reblicb,  fo  Darf  man  nicht  furebten, 
W  man  »om  Semb  wteberum  werbe  überwältiget  unb  juruef 
geriffelt  werben. 
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t>a$  Stdt>t  bei  g6ttltcj>cn  3(ngcftct)t^  fibei  t|>n  erhoben  rcor= 
fcen,  weichet  ttym  t)te  (Bünbc,  bafjf  er  bamaltf  ber  Scrfu* 
tbung  fo  uiel  nachgegeben,  recht  fccutltct?  »or  3Iugen  ge^ 
fieflet  bat;  wie  man  benn  auch  an  ihn  einige  glaubwur* 
fcige  3)?ercfmable  bat,  ba§  er  ber  feligmaebenben  ©nabc 
fbeilbaftig  werben.  £e»  einer  onbern  ^erfon  erlangte 
fcer  §einb  tte^faC^  würtflieb  feinen  $wecf,  welche  aber 
auä  einer  jur  SWelancbolie  fdw  geneigten  ftamüie  gebür 
(ig  war;  wie  benn  feine  Butter  ebenfalg  baburd)  um$ 
Sehen  fommen.  Unb  mele  fonff  reblicbe  ©emütber  tmi; 
ffen  gegen  bergleicben  (£inbaucbungen  be$  <£atan$  ge* 
wältig  freiten,  bi£  fte  bawrn  twHig  befreuet  würben. 

£}u  gleicher  Seit  ereigneten  fieb  $wetnnerctrourbfae<£jr..- 
empel  t>on  wichen  !JJcrfonen,  nje^c  in  aßerbanb  (?ntbu* 
fiaftifebe  Sinbilbungen  »erffelen,  nemlid;  eineö  gu  ©uf* 
ftelb/unb  ba£  anbere ju  ©ub^able».  £>en  meinen  6efca* 
fcen  aber  bat  in  unferer  ©raffebaft  ber  $?ann  in  (5ub= 
£ablep  angerichtet/  welcher  meuntc  von  ©Dt t  felbff  im? 
mittelbar  barjn  angewiesen  $u  feun,  bafj  er  einen  gewiffen 
Armen  Sttann  in  einer  6d;wermutb  unterrichten  folte,  ft'cb 
fcurch  £erfagung  gewiffer  5Borte  im  ©ebet,  begleichen 
etwa  $f.  116, 4.  befindlich  fmb,  eine  £ülffe  ju  fueben.  Sttan 
|>at  ben  $?ann  fonji  für  fromm  gehalten.  3cb  habe  ibn 
auch,  naebbem  er  in  biefen ^rrtbnm verfallen,  fennenge* 
lernet,  £>ocb  will  icb  niä)t  glauben,  baf  iemanb  an  fei* 
ner^rSrnmigfeit  zweifeln  wirb,  bem  erfolcbcrgeffalt,  wie 
mir,  mochte  befanbt  werben.  (5 r  bat  mirbar>on  eine  um* 
ftdnbliebe  Nachricht  erteilet,  wie  er  gu  tiefer  foffchen 
<£inbilbung  gefommen,  weichet  aber  albier  rief  $u  wett; 
(auftig  ifr  mit  eingerückt  m  werben.  SJflein  für^ich  be. 
flanb  e£  barinu,  bagerbin'cbba$aufferorbcnfltcbe®crcf, 
fo  ber££rrin  bieftger  ©raffebaft  getban,  ungemein  uer^ 
gnüget  unb  erqoicfet  werben;  fo,  bog  er  auf  btc  mty* 
nung  oerftel/  e£  few  biefe3  ber  Anfang  ber  von  ©Dtt  fei* 
«er Kirchen  febon  langft  »erfproebenen  herrlichen  Seif» 
£ierju  fam,  baj?  er  bie3)?epnungen  einiger  ©ottcggelabr* 
ten  gelefen,  welche  btfyauptmn,  bag  in  brefer  geit  man* 
che  mitaufferorbentlichcnöaben  beteiligen  ©eiffeä  fei* 
un  Um^1  werben,  baiwn  er  aber  noch  Otiten  rech* 
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ten25egrif  gehabt ;  boch  hatte  er  anfanqlidt?  geglaubet,  e$ 
würbe  feinet,  alt  nur  t>ie  Sehrer,  mit  folgen  ©aben  uoit 
©Oft  angefehen  werben,  <£r  hat  e$  aber  hernach  mit 
S^ranen  bereuet/  bag  er  ©Ott  baburch  fo  »erune^ret, 
unb  ber  Äirche  einen  folgen  (Schaben  getrau,  ia  er  hat 
fich  begwegen  cor  ©Oft  unb  äftenfdjen  gebemüthiget. 

9*  achbem  biefetf  vorgegangen,  finb  bie  Gehrungen  ber 
(Seelen,  in  $erglri#ung  bejfeu,  mag  »orhero  gefchehen/ 
etroatf  fparfamer  gewefen;  wiewol  bag  (Srempet  betf  ftei* 
tten  Äinbeg  boch  erff  nachhero  erfolget.  fchien,  a!$ 
wenn  ber  ©eif?  ©OtteS  nach  biefer  Seit  ganfc  offenbar* 
lieh  mit  feiner  ©nabe  ftd^  »on  allen  Orten  biefer  ©raf* 
fchaft  gurücf  siehe;  boch  aber  ermie§  er  fiel),  wie  mir  ge* 
6$reJ  haben,  in  einigen  «Plagen  »on  Connecticut  fraftig, 
weichet  auch  noch  biß  bato  fo  fortgebt.  Sftichf«  befto 
weniger  Wieb  ba$  Shriffenthum  alhier  unb  an  »erfc^ie- 
fcenen  anbern  Orten,  noch  einige  Sßonat  nachher,  bie  t>ors 
ne&mflee$?aferie  bep>  allen  Unternehmungen  ber  £eute. 
Sttan  fpurte  auch  noch  einige  SJbraechfelungen.  (iß  fchien 
fctöroeilen,  a\ß  ob  baä  üöeref  ©Ottcä  wieber  einiger  maffeit 
aufleben  wofte,  unb  wir  ffunben  itt  ber$ofnung,e$  würbe 
afle$  wieberum  t>on  neuen  angeben :  SIflein,  wenn  man 
fcfe©ache  genauer  betrachtete,  fofanbftch#,  ba§  ber  grofle 
unb  einbringende  (grnfl:  nicht  mehr  durchgängig  in  bem 
Sttaag  blieb,  wie  »orher,  fonbern  nach  unb  nach  abnahm. 
€$  trugen  ffch  manche  Singe  ju,  wc(d[)eba^©emut^  be$ 
2SoIcf$  oon  ber£aupt;©ache  abbrachten,  unb  ihren  Um* 
gang  mehr  auf  auffed  tdbe  5>inge  feneften ;  bergleichen  war 
fonberuej)  bie2lnherof  uttft  feiner@rceu'en&  be&f)it.©om>er=> 
neurä,  unb  bie  aflgemeine9(atb&$erfammlung  über  bie 
mit  ben  l^nbianern  $u  errichfenbe  Srieben&Xracfaten» 
fcarauf  folgte  bie  (Bpringfclbifche  (Btrcitigfeit,  unb  nach 
tiefen  fmb  bie  Beute  in  unferer  ©tabt  mit  Erbauung  tu 
tter  neuen  Äircfce  befchaftiget  gewefen;  bergleichen  25ege* 
fcenheifen  noch  wehr  angeführet  werben  fönten,  welche 
folche  betrübte  ©üref ung  nach  ftch  gebogen  haben,  5Ba£ 
aber  folche  6eelen  anbelanget,  bie  ju  biefer  Seit  grünb* 
fich  belehret  worben,  fo  nimmt  man  an  folgen  ganfc  au; 
denfd^etn(tcl)  wahr,  baf*  eine  t>Jei&cnt>e  23eranberung  ait 


ti^nett  gewüvtf  et  worben.  3cb  habe  feit  ber  3*it  eine»  g<» 
nauen  Umgang  mit  ihnen  gehabt,  merefe  aber  be»  allen, 
ba§  e$  Seute  fmb,  welche  gauß  neue  25egriftc  oon  allen 
-Singen,  neue  ©riftefcten  unb  (£rfennfni§  von  ©Ott,  fei; 
nen  gütlichen  (gigeufebaften,  von  3<£fu  ^brillo,  unb  von 
«Ben  herrlichen  «H>ahrbciten  be$  goangelii  haben.  <£ie 
fwbeneine  neue  <£mpfmbung  von  vtvVBafyvbüt  beffelben, 
unb  ringen  nach  berfelben  mit  neuem  (frnfr,  ob  e$  gleich 
nt4)t  immer  in  einerlei  ©rab  mit  ihnen  gehet,  unb  bie 
gmpftnbungbefielben  nicht  nach  ihrem  ©cj;aQen  £ummmt. 
3^reöer§en  werben  nicht  nur  öftere  gerübret;  fonbern 
auch  mit  neuer  ©ügigfeit  unb  Vergnügung  erfüllt.  6ie 
«mpftnben  eine  brennenbe25egierbe  be$£er$ene,berglei* 
$en  fiey  ihrem  eigenen  ©effanbniß  nach/  niemals  erfah* 
rem  unb  welche  6fter$  bureb  bie  blofle  Nennung  begrab* 
men$  ebriffi/  ober  einer  anbern  göttlichen  (gigenfebaft, 
»cranlaffct  wirb.  3Bau  fpüret  an  ihnen  ein  neue£  33er* 
langen,  eine  neue  Slrtbe^OtäbnenS  unb  innerlichen  ©eufc 
gen$,welcbe£  mitSffiovten  nicht  au£gebrutf  t  werben  t  an.  d$ 
ajebt  bep  ihnen  eine  ncueSIrt  ber  innerl.9frbeit,u.  eineä  SRin* 
genä  nach  bem  Gimmel  unb  einer  rechtfcbaffenen£eiligfeif. 

«Serfcbiebene,  bie  twrhero  in  ihrem  25ejcigen,  nach  ber 
natürlichen  2lrt,  bie  fte  an  ficb  Ratten,  etwa$  rauh  unb 
feart  waren,  fchienen  recht  fonberbar  erweicht  unb  be» 
fanfttget  ju  fenn.  3lnbere  hingegen  finb  in  ihren  ©eelen 
mit  überaus  groffem  Sicht/ Siebe  unb  Srof?  noch  berBeit, 
ba  ®Dit  biß  grojfe  ÜBertf  nicht  mehr  auf  eitu  fo  allge- 
meine Slrtfortgefuhret  hat,  erfüllet  unb  überfebüttetwor« 
ben;  ja  einige  pab*n  in  biefem  (Stücfe  noch  mehret  er* 
fahren,  al$  wol  oorhero.  S)er  erbauliche  Umgang  wirb 
in  unferer  ©tabt  he»  jungen  unb  3llten  annoch  fcrtgcfe$et. 
£)ie  Neigung  ju  allem,  wa3  ßhnftltch  unb  gottfelig  iff, 
Wirb  bei;  unferen  Heuten,  burch  bie  äftew  ^rwatgrbau* 
ungen  nocbsbejHnbtg  unterhalten/  unb  alle  3lrten  von 
SKenfchen  fmb  beflifien,  ©Dtt  in  biefen  Übungen,  fowol 
be$  ©onnabenbg  atö  betf  eonntagä  2lbenfc$  nach  «nfrer 
Nachmittage  ^retigt,  ju  bienen.  Manche  Äinber  in 
unferer  (Btabt  pflegen  folche  »Serfammlungen  unter  fict> 
annoch  umwruef t  f«w$ufc$en,  3ch  fon  nicht  fag«n,  ba§ 
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iemanb  uon  ben  jungen  beuten  in  tiefer  ©tabt  nur  auf  eü 
nige  2lrt  unt>  5Beife  ju  feinen  vorigen  gottfofen  unb  lie* 
berlic&en  üöegcn  umgefe&ret.  VOit  bellten  viämcfyv 
ein  bc£ef>«e&  Polcf,  <ßd>£E  f?«t  uns  <jan$  «ugen* 
fcf)einUd?  $u  einem  neuen  Volct"  gemacht* 

fjcb  fon  ntc^t  fagen,  baß  au)ier  niemont)  forte  fe»n  ju 
ftnben  gercefen,  von  bem  anbere  ni#t  mit  ©runb  fagen 
muffen,  bag  eg  mit  feinem  Vorgeben  ni#t  rec&t  befcfcaf* 
fen  fen.  3$  will  auefc  niebt  fo  uerroegen  femt,  ba§  icj) 
mir  einbüben  folte,  wir  waren  von  niemanben  betrogen 
roorben,  wnben  mir  einige  gute  2)?epnungge&abt;  ober. 
t>ag  beren  nic&t  ben  un$  geioefen,  welche  vor  ©c&aafe 
pagiret,  unb  boc|>  unter  bem©#aafaPef&«H>cWe  geblie* 
ben,  bie  aber  fceruacb  $u  biefer  ober  jener  %tit  an  i&ren 
grüßten  gar  leicht  fmb  erfannf  roorben.  2Bir  finb  Ui* 
ne&oegeä  fo  rein,  fonbern  fcaben  Utfaä)  un$  ju  fcfcamen, 
unb  ju  bemühen,  bag  roir  noefc  fo  unrein  fmb;  wir 
finb  auej)  niefct  fo  eifrig,  bag  bie,fo  oor  unfere  fffio&ffattfr 
toaefoeu,  nidjt  foften  ettoaä  fmben,  roekM  i&nen  ©ele* 
gen&eit  giebet,  an  un$  unb  unferm  gifer  mancfceS  au$e 
jufeßen.  5ßaS  icbennocfc  aber  bie  ©a#e  feibff  anbelan? 
get,fo  i)l  aflerbingetf  ein  groffeg  unb  rounberbareäüöercf 
©Dtteä  alfner  auggebroc&en,  fotuol  roaä  bie  Sefe&rung 
als  Heiligung  ber  (Seeleu  anlanget;  woben  biefetf  a\i  tu 
tva#  cedbt  autc$  fpuren  gercefen,  bag  fte  gegen  bie,  fo 
©Ott  getourbiget  bat,  3ttittcl$iJerfoncn  be»  biefem  5Dercf 
au  feyn,  bie  ge&6rige  g^rerbietung  bezeiget.  jföan  &at 
forool  an  Siltenal^  jungen  eine  ©itligfeit  oerfpuret,  nic&t 
nur  meinen  ibnen  gegebenen  guten  9iat&,  fonbern  auc& 
felbft  bie  ibnen  von  öffentlicher  Sänket  gefc&e&ene  25e* 
tfraffungen  anjmne&men. 

d$  l)at  freplid)  ein  groffer  Sbeil  ber  (£inroo|mer  biefer 
©raffc|>aft,oen  bifemüöercf  (BOtfe^nt4>t  biebeflen@e* 
banefen  ge&eget;  ja  e^fjaben  hinauf  biefe  Seit  manche 
einen  füftigfaflen  baran/  unb  ftnb  mit^orurtjeilen  gegen 
baifelbe  eingenommen.  3cf)  tbue  nicf)t  unre#t,roenn  icj) 
auf  bie  ©ebanefen  fomme,  bag  manchen  bie  Ungefcfricf ; 
liebt  eit  unb  ©cbtvarjjbeitbe^^Bercfseua^/  beffen  ficb  ©Dtt 
m  tiefer  <Sut>t  bebieuet,  wUt  baö^errf  eingenommen 


vitht  frnnfrett  geelen  in  neu»gngel.  159 

fcat;  wetct>c^  mich  auch  gar  nicht  bcfrembct.  SoÖTä 
fommt  auch  tJiefcr  Umfianb  mit  ben  übrigen  bei;  biefem 
üßeret  überein :  S)enn  ber  £(£rr  hat  bic  Beschaffenheit  bef' 
felben  in  mancherlei  2lbficbt  fo  eingerichtet/  bog  er  aan$ 
bcutlich  anzeigen  mSge,  et  fep  fein  eigene^  unb  unmittel< 
bareS  3öercf ,  unb  bag  er  ben  9?uhm  baoon  gan$  aM\\ 
feiner  allmächtigen  ßraft  unb  freuen  ©nabe  trolle  gehei= 
(iget  wiffen.  @o  fcblechf  auch  nun  gleich  bie  dufierlic&en 
llmffanbe  unb  Littel  gemefen,unb  ohngeaebtunfrer  gntf 
fen  llnwürbigfeit;  fo  hat  e$  boch  ©Ott  gefallen,  bicfc* 
3Bercf  anzufangen.  2Bir  fmb  getoif?  ein  gefegnete^Solcf, 
unb@Dtt  wohnet  unb  offenbaret  feine  £errlichfeir  in  bU; 
fem  cntCcgenficrt  Sincfel  ber  Sföelt. 

f5<^  hohe  bahero,  <£htwürbiger  £err,  uon  biefer  be= 
fonbern  ©acfje  eine  etwaS  meitlduftigc  unb  umffdnbliche 
Nachricht  gegeben;  obgleich  in  Betrachtung  ber  mannig' 
faltigen  5Bercfe  ©Dtte$,  meiere  wol  einer  Betreibung 
werth  getrefen,  biefe  $la$vi<j)t  in  ber  S^at  febr  unoolb 
f  ommen  iflf.  3$  hatte  bicfelbe  freplich  eher  uberfenbe« 
follen,  wenn  ich  nicht  fomolburch  meine  alt  auch  berü)?ei* 
nigen  Äraucf  heit  bavan  waere  gehinbert  worben.  (g$  ijj 
tiefelbe  aflem  2lnfehen  nach  weitlduftiger,atö©ie  ei  oer* 
muthet/unb  aU  ©ie  e$  verlanget  höben.  3$  backte  aber, 
tag,  ba  et  eine  fo  aufferorbentliche  ©ache/  u.  ba  man  un  jahe 
lieh  wele  falfche  Nachrichten  bauon  an  auswärtigen  Dum 
au^gefprenget/baoonoiefleicht  manche  auchbtö  an  J$hw* 
Dvt  hingenommen/  et  wohl  nfohig  fepu  mürbe,  ein  tue« 
nig  umjidnblicher  ju gehen.  2fch  will  et aber  'Dero <£in* 
ficht  ganfcfich  anheim  (Men,  wie  unb  auf  wai  9lrt  unb 
5ßeife  fie  et  mit  biefer  Nachricht  halten  wollen;  ob  ©ie 
biefelbe  ganfc,  ober  einen  Sheil,  ober  gar  nichts  nacb^n« 
gelanb,  unb  wo  ©ie  et  fonf!  oor  näthig  erfennen,  über* 
machen/  ober  wie  fie  et  fonjl  jur  Verherrlichung  (SDu 
teit  unb  $ur  Erbauung  ber  ©eelen  bamit  halten  wol- 
len, ©olte  et  ihnen  gefallen,  baoon  etwat  an  ben  @hf* 
würbigett#errnDodtor@uwfe  ju  überfenben;  fi?  bitte  ict>, 
©hnhefchn?ert  benfelben  ju  »erftchern,  bog  ich  ihn  bernu* 
thigfl  molte  erfucht  höhen,  ba§,  ba  er  unb  feine  ©emem* 
be,  beo  welcher  <r  «1$  ^rebiger  flehet/  von  un$  eine  unv 
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tfanblicfce  Üiacfcricfct  verlanget,  fte  unferer  bor  ©Ott  ge* 
bencfen,  unb  benfelben  aucfc  an  i&ren  Dvt  für  un$  anfle- 
hen nukfcten/baff  erun$  nicbt  t>crfaffen,  fontcvn  ung  tücfc 
tig  macfcen  wolle,  folcfce  ^rücfcte  $u  bringen,  bie  unferm 
25cfenntn$  unb  unferer  ©nabe  gemäß  ftnb,  unb  baß  ut& 
fer  !*icj)t  fo  »or  ben  SÄenfc&cn  fc&einen  möge,  bag  fte  uttfere 
guten  üßercf  e  fe&en,  «nb  unfern  23ater  im  Gimmel  prrifett. 

Said) p  allerer  ji  &6rete,bafj  bie(S&rn>ürbigen2ttan* 
ncr,  ber  £err  D.flöattg  unb  D.  ©uufe,  von  ber  un£  roie= 
berfa&rnen©nabe9*adS)rict)f  eingebogen,  nn&m  icf)  babep 
©elegen&cit,  meiner  ©emeinbe  in  einer  ^rebigt  über  bie 
ffijorte :  £ine  @taöt,  öte  auf  öem  Äerge  lieget,  0a» 
nirf)t  verborgen  bleiben,  baoon  einigen  Jöericbt  $u  ge* 
bert.  Unbbaic&nad^ero  in  einem  oon  ©elbigen  abgelaffe* 
nen  Briefe  an  ben  £n.  5Billiam$  noefc  umfänblicfcer  baoo« 
benachrichtiget  worben ;  fo  la$  ic&  biefe  ©teile  au$  gebaefc* 
tem  Sero  ©treiben  meiner  ©emeinbe  oor,  unb  fucfcte, 
fo  Diel  ich  fönte,  berfelben  i&re  piebt  babep  ewjufc&drf« 
fen;  bepbe malijf bie ©emeinbe fcierburef)  innig|i bewe* 
aet  unb  ermuntert  worben. 

3$  bitte  Siefelben  »on  £erfcen,  tmferer  ©raffdbaft 
ben  ben  gegenwärtigen  betrübten  Umffanben,  lavitt  bie=> 
felbe  burcJ?  bie  ©prmgfetbifc&e  ©treitigfeit  geraden,  mit 
ifcrem  ©ebetfc  *u  ffatten  ju  fommen,  meiere  gewiß  mcfcr 
alS  iematö  eine  ©aefce  ba^in  gegangen  ifi,  baß  bieferf  O^ercf 
©Dtte$  mScJJte  geff6&ret,  bie  ganfce  ©rnffc&aft  batvibeir 
eingenommen,  unb  alfo  bie  §ortp(Ian$ung  bejfelben  ge* 
Jjinbert  werben.  3$  erfuebe  alfo  Siefelbe  bon  £er($en, 
für  un$  ju  lieben,  unb  fonberlicb  für  mich  einen  ©egett 
pon@Dtt  su  erbitten,  ber  ict>  mit  tiefjiemükfpectbin 
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